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„Wiesbadener Tagblatt"
z» «bonnieron, findet sich Gelegenheit
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in den Ausgabestellen der-Stadt und Nachbarorte,

und bei sämtlichen dentlchrn Mrichspostanstalten.

Der Zug ln  die Großstadt.
soviel noch immer iiber die Landflucht geredet und

geschrieben wird , der Versuch, sie fortlaufend statistisch
'm  erfassen, ist bisher nicht unternommen worden. Und
doch läßt sich der Zug in die Großstadt bis zu einem
gewissen Grade z i s f e r m ä ß i g verfolgen , wenn cs
auch viele Schwierigkeiten zu überwinden gibt und das
Ergebnis nicht ganz einwandssrei ist. Immerhin ist
die Frage der Lundslucht wichtig genug, um sich etwas
eingehender mit ihr m  beschäftigen . Das Ergebnis
einer zisfermäßigen Erfassung ist geradezu ü b e r -
r a sch end ; es bestätigt die verschiedenen Einzelbe¬
trachtungen und persönlichen Eindrücke in einem
Grade , wie es kaum zu erwarten war . Geht man
von der Gesamtbevölkerung Deutschlands aus , wie sie
im Dezember 1905 ermittelt wurde , und vergleicht da¬
mit die für 1999 unter Berücksichtigung des Geburten¬
überschusses und der überseeischen Auswanderung be¬
rechnete Bevölkernnaszisfer . so ergibt Mi gegenüber
damals eine Zunahme der Gesamtbevölkerung um
7,9 Proz . oder im Durchschnitt säbrlich um fast zwek
Prozent . Die Bevölkerungszunahme war euvas
stärker als von I960 bis 1905, in welcher Zeitperiode
sie nach den Volkszählungen durchschnittlich 1,3 Pro¬
zent pro Jahr betrug . Niln liegt für 1905 sowohl wie
für Anfang dieses Jahres auch die Bevölkerungsziffer
von Städten mit 15 000 Einwohnern und darüber vor,
und zwar betrug diese für 325 Städte im Dezember
1995 20,77 Millionen Köpfe und für dieselben Städte
zu Anfang dieses Jahres 23,67 Millionen . Es ergibt
sich demnach für die Städte mit 15 000 Einwohnern
und darüber in derselben Zeit wo die Gesamtbevölke¬
rung um 7,9 zugenommen hat , eine Vermehrung um
13,4 Prozents Es bleibt demnach für die Bevölkerung
der kleinen Städte und des platten Landes eine Zu¬
nahme von nur 2 Prozent tibrig . Es bedarf keiner
Erklärung , daß dieser krasse Unterschied  zwischen
der Bevölkerungszuirahme in Mittel - und Großstädten
einerseits und der in Kleinstädten und auf dem Lande
andererseits nicht durch die Bewegung der Geburten

KemUeton.
(Nachdruck verboten.)

M1M8 von der ßrösseler MelMslieliW.
Brüsseler Kirmes. — DaS vergnügte Haus und das tolle Rad.
— „Broeikas met levcnde Kindjes". — Auf Zaulierwogcn inS
Land des Humtiugs. — Vom Restaurieren. — Alles illuminiert!

Brüssel, 20. Juli.
Einige böse Leute haben mir und Wohl auch anderen

gesagt, daß die Brüsseler Weltausstellung nur eine große
Kirmes wäre. Von diesen bösen Leuten darf man ruhig
annehmen, daß sie aus der Ausstellung nur die Kirmes
suchten, und daß sie sich gut amüsierten. So gut amüsierten,
daß sie keine Zeit mehr fanden, sich nach dem Ernsten nm-
zusehen. Denn die Kirmes ist doch nur ein verschwinden¬
der Teil dieser Exhibition, wenn auch noch groß genug, unl
daraus all seine Zeit und all sein Geld zu verlieren. Sie
wurde sogar in zwei streng umgrenzte Abteilungen des
Solboschials verbannt, so sehr hielt das Industrieland
darauf, nicht von den besagten bösen Leuten verleumdet zu
werden . . .

Heute freilich kam es mir auch beinahe so vor, als
wäre die belgische Exposition Universelle nur ein einziger
Jahrmarkt . Nach dem gründlichen Studium der Kunsthallen
und Maschinengalerien mußte Ihr aus Paris nach Brüssel
verschlagener Chronist auch einmal mit derselben Gründlich¬
keit die Kirmes studieren. Diese Aufgabe, die man für an¬
genehm halten kann, ist erfüllt. Ich sah die dressierten Kro¬
kodile und die wilden Weiber von Dahomey, ich warf mit
Holzringen nach Flaschen mit angeblichem Champagner,
schoß auf arme Täubchen ans Gips, immer daneben, und
boxte mich mit einem mechanischen Neger-Champion, um die
Ehre der weißen Raffe wiederherzustcllen; ich sah die „Ent¬
stehung der Welt", das „Kinderbruthaus" und den Luna¬
park, ich strhr auf dreizehn diabolischen Rutschbahnen in den
HSMm WikMÄKW RtSMMNtM  M ßfflft LMSW .Wtter.

Wiesbaden,  Freitag , 22 . Juli 1910. 58 . Jahrgang.

und Sterbefälle hervorgerufen sein kann. Mag es
auch zum Teil daran liegen, daß die Zunahme der
Bevölkerung in Großstädten durch Eingemeindungen
besonders stark gewachsen ist, so kann dieses Moment
allein die Spannung von 2 zu 13,4 Prozent unmög¬
lich bewirken. Zudem findet auch durch Eingemein¬
dungen bis zu einem gewissen. Grade eine Vorstadt-
lichung von Gemeinden statt , die bisher nicht Städte
waren . Vielmehr ist es eben die Verschiebung
von Land - und Stadtbevölkerung zugunsten der lep-
teren , kurzum der Zug in die Städt  e, der die
Entwicklung veranlaßt bat . Greifen wir aus den
325 Städten die Städte heraus , die eine Einwohner¬
zahl von 100 000 und darüber haben und bezeichnen
sie als G r o ß st ä d t c, so ergibt sich für 47 Städte
mit einer gesamten Einwohnerzahl von 12,32 Millio¬
nen Köpfen am 1. Dezember 1905 für den Anfang
dieses Jahres eine Steigerung um 13,1 Prozent . Die
größten Städte Lehnen sich allerdings prozentual nicht
mehr so stark aus wie die weniger großen. Gruppieren
wir die größten deutschen Städte nach der Höhe ihrer
Einwohnerzahl und fassen immer je zehn  zusammen,
so ergibt sich folgendes Bild . Tie Einwohnerzahl bei
Städten mit

Einwohnern 1905 1910 Zunahme in %
in Mill . Köpfen

300 000 — 3 Mill. 6,43 7,18 x 11,7
220 000 —■300 000 2,28 2,64 x 16,1
165 000 — 220 000 1,65 1,89 X 14,1
115 000 — 165 000 1,29 1,46 x 13,8

85 000 — 115 000 0,91 1,02 x 11,9
Am stärksten rst also die Bevölkerung der Städte

mit einer Einwohnerzahl von 220 000 bis 300 090
Köpfen gewachsen. Von den 50 größten deutschen
Städten weist vor allem Stettin  einen außer¬
ordentlich starken Bevölkerungszuwachs auf : er stellt
sich in der Periode 1906 bis 1910 aus 67,3 Prozent.
So stark ist die Einwohnerzahl in keiner anderen
Stadt gewachsen. Selbstverständlich wirken bet
Stettin und anderen der folgenden Städte die E i n-
gemain düngen  zur Bovölkerungsstc.'gerung
hauptsächlich mit . Gleich hinter Stettin kommt
Augsburg  mit einem Steigerungskoeffizienteu
von 56,6 Prozent und in etwas größerem Abstande
Düsseldorf  mit einem solchen von 40,5 Prozent.
Die nächststark gewachsene Großstadt ist wieder ein
Seehafen , und zwar K i c I, desstn Bevölkerung um
37,1 Prozent in die Höhe ging . Dann folgen zwei
Nachbarstädte Berlins : Ripdorf  mit einer Zu¬
nahme um 35,8 und Schöne borg  mit ein ' r solchen
um 29,3 Prozent . Zwischen 20 und 30 Prozent be¬
trägt die Steigerung noch in sechs und zwar vor¬
wiegend snd- und südwestdeutschen Großstädten : in
Cassel  stieg die Einwohnerzahl um 29,25, in
Mainz  um 25,4. in K a r I s r n h e um 25,0. in
Franks  u r t a. M. um 21,9, in M ü l h e i m a. d. R.
um 21,7 und in E s s c n um 21,2 Prozent.

wieder hinunter über die niederträchtigsten Buckel einer
Achterbahn und platschte schließlich gischtaüssprühend in einen
künstlichen See nieder; ich probierte es mir dem „auto¬
matischen Cale-walk", mit dem rollenden Faß und rechnete
am Ende meine siebenundzwanzigdurchrutschten Toboggans
heraus . In diese  m Zustand befinde ich mich jetzt. Der
freundliche Leser wird es bei der Lektüre bereits bemerkt
haben. Siebenundzwanzig Toboggans , das versetzt auch
einen Journalisten in einen schwindelhaften Zustaird.

Die eigentliche Kirmes, die diesen Namen trügt, die
schon berühmte „Kermesse Bruxelloise", hat mit Jahrmarkt
nichts zu tun ; sie ist ein hübsches Eckchen der Brabantcr
Hauptstadt aus dem Mittelalter . „Vieux-Paris " 1SOO mar
poetischer auf seinen Pfahlbauten am Seine-User; man
mußte durchs Solboschtal einen Graben ziehen und Wasser
hineinpuwpen, um anzudeuten, daß auch schon Mbrüssel
an einem Flüßchen lag, der Senne, und um die wirren
Gäßchen mit spitzen Giebelhäusern durch einige malerische
Brücken unterbrechen zu können. Im „Vieux-Paris ", das
der feine Bücherillustrator Robida liebevoll ausgctüstelt
hatte, lebte auch im alten Gemäuer eine romantisch kostü¬
mierte Gesellschaft wieder ans; die „artisans " saßen da in
Gewändern, wie sie Dumas-Vater entzückt hätten. Tie
„Bruxelles-Kermesse" sündigt nicht wenig, indem sie in
der wohlgclnngenen „Rekonstruktion" aus die Zugabe
schöner Trachten verzichtet — die Illusion ist m>r halb da,
wenn in den traulichen Werkstätten und Schenken nur so
banal neuzeitlich gekleidete Menschlein hantieren. Es ist
wahr, daß aus der einzigartigen „Grand'-Place " mit ihrer
Maison du Roy, dem Brothaus und den Gildehäusern im
echten Brüssel mittelalterlich kostümierte Männer auch bloß
zu sehen sind, wenn Trauungen mit dem altert Zeremoniell
vorgenommen werden. Nur ein paar flandrische Mägde¬
lein kredenzen Lambic und die zahlreichen Nationalschnäpse,
kokett in ihren Hauben irnd Miedern. Auch ein Orchester
bläst aus Blech und Holz in weißen Röcken, die den Grafen
Egmont und Horn"populär vorgekommen sein mögen.
Mmm  StaMMSgWi»MM Lnuormm, die nicht viel

Politische Übersicht.
Die Taktik drp kadischr» Soxialdemakvatie.

Im Karlsruher „Volksfreund " setzt Wilhelm Kolb
seine Betrachtungen über die Taktik der Sozialdemo -i
fratie fort:

Das brennendste Problem der deutschen Politik ist
doch sicher nicht die Frage , bis zu welchem Termin die
verschiedenen deutschen Monarchien und die Klassen be¬
seitigt und die sozialdemokratische Gesellschaft errichtet
werden kann. Augenscheinlich handelt es sich doch
darum , in Preußen -Deutschland erst einmal die
Trümmer  der F e u d a I z e i t, also einer bereits
untercjegangenen Gesellschaftsordnung zu beseitigen
und den modernen , auf demokratischer Grundlage auf-
gebauten bürgerlichen Verfassung  s stank
zu errichten . Wie schwer diese, mit dem sozialdemo¬
kratischen Endziel an sich gar nicht intern zusammen¬
hängende Frage zu lösen ist, zeigt uns mehr als alles
andere der Kampf um. die Reform des preußischen
Wahlrechts.  Anstatt die Taktik der süddeutschen
Genossen zu kritisieren , sollte sich der „Vorwärts " doch
erst einmal die Frage vorlegen, warum es so schwer
fällt , in Preußen in diesen Dingen auch nur den
kleinsten  Schritt vorwärts zu kommen. Wir
hatten an der Taktik der preußischen Genossen im
Wahlrechtskampf auch manches auszusetzen und wir
würden dabei aus Erfahrung  sprechen können,
wir haben es aber nicht getan , weil wir der Meinung
waren , daß das ureigenste Sache der preußischen Ge»
üossen selbst ist. Mit uns teilt der „Vorwärts " und
die Richtung , die er vertritt , die Auffassung , daß der
Liberalismus in allen seinen Schattierungen von sich
aus , das heißt also aus eigener Kraft absolut außer¬
stande ist. die politische  F ü h r u it a im Reich trt
die Hand zu nehmen. Irgendwer muß aber doch am
Ruder sein. Die Sozialdemokratie kann und darf
nach der „prinzipiellen " Auffassung des „Vorwärts"
das Staatsruder in der bürgerlichen Gesellschaft nicht
ergreifen . Es bleiben nur drei Wege offen: Entweder
läßt man die Reaktiv  n am Ruder , oder aber dev
Liberalismus ergreift es mit der Unterstützung
der Sozialdemokratie , oder aber Liberalismus _ und
Sozialdemokratie teilen sich in diese ebenso schwierige
wie komplizierte Aufgabe . Soviel steht zweifelsfrei
fest, daß in absehbarer Zeit weder der Liberalismus
noch die Sozialdemokratie aus eigenen  Kräften die
Reaktion so abtuu können, daß sie ohnmächtig beiseite
sieben muß . Tics Ziel aber zu erreichen, ist und muß
die nächste politische Aufgabe sein- Es bleibt also da-
Bci — da mag der „Vorwärts " schreiben, was er will
— daß ohne die positive  Mitwirkung beh
Sozialdemokratie an eine auch nur halbwegs grund¬
legende politische Umgestaltung im Rerch schlechter¬
dings nicht zu denken ist. Ebenso liegen dre Tinge
aber auch in den Einzelstaaten , nur mit dem Unter-

moyenagcuser anmuten wie die heutigen gewisser Regi¬
menter Alberts I . Das ist alles. Das Ruhmeszerchen
Brüssels, der Manneken-Pis , der natürlich in seinem
Roiundemnonumeni, wasserspendend auf die bewußte Art,
nicht fehlen durste, weist auch kein historisches Kostünt auf,
wenn ihm schon Ludwig XV., als die französischen Soldaten
den kleinen bronzenen Kerl im Triumph mit nach Paris
entführt hatten, bevor er ihn den untröstlichen Brüsselern
zurückgab, zugleich mit dem St . Michael-Orden ein Ritter¬
gewand verliehen hatte. Der Hauptzweck Altbrüssels, das
so viel Hübsches von den Zünften und Gilden Brabants
hätte erzählen können, bleibt das Trinken und Schmausen,
das allerdings historische Tradition der vlämischen Be¬
völkerung ist. Nebeneinander stehen da die „Estaminets“
mit den sympathischen Schilderaufschristen „Int
Kapiteyntje “, „Znm guten Löwen ", „Zum blauen Hammel"
und „Maison du Bossu" — im „Haus des Buckligen" sind
alle dienenden Geister mit einem natürlichen Höcker ver¬
sorgt, was nicht gerade erfreulich zu sehen ist, aber Glück
bringen soll.

Anschließend an die „Eiermesse" gibt es dann die erste
Jokusabteilung , das Restaurant in einem gigantischen
weiß-rot-gelben Clownskopf (der in Gips gegossene Gipfel
der Geschmacklosigkeit), die Bude der „Zauberin Odette",
die einmal zauberhaft schön gewesen sein kann, eine Bostock-
Menagerie mit Wildkatzen, die in Zwischenräumen auch ein
Stück Menschenssscischvon ihren Bändigern tzeruntcrzn-
reißen und so etwas Abwechslung in ihr Menü zu bringen
pflegen, sowie den in allen Hauptstädten heuer unvermeid¬
lichen Lunapark, dessen Geheimnisse für den Leser kein Ge¬
heimnis mehr sind. Die zweite ?lbteilung liegt ans der
anderen Seite der Ausstellung, nahe dem schattenspenden¬
den Bois de la Cambre, und heißt „Plaine des Attrcrr-
tions ". Diese Attraktionen sind zumeist auch schon anders¬
wo bekannt, wo man sich letzthin mit Industrie -, Landwirt-
schafts- oder Feuerwehr-Ausstellungen versuchte. Den größten
Erfolg bei den Brüsselern haben das „vergnügte Haus" und
das «tolle Rad", Im «vxrgmsmr Haus" gibt es allerlei
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schied, daß hier das Problem schon weiter fortge¬
schritten ist. als im Reich. Zumal in Baden steht die
Sache so. daß es heute und morgen von dex Taktik
der Sozialdemokratie  abhängt , ob wir einer
Ära des politischen  F o r t schr i t t s oder einer
solchen der klerikal-konservativen Reaktion entgeqen-
pehen. Tie badische Sozialdemokratie mußte , ob sie
wollte oder nicht, sich entschließen, ob sie selbst mit
Hand ans Werk legen oder der Reaktion das Feld
überlassen wollte.

*

Das badische Zentrum  ist natürlich dieser
Haltung der badischen Sozialdemokratie gegenüber
in schwer verärgerter Stimmung ; eine Karlsruher
Korrespondenz der „Kölnischen Volkszeitung " läßt
das mit geradezu unvorsichtiger Deutlichkeit durch-
blicken. Der Zorn des Korrespondenten entlädt sich
in der Hauptsache über die Sozialdemokraten , weil sie
verständig genug waren , das Budget nicht abzu¬
lehnen und so etwa dem Zentrum zur Rolle des
Retters in der Rot zu verhelfen. Im Unmut darüber,
daß seiner Partei diese dankbare Rolle entgangen ist.
auf die sie sich offenbar schon gefreut hatte , klagr der
Korrespondent über die „entartete " Sozialdemokratie
des Musterländles : „Taktik , nichts als Taktik und
Komödie! Ter eine schwört kalt lächelnd einen Eid,
ohne an einen persönlichen Gott zu glauben, andere
folgen dem Sarge des verstorbenen Großherzogs und
gefallen sich in der Rolle der „sozialdemokratischen
Keichenbitter" auch als geschworene Feinde der
Monarchie, andere gehen zu Hof, ein anderer läßt sich
von einem Prinzen oder gar vom Landesherrn in ein
liel« nswürdigs7s Gespräch ziehen. Warum auch dos
alles nicht, wenn es den Zwecken der Partei nutzt und
der eigenen Eitelkeit schmeichelt?" Die „Kölnische
Dolkszeitung " ist also dafür , daß semand, der an einen
persönlichen Gott im kirchlich-dogmatischen Sinne
nicht glaubt , zum Eide nicht gezwungen werden soll?
Möge sie nur darauf hinwirken , daß das Zentrum bei
der Reform des Strafprozesses in diesem Sinne vor-
gehe!

Das schwere Unbehagen, das die Budgetbewilligung
der Reaktion  in Baden verursacht hat , sollte
allein schon geeignet sein, das Verhalten der Badener
in den Augen aller politisch  denkenden Sozial¬
demokraten zu rechtfertigen.

Kxanksriktams-Statrßrk in den nUaemeinett
Keiianstalte« Kreutzens 1908.

Während im Jahre 1877, wo auf Grund des
Bundesratsbeschlusses vom 24. Oktober 1875 zum
ersten Male die Morüiditätsstitistik der _Kranken¬
anstalten erhoben wurde , 888 allgemeine Heilanstalten
für die Zivilbevölkerung an der Krankenhausstatistik
beteiligt waren , lieget: für 1608 — dem 32. Berichts¬
jahr — aus 2203 allgemeinen Heilanstalten Nach¬
richten vor. Tie Zahl der für die Kranken eingerich¬
teten Betten stieg von 37 039 im Jahre 1877 auf 147 737
im Jahre 1908, die der behandelten Personen in dieser
Zeit von 206 718 auf 1 141 936. Hierbei sind die An¬
stalten mit 10 und weniger Betten für 1908 nicht mit¬
gezählt, wohl aber — wie bisher — die Abteilungen für
allgemeine Krankheiten in den Entbindnngs -, Augen¬
heil- und Irrenanstalten.

Wieviel Verpflegte auf ein Bett  kommen,
rst von besonderem Interesse für die Frage , ob zu wenig
Betten in einer Anstalt vorhanden sind, oder ob sie zu
oft benutzt werden. I . I . 1868 kommen für sämtliche
dieser Anstalten im Staate aus 1 Bett 7,9 Verpflegte.

In den Vorjahren — bis 1879 zurück — schwankte
diese Zahl zwischen 6,7 und 7,7.

In 16 Regierungsbezirken war die Betten¬
benutzung eine öftere als nach dem Jahresdurchschnitt.
So kamen auf 1 Bett Verpflegte im Regierungsbezirke
Stralsund 14,41, Stadtkreis Berlin 11,05, Regierungs¬
bezirke Merseburg 9,91, Hannover 9,67, Gumbinnen
9,34, Lüneburg 8,55, Schleswig 8,51. Cöln 8,39, Wies¬
baden 8,33, Städte 8,30, Danzig und Arnsberg 8,25,
Oppeln 8,22, Königsberg 8,19-, Düsseldorf 8,05 und
Magdeburg 7,96; bei 21 Bezirken war sie eine geringere
und blieb daher hinter der errcchneten Zahl von 7,90.

Die weitere Frage nach der Verpslegungs-
d a u e r der Kranken in den allgemeinen Heilanstalten
steht im inneren Zusammenhänge mit ders nigen über
die Bettenbenutzung : sie betrug 1908 30,36 Tage im
Staatsdurchschnitte . Jnnechalb der Regierungsbezirke
schwankte die Aufenthaltsdauer Zwischen 23,48 (in
Stralsund ) und 49,81 Tagen (in Sigmaringei :) .
' Die behandelnden P e rsowen  sind den:
Vorfahre gegenüber von 1 089 724 auf 1141 986 ge¬
stiegen, also um 52 212. Es litten hiervon — auf 1000
berechnet — an Jnsektions - und parasitären Krank-
bleiten 21463 (1907: 197,62) , infolge Verletzungen
t 28,37 (138,61), am Derdauungsapparate 119,02
(115,24) , an äußeren Bedeckungen 104,89 (99,09). an
den Atmungsoraaw ' i: 79,09 (82,09) , Bewegungs¬
organen 71,21 (72 62), an sonstigen allgemeinen Krank¬
heiten 65,22 (74,05)- an Harn - und Geschlechtsorganen
68,14 (60,59), am Nervensystem 55,83 (55,97) . an den
Kreislauforganen 84,03 (36,30), an Entwickelunas-
krankbeiten ’ 26,77 (26,94) , Augenkrankheiten 19,73
(20,54), an Krankheiten des Ohres 11,30 (11,52) und
an anderen und nicht bestimmt angegebenen Krank¬
heiten 11,47 (10,12).

Was die Sterblichkeit  anlangt , so endeten in:
ganzen 73 322 (1907: 71 145) oder 64,21 (65,29) von
je 1000 dieser Personen , davon an Jnsektions - und
parasitären Krankheiten 2006 (19,57) , an sonstigen all¬
gemeinen Krankheiten 8,22 (823 ), an Krankheiten der
Verdaunngsorgane 7,19 (6,73> der Atmungsorgane
7,08 (7,39) . Kre ' slansorgane 4 98 (5,24) , des Nerven¬
systems 4,32 (4,56) infolge von Verletzungen 3 36 3̂,47),
an EntwickelungZkrankheiten 3,15 (3,25) , Krankheiten
der Harn - und G schleckstsorgane 2,56 (2,44), der Be-
weaunasorgane 0.59 (0,59) , der änß -ren Bedeckungen
0,50 (0,42) , an Ohrenkrankbnten 0.19 (015 ) . Augen¬
krankheiten 001 (001 o" andren und unbestimmt an¬
gegebenen Krankheiten 0,82 (0,78) .

Von 1000 Todesfällen innerhalb des Staatsgebietes
entfielen auf die allgemeinen Heilanstalten 103,75
(104,63). Von i«' 10 000 Köpf n der Zivilbevölkerung
wurden 277,42 (268 26) in jene Anstalten ausgenom¬
men, und 19,25 (18,96) sind daselbst gestoroen.

Deutsches Deich.
*  Die gefüllte Kriegskaffe . Eine fette Quittung nennt

die sozialdemokratische Breslauer „Volkswacht" (Nr. 165)
mit Recht die Beitragsquittung für den Monat Juni , die
soeben der sozialdemokratische Parteikassiercr veröffentlicht
hat. In diesem Monat allein sind der sozialdemokratischen
Hauptkasse über 200 000 M. zngeflosscn. Die zehn größten
Posten dieser Quittung ergeben für sich schon einen Betrag
von über 159000 M. Die Organisationen Berlins haben
über 12 000 M., die Hamburgs 20000 M., der 13. sächsische
Wahlkreis (Leipzig-Land) hat 7000 M. beigesteuert. Die
Hanpteinnahmen aber stammen nach wie vor aus den
Parterbetricben. Das „Hamburger Echo" steht mit einer

überschußrate von 18000 M., die „Vorwärts "-Buchhand-
lang mit einer solchen von 25 000 M-, der „Wahre Jakob"-
Verlag mit 15 000 M. in der Beitragsqmttung . Die
mysteriösen Spender „Nordische Wasserkante" und „3£ AZ"
haben 50 000 und 5000 M. abgeliefert. Schließlich ist auch
der Beitrag der sozialdemokratischen Reichstagsfraktion mit
einer Summe von 5000 M. zu erwähnen; diese Suurmr
stellt einen Teil der Tagegelder  dar , die die „Genojsen"
für ihre parlamentarische Tätigkeit vom Reiche erhalten und
die sie an die Parteikasse absühren müssen. Die Breslauer
„Volkswacht" schreibt nun: „Wenn es richtig ist, daß Gott
immer mit den stärksten Bataillonen ist — dann dürfen wir
mit unserer geübten Kämpferschar und der gefüllten Kriegs¬
kasse den nächsten Reichstagswählen beruhigt entgegensetzen.
Allerdings werden wir Mannschaften und Kasse gleich zo
einteilen müssen, daß damit zwei Reichstagsseldzüge zu
führen sind." Der Schlußsatz der frohgelaunten Bemerkung
ist offenbar so zu verstehen, daß die „Genossen" mit einer
Auflösung des nächsten Reichstags infolge ihres überwäl¬
tigenden Sieges rechnen. Mögen die bürgerlichen Parteien
beizeiten dafür sorgen, daß dieser Siegeszuversicht die nor-
wendige Kraft in ihren Reihen entgegentritt.

* Zionisten-Tagung. ' Sonntag , den 11., und Montag,
den 12. September, findet in Frankfurt  a . M. in den
Räumen des Kaufmännischen Vereinshauses der Delegier¬
tentag der Zionistenvereinigung für Deutschland statt. Man
erwartet über 100 Delegierte aus ganz Deutschland. Auch
die Parteileitung , das engere Aktionskomitee, wird aus der
Tagung vertreten sein.

* Der Bund Deutscher Barbier-, Friseur- und Pertzcren-
macher. Innungen hielt in Braunschweig im „Wilhelmsgarten"
seinen diesjährigen , den 39., Bundestag ab, der aus allen
Teilen Deutschlands von Jnnungsmitgliedern zahlrerch be,ncht
war . Nach den üblichen Begrüßungsreden erstattete der Bundes-
sekretär Zähler den Bericht über das abgelaufene Geschäftsjahr.
Danach umfaßt der B::>w 24 Bezirksverbände mit 259 treten
und 137 Zwangsinnungen . Insgesamt hat er 22 118 Mitglieder,
die 18 927 Gehilfen und 9478 Lehrlinge beschäftigen. D:e 240
Fachschulen des Bundes wurden im verflossenen Jahre von
6400 Schüler:: besucht. Etwa 100 dieser Schulen gemessen
behördliche Unterstützung, 20 werden ganz von Behörden unter¬
halten Der Kassenberichtweist an Einnahmen 23 883, an Aus¬
gaben 19 820 M. auf , so daß sich ein Überschuß von 4062 M.
ergibt. Das Vermögen des Bundes beläuft sich auf 37 033 M.
Sodann wurde in die Tagesordnung eingetreten. Eine längere
Debatte entwickelte sich zunächst über das Thema „Sonn¬
tagsarbeit ". Es wurde ein Antrag angenommen, wonach
es den einzelnen Innungen überlassen bleiben soll, die Sonn¬
tagsarbeit nach den örtlichen Verhältnissen festzuleaen. Zur
Frage der Reichsversicherungsordnung  sprach sich
der Bundestag für die geplante Halbierung der Beitrage , pr¬
im Interesse des Handwerks liege, aber gegen rede Ein¬
schränkung des Selbstverwaltungsrechts der Krankenkassen aus.
Die Bundesversammlung beschließt, die Gründung von Zwangs-
innungen anzustreben und mit allen Mitteln zu fordern . Uber
einen Antrag , das Handwerk künftig allgemein nur als Frueur-
Handwerk(unter Fortfall der Bezeichnung Barbier und Perucken-
macher) zu benennen, wurde zur Tagesordnung ubergegangerr.
Eine Reihe von Besprechungen boten nur fachliches Interesse.
Mit der Tagung war eine gut beschickte Facuausftelluna ver-
Kunden.

Herr «uv Ftorre-
O Das neue „Kriegslustschiff". In ver Presse ist von

einem neuen Kriegslustschifsfür unsere Heeresverwaltung
die Rede. Wie wir dazu erfahren, ist die Gesellschaft, welche
den Bau des Luftschiffes unterstützt, schon im Dezember 1909
angeblich mit einem Kapital von 2 Millionen Mark ge¬
gründet worden. Ob das Luftschiff für unser Heer in Be¬
tracht kommen wird, ist noch ungewiß, da es bisher noch
keinerlei Proben seiner Leistungsfähigkeit abgelegt har, und
unsere Heeresverwaltung sich nur aus feste Ergebnisse stützt.
Es werden darum vorerst die ersten Proben abgewartet
werden. Das Luftschiss ist im übrigen ein Luftschiff starren
Systems und zerfällt in drei Teile, die selbständige Luft¬
schiffe darstellcn und zigarrenförmig gestaltet sind. Das
Material , aus dem das Luftschiff hergestellt ist, ist fourmer-
tes Kieferholz. Es hat eine Länge von 120 Meter.

Überraschungen für kleine und große Kinder; die Geschichte
beginnt mit einem Flur , in dem das Licht fehlt, nicht aber
eine Versenkung, wie früher in Räuberwirtshäusern am
Wege — quietschend neigt sich unter unserem Gewicht eine
federnde Klappe, doch ohne daß wir zu Fall kommen. Un¬
sicheren Trittes geht es weiter durch ein Labyrinth von
Gängen, in denen die schiefenen Ebenen erschreckend schnell
wechseln, in denen der Boden stöhnt oder pfeift und in
denen die Gespenster vieler Generationen ihr Unwesen zu
treiben scheinen. Darm kommen wir in ein Zimmer, in
Lessen Zwielicht wir mindestens fünfundzwanzig Türen er-
kemrcn; lvir öffnen eine nach der anderen, können aber nicht
hinaus , da dicht dahinter eine Mauer steht; nun braust uns
mitunter aus mysteriösen Öffnungen ein Windstoß ent¬
gegen, der uns die Hüte und mutigen Damen die nicht an¬
gewachsenen Löckchen vom Kopfe bläst. Endlich hat semand
die einzige richtige Tür gefunden, und wir atmen auf: frische
Lust, Sonnenschein— das „lustige Haus " hat einen Ballon,
über den wir hinüberschreitenwollen. Da fängt dies Un¬
geheuer von Balkon mit uns zu tanzen an ! Zwei in ent¬
gegengesetzterRichtung hin- und herschwankendeBalken
zwingen uns zu grotesken Sprüngen , die den Untenstehen¬
den eine Höllensreude bereiten müssen; denn ein kolossales
Gelächter der gaffenden Volksmasse dringt zu uns hinauf
und bekundet uns , daß wir für den durchtriebenen Unter¬
nehmer gerade die beste Reklame abgebeir, wie gut man
sich in feinem „vergnügten Haus" amüsiert! Und in Scharen
strömt die Volksmenge herein, um sich auch auf den tanzen¬
den Balkon zur Schau zu stellen und auslachen zu lassen!
Der Unternehmer wird Millionär , die Dummen werden
nicht alle. Auch aus dem „tollen Rad" nicht. Dieses neue
Marterinstrument für Vergnügungssüchtige besteht in einer
runden, spiegelglatt gewichsten Holzscherbe, die mitten auf
einem Parkettboden durch unterirdische Motorkraft in
Drehung gebracht wird ; die Scheibe ist groß genug, daß sich
etwa fünfzig Personen darauf niederlassen können. Die
wachsende Zentrifugalgewalt schleudert die Männlein und
Werblein, die vergebens nach einem Halt suchen, einzeln
und auch paketweisc über den Parkettboden weg; der letzte,
der sich ganz im Mittelpunkt in Sicherheit wähnte, liegt
fetzt platt auf dem Rücken; langsam zieht auch ihn die
Schleuderkraftvon der toten Drehstelle weg und sendet ihn
schließlich mit um so größerer Wucht im Bogen über die
Gleitsläche. Man bricht sich zwar noch nicht Arme und
Beine bei dem Spaß , aber die Hosenböden gehen zuschan¬

den und der menschliche Erfindergeist feiert einen höchst
intelligenten Triumph.

Die „Cake Walle Kovelty" verdient auch eine besondere
Erwähnung wegen des Kopfzerbrechens, das sie ihrem
Entdecker verursacht haben mag; man braucht bloß eine Art
Brücke zu überschreiten, um jo hin- und hergerüttelt zu
werden, daß man alle arm-, bcin- und bauchverrenkenden
Bewegungen des Negertanzes ausführt , ob man will oder
nicht; der Mechanismus ähnelt dem der Schüttelkörbe einer
Dreschmaschine. . . Mitten unter diesen „Novelties" und
„lustigen Häusern" sieht der studierende Chronist plötzlich
zu seinem Erstaunen ein „Broeikas met lebende Kindjes",
wie die vlämische Aufschrift über einem weißen Kalkpavillon
besagt. Was soll das „Bruthaus mit lebenden Kindchen"
auf dem Jahrmarkt ? Die armen Frühgeborenen in den
Wärmeapparaten müssen schon, bevor sie lallen können,
einem Barnum zum Geldverdienen herhalten. Er sagt zu
seiner Rechtfertigung, daß ohne ihn die kleinen Würmchen
verloren gehen würden ; jedenfalls ist seine Humanität ein¬
träglich; denn das Döfilo der Neugierigen vor den rosigen
Puppen hört nicht auf . . . Dicht neben dem „Bruthaus"
steigt der kalifornische Riesenbaum auf, den man als Wahr¬
zeichen der Brüsseler Ausstellung schon von wertem sieht,
als bescheidenen Stellvertreter des Eiffelturms. Wenn man
mit der kleinen elektrischen Bahn durch den Gipsrumps und
das Geäst hindurch ist, setzt man sich gern in die kleinen
Korkbooie, um zur Abwechslung die „Zauberwogen" durch¬
zukosten; meergrün benurltes Linoleum wird von unten in
stürmischen Wellengang gebracht und die Seefahrer haben
alle Mühe, ihre Korkboote so zu steuern, daß sie im toben¬
den Element nicht umkippcn. Auf der anderen Seite des
Zaubermeers gerät man ganz ins Bereich des amerikanischen
Humbugs, der die europäischen Jahrmärkte erobert hat;
cs ist unmöglich, sämtliche Rutschbahnen und Toboggans
zu beschreiben, die die Uankees für Brüssel ersannen baben:
„The Tip the Dips ", „The Tickler", „The Mountain
Slick" usw. Rur „The Waterbumps" hat schon vor der
Eröffnung Pleite gemacht; die anderen Uankees verdienen
schweres Geld, vor allem in ihrer „American Wild-West-
Show " mit bemalten Indianern und berittenen. Farmcrs-
töchtern, und mehr noch in ihren Buden mit Bonbons,
die sie blitzgeschwind fabrizieren und mit geschickten Späßen
an den Mann bringen. Sie haben fast das Monopol der
n«ckerwaren auf der Ausstellung.

Das Monopol des Restanrierens hat aber Bayern!

Das Münchener Bier hat noch selten einen größeren Sieg
davonaetragen; die Konkurrenz, die Frankreich Deutschland
in Belgien zu machen bestrebt war , scheiterte wenigstens
kulinarisch, und das heißt schon das gallische National¬
gefühl in einem wichtigen Punkt treffen. Der Weinverschank
der Gironde findet keinen sonderlichen Znlaus. Man könnte
mm sagen, daß die französische Gastronomie sich an ein
selektcres Publikum wendet :mi> den volkstümlichenErfolg
schon den bayerischen Brauereien überlassen muh; aber mehr
noch wie das belgische Restaurant first classe „Le Ch Len
vert " zieht das deutsche Weinrestaurant die vornehmste
Welt an, weil es sehr elegant ausgestattet und trefflich ge¬
führt ist, gerade wie jenes, das im Deutschen Hause 1900
zu Paris so viel AnLcmg gefunden hatte. Die Pariser
Restaurants in Brüssel sind zweiten Ranges ; Duval und
Gruber sind eine Massenabsütterung. Das Münchener Haus
im Biedermeierstil, Alt-Düsseldorf mit seinem Rahmen
von hundert winkligen Häuschen des 16. Jahrhunderts , die
verschiedenen Bratwurstglöckleins— diese Bauten, in denen
Ströme Münchener Biers fließen, haben auch den Vorteil,
das malerische Bild der Exposition zu heben. Die baye¬
rischen Brauer wissen gar nicht, wie viel sie zur „friedlichen
Durchdringung" für Deutschland Anno 1910 in Belgien
beitrage»; die trinktüchtigen Vlämen sind jetzt schon so
„durchdrungen" von Dentschsreundlichkeit und Biersreudig-
keit, daß die Kultur des Ostens vor der des Westens im
umstrittenen Pufferstaat aus längere Zeit hinaus nichts
mehr zu befürchten hat. Ich hörte gestern einen vlämischcn
Gesangverein in der Ausstellung konzertieren— schon mor¬
gens um 11 Uhr klangen die Bässe wie Tenöre und die
Tenöre wie Bässe, der ganze Chor, als erdröhne er in der
fürchtenswerten Resonanz eines leergetrrmkenen Rtesensasses
an der Isar.

Abends ist alles illuminiert. Nicht nur die Köpfe sind
es erfreulicherweise. Die ganze Ausstellung, die ganze
Stadt . In de» Blumenbeeten, hinauf an den Säulen , ent¬
lang der Tachgestmse sämtlicher Paläste und Pavillons
lausen Hunderttausende Glühlämpchenihren bunten Reigen.
Das Solboschtal erstrahlt in feenhaftem Glanz. Der Boule¬
vard Ansbach, die Hauptader der Stadt , ist mit 200
Triumphbogen zu je 500 elektrischen Lämpchen geschmückt
worden; alle öffentlichen Gebäude sind illuminiert, und in
allen Luken des spitzen Rathausturms brennen bengalische
Flammen — eine große Menschenmenge promeniert in den
Straßen : Man feiert das Fetz der veraötterten jungen
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DYO. Die Deutschen in Bukowina. Wie in 130 Jahren.
,o schreibt das „Deutsche Bolksblatt für Galiziens die
deutschen Kolonisten, die Kaiser Joseph ll . ins Land ge-
rusen, und ihre Nachkommen aus dem mit Urwald be¬
deckten, nach unwirtlichen Lande blühende Gefilde und wirt¬
schaftlichen Wohlstand schufen, Städte gründeten und ve-
stehende Anstedlungen zum Emporblühen brachten
(Czernowitz zählte 1816 erst 5416 Einwohner ), so sind dte
Deutschen in der Bukowina seit 13 Jahren auch erfolgreich
für die Sicherung und Förderung ihres eigenen Volkstums
tätig gewesen. Vor 13 Jahren entstand der Schntzveretn,
der „Verein der christlichen Deutschen in der Bukowina",
und durch ihn die deutschen Raifteisenkassen, deutsche Ge¬
nossenschaften, ein prächtiges deutsches Schülerheim, das
heute schon mehr als 70 deutsche Kinder aus Galizien und
der Bukowina beherbergt. Aus seinen Reihen ging die
politische Organisation , der „Bukowinaer deutsche VolkS-
bund, hervor, und als seine herrlichste Schöpfung wurde
am 5. Juni d. I . das prächtige deutsche Haus in Czerno-
Witz den Bukowinaer Deutschen übergeben. Während ln
der Landeshauptstadt vor allem die herrlichen Früchte
völkischer Schutzarbeit vor Augen treten, so bietet sich in den
deutschen Landgemeinden der Bukowina außerdem ein an¬
schauliches Bild der 130jährigen Kulturarbeit der Buko¬
winaer Deutschen dar. Jedes Haus und jeder Acker, die vom
wirtschaftlichen Wohlstände zeugen und von ihrer Umgebung
dadurch auffallend abstechcn, aus die kann man mit den
Fingern weisend, unfehlbar sagen: Das gehört Deutschen.

Selgirrr.
Eine Ehrung der Königin. In ganz Belgien hat stch

eine große Anzahl Damenkomitces gebildet, welche alle
Belgier, namentlich aber die Damen und Kinder, dazu aus¬
fordern, den 24. Juli , beit Geburtstag der Königin zu
feiern und den Tag als Festtag der Königin zu begehen.
An diesem Tage soll zum Zeichen der Sympathie sür die
Königin deren Lirblingsblume, die Rose,  eingesteckt wer¬
den. Die Königin hat nunmehr bestimmt, daß der Erlös
der von den verschiedenen Damenkomitees verkauften Rosen
heu Lungenheilanstalten  zugute kommen soll.

FxarrkvetM. i
Unterschlagungen eines Hauptmanns. Umfangreiche

Unterschlagungen sind in Versailles entdeckt worden und
gaben Anlaß zu einer gerichtlichen Klage gegen einen
Hauptmann des 5. Artillerie-Regiments. Es soll sich um
Unterschlagungen bei Fouragelieferungcn handeln und
sollen wöchentlich durchschnittlich durch den Hauptmann
5000 Kilogramm Getreide unterschlagen und verkauft wor¬
den sein.

Kttylans.
Vorsicht! Die Jacht des Zaren konimt! Aus Stockholm

wird dem „Hannov. Cour." geschrieben: Finnländische
Zeitungen fühlen sich veranlaßt , die Dampsschissspassameu
der Finnischen Bucht ausdrücklich vor der Gefahr de»
Nahens des Zarenschiffes zu warnen. Bekanntlich wird der
Zar an Bord des „Standard " anfangs nächster Woche nach
dem Schlüsse der Festlichkeiten in Riga sich einige Zeit tn
der Finnländischen Bucht aufhalten, und zwar in der
Gegend um Pitkäpaasi. Die finnländischen Blätter geben
folgende ganz unglaubliche, tragikomisch wirkende drako¬
nische Regeln für den Verkehr in der Nähe der Zarenjackt
wieder. Jene russischerseits offiziell vorgcschriebenen Regeln
lauten : 1. Handelsfahrzeuge dürfen stch nicht der Linie der
Wachtschifse nähern — weder Dampf- noch Segelschiffe. 8.
Alle Handelsfahrzeuge, sowohl diejenigen, die vom offenen
Meere, wie solche, die Von den Schären kommen, müssen von
einem Lotsen begleitet sein, der die Schisse außerhalb der
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Königin Elisabeth, deren schlichte Grazie die Herzen aller
Belgier erobert hat. Ihr Festtag war bislang der größte
Festtag km Ausstellungsjahr; denn man häst sie sür die
gute Fee, mit deren Thronbesteigung über Belgien aus For-
tunas Horn ein reicher Segen niederzugehen begann.

Karl Lahm (Paris ).

Aus Kunst und Leben.
Nach Detlev v. Liliencrons Heimgang

(22. Juli 1909).
Wer hätte den Tod wohl mehr verachtet

Und heißer zugleich nach Leben geschmachtet?
Ein Held bist gewesen
Und Dichter du.
Vom Leben genesen—
O schlaf in Ruh!

Wiesbaden. , Friedrich van Hoffs.
Das Grabdenkmal sür Detlev v. Lilien er on

wird am heutigen Freitag,  genau ein Jahr nach dem
Tode des Dichters, auf dem kleinen Friedhof in Altrahlstedt
bei Hamburg feierlich enthüllt werden. Der Bildhauer
Richard Luksch,  Professor an der staatlichen Kunstgewerbe-
schulc in Hamburg, ist der Schöpfer der aus Granit und
Marnior errichteten Anlage. Der bevorstehende Ehrentag
gibt Veranlassung zu einer kurzen statistischen Rückschau auf
das verflossene Jahr . Neben der Naiionalspende von rund
40 000 M. für die Hinterbliebenen des genialen Dichterz,
brachte es eine stark erhöht- Verbreitung seiner Werke. Be¬
sonders hat des Dichters Lieblingswerk, sein kunterbuntes
Epos „Poggfred", den Derehrerkreis so erfreulich erweitert,
daß cs die fihtf anderen Bände seiner Verse bereits über¬
holt hat. Die 11. Auflage, die demnächst zu erwarten ist,
wird Liliencrons letzte Verbesserungen bringen, die Richard
Dehmel als sein Nachlaßverwalter aufgefunden hat. Auch
die beiden kurz nach seinem Tode erschienenen Nachlaßbände,
der Novellenkranz „Letzte Ernte " und sein Gedichtbuch
„Gute Rächt", haben hohe Auflagezisfcrn erreicht, ebenso
sein biographischer Roman „Leben und Lüge". Allerdings
stehen alle seine Bücher den „Kriegsnovellen" an Popularität
nach; über IM 000 Exemplare zählen jetzt diese packenden
Geschichten in den Originalausgaben , über 300000, wenn
dte bWaen Hektansgabrn der Deutschen Juaendbücüerei

Miesbadener Tagblal . .
Wachtlinie ftihrt. 3. Gegen alle privaten Motorboote,
Hydroplane und Unterseeboote, die sich der Wachtlinie
nähern, wird Feuer eröffnet! 4. Passagierdampsschisfe, die
routenmäßige Touren machen, sind darauf ausdrücklich auf¬
merksam zu machen, daß auch sie sich der Linie der kaiser¬
lichen Wachtschiffe nicht nähern dürfen. 5. Hinsichtlich der¬
jenigen Handelsschiffe, die von Virolathi aus sich auf
Meeresfahrt begeben wollen, ist sechs Stunden vor dem
geplanten Abgang an die Kaiserjacht Meldung der bevor¬
stehenden Fahrt zu erstatten. 6. Gegen alle diejenigen
Dampf- und Segelschiffe, welche den Vorschriften unter 1, 2,
4 und 5 zuwiderhandeln, wird Feuer eröffnet.  —
Also verordnet im Sommer 1910; der Selbstherrscheraller
Reußen will sich erholen.

Serbien,
Waffcnbestellungen. Die Regierung hat bei verschiedenen

deutschen Wassensabriken  einen großen Posten
Maschinengewehre. Repctieraewcbre sowie 8000 Granaten
bestellt.

Mortterregvo.
Eine sonderbare Amnestie. Wie verlautet, soll gelegent¬

lich der Proklamierung Montenegros zum Königreich eine
allgemeine Amnestie verkündet werden für alle politisch ver¬
urteilten Personen, allerdings mit der Einschränkung, daß
diese auswandern  müssen.

Türkei.
Zur alttürkischcn Verschwörung. Bezeichnend ist, daß

die Konstantinopeler albanesischenTruppen nach verschie¬
denen Garnisonen versetzt werden müssen, da die Propa¬
ganda des Geheimbundes bei ihnen am Werke gewesen ist,
so daß die Ruhe der Hauptstadt durch sie gefährdet ist. Der
populäre Abgeordnete Ismail &am , zurzeit Chef der
Volkspartei, hielt in seinem Wahlkreise eine Brandrede
gegen das Jungtürkentum. Die Bevölkerung beginnt
leidenschaftlich sür und wider das Komitee Partei zu
nehmen. — In türkischen Kreisen verlautet, daß ein ehe¬
maliger Großwesir die Leitung des Geheimkomiteeshätte.

Aus Stadt imb  Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden,  22 . Juli.

Das grosse Ereignis.
Es gibt im Menschenleben Augenblicke, wo man weder

um ein Zitat noch einen Gemeinplatzherumkommt. Wofür
die Einleitung dieses Artikels schon Beweis ist. Das sind
die Stunden , auf die große Ereignisse ihre Schatten vorauf-
wcrsen, und zu ihnen zählt, soweit Wiesbaden in Betracht
kommt, die bevorstehende Eröffnung der Rennbahn.

Am Samstag wird sich dieses Ereignis vollziehen, auf
das die Einwohnerschaftder Stadt länger als ein Menschen¬
alter gewartet hat. Genau einundvierzig Jahre sind es jetzt
her, seit in Wiesbaden zum erstenmal die Startglocke er¬
tönte. Noch lebt mancher unter uns , der jenes erste denk¬
würdige Rennen miterlebt hat, aber der Mehrzahl sind jene
Ereignisse ebenso aus dem Gedächtnis geschwunden, als die
darauffolgenden Rennen in den siebziger und das einzige der
achtziger Jahre . Das liegt alles schon so weltenfern von
uns , daß man stch kaum mehr vorstellen kann, wie es da¬
mals zuging, und welche Bedeutung die Rennen sür die auf¬
strebende Bäderstadt hatten.

Warum sollten auch Reflexionen die Gespräche beschweren,
die über die Rennen gepflogen werden. Die heutige
Generation klebt an der Gegenwart, ist ein Kind ihrer Zeit,
und darum egoistisch geartet. Der eigcue Vorteil beherrscht
das Denken, und so ist es nicht verwunderlich, wenn rn allen

und der Sonderband in Scherls Leihbibliothek hinzuge-
rcchnet werden. Auch dürfen wir heute bereits erwähnen,
daß etwa Mitte September, ebenfalls von Dehmel heraus-
gegeben, zwei Bände ausgewählter Briefe erscheinen wer¬
den. Sie enthalten etwa 1000 Nummern, die der Heraus¬
geber aus mehr als 20000 Briefen sorgsam gesichtet und
mit einer Charakteristik eingeleitet hat. Einen Zeitraum
von etwa 40 Jahren umspannend, haben sie die Bedeutung
einer sehr intimen Autobiographie. Liliencrons Gemeinde
wird um so erfreuter zu dieser posthumen Gabe greifen, als
eine umfassende Lebensbeschreibung bis jetzt noch nicht vor¬
handen ist und diese Brieffammlung manchen überraschen¬
den Ausschluß über sein Leben und Dichten bietet.

* Französisches Musiksest in München. In den Tagen
vom 18. bis 20. September wird in der Ausstellung München
1910 unter dem Patronat der Soeistc frangaise des Amis
de la Musique das erste französische Musikfest veranstaltet.
Zweck dieses Festes ist, die Entwicklung der französischen
klassischen und modernen Komposition sysienratisch darzu-
siellen und das musikalische Schaffen Frankreichs als Einheit
durch eine gedrängte, aber typische Auswahl zum ersten¬
mal im Ausland zu propagieren. Das Fest wird stch in
drei Orchesterkonzersie und in zwei Kammermusik- und
Liedermatineen gliedere Die Generalintendanz der
Münchener Hoftheater hat die Veranstaltung von zwei Vor¬
stellungen in Aussicht gestellt. In die Ausführung werden
sich die bedeutendsten französischen Künstler: Komponisten,
Dirigenten, Instrumental - und Vokalsolrstem, teilen. Von
Münchener Vereinigungen wirken die Münchener Madrigal-
Vereinigung und das Münchener Tonkünstler-Orchester mit
Das französische Musikfest in München wird protegiert von
einem smnzöstfchen und von einem deutschen Komitee, denen
it. a. angehören: M. Fallieres , Präsident der Republik;
Minister des Auswärtigen M. St . Pichon; der Justiz-
mtnister M. L. Barthon ; der Staatssekretär der Künste;

Alliz-6, Botschafter in München; der Bürgermeister von
Paris M. L. Bellan ; Camille Saint -Sasins, Gabriel Faurö,
Theodor Dnbois , Eh. Widor, Comte Gaston Chandon de
Briailles , Prince d'Arcnberg, Adolphe Brisson, Komtesse
Ren>6 de Voarn, Senator Leon Bourgeois , Mme. Michel
Ephrusst, Vikomtoffed'Harcourt, Komtessed'Hauffonville,
Komteffe de Pourtaltzs , Mme. Theodor Reinach, Jean
Weber, Andre Messager, Albert Earrö. Gabriel Astruc,
Charles Malherbcs, Professor Henry Lichtenberger.
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tiefsinnigen Biertischbetrachtungendie Hoffnungen und Er¬
wartungen eine große Rolle spielen, die cm die Rennen ge¬
knüpft werden. Wird es gelingen, eine Sommerhochsaison
für Wiesbaden zu schaffen, oder wird der Fremdenzustrom
mrr vorübergehend sein? Wer könnte auf solche Erwägun¬
gen wohl eine Antwort geben! Es ruhen noch im Zeiten¬
schoße die heiteren wie die dunklen Lose. Das eine ist ab-r
sicher, selbst wenn der Besuch des Eröffnungsmeetings nicht
so stark sein sollte, als vielleicht erwartet wird, so wäre das
noch immer kein Anlaß, mit überlegener Miene von einem
Bankrott der Voransagen zu sprechen. Bei dem unsicheren
Wetter dieses Sommers unseres Mißvergnügens überlegt
es sich vielleicht mancher tausendfach, seiner Sportlust das
Opfer völliger Durchnässung und Erkältung zu bringen.
Wenn auch die Tribünen guten Schutz bieten, so sind es doch
immerhin offene Bauten, und bei einem Massenandrang
reichen die geschlossenen Restaurationsräume , obwohl sie
für einige tausend Personen berechnet sind, doch nicht aus
Sicherlich jedoch wird das Wiesbadener Eröffnungsmeeting
Sportleute in großer Zahl herbeirufen, die bei dieser Ge¬
legenheit die Bahn und ihre Anlage studieren werden, um
sich für spätere Beteiligung zu entscheiden. Heute schon fin¬
det man in der Fremdcnliste so manchen beim Turf wohl-
bekannten Namen und in einzelnen Hotels sind Vorbestellun¬
gen auf Zimmer für die Renntage bereits vor einiger Zeit
eingetroffen. Der stärkste Zufluß an Sportfremden wird
natürlich erst im Laufe des Freitags und Samstags erfol¬
gen, wenn die Pferde eingetroffen sind und mit ihnen nicht
bloß Trainer , Jockei und Stallpersonal, sondern auch ver¬
schiedene der Besitzer.

Jedenfalls macht sich dem aufmerksamenBeobachter in
der Physiognomie der Stadt das Turflebcn bemerkbar,
Schon im Gespräch. Wer aufmerksam herumhört, wird fin¬
den, daß ganz Wiesbaden aus lauter Remtsportleuten be¬
steht. überall gelehrte Auseinandersetzungen über Renn¬
fragen, Pferde, Einrichtung und Anlage der Reimplätze
und hyppologische Betrachtungen, die weniger durch Sach¬
kenntnis als Naivität bemerkenswert erscheinen. Flieger,
Steher, Jährling , Pace, Kanter, Koppelrick, Hürden, große
Sprung , Berg, Tot», Handicap, Sweepstakes, Maiden —,
hilf der liebe Himmel, es wird einem wirr um den Kopf,
wenn man diesen Leuten zuhört, wenn sie nichts anderes
können, üben sie Kritik am Rennplakat, das die Mehrheit
natürlich scheußlich findet und von dem man nicht begreifen
kann, wie der „Rennklub" so etwas ausgebcn konnte. Nun,
zunächst wird da wieder einmal unnützerweise aus dem
„Rennklub" hernmgehackt, denn die Inszenierung der
Rennen einschließlich der Reklame ist Sache des „Berliner
Hindernisvereins", dessen Karlshorster Plakat mit ent¬
sprechender Änderung des Drucks auch für Wiesbaden Ver¬
wendung fand. Und zum anderen, das Plakat ist sogar sehr
wirkungsvoll, und das Gerede darüber beweist, daß es seinen
Zweck erficht. Denn was soll ein Plakat ? Auffehen er¬
regen, von sich reden machen. Voilä, das ist das Geheimnis
der Reklame, und es kann sich jeder leicht überzeugen, daß
das Rennplakat dieser Aufgabe vollauf gerecht wird.

Doch es ist gut, wenn viel von der Rennbahn und allem,
was mit ihr zusammenhängt, gesprochen wird. Ein bißchen
Kritik schadet dabei gar nichts, erhöht vielmehr das Inter¬
esse. Nur ungerecht und unsachlich sollen die Vorwürfe nicht
sein, und dazu zählt auch die Meinung, daß die Straßen¬
bahn sich wenig um die rasche Bewältigung des Masscn-
verkehrs gekümmert habe. Die „Süddeutsche" hat diesmal
getan, was sie nach Lage der Sache günstigenfalls überhaupt
nur hatte Mn können, und wenn sie es unternimmt, mit je
zehn htntereinanderfahrenden Wagen während ber Renn¬
dauer aus der eingeleisigen Strecke einen viertelstündigenBe¬
trieb dnrchzuführen, so ist sie damit an der Grenze ihrer
Leistungsfähigkeitangelangt und kamt der ihr gestellten Auf¬
gabe überhaupt nur gerecht werden, werm sie die sachgemäße
Unterstützung des Publikums findet, das mit Ruhe und Um¬
sicht den Weisungen der Beamten folgt und diese unterstützt

L. Schneider und die Vertreter der großen französischen
Presse; ferner auf deutscher Seite : Prinz Heinrich und Prinz
Ludwig Ferdinand von Bayern ; der französische Botschafter
in Berlin M. Cambon; der deutsche Botschafter in Paris
Fürst Radolin ; der bevollmächtigte Minister in Paris
Baron Ritter von Grünstein; Staatsminffter v. Podewils,
Finanzminister v. Pfaff, Oberbürgermeister v. Borscht, Gene¬
ralintendant v. Speidel, das Direktorium der Ausstellung,
Thomas Knorr, Dr . Georg Hirth, Dr . Oskar Me , M. G.
Conrad, Dr . A. Dillmarm, vr . E. Jstcl , Dr. I . Korngolh
Dr . O. Neitzel, Dr. Leopold Schmidt, Bernhard Schustei
und August Spanuth usw. von der deutschen Presse; ferner:
Eugen d'Albert, Konrad Ansorge, Leo Blech, Felix Draeseke,.
Oskar Fried, Dr. Georg Göhler, Engelbert Hnmperdinck,
Wilhelm Kienzl, Gustav Mahler, Henri Martean , Felix
Mottl , Artur Rikisch, Karl Panzner , Hans v. Petersen,
Emil Sauer , Franz Schalk, Georg Schumann, Emanuel
Ritter v. Seidl , Bernhard Stavenhagen, Fritz Stcinbach,
Richard Strauß , Franz v. Stuck, Otto Taubmann, Fritz
Volbach, Siegfried Wagner, Felix Weingartner, E. Wolf-
Ferrari . Die Pariser Geschäftsstelle des Festes ist die
KoeiSts Musicals (G. Astruc). während die Organisation
in München durch die Geschäftsstelle der Ausstellungs-
Musikfcste(Konzertbureau Emil Gntmann) besorgt wird.
Beide Stellen erteilen alle näheren Auskünfte.

Bildende Kunst und Musik.
Wie aus Naumburg  berichtet wird, baut stch der

berühmte Leipziger Bildhauer und Maler Professor Ma;
Klänger  auf seinen in der Großjenacr Flur gelegenen
Wcinberggrundstücken ein größeres Landhaus . Die Bau-
arbeiten haben bereits begonnen.

Wie dem „Tägl . Korr." geschrieben wird, ist Monm
S a r c e Y (Madame Adolphe Brisson) zum Ritter der
Ehrenlegion ernannt worden, nachdem sie schon vor kurzem
auf der Ausstellung in London für ihre Schöpfung
„L’TJniysrsite des Annales " die goldene Medaille erhalten
hatte. Monue Sarcey ist die Tochter des berühmten
Kritikers Francisqne Sarcey.

Bei der unter der LeiMng von Hugo-Helb in g ans
München  stattgehabten Auktion der Sammlung Bossard
in Luzern  blieb bis zur letzten Stunde , obwohl die
Auktion 10 Tage statt 8 Tage dauerte, die Beteilig!,ng eine
andauernd lebhafte und die Kauflust eine rege.



Eint« ** Freitag , 23 , Juli 1910.  Wiesbadener ® « gWntt Morgen -Ausgabe , 1 Blatt . Nr . 333.
Der Appell an das Publikum wird nicht ungehört verhalle»,
wie auf der anderen Seite die beteiligten Faktoren hoffent¬
lich nicht allzu lange mit der Durchführung der Bahn bis
izum Rennplatz zögern werden. Durch die endliche Bewilli¬
gung der Straßenunterführung sind die Schwierigkeiten be¬
seitigt, die Vertragliche Regelung wird leichter zu bewerk¬
stelligen fein, fo daß die ganze Angelegenheit in der Haupt¬
sache jetzt nur eine Geldfrage ist. Wie aus Mainz berichtet
wird, verlangt die Bürgerschaft energisch den Bau der elek¬
trischen Bahn Mainz-Kastel-Erbenheim, und es ist charakte-
Mtisch, daß diese Forderung in der Hauptversammlung eines
kommunalen Vereins erhoben worden ist, nachdem viele
hervorragende Mainzer Bürger und die Vertreter der dorti¬
gen Zeitungen am Montag die Bahn mitbesichtigt hatten.
Das heißt doch nichts anderes, daß nach dem Befund das
langgehegte Mißtrauen in die Zukunft der Bahn geschwun-
den ist und die Mainzer das beste Zutrauen für deren Ent¬
wicklung haben. Diese Hoffnungen wollen sie für sich selber
irgendwie nutzbringend gestalten; wollen dabei gleichfalls
profitieren, und darum gehen sie energisch mit gesundem
Optimismus und Wagemut an das wichtigste Unternehmen
heran, das ihnen allein Gewähr für die Erfüllung ihrer Er¬
wartungen bietet. Nehmen wir Wiesbadener uns ein Bei¬
spiel daran und zeigen wir das gleiche opferwillige Ver-
Kändnis.

Die Physiognomie der Stadt steht im Zeichen des Renn-
jportS. Wohin auch die Blicke sich wenden, überall wird
man an das bedeutsamste Ereignis dieser Woche, vielleicht
gar in der ganzen neueren Kommunalgeschichte der Stadt
erinnert. Die Schaufensterdekorationen unserer Stadt weisen
auf den Sport hin. Von der Herren- und Damenkonfektion
bis znm Schmuck, steht alles in irgend einer Verbindung mit
der Eröffnung der Rennbahn. Die Anzeigenseiten der
Blätter stehen unter dem Zeichen des Rennens ; fast jeder
Geschästsmaml trägt dem sportlichen Unternehmen in irgend
einer Weife Rechnung. In den Juwelierläden liegen Huf-
risenbroschen und Reiipeitschcnnadeln, die Kunsthandlungen
zeigen Bilder, Bronzen und Skulpturen aus dem Turfleben,
Dir Modengeschäfie haben Kostüme für das gescAfchastliche
Ereignis zur Schau gestellt, und in den Schirmhandlungen
sind Schirme und Stöcke mit Jockeikopfgriffen zu erblicken.
In den Bijouterie- und Spiclwarenhandlungen finden sich
oft allerliebste Sächelchen, die Szenen aus dem Reilerleben
vergegenständlichen. So zeigen sich die wirtschaftlichen Zu¬
sammenhänge mii dem Unternehmen des „Rcnnklubs" ans
denen dann nwncher Verdienst und neuer Erwerb resultieren
mag.

Wer wollte angesichts dieser in das Auge fallenden Er¬
scheinungen noch abstreiten, daß der „Wiesbadener Renn¬
klub" eine bedeutsame Aufgabe zum Wohl und Gedeihen
der Stadt sich gestellt und gelöst hat ? Daß er dabei der
Unterstützung der maßgebenden Instanzen bedurfte, war
selbstverständlich, und wenn sich nach langen kritischen Prü¬
fungen die städtische Verwaltung mit ihm liiert hat, wenn
sie in Zukunft entschlossen ist — wie Geheimrat Glässing am
Montag sagte — dem „Rennklub" treu zur Seite zu stehen,
so hat sie damit einen weiten Blick erwiesen, der den ge¬
gebenen Moment sicher zu erfaffen wußte, um der Stadt zu
nützen und ihre Entwicklung ju fördern. Das soll man ihr
Dank wissen, wie es der Vorstand des „Rennklubs" tut , der
besser als jeder Außenstehende weiß, ivas das Einspringen
der Stadt für die Lösung der ganzen schwierigen Frage
bedeutet hat Wird die Bürgerschaft jetzt noch bei Seite
stehen? Wird sie auf sich warten lassen, wenn der „Renn-
klub" hofft, daß ein starker Zugang an Mitgliedern seine
Finanzen, die recht günstig stehen, weiterhin kräftigen wird,
damit er das begonnene Unternehmen zum gedeihlichen
Wohl der Weltkurstadt, die doch unsere Heimatstadt ist, aus¬
bauen kann? In der letzten Zeit sind Hunderte dem „Renn-
Lub" als Mtglieder beigetreten. Es müssen ihrer noch
mehr werden.

Nur zwei Tage noch, dann läutet auf dem Wiesbadener
Rennplatz bei Erbenheim der Starter die Glocke, über den
grünen Rasen jagen die ersten Felder zu Sieg, zu Ruhm.
Es möge «in ftöhliches Reiten sein, dem „Rennklub" und
der Stadt zum Gedeihen. D. A.

Hundstage.
Bon dem Eintritt der Sonne in das Kalenderzeichen

bei „Löwen ", am 23. Juli, bis zu ihrem Eintritt in das
Zeichen der „Jungfrau ", am 23. August, rechnet man die
Zeit der Hundstage. Heute ist der Begriff Hundstage zur
Bedeutungslosigkeit herabgesunken, und kein Mensch denkt
mehr daran , den Beginn der Periode auf irgend eine Weise
zu feiern. Einst, im grauen Altertum, ist dies anders ge¬
wesen, damals hat man die Hundstag« in Ägypten durch
große Freudenfeste ausgezeichnet. Bet den Griechen und
Römern, die den Begriff Hundstage von den Ägyptern
übernommen und uns hinterlassen haben, ist die ursprüng¬
liche Feier in Verfall geraten und schließlich ganz abgekom¬
men. Tatsächlich hatte eine solche Feier auch nur in Ägypten
Sinn , ja sie hätte dort noch heute denselben Wert wie früher.
Ihre Entstehung verdanken die Hundstage dem hellsten aller
Fixsterne, dem Sirius,  ägyptisch S o p d e t, der unter
-dem reinen, tiesdunklen Nachthimmel des Ägypterlandes noch
weit auffallender glänzt, als bei uns , um so mehr, als er
dort nicht nur tief im Süden zu sehen ist, sondern hoch über
das Finnament zieht. Wenn dieses schöne Gestirn am Jah¬
resanfang im Juli vor Sonnenaufgang, in der kurzen ägyp¬
tischen Morgendämmerung, zuerst sichtbar wurde, begann
auch die Nilschwelle, von der die Fruchtbarkeit des Landes
ausschließlichabhing und noch heute abhängt . Für die
.geographische Breite der Hauptstadt von Altägypten,
'Memphis, erfolgte dieser Frllhaufgang des Sirius am
1- Thot , dem ägyptischen Neujahrstag , immer vier Jahre
lhindurch an demselben Tage, darauf am 2. Dyot wieder vier
lJahre lang, und so weiter an allen Daten des Jahres . Zu
-einem ganzen Zyklus gehörten also 4 X 365= 1460 Jahre;
erst im 1461. Jahre fiel der Frühaufgang des Sopdet wieder
auf denselben Tag, den 1. Thot. Nach Ginzels Chronologie
war dieses wichtige Datum, der Zusammenfall des Jahres¬
anfangs, des heliakischcn Siriusaufgangs und der Nil¬
schwelle der 19. oder 20. Juli , und die Anfänge der großen
1460jährigen Perioden, die von den Griechen Sothis¬
st erioden (Sothis — Sopdet — Sirius ) genannt wur¬
den, trafen in die Jahre 139 nach Cbr.. 1322, 2782 und 4242

v. Ehr . Die Ägypter besaßen neben dem astronomischen
festen Jahre von Tagen ein bürgerliches Wandeljahr
von 365 Dagen, dessen Daten sich gegen die des anderen
fortgesetzt verschoben, so daß der Anfang des Wandeljahres
nach und nach aus alle Tage des festen Jahres siel. Das
von den Arabern Schira, der Hellglänzende, genannte Ge¬
stirn ioard von den griechischen Schriftstellern danach Seirios
und Sirios geheißen, sein allgemein gebräuchlicherName,
wie auch der des ganzen Sternbildes war aber Küon, Hund.
Die Zeit nach seinem Frühausgang nannte man danach,
Künikön, oder auch Opora, d. i. die heißeste Jahreszeit , in
der man allerlei Obst (opora) genießt. Bei den Römern
ward Sirius Canicula, Hündchen, das Sternbild Canis,
Hund, und die Zeit, welche die Sonne im Sternbild des
„Löwen" zubringt Dies caniculares, Hundstagc, genannt.
Sirius galt als der Hund des nahen Jägers Orion . Bei
den Ägyptern war der Sopdet der Isis geweiht, er erscheint
deshalb auf den Denkmälern als die große Göttin Jsis-
Sothis , die Regentin des Jahresanfangs , „welche steigen
macht den Nil zu seiner Zeit".

— Justiz-Personalien. Referendar Haffner  hat die
große Staatsprüfung bestanden, ist zum Gerichtsassessorernannt
und als solcher dem Amtsgericht Höchst zur Beschäftigung über¬
wiesen. — Die Rechtskandidaten Bickel und Albert  von
Wiesbaden, sotvie Hutten  von Frankfurt sind, nachdem sie die
erste Staatsprüfung bestanden haben, zu Referendaren ernannt
und als solche den Amtsgerichten in Hochheim, Rüdesheim, resp.
Langenschwalbachzur Beschäftigung zugewiesen worden.

— Übertragbare Krankheiten in Kur- und Badeorten.
Mit der für die jetzige Hochsaison des Kur- und Badelebens
besonders wichtigen Frage, welche Maßnahmen gegen über¬
tragbare Krankheiten in Badeorten anzuwcnden seien, hat
sich das Staatsministerium neuerdings beschäftigt. Die
Minister des Kultus , Handels, der Landwirtschaft und des
Innern haben eine generelle Verfügung an alle Regierungs¬
präsidenten und an den Polizeipräsidenten v. Jagow er¬
lassen, worin sie erklären, daß voir sachverständigerSeite
mehrfach in Anregung gebracht worden sei, die Anzeige-
Pflicht für die Zeit der Kur- und Badesaison auf Keuch¬
husten und Masern auszudchnen, wenn und solange diese
Krankheiten dort in epidemischer Verbreitung auftreten.
Eine allgemeine Anordnung dieser Maßregel erscheint den
Ministern nicht zulässig, damit aber den unleugbaren Ge¬
fahren, die der Ausbruch der Krankheiten in einem Kur- und
Badeort für die Kinderwelt im Gefolge Hai, möglichst vor-
gebcugt und tatkräftig entgegengetreten werden möge, sind
die Regierungspräsidenten ersucht worden, in entsprechender
Weise Versorge zu treffen. Sie sollen von dem Ausbruch
von Keuchhusten und Masern stets unterrichtet werden, um
für den Fall, daß eine der Krankheiten epidemische Verbrei¬
tung erlongr, unverzüglich bei dem Kultusminister die An¬
zeigepflicht für die betreffende Krankheit in dem fraglichen
Ort zu beantragen.

— Zur Stempelung der Postkarten. Es ist häufig be¬
obachtet worden, daß die mit Maschinen besorgte Abstempe¬
lung der Postkarten, namentlich der Ansichtskarten, die Mit¬
teilungen der Karte zum Teil unleserlich machte, indem der
lange Stempel über die ganze Karte lief. Um dies zu ver¬
hindern, ist jetzt angeordnet worden, die Karten so stempeln
zu lassen, daß der lange Stempel nur auf der rechten
(Adressen-)Seite , und zwar von oben nach unten läuft. Am
vorteilhaftestenbleibt bei Postkarten nach wie vor der runde
Handstempel, da er nur die Marke entwertet, Teile der Post¬
karte aber nicht beeinträchtigt. Durch die neue Stempelart
wird oft bei Bleististadresfierung der Ankunftsort und der
Name des Adressaten unleserlich gemacht werden.

— Ein neues Reinigungssystemder Eisenbahnwaggons.
Wie der „Inf ." mitgeteilt wird, hat die preußische Eisen-
bahnverwaltung jetzt ein neues Reinigungsverfahren für die
Eisenbahnwaggons, besonders der Schlaf- und Salonwagen,
in Gebrauch genommen. Es handelt sich dabei um eine
gründliche Reinigung der Wagen von Ungeziefer. Während
bisher diese Reinigung nur unter großen Schwierigkeiten
durchznführen war , da sämtliche Polsterteile und Wandbe-
klcidnngen der 1. und 2. Klasse herausgenommen werden
mußten, kann nach dem neuen System die Reinigung durch-
gesührt werden, ohne daß der Wagen auseinandergenommen
wird, ja sogar, ohne daß er dem Betrieb entzogen zu wer¬
den braucht, was bisher in den Sommermonaten sehr unan¬
genehm empfunden wurde. Das neue Reinigungssystem be¬
steht darin, daß durch eine Maschine die Lust im geschlosse¬
nen Wagen auf 40 bis 50 Grad Celsius erwärmt wird.
Hierauf wird die Lust durch eine Luftpumpe stark verdünnt.
Dieses Verfahren wird mehrmals wiederholt und fiihrt
schon nach ganz kurzer Zeit zur völligen Abtötung des ge¬
samten Ungeziefers, da durch diesen Prozeß allen Lebe¬
wesen das für ihr Dasein notwendige Wasser entzogen wird.
Die Vorzüge dieses Systems liegen auf drr Hand, da das
Material nicht bedeutend in Anspruch genommen wird und
da die zeitraubende Abmontierung überflüssig wird. Es
kommt noch hinzu, daß auch die Kosten dieses neuen Ver¬
fahrens erheblich geringer sind als bisher. Während früher
ein einziger Wagen 350 M. Arbeitslohn kostete, wobei die
Desinfektionskosten noch nicht mitberechnet waren, belaufen
sich jetzt die Kosten auf 20 M., wenn man die Verzinsung
und Tilgung der Kapitalsanlage hinzurechnet, auf 35 M.
Das neue Verfahren bietet auch die Möglichkeit, die Eisen¬
bahnwagen völlig keimfrei zu machen. Soll der Wagen näm¬
lich von ansteckenden Krankheitskeimenbefreit werden, so
wird Formalin , ein sehr wirksames Desinfektionsmittel,
während der Erhitzung zur Verdampfung gebracht. Dadurch
er folgt die Abtötung sämtlicher Krankheitskeime. Ein¬
gehende Versuche, die bisher vorgenommen wurden, ergaben
Merans günstige Resultate, so daß sich die Eisenbahnhaupt-
werkstatt Potsdam , die vorzugsweise für die Reinigung
der Salon -, Schlaf- und v -Wagen zu sorgen hat. völlig auf
das neue System beschränkt. Die Wagen der 3. und
4. Klasse, die keine Polsterung haben, werden einfacher mit
Lysol oder Karbol gereinigt.

— Neuerungen im Fernsprechwesen. Bisher waren die
Oberpostdirekttonenermächtigt, Anträgen ans Umwandlung
von Fernsprech-Hauptanschküssen ick, Nebenanschlüsse oder
von Nebenanschlüssen in Hauptanschlüsse, sowie Anträgen
auf Umwandlung von besonderen Telegraphenanlagen oder
eines Teils solcher Anlagen in Fernsprech-Hauptanschlüsse
oder Nebenanschlüsse vor Ablauf der Kündigungsfrist Folge

zu geben. Diese Vorschrift ist seinerzeit erlassen worden,
um bei der Neuregelung der Fernsprechgebühren(vom Jahre
1900) während der Übergangszeit Härten zu vermeiden.
Nachdem sich die Verhältnisse inzwischen vielfach geändert
haben, gelten fortan folgende Bestimmungen: Die Ober-
postdirektionen sind ermächtigt, Anträgen auf Umwandlung
von Fernsprech-Nebmanschlüssen in Hauptanschlüsse vor Ab¬
lauf der .Kündigungsfrist Folge zu geben. Die Antrag¬
steller haben die durch die Umwandlung entstehenden Kosten
(mit Ausnahme der Kosten für Materialien und Apparate)
und, sofern aus Anlaß der Umwandlung Gestänge und
Leitungen abzubrechen sind, den auf die nicht abgelausene
Vertragszeit entfallenden Teil der Herstellungs- und Ab-
bruchskosten der Postverwaltung zu erstatten. Verringert
sich (infolge der Umwandlung) die Gebühr für den An¬
schluß, so tritt die Gebührenermäßigung erst mit Beginn des
neuen Kalendervierteljahrs ein, wogegen ein« etwaige er¬
höhte Gebühr vom Tage der Umwandlung ab zu zahlen ist.
Im übrigen hat die Umwandlung zur Folge, daß eine neue
Vertragsdauer beginnt; wenn also ein Nebenanschluß in
einen Hauptanschluß umgewandclt wird , so muß dieser min¬
destens vier volle Kalendervierteljahre beibehalten werden.
Die Umwandlung von Hauptanschlüssen in Nebenanschlüsse
und von besonderen Telegraphenanlagen (das sind von der
Post hergestelltc Leitungen zur unmittelbaren Verbindung
privater Sprechstellen) in Haupt- oder Nebenanschlüsse ist
nur noch zulässig, wenn die Vertragsdaucr der ursprüng¬
lichen Anlage abgelausen ist.

— Der Verband für handwerksmäßige und sachgcwerb-
Uche Ausbildung der Frau hat seinem ersten Flugblatt
über „den kleinen Befähigungsnachweis und die Frau " nun¬
mehr ein zweites folgen lassen, das von der energischen und
zielbewußten Arbeit des Verbandes beredtes Zeugnis ab-
lcgt. Diese neue Veröffentlichung enthält einen bis ins
kleinste auKgearbciteten Entwurf zu einem „Vorberenungs-
knrsus aus die Meisterprüfung für Damenschnciderinnen".
Der Kursus soll den seit mindestens 5 Jahren im Beruf
stehenden Schneiderinnen, die eine Mersterinnenprüfung ab-
legen wollen, die hierzu notwendigen und von der behörd¬
lichen Prüfungsordnung geforderten Kenntnisse vermitteln.
Die Dauer des Kursus ist aus 6 Wochen a 24 Stunden
vorgesehen; die Teilnehmergebühr soll 10 M. betragen. Nach
dem Entwurf gliedert sich der Unterrichtsstoff in einen fach¬
lichen und in einen allgemeinen theoretischen Teil . Der
erster« behandelt sowohl praktisch wie theoretisch die tech¬
nische Ausbildung der Schneiderinnen, während der allge¬
meine Teil Buchführung, Kalkulation und gewerbliches
Recht umfaßt. Der Verband weist noch besonders daraus
hin. daß der umfangreicheUnterrichtsstoffnotwendig wird,
weil es sich um die Ausbildung von Frauen handelt, die
einerseits die Gesellenprüfung nicht gemacht haben, anderer¬
seits überhaupt keine kaufmännischen und staatsbürgerlichen
Kenntnisse besitzen. Das Flugblatt 2 ist unentgeltlich durch
die Geschäftsstelle des Verbandes, Berlin W., Link¬
straße 11, 1, zu beziehen.

— Ein Erdbebenkündcr. Die Wetterlage in Italien
deutet — so schreibt Herr R o d r i a n in Berlin — aus ein
in den nächsten Tagen kommendes Erdbeben hin. Die
Depression ans dem Mittelmccr in der Gegend von Sar¬
dinien ist am Vordringen nach Osten durch ein vorgelager¬
tes Maximum verhindert und wird sich in einem unter¬
irdischen Sturmwirbel den Weg nach Osten freimachen. Das
Gebiet des Erdbebens wird sich voraussichtlich über Italien
bis nach München erstrecken. An 22. und 23. Juli ist nach
Herrn Rodrians Ansicht bestimmt Regenwetter. — Warten
wir ab, ob der neue Wetterprophet recht behält.

— Esperanto im Ausland. Welche Bedeutung dem
Esperanto im Ausland beigclegt wird, zeigt die Mainummer
der Zeitschrift „Germana-Esperanto". Dort wird gemeldet,
daß in Rotterdam die Kondukteure der elektrischen Straßen¬
bahn in Esperanto unterrichtet werden. In Wien finden
Esperaittokurse an der K. K. technischen Hochschule und an
der Wiener Handelsakademie statt. In vielen böhmischen
Schulen, z. B. an der Handelsschule von Madera in Prag,
im Gymnasium in Tele, in der Realschule Liiovel, in der
Industrieschule für Mädchen in Budejovice, in der
Blindenanstalt von Klar in Prag wird Esperanto offiziell
unterrichtet. An der privaten Handelsschule zu Lodz in
Rußland wird Esperanto gelehrt; an der Universität in
Belgrad wird ein Esperantokursus eröffnet. In Spanien
lernen in Tcrrassa und Vic die Schulkinder Esperanto und
an dem Athenäum für Literatur und Wissenschaft in
Madrid wird Esperanto getrieben. Aus Amerika wird be¬
richtet, daß in Raleigh die Leiter und Lehrer der Handels-
kollegien Esperanto lernen, weil dort im September
Esperanto an öffentlichen Schulen beginnen soll.

— Die Entwicklung des Ev. Diakonieverc ins in Berlin-

eine außerordentlich günstige. Das zeigt wieder in erfreu¬
licher Weise der Jahresabschluß der Gesellschaftm. o. H
„Töchterheime des Ev. Diakonievereins". Das Heim in
Cassel-Wilhelmshöhe ist dauernd bis auf den letzten Platz
gefüllt. Tie Leitung und das , was den jungen Mädchen
dort in ihrer Pensionszeit geboten wird, erfreut sich der
vollen Anerkennung auch der staatlichen Behörden. Im An¬
schluß an das Sanatorium Tambach in Thüringen >st jetzt
dort ein zweites Haus eröffnet, welches solche Gäste auf¬
nehmen soll, die das Wohnen in einem Hospiz mit dem be¬
kannten Leben in diesen Häusern dem Sanatoriumsaufcnt-
halt vorziehen. Der letzte Jahresbericht gibt 1368 Schwestern
an , die auf den verschiedensten Gebieten der Wohlfahrts¬
pflege (Kranken- und Wochenpflege, Martha - und Waisen¬
häuser, Mädchen- und Fürsorgeheime, Wochen- und Säug¬
lingspflege und -sürsorge, Tnberkulosenfürsorge, Gemeinde-
pflege usw.), wofür oie Ausbildung bekanntlich in einem
„Freiwilligenjahc für Deutschlands Frauen " unenrgeltlich
und ohne Verpflichtungfür die Zukunft gegeben wird, tätigsind.

— Kurhaus . Am Freitag führt der Wagenausflna der Kur¬
verwaltung 3%' Uhr ab .Kurhaus nach Clarenthal -Chausseehans-
Georgenboxn- Schlangenbad und zurück. — Den beiden
Abonnementskonzerten  am Freitag um 41/, und
8)4 Uhr dürfte die Mitwirkung des Cornet-ä-Piston -Virtuosen
Herrn Reinbold Fellenbera . Kapellmeister a. D des Kürassier-
Regiments Graf Geßler (Rhein.) Nr. 8, ganz besondere An¬
ziehungskraft verleihen. Derselbe wird in dem Nachmittaa--

eigener Komposition: .,£ > wunderschön ist
Gottes Erde , „Wenn die Nacht in süßer Ruh" und „O Maien-
zert, o Liebesttaum" von Hermann Brandt, in dem Abend-
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konzert: „Mein Lied" von Ferd . SabathA und ..Der Ratten-
lfänger " von Engelhardt zum Vortrag brmgen.

— Die „Große Kurhaus -Woche" anläßlich der Eröffnung
i der Wiesbadener Rennbahn beginnt am Samstag mit einem
großen Gartenfest um 4M> Uhr. Das Kurorchester unter Herrn
Kapellmeister Jrmer spielt um 4% Uhr und um 8)4 Uhr tn
Doppelkonzert mit der Kapelle des Fustlrer -RegunentL von
Ĝersdorff unter Herrn Obermusikmeister Gottschalk, welche auch

;um 6 Uhr konzertiert. Bei Eintritt der Dunkelheit wird ein
Parade -Wasser-Feuerwerk abgebrannt . dessen Hauptstuck „Der
historische Mühlenbrand am Genfer See im Jahre 1763" bildet.
Ein plötzlich niedergehender Blitz, begleitet von gewaltigem
Donnerschlagc, setzt drei, je zwölf Meter hohe, m allen Farben
leuchtende Windmühlen , deren Flügel drnch Feuer getrieben

swerden, in Brand . Ein abermals in die Muhle gehender Blitz
löst die farbenprächtigsten Lichteffckte von riesigen Dimensionen
aus , unter denen die 3 Mühlen , ein überwältigendes , grandi-

l öses Schauspcl bietend , langsam vernichtet werden . Das
'Feuerwerk wird 40 bis 46 Minuten dauern.

_ Kleine Notizen. Die „Vakanzenliste für Militär¬
anwärter " Nr. 29 liegt in unserer Expedition zur unentgelt¬
lichen Einsichtnahme offen.

Israelitischer Gottesdienst . Jsraelitsche Kultus-
gemeinde. (Synagoge : Michelsberg.) Gottesdienst in der
Hauptsynagoge. Freitag : abends 7.30 Uhr, Sabbat : morgens
8.30 Uhr, nachmittags 3 Uhr, abends 9.20 Uhr. Wochentage:
morgens 6.30 Uhr. nachmittags 7.30 Uhr. Die Gemeinde-
bibliothck ist geöffnet : Sonntag von 10 bis 10%' Uhr.

Alt - Israelitische  K u l tu  s g e m e in  d e. (Synagoge
Friedrichstraße 33) Freitag : abends 7U Uhr, Sabbat : morgens
e%  Uhr , Mussaph 9Y-t Uhr , nachmittags 4 Uhr, abends 9lA Uhr.
Wochentage: morgens 6V2 Uhr , abends : 7‘34 Uhr.

Talmud Thora - Verein,  Nerostraße 36, 1.
Sabbat -Eingang 7.30 Uhr. morgens 8 Uhr, Mupaph 9 Uhr.
Mincha 4 Uhr. Ausgang 9 20 n *>- r'1!-Mitaae : morgens
i45 Uhr, Mincha 8.15 Uhr, Maarif 9.20 Uhr.

Aus dem Landkreis Mieskaden.
* Biebrich, 21. Juli . Die „Tagespost" schreibt: Der „an¬

gesehene " E I t v i l l c r Bürger,  der als vermaßt gemelkt
worden war , ist hier heute nacht aufgegriffen worden. Es
handelt sich nämlich um den 81 Jahre alten früheren Händler,
späteren Lumpensammler Christian B a che m, em unzählige
Mal wegen allerhand Delikte bestrafter, meist vagabondierend
sich berumtreibender Greis . Er hat früher in Biebrich und dann
m Wiesbaden gewohnt, wo er der Armen-Berwaltung , anheim¬
fiel. Dann veranlaßte sein damals hier wohnender Sohn ihn,
nach hier zu kommen, er ließ den altenMann aber hilfsbedürftig
hier zurück, als er selbst nach Eltville perzog. Seit drei Wochen
treibt sich der bedauernswerte Alte wieder obdachlos umher , er
meldete sich verschiedene Male hier obdachlos, wurde am 13. d.
M. beim Betteln erwischt unb vom Amtsgericht zu 4 Tagen
Haft verurteilt , und heute nacht griff man ihn wieder obdachlos
auf . Er wird nun von der Eltviller Polizei hier abgeholt wer¬
den. da seine Angehörigen anscheinend noch nicht emmat soviel
für ihn übrig haben. Das ist die Aufsehen erregende Geschichte
von dom verschwundenen angesehenen Eltviller Burger.

— Bierstadt, 21. Juli . Der Landwirt Ludwig H eu ß von
hier, welcher gestern nachmittag Tannenstangen tn Jtter>ei>
josbach geladen hatte , verunglückte auf der Strecke von Brcm-
tal nach Auringen . Sein Gefährt war an der etwas abschumgen
Straße ins Rollen gekommen und er dabei zu Boden gestmzt,
so daß das Fuhrwerk über seine linke Körperfinte ging. Das
linke Schulterblatt ist gebrochen, auch dürsten noch Verletzungen
an den Rippen entstanden sein, was aber bis iept des Ge-
schwulstes wegen noch nicht festgestellt werden konnte.

v. Bierstadt, 21. Juli . Wie man von zuverlässiger Seite
erfährt , soll Bierstadt aus Klasse E in Klasse D versetzt worden
sein, in welcher das geringste W o h n u n g s g e l d 450 M . be-
trägt . — Gegen die Verlegung des Postgebaudes  außer¬
halb des Dorfes hat der Gemeinderat Beschwerde eingereicht,
doch wird an der Tatsache kaum noch etwas zu andern sein. —
Die Bürger  m ei  st er  der größeren Orte des Landkreises
halten am 22. d. M. hier eine Zusammenkunft  ab . um
Ä>er die Besoldung der Gemeindebeamten zu beraten.

Uassamsche Nachrichten.
* Aus Nassau, 20. Juli . Wie an dieser Stelle schon mitge¬

teilt worden ist, hat die Königl. Regierung m Wiesbaden ab»
gelehnt, inbezug auf die Leichenbegleitung durch Zehrer und
Schulkinder neue Maßnahmen zu treffen , ^ m Grunde ge¬
nommen genügen auch die bisherigen Bestimmungen. Uber die
Begleitung der Leichen durch Lehrer und Scyulkinder bestimmt
ein nassauisches General -Reskript vom 15. Januar r8r>6, daß me
Leichenbegleitungen nicht während der Unterrichtszeit statt¬
finden dürfen , und daßkeinKind gezwun gen werden
kann,  ohne Einwilligung seiner Eltern eine Leiche zu be¬
gleiten . Leichenbegleitungendurch Schulkinder bei an ansteckenden
Krankheiten verstorbenen Personen sind gänzlich verboten.

* Oestrich, 20. Juli . Nachdem Bürgermeister Heß seine Ent¬
lassung aus dem Amte beantragt hat , wurde von der Ge¬
meindevertretung die Wahl eines Berufsburger-
m eist er s beschlossen. Die Stelle soll öffentlich ausgeschrieben
werden. Das Ansangsgehalt ist auf 3000 M., einschließlich
Wohnungsvergütung , steigend alle 2 Jahre um 200 Maar ! bis
zum Höchstbetrage von 4000 M. festgesetzt. Sämtliche dienst¬
liche Nebenbezüge fließen in die Gemeindekasse.

* Kamp, 20. Juli . Bäckermeisterund Wirt Karl N i cke n i g
von hier ist verschwunden. Es ist nicht ausgeschlossen, daß N.,
der in letzter Zeit Spuren von Geistesstörung zeigte, den Tod
im Rhein gesucht hat.

* Westerburg, 20. Juli . Das kürzlich hier veranstaltete
Volks - und Trachtenfest,  bei dem die Westerwälder
Bauern , Burschen, Mädchen und Kinder in ihrer alten , lieben,
leider fast ganz verschwundenen Tracht durch die geschmückten
Straßen wunderten , trug ein volksgetreues, lebenswahres Ge¬
präge. Vorwiegend die alten , weiblichen Trachten und die
frischen Gesichtchen gaben dem Beschauer eine Vorstellung, wie
sich früher wohl das Städtchen bei frohen Anlässen gezeigt
hgben mag. _ __

Airs der Umgebung.
Mainz -Erbenheim.

* Mainz , 20. Juli . Auf Anregung des Stadtverordneten
Kaiser beschäftigte sich gestern abend die Generalversammlung
des Vereins „Altstadt" mit der Frage der Erbauung einer
elektrischen Bahn von Mainz - Kastel nach Erben-
he i m. Der Referent betonte die Notwendigkeit eines solchen
Bahnbanes in dem Interesse des Mainzer Handels und zur
besseren Leitung des Fremoenverkehrs nach Mainz , durch die
Veranstaltung der Rennen aus der neuen Rennbahn bei Erben¬
heim. Weiter berichtete dcr Referent , daß die Stadt Mainz
bereits mit einer Frankfurter Gesellschaft wegen Erbauung
dieser Bahn in Unterhandlung getreten sei, und zwar mit der¬
jenigen Gesellschaft, die auch berufen sei, die Schnellbahn Frank¬
furt a. M .-Wiesbaden zu erbauen . Eine entsprechende Reso¬
lution an die Bürgermeisterei wurde einstimmig angenommen.

* Homburg, 20. Juli . Man hat hier nach einer neuen
Quelle  gebohrt und bei 21 Metern eine kohlensaurehaltige
Solquelle gefunden, die aber verstopft wurde, wie auch die
Süßwasserguelle, die man zwischen 38 und 45 Meter fand. Bei
30 Meter war man aus eine Braunkohlenschicht gestoßen. Es
ist jetzt bis 100 Meter gebohrt worden. Man hofft, schon bei
200 bis 300 Meter warmes Wasser zu erreichen.

* Schaumburg , 20. Juli . Von dem Fürsten zu .Waldeck
and Pyrmont wurde Landrat D n d er st a d t zur Tafel ge¬
laden und ihm dabei das Verdienstkreuz 3. Klasse überreicht.

* Mainz , 21. Juli . R h e i n p e g e l : 2 in 90 cm gegen
8 m 03 cm am gestrigen Vormittag.

Gerichtliches.
Aus »irsrvärtige» Gerichtsfäle ».

V. Berlin , 21. Juli . Vor dem Kriegsgericht der Ber¬
liner Kommandantur begann ein neuer Prozeß
gegen den Grafen Pfeil  wegen Mißhandlung,
Mißbrauch der Dienstgewalt , Bedrohung und Beleidigung.

h . Kiel , 21. Juli . Die Strafkammer verurteilte zwei
Schutzleute  wegen schwerer Mißhandlung
des Arbeiters Alsen durch Säbelhiebe und Fußtritte zu je
3 Monaten Gefängnis.

Letzte Nachrichten.
Die zukünftige elsaß -lothringische Verfassung?

siä. Straßburg , 21. Juli . Von zuständiger Seite ver¬
lautet über die Hauptgesichtspunkte dcr elsaß-lothringischen
Verfassungsreform folgendes : Die Stellung Elsaß -Loth¬
ringens zum Reiche bleibt dieselbe  wie bisher . Es
wird den Namen R e i chs 1 a n d e weiter führen und im
Bundesrat keine  Stimme in Reichsangelegenheilen er¬
halten . Der Bundesrat einigte sich dahin , den Reichs-
Landen drei Kousultativ - Stimmen  zu verleihen,
die aber nur für Landesangelegenheiten  Geltung
haben . Der Kaiser wird fernerhin die Regierung als Dele-
gator des Reiches ausuben und sich durch einen von ihtn
ernannten Statthalter vertreten lassen. Der Landtag be¬
steht aus zwei Kammern.  In der ersten Kammer
wird die Hälfte der Mitglieder vom Kaiser ernannt wer¬
den, die zweite Hälfte wird aus Vertretern der großen
Städte , dcr Universität , Religion und Konfession, der
Handys - und Handwerkskammern bestehen. Vorgesehen
sind 24 Sitze . Für die zweite Kammer des Landtags ist
das allgemeine , gehcimel , direkte  Wahlrecht
mit Alters mehr stimmen  beabsichtigt . Wahlberech¬
tigt ist jeder in Elsaß -Lothringen seit drei Jahren ansässige
25jährige Mann mit einer Stimme . Vom 35. Jahre ab
erhält jeder Wähler zwei , vom 45. Jahre ab drei Stimmen.

Wenn cs zu schnell gehen soll,
sici. Friedrichshasen , 21. Juli . Durch die übereinstim¬

menden Zeugenaussagen der bei dem Explosionsunglück
Verwundeten , soweit sie vernehmungsfähig waren , ist die
Ursache auf die forcierte Arbeit der letzten Tage und Nächte
zum Zweck einer genügenden Lieferung von Wasscrstoffgas
an die Zeppelin-  Gesellschaft zurückzuführen. Durch
zu starke Erhitzung  der Maschinen sind an diesen Un¬
dichtigkeiten entstanden , so daß in den Wasserstoffraum
erhitzte Luft  eindrang , die die Explosion des Gases
verursachte . Die Karboninw -GeseAschast ist durch diese
übereinstimmenden Aussagen für allen Schaden h a fi-
pslichtig.

Ungünstige Ernte in Frankreich,
ft. Paris , 21. Juli . Der „Matin " veröffentlicht einen

sehr ungünstigen  Bericht über den Erniestand ig
Frankreich . Die Lage ist außergewöhnlich verhängnisvoll.
Infolge des andauernden R c g e n w e t k e r s ist teilweise
die gesamte Ernte völlig vernichtet  und in anderen
Gegenden in Frage gestellt. Der Preis für Getreide  ist
plötzlich stark in die Höhe gegangen . Andere Produkte wur¬
den vorläufig von der Preissteigerung nicht betroffen

Zur Ermordung des Deutschen Ungcr bei Haiffa.
wb. Berlin , 21. Juli . Uber die Ermordung eines

Deutschen bei Haiffa  liegen folgende Nachrichten vor:
Auf einem Weinberg dcr 8 Kilometer südlich von Haiffa
gelegenen deutschen Ansiedlung  Neuharthos wnrve
ein Einwohner des Dorfes Tirsch erschossen aufgcfunden.
Der Staatsanwalt von Haiffa ersuchte den dortigen deut¬
schen Vizekonsul,  an der Inaugenscheinnahme der
Leiche teilzunehmen . Der Konsul begab sich mit einem
Dragoman und einem angesehenen Mitglied der deutschen
Kolonie , dem Württembcrger Fritz U n g e r , der als Sach¬
verständiger dienen sollte, nach Neuharthof . Dort trafen
sic zusammen mit dem Staatsanwalt , einem GerichtsarzI
und zwei Gendarmen , von etwa 150 Männern und Frauen
aus dem benachbarten Tirsch mit Geschrei und dem Rufe
empfangen , die Deutschen  hätten den Mann getöt - t.
Während der Konsul sich zur Leiche begab , sielen mehrere
Tirioten über den beim Wagen zurückgebliebenen Ungcr
her , schlugen ihn hinterrücks  zu Boden und schoffen lyn
unter den Augen des Konsuls und dcr türkischen Gerichts¬
behörden mit sieben Kugeln  tot . Die Tirioten er¬
griffen sämtlich die Flucht ; die Namen einiger Täter konnten
jedoch sestgestcllt werden . Der Konsul verlangte von ven
türkischen Behörden die sofortige Verfolgung  unv
die Bestrafung der Täter , sowie die Entsendung von
Soldaten  zum Schutz des einsamen Ncuharthoss . Zwölf
Soldaten wurden im Laufe des Tages dorthin gelegt ; von
Beirut ist der türkische Stationär mit einer  Ko m p a g n i e
nach Haiffa abgegangen . Der Walt von Beirut trifft die
umfassendsten Maßregeln , um die Mörder zur Rechenschaft
zu ziehen und wird sich, wenn es notwendig sein sollte, selbst
nach Haiffa begeben. Der deutsche Geschäftsträger
in Konstantinopel begab sich gestern zu dem Minister des
Äußern und ersuchte um die Bestrafung der Schuldigen und
Schutz für die deutschen  K o 1o n i st e n. Der Minister
versprach, die nötigen Maßregeln sofort zu veranlassen.

Jnnerpolitisches aus der Türkei.
h . Konstantinopel , 21. Juli . Wie verlautet , bereitet die

Regierung zwecks Beschwichtigung der Opposition einen
Systemwechsel vor . Zu diesem Zweck entsandte das jung-
türkische Komitee ein hervorragendes Mitglied des
Komitees zum Prinzen Sabah Eddin nach Paris . — Die
Prinzessin Schadieh , eine Tochter Abd ul Hamids , soll dem
Kompromiß gegen  die Regierung angehören.

Die Urheber dcr Lichtenrader Attentate.
Berlin , 21. Juli . (Eigener Drahibericht .) Als ver¬

mutliche Urheber des Lichtenrader Attentats wurden heute
mittag der Besitzer Albert Rademeier  und dessen
Bruder , der Kaufmann Louis Radeineier , festgenommen.
Dcr gegen die beiden bestehende Verdacht begründet sich
darailf , daß Albert Rademeier sich in der kritischen Zeit In
Geldverlegenheit befand und Geld brauchte , um sür seinen

Schwiegersohn eine Wechselverbindlichkeit zu lösen . Dev
erste Bettelbrief am 30. Juni jällt zeitlich in diesen Rahmen
hinein . Albert Rademeier ist eine der wenigen Personen,
die überhaupt mit der Sache in Zusammenhang gebracht
werden konnten . Seit 7 Jahren der Nachbar des Guts¬
besitzers Kraatz, kannte er dessen genaue Verhältnisse und
Gepflogenheiten sowie diejenigen der Eltern und des Orro
Kraatz. Er selbst ist nicht der Schreiber des Briefes , sondern
sein Bruder . Heute mittag wurden beide durch den Kriminal¬
polizeikommissar v. Berg festgenommen.

Ein Cholerafall in Konstantinopel.
Konstantinopel , 21. Jrtli . (Eigener Drahtbericht .) Wie

der „Dänin " bestätigt , wurde im Lazarett Kavak am
Bosporus ein tödlich verlaufener Eholerafall  festge¬
stellt.

Ein großer Einbrnchsdicbstahl.
Berlin , 21. Juli . (Eigener Drahtbericht .) In der ver¬

gangenen Nacht wurde in das Manufakturwarengeschäft
K a tzke in der Stralauer Allee cingebrochen und Garde¬
robe - und Wäschestücke im Wert von ungefähr 4000 M . ge¬
stohlen. Von den Dieben fehlt jede Spur.

London , 21. Juli . (Eigener Drahtbericht .) Vor dem
St . James -Palast und an verschiedenen Punkten der City
wurde der Öffentlichkeit unter dem üblichen Zerernoniell
bekanntgegeben , daß die Krönung  des Königs und der
Königin im Juni 1911 stattfindet.

*

wb. Düsseldorf , 21. Juli . Bei einer Wagensahtt , die ein
74jähriger Invalide aus Burscheid in Begleitung zweier
Kinder machte, trennte sich das Gefährt plötzlich in zwct
Teile , wobei alle drei Insassen zu Boden stürzten . Der
Invalide wurde so schwer verletzt, daß er bald darauf
starb.  Die Kinder erlitten weniger schwere Ver¬
letzungen.

München , 21. Juli . (Eigener Drahtbericht .) Die Ab¬
geordnetenkammer bewilligte 6 Millionen Mark als erste
Rate zum Bau eines Walchensee - Kraftwerks  sür
die Elektrisierung der Eisenbahn und Abgabe elektrischer
Kraft an Private.

V. Wien , 21. Juli . Professor Franz Willomitzer,
der Verfasser einer deutschen Grammatik,  ist gestern
hier , 65 Jahre alt , gestorben.

w. Wien , 21. Juli , Nach einer Blättermeldung ist der
Dramaturg des Wiener Deutschen Volkstheaters , Ob.
Richard Fellner,  gestern in Gleichcnbcrg gestorben,

Letzte Dandelsnachrrchts».
Berliner Börsenbericht,

Berlin , 21. Juli . (Eigener Drahtbericht.) Obwohl zr
Beginn des heutigen Verkehrs verschiedene günstige Nachrichten
Vorlagen, setzte die Börse wesentlich schwächer ein. Stärker
angeboten waren Russen, von denen Petersburger Inter¬
nationale Handelsbank 2Vi  Proz . und Russenbank 1% Proz,
einbüßten . Auch sonstige russische,Werte waren gedrückt. Von
Bahnen hatten Schantung mit Isis Proz . den größten Verlust,
während die sonstigen Schwankungen gering waren , Anatolischc
Bahnen lagen fest. Am Montaumarkte waren Bochumer mit
214 Proz . gedrückt, Schifsahrtswerte , Fonds , sowie Banken¬
werte waren ruhig , während Elektrizitätsaktien stärker offeriert
wurden . Tägliches Geld 3Vz Proz ., Privatdiskont 3 Proz.

Einsendungen aus dem Leserkreise.
(Auf Rücksendung oder Aufbewahrungder uns für diese Rubrik zugehenden, nicht

verwendeten Einsendungenkann sich die Redaktionnicht einlassen.)

* Wagenkorso zu und von den Rennen.  Die
von Kgl, Polizeidirektion Wiesbaden und dem Bürgermeisteramt
Erbenheim erlassenen Vorschriften für Gespanne und Auto¬
mobile bei der An- und Abfahrt zum und vom Rennplätze
regeln in denkbar bester Weise den zu erwartenden kolossalen
Verkehr, Was besonders angenehm empfunden wird, ist die
gebührende Rücksichtnahme für den Fußgänger -Verkehr, welcher
bei dcr zu Erwartenden Einhaltung des Wagentempos von
15 Kilometer in keiner Weise eine Belästigung durch Auto¬
mobile oder schnell gehendes Pferdefuhrwerk erfährt . Es kann
der Sache der Wiesbadener Rennen nur förderlich sein, wenn
mit denselben jeweils ein eleganter, farbenreicher Korso sich ver¬
bindet, was um so mehr mit Freuden zu begrüßen ist, da der
Kurverwaltung -Blnrnenkorso mangels genügender Meldungen
der Automobilisten wieder abgesagt werden mußte . Es ver¬
steht sich von selbst, daß die Toiletten der in Automobilen zu-
fahrenden Damen die langsamste Gangart der Wagen er¬
fordern , und daß man in diesen Kreisen nicht beabsichtigt, sich
gegenseitig „einzustanben". Sollten trotzdem Überschreitungen
Vorkommen, so wären sie polizeilich aufs schärfste zu ahnden.
Zu bedauern ist, daß noch keine Unternehmer für einen billigen
Omnibusdienst von und zu den Rennen sich gesunden haben.
Man sollte doch meinen, daß eine größere Anzahl Kremser solche
Fahrgelegenheiten schaffen würden . Zweifellos würden die sich
dieser Aufgabe widmenden Fuhrunternehmer ein glänzendes Ge¬
schäft machen. ' P.

* Es würde an den Renntagen  jedenfalls ein sehr
schönes großstädtisches Bild  geben , wenn bei gutem
Wetter nach Schluß der Rennen die Wagen ,und Automobile in
geschlossener Reihe ihren Weg über Frankfurter Straße , Wil¬
helmstraße, um die beiden Kolonnaden und das Kurhaus herum
nehmen würden. Ich glaube, es bedarf nur dieser Anregung,
damit gleich am Samstag damit begonnen wird.

Geschäftliches.
Verwahren Sie

die bekannten gelben „Maize »a “- Pakete , denn Sie erhalten bei
Einsendung .der Vorderseiten der Pakete , die zusammen 3 Pfund
enthielten , an di 3 Cor » Co . m . b . II . , Hom¬
burg ' S, eine Serie künstlerisch auegeführter Reproduktionen
berühmter Gemälde der Dresdner Galerie . —

ist das beste Speisomebl zur Bereitung von Puddings , Kuchen
Saucen eto. UeberalL erhältlich . (Do. 1220) Fg

Die Moegen -A«sgatze nmfatzt 18  Seite»
_ und die Verlagsbeilage „Der Roman "._

Leitung: W, Schulte vom Brühl.

Verantwortlicher Redakteur für Politik ». Handel: A Hegerhorst , Erbenheimn
Höhe: für Feuilleton: I . B. : A. Hegerhorst , Eebenheimer Höhe: für Wies¬
badener Nachrichten: C. INöt ti erbt ; für Nafiainsche Nachrichten, Aus der Umgebung
und WerichiSiaal: I . B. : C. Rötherdt : für VermiichteS, Evorl und Bricikasten:
T. Losacker : für d:e Anzeigen::. ätetlcmeii: H. Dornauf ; sämtlich in Wiesbaden.
Druck und Verlag der L. Sch eklen bsrg scheu Hof-Buchdruckerei in Wiesbaden.

Lvrechstmide der Redaktion: 12 bis 1 Ubr
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I Pfd . Sterling. M 20 .40
1 Franc, 1 Lire, 1 Peseta , I Lei %—.80
1 österr. fl. i. Ci. > 2—
1 fl. ö . Whrc . » 1.70
1 österr.-ungar. Krone . . . » —.85
100 fl. öst. Konv.-Münze . 105 fl.-Whrg.
1 skand. Krone. JC 1 .125

!LLL W «S0äIS Hl « GMLZ JtfiV«
Offizielle Kurse der Frankfurter Börse, o Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts.

L».
Staats - Papiere.

• ) Deutsrche . In o/o.

4. . D.-R.-Anl. unk. 1918 JC 102.
4. . D. R.-Schatz-Anw . » 100 .50
3i/2 D. Reichs-Anleihe » 93 .15
3. . 84 .50
4. . Pr . Cons . unk.9118 « 102 .20
4 . . Pr. Sch atz-An weis. » 100 .90
3»/2 Preuss . Consols » 93 .15
S. . » » » 84 .40
4 . . Bad. Anleihe 08 » 101 .75
4. . Bad. A. v. 1901 uk. 09 » 100 .50
3-/2 « Anl. (abg.) s. fl
3-/2 » » JC
3-/2 » Anl . v. 1886 abg. »
3-/2 » » » 1892u. 94 »
3-/2 » » v. 1900 kb.05 » 91 .76
3-/2 » A.1902uk.b.l910» 91 .75
3-/2 » » 1904 » » 1912» 91 .75
3. . » » » v 1896 » 85.
4. . Bayr. Abl.-Rente s. fl. 100 .10
4. . » E.-B.-A.uk, b. 06 JC 101 .20
4 . 101 .40
3Va » E.-B. u. A. A. » 91 .75
3. . « E.-B.-Anleihe » 83 .30
4. . Pfalz. E. B. Prioritäten 100 .30
3. . Elsass-Lothr. Rente » 83 .35
4. . Hamb.8t.-A.1900u.09 » 101 .10
3-/2 » St.-Rente «
3V2 » St.-A. amrt.1887»
3-/2 » » 91,93,99,04» 92 .60
3. . * » » » » 86,97,02» 100 .70
4,. Gr. Hess . 1899 » 100 .80
4. . » » 1906 » 100 .80
4. . » » 1903, 1909 » 101 .60
3-/2 » » » (abg.) » 91 .40
3-/2 » » » > 91 .40
3. . » » » > 80 .85
3. . Sächsische Rente » 83 .80
3-/2 Waldeck-Pyrm. abg. » 99.
4. . Württemb. unk. 1915 » 102.
3-/2 » v. 1875-80,abg. » 92 .90
3-/2 » » 1881-83 » » 92.
3-/2 » » 1885u.87 » »
3-/2 > » 1888 u. 1889 » 92 .65
3-/2 » » 1893 *
3-/2 » » 1894 » 92 .65
3-/2 » » 1895 »
3-/2 » » 1900 »
3-/2 » » 1903 > 92.
3. . » » 1896 » 83 .40

b) Ausländische«
I. Europäische.

r. .
r. .
1V2
11/2
1.
5.
3.
4.
4.

4. .
4. .
4. .
4i/a

Belgische Rente Fr.
Bern. St.-Anl.v.l895 »
Bosn. u. Herzeg . 98 Kr.

» u. Herz .02uk .1913»
» u. Herzegowina »

Bulg. Tabak v. 1902 JC
Franzos . Rente Fr.
Galiz. Land.-A.stfr. Kr.

» Propination » ö. fl.
l «/ioOriech. E.-B. stfr.90 Fr.
IV4! » Mon.-Anl. v. 87 »

» » 87 2500r»
3. . Holland . Anl. v. 96h.fl.
4. . Ital. amort.89,S.3u .4 Le
4. .! »Kirchgüt.Obl.abg. »
33/4Icons, stfr . Rte . i. G.
33/4 10000/20000 Le
Piro » » 100-4000 »

» Rente i. G. »
3*/2 Luxemb . Anl . v. 94 Fr.
3,/2N0rw„ Anl . v 1894 JC
3. .| < cv . » v. 1888 »
4V5 Ost. Papierrente Ö. fl.
4. . » Goldrente ö. fl. G.

» Silbei rente ö. fl.
» einheitl . Rte.,cv . Kr.
» » » 1. 5./U .»
» Staats-Rente 2000r»
» » » 20,000r »

Portug . Tab.-Anl. JC
4V2 do . inn .amrt .stfr .v.05»
3- - do . unif. 1902S. 1410 »
3- • do . » > S. III »

do . * S. III(Spec .) »
Rum. amort. Rte.v. 03 »

> Conv. »
» > v. 1890 »
* * » 1891 »
» inn . Rte. (Vs 89) »
» äuss . Rte. ( i/s 89) *
» amort. » v. 1894 JC
» » » » 1896 »
» » » » 1898 »
» » » » 1905 »
» » » » 1908 »
» » » » 1910 >

Russ.Staatsanl.stfr.05 »
do . Cons.-Anl.v. 1880  »
do . Gold- do. v. 1889»
do . C. E.B. S.Iu.1189»
do . do . S.IIIstf .v.90 »
do .Gold-A.EmIlv .90 »
do . » »IIIv .90»
do . » >IVv.90»
do . » » VI v. 94 »

» 8t.-R. v. 94a .K. Rbl.
» » » 1902 stfr. Ji
» Conv . A. v .93 stfr. »
»Goldanl . » 94 » »
> » » 96 » *

Schwed . v. 80 (abg .) »
» 1886 ,
» 1890 ,

3.
5.
4.
4.
4.
4.
4. .
4.
4.
4.
4.
4.
4.
41/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3»/i
3-/r
3. .
3 -/2
31/2
Z'/2
3. .
3«/a Schweiz . Eidg . unk.

1911 Fr.
41/2 Serb . stfr . Gold jt>
4. . » amort. v. 1895 *
4. . Span. v. 1882(abg.) Pes.
3i/ä Türk.-Egypt.-Trb. L
4. . » cons . » v. 1890 JC
4. . » (Administr.)1903»
4. . » (Bagdad) 8. I -
4. . »con . u.v. ly03,06Fr.
4. . » Anl. von 1905 JC
4. . » » » 1908 »
*. . Ung . Gold-R. 2025r »

» * 1012,50r »
1. . » Staats-Rente Kr.
31/2 > » lO .OOOr»
3. . » St.-R v 1397*tf. »
4. . » Eis . Tor Gold » JC

> Grundtl . VSy rL.kl. j
» SStXrr» »
» » 500r . » !

95 .50
84 .70

IOO.

101 .40

97 .80
93 .60
48 .10
48 .60

102 .10

104 .65
104 .65

96.
94 .70

97 .90
99.
97 .60
93 .30

94 .70
94 .70
11 .30
83 .25
66 .80
68.
11 .80

102 IO

95 .25
91 .50

91 .80
90 .70
90 .70
90 .70
90 .50
90 .40100.20
92.

92 .60
91 .50

92 .40

92 .75
90 .10
84 .90
76 .75
96.
93.

80 .90

97 .25
91 .10
85.
97 .20

93 .50
87 .60
67.
94 .20
86 .80
86 .20
95 .10
95 .05
82 .15

82 .70
76 .60
9 ^ .
£3
93.

II . Aussereuropäische.
5. .JArg.i.G.-A.v . 1887 Pes.
5. .
5. .
5. .
5. .
41/2
4.
4tc
41/2
41/7
6. .
5. .
4 i/2
5.

abgest.
» 1907 unk. 1912 »
» 190?tgb . ab 1910»
» äuss. E.-8 . I. G. 90L
» innere von 1888 JC
» äuss.G.-Anl,1888 L
» » » v. 1897 JC

Chile Gold-Anl . v . 89 »
v. 06 »

Chi« . St.-Anl. v. 1895 L
v. 1896 »
v. 1.898 »

do. St. E. Tient.- Tiik. »
5. .jCubaSt.-A.04stf .i.G. Ä̂
4’ do,«rff.i.G.tgb.abl919 »
4 .iEgypt. unificierte Fr.
3VaJ » privilegierte »

102 .
103.

99 .80
100 .80

91 .40
83.

106.
102 .20

99.
101 .80
102 .60

9 - .40
101 -20

ZI In o/o.
3. . Egypt . garantierte £ —
41/2Japan. Anl. S. II » 97 .85
4. . do. v. 1905 S. 12- 19 JC 93 .30
5. . Mex. am. inn. I V Pes. 09 .70
5. . » cons . äuß. -19stf. £
4. . » Gold v. 1904 stfr. JC 95 .50
3. . » cons .inn .5000r Pes.

» » 1250r »
5. . Tamaul.(25j.mex.Z.) » 100 .40
5. . Sao Paulo v. 08 i. G. £
5. . do. E.-B. in Gold Jt 101.

Provinzial - u . Comtnunai-
Zf. Obligationen • In o/o.

4 . Rheinpr. 20,21,31 -34 JC 101 .25
3V4 do. 22U. 23» ÖS.
Zs/10 do . 30 » 95 .75
31/2 do.10,12-16,19,24-27,29» 91 .GO
3-/2 do . Ausg . 19uk. Ö9»
3-/2 do , » 28uk.b.l916 » 91 .60
31/3 do . » 18 » 88 .50
3. . do . » 9, 11 u. 14 » 87.
4. . Frkf. a. M. v. 06u . l4 » 100 .40
4. . do .l907untlgb.b.l8 » 100 .90
4. . do .l90Sunkdb .b.l8 » 100 .90
3-/2 do.Lit. N u.Q(abg .)»
3-/2 do . Lit. R (abg.) » 33 .50
3-/2 do . » Sv . 1886 * f " 50
3-/2 do . » T » 1891 » f 3 70
3-/2 do. » U »93, 99 » öa .so
3-/2 do . » V » 1896 » 93 .50
3-/2 do . Wv . 98u .08 » 93 .50
3-/2 do. Str.-B. » 1899 » 94 .60
3-/2 do. v . 1901 Abt. I »
3-/2 do . » » A.11,111» 93 .40
3-/2 do. » 1906A. 1,11» 93 .05
3-/2 do. » 1903 »
3-/2 do . v. Bockenheim » 91 .75
3-/2 Berlin von 1886/92 »
4. . Bingen v. Oluk. b. Oö» 99 .90
4. do . » 07 » » 12» 99 .90
3-/2 do . » 1898 »
3-/2 do . v. 05ukb . 1910 »
3-/2 do . » 1895 »
4. Darmstadt v. 07 u. 14 » 100 .304. » v . 09 u. 16 » 100 .90
3-/2 do . abg . v. 79 » 91 .50
3-/2 do . v. 1888u. 1394 » 91 .50
3-/2 do . conv .v .91 L.H. » 91 .503-/2 do . > 1897 91 .50
3-/2 do . v. 02am.ab 07 » 91 .50
3-/2 do. v. 05 »abl910» 91 .504. . Giessen v.l907u.1917 » 100 .154. do. 09 u. 1914 -
3-/2 do . v . 1890 » 91.3-/2 do . v. 1893 » 91.
3-/2 do. v.1896 kb.abOl »
3-/2 do . »1897 » » 02 »
3-/2 do. - 03 uk. b . 08 »
3-/2 do . » 05uk .b. 1910 »
4. . Hanau von 1909u. 20 » loo.4. . Heidelberg von 1901 »
4. . do . v.1907u.1913 »
3-/2 do . » 1894 »
3-/2, do . » 1903 »
Z>/- do. v. 05uk.b.!9II»
3-/2 Cassel (abg .) *
4. Cöln von 1900 »
4. do . » 1906 » 100 .904. do. » 1908 uk. 09 .
3-/2 Limburg (abg.) » aiiio4. Mainzv.99kb.ab 1904*
4. do. v. 1900 ilk.b.1910»
4. do. R. 1907 uk. 1916 »
3-/? do . (abg .)1878u. 83»3-/2 do. » L.j . v . 1884»3-/2 do. von 1886u. 88»
3-/2 do. (abg .) L.M. v.91»
3-/2 do. von 1894 »
3-/2 do . » 05uk.b.l9I5»
4. . Mannh. v. 1901 uk. 06 »
4. . do . » 1906 uk. 11 *
4. . do . » 1907 uk. 12 » 100.

91 .60
IOO.

91 .50
100 .10

4. .
3-/2

do . 1908 u. 1913»
do. » 1888»

3-/2 do. » 1895»
3-/2
3-/2

do . v. 1898k. 03 »
do . « 1904/05 »

4-/2 Offenbach von 1877 »
4-/2 do. » 1879 »
4. . do . v. 1900 k. 1906 »
3-/2
3-/2 do. v. 189i/92abg. »

do. von 1898 » —
3-/2 do. v. 1902 u. 1908 »
3-/2 do. v. 1905 u. 1915 »
4. .
4. .

Stuttgartv.1895k.a.05»
do. » 1906u. 13» 100 .10

3-/2 do . » 1902u. 08» 100 .10
3-/2 do . » 1904u. 12»
4. . Trier v. 1901 uk.b. 06 »
3-/2 do. » 1899 » 100 .70

Wiesbaden v. 1900/01» g94 .7 9
4. . do . v. 1903 uk. 1916 »
4. . do . v,1903S . IV u.l2»
4. . do . 1908, S. [,r . 1937»
4. . do . 1908,S.II,u.1910»

—
3-/2 do. (abg .) »
3-/2 do. v. 1887,96,98,02 »3-/2 do. v. 1903 S. 1,11 » 91 .50
4. . Worms v. 1901 u. 07 » 91 .30
4. . do . 1908 u. 1913 »
4. . do . 1909 uk. 1914»
3-/2 do. » 1S87/89 »
3-/2 do. » 1896k.1901»
3-/2 do. » 1903k.1914»
3-/2, do. . 1905u. 1910» —

3-/2«Amsterdam h. fl.
4- /2 Buk . v. 1888(conv .) JC 98.4-/2, do. » 1895 4050r »
4-/2 do. » 1893 » 96 .90
4. . Christiania von 1894 » 100.
4. . Kopenhg . v. 01 u. 11 »
3-/2 do. von 1886 »
3. . do . » 1895 » 82 .30
4.. _issabon » 1886 JC 82 .50
4. . Moskau Ser. 30-33 Rbl.
3*|>o Neapel st. gar. Lire 101 .90
4. . Stockholm v. 1880 JC 98.
5. . Wien Com. (Gold) » —
5. . do . » (Pap.) ö. fl.
4. . do . v. 1898u. 08 Kr.
4. . do . Invest . Anl. JC 97.
3-/2 Zürich von 1889 Fr. 93 .20
6. . St. Buen.-Air. 1892 Pe. 103 .90
5. . io . 1909 i. G. (409) M
4-/2 io . v. 8Öi. G, 2 101 .10

1 fl . holl . . . . . . . . . JC 1.70
1 alter Gold-Rubel . . . . 3.20
1 Rubel, alter Kredit-Rubel . . > 2.16
1 Peso. 4.—
1 Dollar. . * 4.20
7 fl. süddeutsche Whrg . . » • » 12.—
I Mk. liko. . » 1.50

Div. Voilbez . Bank -Aktien.
Vorl. Ltzt. In %

6i/i
53/4
3. .

4. .
805

13. . 13. .
71/2171/2
6.
8'/2
9. .
6>/2
6. .
5i/a
6. .
6. .

12. .
81/2
41/2

8V2
9. .
61/2
6..
6. .
«51/a

121/2
8. .
5. ..

A. Elsäss. Bankges.Badische Bank R.
B.f. ind. U.S. A-D. JC
» f. Handel u.Ind.»
» Bod.-C.-A., W. »
» Handelsbanks .fi.
» Hyp . u.Wechs . »

Barmer Bank-V. -
Berg-u. Metall-Bk.^
Berg.-Mark. Bank »
Beri. Handelsg . »

» Hyp.-B. L.A. B >
Breslauer D.-Bk. »
Comm. u. Disc.-B. *
DarmstädterBk. 8.fl.

do . M. 1000 J&\
Deutsche B. S. I-X » |» Asiat. B.Taels«

» Eff. u. W. Thl. i

126 .30
134 .30

71 50

125 .20
163.
278 .60
132 .20
117 .25

167 .50
117 .30
11170
113 .10

130 .70
251 .60

107 .60

Vorl . Ltzt.
7.
9. .
6. .
9. .
71/2
8. ,
9 . .
9. .
8. .
8. .
5«/<
61/2
6 . .

11. .
65H
6. .
95/8
5. .
9 .
ß. .
51/t

7- .
9. .
7..
7. .
6. .
8 . .
51/2
71/2
7..
5. .
6. .
7. .

7. .
9. .
6. .
91/2
81/2
8. .
9 .
91/2
8. .
8. .
5'/«
6. .
6i/a

11. .
6814
61/2

10. .
5. .
9. .
8. .
58/4
582
7. .
9. .
7. .
7-/2
6. .
8. .
5i/2
71/2
7. .
5. .
5. .
7. .

Deutsch. Hyp .-B.Thl.
» Überseebank »
» Ver.-Bank JC

Diskonto-Ges . »
Dresdener Bank »
Eisenbahn-R.-Bk. »
Frankfurter Bank »

do. H.-Bk. *
do. Hyp .C.-V. »

GothaerG.-C.-B.Thl.
Mitteid.Bdkr., Gr. JC

do. Cr.-Bank »
Natlbk. f. Dtschl . »
Nürnb.Vereinsbk . »
Gest.-Ungar. Bk. Kr.
Oest. Länderb. »
do. Cred.-A. 5 . fl.

Pfalz. Bank JC
do . Hypot .-Bk. »

Preuss . B.-C.-B. Thl,
do . Hyp .-A.-B. JC

Reichsbank » !
Rhein. Credit.-B *
do . Hypot .-Bk. »

Rh.-Westf .Disc .-O.»
Scliaaffh. Bankver. » ;
Südd. Bk., Mamih. » 1
do. Bodenkr .-B. » ;

Schwarzb. Hyp .-B. » j
Wiener Bank-V. »
Württbg.Bankanst. »

do . Landesbank »
do. Notenb . s. M
do. Vereinsbk . fl

In 0/0.
144 .75
170.
1E7 .60
186 .10
157 .75
156.
202.
210 .80
169 .20
163 .50
102 .20
119 .90
123 .60
232 .50
131 70
126 .60
210 .25
101,30
197 .60
166
122 .90
144 .50
139 .40
197 .60
126 .40
143 .50
117 .80
149 .10
116-
137 .75
146 .90
104 .40
115 .50
147 60

Div  Nicht vollbezahlte
Vori .Ltzt. Bank -Aktien . in o/o.
9. .19. IBanque Ottomane Fr. 1142 .20

Aktien u . Obligat . Deutscher
Divid. Kolonial -GesVori.Ltzt. In 0/0.

11. Otaviminen Fr.

5. J

Ostafr. Eisenb.-Ges.
(Berl .) Ant . gar. JC 203.

5. South West AfricaC .» 184 .50

Aktien industrieller Unter-
Divid. nehmungen.

Vorl. Ltzt. In 0/0.
18.. ;12 .. Alum.Neuh .(50<Vo)Fr. 264 .10
10 .. 10 .. Aschffbg .Buntpap.^ 179.
8 .. 1 8. » Masch.-Pap. » 139 .50

, 0'/2 10-/2 Bad. Zckf. Wagh . fl. 199,75
3. 5. BaugSüdd.I.60°/oE.JC 91 .80

IS .. 15. Bleist.Faber Nbg . » 284 .30
10 .. 9. Brauerei Binding » 183 .50
Y. . 8 .. » Duisburger » 111 .20
7. . 6. » Eichbaum » 107.

121/2 12 » Eiche, Kiel » 192 .70
8. 7 . . »Henninge !Frkf.» 138.
8 .. 7. » » Pr.-Akt. » 144.

10. 9. »Herkules Cassel» 167.
3-/2 1.« » Hofbr . Nicol . »
8 .. 6. . * Kempff » 123
4. . 3.« » Löwenbr . Sin. »

10 .» 9. . » Mainzer A.-B. » 201 .
8.. 8.. * Mannh. Act. » 117 .10
9. 9. . » Nürnberg * 156.
6. 5. . xParkbrauereien » 90 .50
7. 6. » Rcttenmayer * 108
6. 0.. ->Rhein. (M.)Vz. » 49.
0. 0. . » Stamm-A. »
4-/2 0.. » SchÖfferhof »
4. 5. . » Sonne , Speier. » SS.

13. . 10. . » Stern, Oberrad * 109 .80
0. 2. . » Storch, Speier * 81.

14. 14. . » Tücher » 240.
7-/r 61/2 » Union (Trier) » 112 40
4. . 4 » Werger »

» Worms,Oertge »
6 .. 8.. Bronzef. Schlenk » 135 .50

12 .. 10. . Ccm. Heidelb . » 148 .50
12 .. 8.. -> F. Karlst. » 128.
9. . 0.. * Lothr. Metz » 115.
8.. 8. . Cham. u.Th .AV.A. . 152.
7-/2 6-/2 Chem.A. C. Guano» 109 .30

22 .. 24. . » Bad. A. u.Sodaf. » 478.
0.. 0.. » Blei,Silb .Braub. » 123.

33. . 36. . » D.Gold-,Sl.-Sch.» 583.
12 .. 12.. » Fabr. Cioldbg. » 208.
14. . 14. . » - Oriesh . El. » 259.
27. . 27. . » Farbw. Höchst » 496.
0. . 0. . » » Mühlheim » 63.

20 .. 20. . » Fahr.,V .Mannh.» 323 .50
7. . 12.. » Weiler-ter-Meer» 223 .50

32. . 32. . » Werke Albert » 478 .50
10 .. 11 .. » Holzverkohlgs . » 220 .30
10 .. 10. . - Ult .-Fabr. Ver. , 174 .60
12-/2 12-/2 El. Accum. Berlin » 213.
Y-/2 10. . %Deut. Uebcrsee » 180.

12. . 13. . »Gcs .AIlg.Berl. , 267 .50
18. . 18. . » Bergin.-Werke »

»W.Homb.v .d. H. j
» Lahmcyer »

257 .50

6,. 5 . . 112 .60
142.7. .

10. . 10. . » Lief .-Ges .,Bei l. » 195 .50
5. . 6. . » Schuckert » 2 39,5011. . 12. .
6. . 6. . » Siemens , Betr. * 122 .30
7. . 7. . » Tel .-G. Dtsch.A. » 126 40
9 . . 8. . Feinmechanik (J.) » 153,
0 . . 10. . Filzfabrik Fulda » 201.10. . 10. . Gasges .Frankfurt »9 . 9. . Gummif.Berl.-Frkf s 14 / .
7. . 7. . Heddernh . Kupf, . 128,90
4. . 0. . Gelsk . Gußst. » 85 .50
7-/2 9. . Kalk Rh. Wes« . > 161.

10. . 8. . Kunstseide!., Frkf. » 141 .75
IO. 12. . Lcderf. N. Sp. »
3. . 7-/2 / Rothe, Kreuzn. » 111.

10. . 10. . Ludwigsh , W .-M. » 1 60.
25. . 25. . Mascli. A., Kley er >■•
0 . . 4. . » Armat. Hilpert»

12. . 12. . » Badenia, Wh. »
17. . 23. . » Bielefeld D., »
7. . 7. . » Faberu . Schl. » 121.5. . » Gasm. Deutz »

13. „ 14. . » Gritzn., Dur!. » 242 .50
14 j. 14. . » Karlsruher » 209.
12-/2 lzl/2 » Mannesin.-R. » 227 .10
IS. . 24. . » Moenus » 345.
3. . 4. . » Mot. Oberurs. » S 3 >

12. . 12. . »Schn.Frankenth.». 225 .75
25. . 25. . » Witten . St. 2

Mehl- u. Br. Haus. »
278.

97.
10. . 10. . v\etallGeb .Bing,N .» 184 .50
71/2 8. . 158-
0. . «2-/2 Frz. Sig . Wessel » 92 .80

23. . 10. . Pressh .,Spirit, abg.» 235
9. . 8. . Pulvert., Pf.» St.I. » 139 .90

10. . 10. . Schuhf. Vr. Frank. » 176.
8. . 9. . Schuhst . V. Fulda » 149.
7. . 7. . do . Frank!., Herz * 111 .40
8. . 7. . Seilind. (Wollt) 119 .50

16. . 15. . Glasind . Siemens » 252.
6.-. 7-/2 Spinn. Tric., Bes. » 134 .50
9. . 8. . - Westd . Jute » 114,
5. . !4 . . D. Verlags-Aust. »12. . 12. . Waggon Fuchs » 188 .10

25. . 15. . Zellst -Fabr.Waldh.» 262 .30

Div . Bergwerks -Aktien.
Vori.Ltzt. In o/o.
15. .112. .!Boch. Bb. u. G. JC\232 .70
6. . 5. . ßuderus Eisenw . » 107 .50

io . .! 6. .1Conc. Bergb .-G. ■» i —

Vorl . Ltzt.
10. .
12. .
8. .
9. .

11. .
10, .
10. .
10. .
41/2
6. .
! »/a

11
1.2. .
10. .
20. .

10. .
8. .
3. .
9. .
8. .
8. .
9. .

10. .
41/2
5l/2

«12. .
4 . .

118. .

Deutsch-Luxemb. JC
Eschweiler Bergw. »
Friedrichs!, . Brgb. »Gelsenkirchen - »
Harpen er Bergb. »
Hibernia Bergw . »
Kaliw. Aschersl . »
do . Westereg . »
do . do . P.-A. »

Massen er Bergbau »
Oberschi . Eis.-In. »
Phönix Bergbau »
Riebeck. Montan >
V Kön.-u.L.-H Thlr.
Östr Alp. M. ö . fl.

In %.
203 .50
189 .25
131
208 .25
190 .25

172.
215 50
208.

102 .50
223 .25
199 .60
175 .10

Kuxe.
(ohne Zinsber .) per St. in JC
— I — iGew . Rossleben JC 700.

Aktien v . Transport -Anstalt.
Divid . a) Deutsche,

Vorl . Ltzt. In 0/0.
8. . 8. . Lübeck-Buchen JC 181 .50
5-/, 6 . Allg , D. Kleinb . » 158.
8. . 8. . do . Lok.-11.Str.-B.» 157 .25
8P« 8>/« Berlinergr . Str.-B. » 183 .50
4-/2 4-/1 Cass. gr. Str.-B. »61/2 6-/2 Danzig EI. Str.-B. »
5 . 5-/2 D. Eis.-Betr.-Ges . »
43/4 6. . Schant.E.-B.-Akt. » 135 .50
5-/2 Südd. Eisenb.-Ges . » 122.
0 . . 6. Hamb.-Am. Pack. » 142 .50
0 . 0. Nordd Lloyd » 110 .25

b) Ausländische.
6 . . 6 . . V. Ar. u. Cs. P. 5 . fl. —
5 5. . do . St.-A. »

128iai7'3/ri Buschtehr. Lit. A. »
103/4 10'/r do . Lit. B. *>
1» '» i "i*>Czakath-Agram » 27 .50
5. . 5 . do . Pr.-A.(i.O.) »5. . 5. . Fünfkirchen-Barcs» 105.
63/5 63/5 Öst .-Ung . St.-B. Fr. 127 .90
0.. 0. . do . Sb. (Lomb.) » 21.
4. . 5 . . Prag-Dux Pr.-A.ö .fl.
5. . 5. . do . St.-Act. »
0. . >/4 RaabÖd.-Ebenfurt» 26.
5. . 5. . Stuhlw. R. Grz. »
7. . 63/5 Gotthardbahn Fr.
5. . 6-/r Orient-E.-B.-Betr.-G. —
6. . 6. . Baltim. u. Ohio Doli. 107 .90
6- . 6. . Pennsylv . R. R. » 129
6. . 6. . Anatol. Eis.-B. j; 118 .90
5. . 53/4 Prince Henri Fr 138.

>0.. 10 Grazer Tramway öfi 188.

Pr .-Obligat . v . Transp .-Anst.
Zf. a) Deutsche , In 0/0.

3. . lAllg . D . Kleinb. abg . ^
4. . |Allg .l .oc .-u.Str.-B.v.98 •
4Vt Bad. A.-G. f . Schiff.
4. . iCasseler Strassen bahn ;
4V2 D . E.-B.-Betr .-G . S. II j
4. . D. Eisenb .-G . Serie I

do . (Ff.) S. IIu. IV
do Serie I u. 111

Nordd . Lloyd uk. b. 06do . 08 uk. 1913
do . v. 02 » x. 07

Südd. Eisenbahn

76 .90
100 .30
101 .40
100.

99
102 .30

löaso
100

69,50

bl Ausländische.

Böhm. Nord stf. i . 0 . A
do. Wstb . stfr.i.S. ö . fl.
do . do . » in G. JC
do . do . von 1895 Kr.

Donau-Dampf.82stf.G. JC
do. do . 86 » i.G »

Elisabethb . stpfl . i. G. »
do stfr. in Gold »

Fr. Jos.-B. in Silb . ö . fl.
Fünfkirch.-Bares stf.S. »
Gal. K. L. B. 90 stf. i. S. »
Graz-Köfl. v. 1902 Kr.
Ksch. O. 89 stf. i. S- ö . fl1

do . v . 89 * i . G . JC
do. v . 91 » i. G . »

Lemb.Czrn.J. stpfl.S. ö .fI.
do . do . stfr. i . S. »

Mähr. Grb. von 95 Kr.
do. Schles . Centr . ->

Öst. Lokb. stf. i. G. JC
do. do . stfr. i. G. »
do. Nwb . sf. i. G. v. 74 »
do. do . conv . v. 74 »
do. do . v. 1903 Lit. C. »
do. Lit. A. stf. i. S. ö. fl.
do . conv . L. A. Kr.
do. do . v. 1903L. A. »
do . do. L.B. stfr.S.ö . fl.
do . do . conv . L.B. Kr.
do. do . v.1903L.B.
do. 5
do.

4. .
4. .
4 . .
4. .
4. ,
4. .
4. .
4. .
4. .
5, .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4 . .
4. .
4. .

4! .
4. .
5. .
31/2
3i/2
5. .
31/2
31/2
5. .
31/2
3Va
5. . .
4. . do . do.
26/io do . do.
26/io do . E. v . 1871 i. O.
5. «do . Stsb .73/74sf.i.G.
5. . do . Br. R.72 sf. i.G.Thl.
4 . . do . Stsb . v.83 stf. i.G. JC
3. . do . I.-VIII. Em.stf.G. Fr.
3. . do . IX. Ein. stf. i . G. »
3. . do. v. 1885 stf. i. G. »
3. . do . (Eg. N.) stf. i. G. *
3. . do . v. 1895 stf. i. G. A
4. . Pilsen-Priesen sf. i .S.ö . fi.
3. . Prag-Duxl896stfr . i. G. »
3. . R. Öd. Eb. stf. i. G. »
3. . do . v. 91 stf. i. G. »
3. . do . v. 97 stf. i . G. »
4. Reichenb.-Pard.sf.S. ö .fl.
4. . Rudolfb. stf. i. S. »
4. . do . Salzkg . stf. i. G. JC
5. . Ung .-Gal. stf. i. S. ö. fl.
4. . Vora rlberg stf. i. S. »
24/io ltal. stg . E.B. S.Ä-E. Le
4. , | do . Mittelm. stf. i.G. »
2VioI.ivoriio Lit.C,Du . D/2 »
4. . Sardin.Sec. stf. g . Iu.II Le
4. . !Sicilian. v. 89 stf. i. G. »
2VioSüd.-Ital. S. A.-H. »
4. . Toscanische Central
5. .AVestsizilian. v. 79

90 .20
95 .40
98 .60
95 40
95 .40
94 .60

94 .90
94 .80

94 .30
©4.20

104.
86.
85 .70

103 .60
85 .70
86.

103 .60

98 .50
«H, 99.

78 .80
Fr. 56 .10

56.
Jt —

103 .50
98 .10
81 .75
80 .40
75 .30
82 .30
79 .80

79.
75 .40

95.
88 .60
98 .50

103 20

Fr,
5. . ! do . v. 1880 Le
31/21 Gotthardbahn Fr.
3l/2jura -Simplon v. 94 gar. »
4. . Schweiz -Centr. v. 1880 »
41/2 Iwang .-Dombr . stf . g . JC
4. . Kursk.-Kiew.stfr.gar »
4. . do . Chark. 89 « » *
4. . Mosk.-Jar.-A .97 stf. g. »
4V2 Mosk. KasanE.-B. 1909 »
4. . do . uk. 1915 stfr. G. »

do. Wind . Rb.v. 97 »
do . do . v. 98 stfr. »
do. Wor. ab 1910 stfr, »
do. do . Serie II »
do. do . v. 95 stf. g. »

Gr. Russ. E.-B.-G. stf. »
Russ. Sdo . v. 97 stf. g.
do . Südwest stfr. g.

Ryäsan-Uralsk stf. g.
do . do . v . 97 stfr.

do . do. S IX stfr
do . S. X uk. 1911

75 .90
102.
107 .30

73.
118.
102 .50

96.
95.
85 .35

90 .40

97 .50
91

97 .20
91.
91.

Zf.
4. .1Warsch.-W.S. XIuk . ll JC
4. . Wladikavvkasstfr. g. »
4. . 1 do. v. 1898uk. 09 »
5. .1 Anatolische 1. G. »
4»/2jPort. E.-B. v. 891. Rg. »3. iSaloniki-Monastir »
5. . iTehuautepec rckz. 1914 »

In %.

99.

100 .30
93 .70

33/4
3V4
3>/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4 . .
3-/2
3-/2
3-/2

Pfandbr . u. Schuldverschr.
v. Hypothcken -Banken.

ln %.
AUg. R.-A., Stuttg. JC 04.
Bay.Ver-B. München » 93 .80

do . H.-B. S.Guk.1912 » 92 .80
do. do . Ser. 1 u. 15 » 94 IO
do . Hyp .- u.W.-Bk. » 100 .60
do. do. (unverl .) » 100 .70
do. do. » 93 .20
do. do. (unverl .) » 92 .60
do. Bd.-C.-A.,Wzbg . » 96 .50
do. do . S. 9u . 10 » 99 .50
do. do. S. 11,12,14 » 96 .50
do. (io . S. 22, 23 » 97 .10
do. do. S.l , 3-6,20,21 » 88  60
do. do. kdb. ab 07 » 88 .70

Nürnb.V .-B.,S.13,20,21 » 100 .40
do. S. 22, unk. 1912» 100 .40
do . S. 29-32,unk .18 »' 101 .30
do . » 92 .40

Berl. Hypb. abg . 8OO/0 » 97 .90» do. » SÜ°/o » 90 .80
D. Gr.-Cr. Gotha S. 6 » 99 .50

do . Ser. 7 » 99 .50
do. » 9 u. 9a » 99 .70
do . S.10,10a uk.1913 » 99 70
do . 5 .12,12a » 1914 » 99 .70
do . 8. 13 unk. 1915 » 99 .70
do . 8 . 14 » 1916 » 99 .70
do . S. 16 , 1919 » 100 .90
do . Ser. 3 u. 4 » 101 .30
do . » 5 » 91 .30
do . » 8, unk. 1905» 90 .50
do . » 11, - 1913 » 91.

D. Hyp .-B. BerünS . 10 » 99 .70
do. S. 14,uk. b. l914 » IOO.
do . S.15u. 16,uk. I7 » IOO.
do . SJ8u .19utlgb.19» 100 .40do . S. 20u. 21 uk. 20 » lOl.
do . 13 u. 13a uk. 13 » 90 .50
do . kündb. ab 1905 » 91.

Frkf. Hyp .-B. Ser. 14 » 99 .7 0
do. do. S. 20uk. 1915 » 100 .70

do. Ser. 21 uk. 20 » 101 .20
do. S. 16u. l7 » 100 .20
do . 8 . 18 kdb. 05 » IOO.
do. 8er. 12. 13 » 92 .30
do. S.15,kb.l906 * 92 .30
do. Ser. 19 » 92 .90

do . K.-Ob. S. 1 k. 1910 •* 92 .50
do. Hyp .-Kr.-V. S. 15-19 99 .80

21-27, 31,34-42 tilgb. » IOO.
do . do . S.43 uk. 1913» 99 .60

do . S. 46, kdb.OS» 100 .70
do . S. 47 uk.1915
do . S. 48 uk.1917» 100 .60
do . S. 49 uk.1919» 100 .80
do . S. 50 uk.1920 * yOl.
do . S. 44 uk.1913* 95,
do . S 28-30 u. 32 * 92 .50
do . S. 45, tilgb . » 89 .50

Hambg . H. B. S. 141-400 » 99 .50
do . S. 40.1-470 * 1913 -> 99 .75
do. 471/540 » 1916 » 100
do . 541/610 uk. 1918 »
do . S. 1-190, 301-10»
do . 311-350 uk. 1913»

Mein. Hyp .-B. 8 .2,6u .7 >
do. do . S. 8 uk. 1911 »
do . do . S. 9 » 1914 »
do. do . 8 . 11» 1936 »
do . do. S. 12 » 19.17 »
do . do . 8 . 13 » 1918 »
do. do. S. 14 » 1919 »
do . do. kb. ab05 u.07 »
do. Ser. 10 »

M. B.-C.-Hyp . (Gr.) 2-4*
do . Ser. 6 uk . 15 »
do . unk. b. 1906 »

Pfalz. Hyp .-B. uk. 1917 »
do . do. »

Pr.B.-Cr.-Act.-B.Scr, 4 >
do. , do. S. 17u.l8ab 10»
do. do. S. 21 uk. 1913 »
do. do. S. 22uk . 1915 »
do. do. S. ?4uk . 1916 »
do. do. S.25uk . 1918 »
do. do. 8 . 26 » 1919 *
do. do. S.27 » 1920 »
do. do. 8 .20 » 1913 *
do. do. 3 .23 » 1915 *
de . do. S. 3, 7, 8, 9 »
Pr. Centr.-B.-C.-B. v .90 *
do. do. v. 1899 u. (»1 »

do. v. 1903 uk. 12

Zf.
3-/2
31/2
4.
3-/2
4.
4.
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
3-/2
4. .
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4
4. .
4
4
4
33/4
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4.

4.
4.
4.
4.
4. .
4
ZV«
31/2
3>/2
4.
4. .
4
4. .
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
4. .
4. .
3-/2
4. .
3-/2
4-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .

do.
do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

16 »
17 »
19 »
20 »

do. v. 1906
do. v. 1907
do. v . 1909
do. v. 1910
do. v. 1886
do. v. 1889 »
do . v. 1894 »
do. v . 1896kb. 06 »
do. v. 1904uk. 13 »
do. Com. 01 kd.10»
do. do. 08uk. 17 »

do. v . 1887 »
do . 96uk . 06 »
do. 06 » 16 »

do.
do.
do.

ZV'odo. Hyp .-Act.-Bank >
2g/iodo. do. do . ->
4l/a|do. do. Sr. 125 ) auf { »
4. . Ido. do. / 80%j »
3-/2>do. do . / abg .f »

do. do. v. 04uk . 13 »
do. do. v.05 » 14 »
do . do. v. 07 uk. 17 »
do. do. v. 09 uk. 19 »
do. Kom. v . 08 uk. 18 »
do. do. v. 09 uk. 19 >
do.Hyp .-V.-G.(Anl.Ctf) »
do. do. do.
do. Pfbr.-Bk.E. 18u. 19

do. E. 22uk. b. 12 »do.
do. do. E. 25 » > 14
do. do. E. 27 » » 15 -
do. do. E. 28 » » 17 »
do. do. E. 29 » » 19»
do. do. E. 23 » » 12»
do. do. E. 26 » » 14»
do. do. E. 17u. ISkdb . »

3l/2|do . do . E. 2iuk . b . l2»
3!/2|do. Kleinb.E. I kb ab04 *
3-/2jdo. Kom. S 3uk . b. 12

91.
90 .50
99 .60
99 .70

iQO.
100 .10
100 .20
100 .30
101.

91 .10
92 .30

101 .25
100 .50

iSäso
92 .20

111.
©9 .10
99 .80
99 .60
99 .70

100
100 .50
lOl.

93 .60
©3 -90
90 .60
99 .70
99 .60
99 .90

100 .20
100 .20
100 .40
101.

90 .70
99 .60
99 60
99 .60
90 .06

101 .20
101 .20

91 50
91 .30
92 .80

97 .75
97 .75
00 .20
99 .25
99 .40
99 .40

100 .80
lOl.
101 .60

99.
94.
99 .10
99 80

IOO.
100.

99 .80
©Ho
94.
90 .30
91 .30
95.
91 .75

4. . do. Landsch.Central » 103.
4. . Rhein . Hyp .-B.kb.ab02 » lOl.
4. . do. uk. b. 1007 99 .80
4. . do. » » 1912 100.
4. . do. * » 1917 100 .20
4. . do. » » 10 101.
3-/2 do. 91.
3-/2 do. > » 1914 » 9J.

Zf. In %.
4. . Rh.-Westf .B.-C.S. 3. 5 JC 99 .30
4. . do. S. 7 u. a 8 u. 8a * 99 .50
4. . do . » 9u . 79a uk. 12» 99 .40
4 . . do. » 10 uk. 1915 » 100 .50
4. . do. » 11 » 1918 » 100 .60
4. . do . » 12 » 1920 »
3>/r do. » 2, 4 u. 6 » 91.
4 . Südd. B-C. 31/32,34, 43 » 100 .20
3'h do . bis inkl . S. 52 » 92 .55
4. . W. B.-C. H.,CölnS . 7 » 99 .60
4. . do . do . S. 8 * 100 .50
31/2 do. do. S. 4 » 91 .20
3>,r do . do . S. 9 » 92 .30
4. . Württ. H.-B. Ein. b.92 » 100 .50
31/2 do. do. » 92 .70

Staatlich od. provinzial -garant.
4. Ld. Hess .-H.-B. S. 12-13

16, uk. 1913 J( 101 .50
4. do. S.14-I5u .l7uk . I9I4» 101 .10
4. do. S 18-20 uk. 1916 » 101 .60
3-/2 do. Serie 1. 2 6-8 » 92 .80
3-/2 do . » 3—5, verl. » 93 .10
3-/2 do. » 9—11 uk. 1915 » 92 .20
4. do. Com. Ser. 5—6 » 101 .10
4. . do . do . Serie 7—9 » 101 .10
4. . do . do . » 10- 12 » 101 .4:0
3-/2 do. do . »1 —3 » 92 80
3-/2 do. Ser.4 verl. uk. 1915 » 93 .40
4. . L.-K(Cass.) S.22uif.I9I4» 101 .50
4. . do . » S.2 5 » 1916» 101 .50
3-/2 do. » S. 21 » 1917s 95 40
4. . Nass .L.-B. L.V.u.W. 15» 101 50
33/4 do . do. Lit. U » 99.
3-/2 do. do. Lit. J » 94 .50
3-/2 do. do . F. G, H,K, L » 94 .50
3'/2 do. do. M, N , P, Q » 94 .50
3V2 do. do. Lit. R, 3, » 94 .50
31/2 do. do. Lit. T » 94 .50
3. . do . do . Lit. O. » 89

Zf. Amerik . Eisenb .-ßonds.
4. . Centr. Pacif. I Ref. JC 95 .60
3-/2 do. »
5. . Chic. Milw. St. P., D . P.4* . do. do . do.
4* . North . Pac. Prior Lien 100 .2»
3*. do. do . Gen . Lien
5* . San Fr. u. Nrth. P. IM.
r. South. Pac. S. B. I M. 94

Diverse Obligationen.
Zf. ln 0/9

4. . Aschaffb.Buutp.Hyp .JC —
4. Bank für industr. U. » 08 .50
4. Brauerei Binding H. » 98.
4. . do . Frkf. Essigh . »
4. . do. Nicolay Han. » 91.
4. . do . Mainzer Br. *
4-/2 do. Rhein. (Alteb.) » 100 .50
41/2 do. do. (Mainz) » 90.
4-/2 do. Storch Speyer » 94 .9t/
4. . do . Werger »
4. . do . Oertge Worms * 95.
5. . BrüxerKohTenbgb. H. »
4. . Buderus Eisenwerk » 98 .50
4. . Cementw. Heidelbg . » 10 ^.30
4-/2 Bad. Anil.- u. SodaF. » 101 .70
4-/2 Blei- it. Silb.-H., ßrb. » 101 60
41/2Fabr. Griesheim El. » 103 .60
4-/2 Farbwerke Höchst » 101,50
4-/2 Chcm. Ind. Mannh. » 101 .30
4. . do . Kalle &Co. FI. »
4. . Concord . Bergb., H. » 96 .80
5. . Dortmunder Union »
4. . Esb.-B. Frank! a. M. » 102.
3-/2 do. do . »

Eisenb.-Renten-Bk. » 102.
4. . do . do . » IOO
4-/2 El. Accumulat., Boese» 103.
4-/2 do. Allg . Ges ., S. 4 » 102 .6C
4. . do . Serie I-IV » 98.
5. . El.Dtsch . Ueberseeg . » 104 .90
4-/2 do . Ges . Lahmeyer » 101 .40
4. . do . do . do . »
4. . Frankfurter HofHypt . » 99 .50
4'/2 jelsenkirch .Gusstahl » 101 .80
4. . iarpenerBergb .-Hyp.» 101.
4>/2 Hotel Nassau, Wiesb .» 101 .50
4,/2|Scilindust. Wollt Hyp.» 103 .50
41/2«ZelIst.Waldhof Mannh. 103

Zf. Verzins !. Lose. In o/o.
4. . Badische Prämien Thlr. 169 .60
3. . Belg .Cr.-Com. v. 68 Fr.
5. . Donau-Regulierung ö . fl. 148 .50
31/2 Goth . Pr .-Pfdbr . I . Thlr. 140 .50
3-/2 do. do . II. »
3. . Hamburger von 1866 »
3. . Holl. Koni. v. 1871 h.fl. 105.
3V2 Köln -Mindener Thlr. 135 .2i
3-/2!Lübecker von 1863 »
21/2 Lütticher von 1853 Fr.
3. .«Madrider, abgest . » 77 .30
1. . Meininsr. Pr.-Pfdbr.Thlr. 136 .40
4. .«Oesterreich , v. 1860 ö . fl. 173
3.. Oldenburger Thlr. 123 .60
5.. Russ. v. 1864a. Kr. Rbl.
5.. do . v. 1866a. Kr. -»
21/7 Stuhlwe :ssb .-R.-Gr , ö fl. 113 .30

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. in Mk.
—«Augsburger fl. 7 39 .90
-~ |Brau 11 Schweiger Thlr . 20
— Finlandisch. Ihlr . 10
— Mailand er Le 45 32 .90
— Meininger s. fl. 7 39 .30
—lOestm . v . 1864 ö . fl. 103

do. Cr. v. 58 ö . fl. 100
—>Pappenheim Gräfl.s . fl. 7 65.
—jSaim-Reiff.G. ö.fl. 10CM.
—Türkische Fr. 400 133 20
— Ung . Staats!. ö . ri. 100 383 .60
— Venetianer Le 30 42 .40

Geldsorten. Brief. |
2043
IS .27
16 .20,
17 . I

2800
2804 I
76 .S0j 74 SC

4 .183/4 « 4 .19

Engl . Sovereig . p. St.
20 Francs-St. »
Oesterr. fl. 8 St. »
do. Kr. 20 St. »

Gold-Dollars p. Doll.
Neue Russ.Imp. p.St.
Gold al marco p. Ko.
Ganz f. Scheideg . »
Hochhalt . Silber »
AmerikanischeNoten
(Doll . 5—1000) p. D.

AmerikanischeNoten
(Doll . 1—2) p. Doll.

Belg. Noten p. lOOFr.
Engl. Noten p. 1Lstr.
Frz. Noten p. 100 Fr.
Holl . Noten p. 100 fl.
Ital. Noten p. 100 Le.
Oest.-U. N. p. lOOKr.
Russ.Not .Gr.p.lOOR.
do. (1u.3R.) p.lOCR.

Schweiz . N . p. 100 Fr.
* Kapital und Zinsen in Gold.

Geld
20 .39
16 .27
16 .16
16 .90

4 .18 -/,
216.

2790

4 .IS -, 4 19
81 .10 81.
20 .45 20 .20
31 .30 81 40

169 .50 169 .65
80 .7 5 80 .10
85 30j 85 .15

81 .25 81 .1«

Reichsbank-Diskont 40/0. [Wechsel.
Amsterdam . fl. 10D 160.45 3-/2 o/o Paris . . . Fr. 100

90 .40 Antiv. Brüssel Fr. 100i j-0.82«/* 3V?. 0/9 Schweiz . . Fr. 100
90 .90 Italien . . Lire 100 80.6Ü 5 °/o St. Pctersb. S.-R. 100

London . Lstr. 1 i
Madrid . . Ps . 100i

20.4 i 3 o/o Triest . Kr. 100
41/20/0 Wien . Kr. 100

92. N .-Vork(3T.S.)D.100l — do. . , Kr. m. S

In Mark.
81.121/21
S>.

85.12*/«,

3 »,.
3V30/2

40/«
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Taschenuhr und andere anerkannt
wertvolle Gegenstände bei Benützung von

PlüüffOTf f ©If§ m elflsewlckelt

als die besten für Wäsche u. Haus
millionenfach erproht.

in jeder gewünschten Ausstattung
liefert preiswürdig die

X.  O ch eilenberg’sche
O Tjojbuchdruckerei

- •- Xanggasse 21-—-

WlksdÄerer
teMtnmp-Inltitiit

«vnS Wiill-r.
Schreinerei.

— gegründet 1864. —
Telephon 878.

SMS'WMill.
WaUuferstratz » 3.

Lieferant des Verein« für
Fe uerb - Kattuns.  90S

Kieferant des Keamten-
Rereius.

> ileberführungen von und nach
i auswärts in privatem Leichen¬

wagen.

VjV' yjv
Wiesbadener fremden - Liste.

Dohse, Fr ., m. Farn,, New York
Hotel Nassau u. Cecilie

Doll, 2 Schüler, Berlin.
Darmstädter ! Hof

r.  Domiamski, Gutsbes,. WarschauBellevue
Dressei, Rentner , BrombergWfeis.se Lilien
Dreyer, m. Fa» ., Potsdam, Centralh.
Dreyfue, Kfm-, London — Palasthobel
Dromete, Kfm., Moskau — Zur Post
Dubs, Fr ., m. T., Zürich —- Ra :(lsbo£
Dwyer, Prl ., Amerika — Rheinhotel

E
Ebeling, Architekt , m. Fr ., Kassel

Grüner Wald
Eberhardt , m. Fr ., Eisenach

Zur Stadt Biebrich
Efferts , Direktor , Hellingen

Taunushotel
Ehmer, Kfm., m. Fr ., Gumbinnen

Hotel Epple
Eicke, Ren*., Berlin, Wiesbad. Hof
Eikhoff, Kfm., Köln — Grüner Wald
Efeengarten, Fr ., Berlin — Neugaase 19
Elbeshausen, Pillenburg

Kapellenstnassie 10
EJlemberger, Erl ., Finsterbergeri'

Bleichstiiasse 33
Einehen, Leut ., Berlin — Spiegel
Emerlinm, Kfm., m. Er ., Königsberg

Paulinenstrasse 4
Elmshausen, Kfm., Mannheim

Grüner Wald
Erreich, Sobernheim — Hotel Vogel
Engels, m.  Fr ., Mülheim

Zur guten Quelle
Engert , Kfm., mi Er.. Bruchsal

Reichshof
Ergo, Kfm., Berlin — Europäischer Hof
Bitast, Sekretär , m. Erau , Köln

Centralhotel'
v. Ebnet, Erl., Berlin

Villa Prinzessin Luise
Everry , Sekretär , Barmen

Friedrichshof
Evess, Er, , Hamburg, Nikolasstrt 39
Evess, 2 Erl . Lehrerinnen , Hamburg

Nikolasstrasse 39
Eydam, Stadtlängsfeld — Spiegel

F
Faber , Direktor , m. Er ., Leipzig

Grüner Wald
Fadtrnr, Kfm., Hamburg, Taunushotel
Fägtmeyer , m. Farn., Magdeburg

Zum Landsberg
Fechthorn , Philadelphia , Viktoi tahotel
Feirner, m. Fr ., Frankfurt

Eimeer Strasse 5
Femakes , Justizrat , Zweibriüeken

Wiesbadener Hof
Feuerstelni, München — Hotel Krug
Fiedeklee, Lehrer , Görlitz

Emser Strasse 5
Fiiik , Leoben — Prinz Nikolas
Fink , Kfm., Köln — Grüner Wald
Fiokelstem, Fr ., m, T., Libau

Frankfurter Hof
Finkenmeth, Lehret , m. Fr ., Rodewisch

Hotel Weins
Fiscbenauer , Leoben — Prinz Nikolas
Fischer, Rechtsanwalt , m. Fr ., Strass¬

burg — Metropolle u. Monopol
Fischer, Fr . D:t , Baltimore

Grüner Wald

Fischer, Geh. Reg.-Rat , mit T„ Chor«
lottenburg — Villa Olanda

Fleischhauer, Kfm., m. Er., Langen-»
aaäza — Hotel Bender 1

Flesche, Erl., Remscheid, Emser Str . 5
Förster , Spandau, Centralhotel
Folkers, m. Er., Wichte-«, Hobel Fuhr
Fontaine , Serschot. — Rose
Forst , Kfm., Berlin — Schwarz. Adler ;
Frank , Kfm., Ludwigshafera, Erbprinz,
Fnaneke, Schauspiele:!, Berlin

Viktoria lotet
Franke , Frau , Nauheim, Wiesbad. Hof
Franke , Frl ., Halle — Emeer Strasse 5
Franken , Kfm., Berlin, Grüner Wald
Hranckhausen, Frl ., Chau-mont

Weisses Ross
Franzen , Ivfrn., Krefeld — Alleesaal
Freund , Kfml, m. Fnau, Fulda

Tauimseferasse 4S>

w
Wagner , Fahr ., m. Farn., Düsseldorf.Wiesbadener Hof
Wagner , Kgl. Förster , Stadt Lieblich
Wandelt , Fr,,Petrikau — Gartensitr. 18
Wattenfiels, Kfm., Berlin, Nonnenhot'
Watts , Generalkonsul, BrüsselHotel Biencer
Weinberg, Kfm., Becgiberg, Nonnenhof
Weinberg, Kfm.., m. Farn,, Köhi-Bayenr

thal — Hotel Römerbad
Weller , Erl ., Lehrerin , Dresden

Zwei Bock«
Wendler . Rechnungsrat , m. Frau.

Naumburg — Geisbergstrasse 10
Wernicke , Oberlehrer , B:teg b. Breslau

Hotel Karishofi
Werxel , Selmia-— Hotel Reichspost
Winkler , Rentner , m. Frau , Essen

Kapellenstrasse 2
Wintelr, Kfm., Wattenscheid

SavoyHoteJ
Winter , Lehrer , Paris — Reiebshof
Wiss , Ludwigshafen — Burghof
Wittgenstein , Wolfgang Prinz zu, 8e.

Durch!'., Offizier, BeLebuxg — Rose
Wittnuer , Korvettenkapitän , Lieh ter-

felde — Wiesbadener Hof
WiöMinger, Neesbach, Friedrichstr . 24
Wohlfrom, Aspach — Frankf . Str . 8
Wolff, Direktor , m. Automobilfahr.<

Magdeburg — Hotel Reichetof
Wolfsohn, Fiil,., Berlin — Wilhelm»
Woolston, Frl ., Weimar

Hotel Schwarzer Bock
Wottke , Stud. mied.. Jena , Hot . Vogel
Wra testen , Ffll., Enjgäland

Viktoria -Hotel
Wrede , 2 Frl ., Domäne Seega

Hotel Saalburg
Wrigbt , Fr ., New York

Vier Jahreszei ten
Wüste , Frl ., München, Abeggstrasse 3
Wulff, Kfm., Oldenburg, Zwei Böcke

35
Zanewky, Direktor , m. Farn., Tara-

goza — Oentral-Hotel
Zapf, Kfm., Bruchsal — Reichspost
Zelle, Bremen — Oentral-Hotel
Zickel, Kfm., Berlin — Grüner Wald
Zimmiermann, Direktor , m. Fr ., Wesse¬

ling — Viktoria -Hotel
Zschäbitz, Fr ., Leipzig — Hotel Vogel
Zsehaler, Amtsgerichtsrat , m. Fr ., Leip¬

zig — Gartens brasse 22/24

Ein Landwirt sucht einen Abnehmer
für vorläufia täglich

30  Klier gute pünühi],
später mehr, am liebsten einen Bäcker¬
meister. Ae fragen und Angebote an
Bäckermstr. Ii .. i-r> »» p zu Niederneisen.

Um-MWere! Ä. Kirsten,
Scharuhorststr » 7. Telephon 4074.
Spe ..-Gesch. für feine Kerrei - und
Darueu -Wiisüi «, Kleider , Blase «»
u. s. w. Uebernahmc von Pensions- u.
Hotelfremdeuwäjche. Masenvteiche.

Bettmaim , Kfm., Ebelsbach
Hotel Adler Badhaus

Beuittmamn, Wetzlar — Grünweg 4
Biex-ma. Gymn.-Prof . Dr., Leiden

Hotel Adler Badhaus
Biermann, Kfm., Köln, Grüner Wald
Bietz, Regeneburg, Kl . Burgstr . 2, 2
Brütet, Belgien — Frankfurter Hof
Bimimstein, Fr ., Frankfurt

Zur Stadt Biebrich
Btoigel, Kfm., Mannheim, Europi. Hof
Einiger, Gesschw., Amsterdam

Zum neuen Adler
Biestinger, Leoben — Prinz Nikolas
Bischoff, Kfm., Naumburg — Falken
Biskupski, Kfm... m. Frau , Krefeld

Hotel Vogel
Blanke, Frau San.-Rat , Bonn

Pension Margaretha
Blaubach, m. Farn., Kassel

Zur Stadt Biebrich
Blockhaus, Kfm., Elberfeld

Hotel Vogel
Blocksdorf, Insp ., m. Brau , Berlin

Hotel Krug
Binden, Frl . Lehrerin , Posen

Continental
Blühm, Halle — Bertramstrasse 4
Bodensteins, Leutnant . Wien

Wiesbadener Hof
Böbeimer, Kfm., Attendorn*

Goldenes Ross
Böheimier. Frl ., Attendorn , Gold. Ross
Böhm, Kfm., m. Frau , Frankfurt

Hotel Weins
Böhm, Frl ., Auerbach. Neroshr. 3. 1
Böker. Assessor, Berlin, Neuer Adler
Böker, Remscheid — Hotel Nassau
Bohl, Lehrer , m. Fr ., Langensalza

Reiehspost
Bohrmann. Gerichtsassessor Dr., Hari-

burg — SanatoHum Dr. Schütz
Bölinder, Fr ., Stockholm — Rose
Bollow, Kfm., Hamburg — Pvlaeinhotel
Borjter jr ., Eckenheim, Prinz Heinrich
Borken, Kfm.. Köln. — Hotel Krug
v. Bose, Fr . Oberleut., Barmie.n

Imperial
Boskar, m. Fr ., Gronen, Hotel Fuhr
Bo wer, Frl , Amerika — Rheinhotel
Bradtey, Frl . New York — Kaiserhof
Brandt , Oberförster, München

Centralhotel
B-aun, Kfm., Kassel — Hotel Krug
Braun , Kfm., in. Frau , Wolfstein

Nikolasstrasse 39
Braunthal , Fr ., Breslau, Hotel Nassau
Bretzfeld, Rechtsanwalt Dr., m. T.,

Gotha -—Hotel Nizza
O’B jen, Frl . Amerika — Rheinhotel
Brinkmann, Kfm., Düsseldorf

Hotel Krug
Broesel, Fr ., m. Bed., New York

Hotel Onanien
El'otero, St . Paulo — Reiehspost
Bruck, Kfm., Nuits — Taunushotel
Brüggemann, Beirut., m.  Fr ., Radewege

Reiehspost
Bruchöfner, m. Fr ., Rheda — Hahn
Bremer, Lehrer , Linz — Saalburg
Brüniert, Kfm., Köln — Grüner Wald
Brune, Kfm., m. Farn., San Francisco

Imperial
BRuninghausen, Frl ., Vervier-

Quisisana
Buckman, Bankier, m. Fr ., Couor<i.ao- j

Springs — Royal 1

Buchholz, Berlin, — Reichshof
Büchter-Bogaard, Fr ., Haiag

Metropole u. Monopol
Buol, Zürich — Zur Post
Burg, Referendar , m. Schwester. Kob¬

lenz — Centralhotel
Burghardt , Ft . Rektor , BentheimReichehof
Buscher, Gutsbes.. m.  Tocht ., Krefeld

Grünen Wald
Buschmann, m. Fr ., Henostein

Grüner Whld
Butzke, Redakteur , m. Fr ., Berlin

Wiesbadener Hof
Byrnes, Frl ., Amerika — Rheinhotel

c
Caldenhoven, Fr ., Aschaffenburg

Zum neuen AdUep
Carpent , m. T., England. — Zur Post
CeHerier, m. Fr ., Paris — Rose
die Chatinsky, Attache , m. Familie u.

Bed., Petersburg — Hotel Nassau
Clemens, Kfm., Köln — Grüner Wald
Clemens, Kfm., Dortmund

Schützenhof
Clemens, Kfm., Bochum, Schützenhot'
Cloeck, m. Farn., Amsterdam.

Viktoriahotel
Collins, m. Frau , Humpstead

Viktoriahotel
Cooper, Rent ., m. Farn., Kingston

Taunushotel
Cropp, m. Ffe., Hawai — Royal
Gremsheim, Sekretär , Baumen

Friedrichshof
Curley, New York — Palasthotel
Cushing-Leary, Fr . Dr. med-, m.. K ..

Boston — Wilhelttnstrasre 38
CushilnB, Frl ., Boston, Wilhelmstr . 58

I>
Dabya, Prinz A.. Se. Durch!., Stud .,

Florenz — Qranien
Dahlmann, Kfm., mi. Fr, , Junkerisdorf

Reichehof
Dalibor, Kfm., Paris — Grüner Wald
Daleeine, Kfm., Paris — Taunushotel
Dalsbicck, Leoben — Prinz Nikolas
Daniels, 2 Hm . Kaufl., RotterdamGrüner Wald
Daud-ers, Kfm., Bocholt, Taunushotel
Bauds, Kfm., Ohligs, Grütoier Wald
Davis, Kfm., BeMin — Grüner Wald
Day, F:ik, New York — Hotel Berg
Degast, Meru — Europäischer Hof
Diethesellie, Fabrikant , Verviers

Quisisana
Deley, Fr ., mi. Tochter , BrüsselPalasthotel
Deila, Brüssel — Paliasthotel
Hemmer, Leoben — Prinz Nikolas
Denglor, Fr . Rent ., Bonn

Pension Makgaretha
Derwimgesl, Kfm., AngelhahnZum neuen Adler
Desfongies, Meru — Europäischer Hof
v. Deskus, Frl, , Warschau

Saalgasse 38, 2
Betzel, Badefti. — Zur Stadt Biebrich
Diel, m. Fr ., Köln — Rose
Bierichs, Düsseldorf — Nonnenhof
Dieberle, Oberrealtehke;!, Göppingen

Fürstenhof
Diletlicher, Kfm., Freiburg

Hotel Berg
Dirnheimer, Leoben — Prinz Nikolas

Strohhüte
für Damen u. Mädchen werden bill. an?-
vcrkaut Doyheimcr Str . 31, P . B14811

A
Abel, m. Farn., Hamburg, Hansa-Hotel
Adler, Frl ., Merane — Haine:Iweg3
Albes, Kfm., Seelg — Wiesb. Hof
Albrecht , Landgericbtsr ., Ostrowo

Zum Hahn
Alexander, Fr ., m. Tocht., London

Palast -Hotel
Alüchetein, Frl ., Rent ., Holland

Hotel Alleesaal
Amkheme, Rent ., m. Fr .. Köln

Taunus-Hotel
Appel, m. Fr ., Wien — Schw. Adler
Afdelt , EberswaMe — Central-Hotel
Arlt , Frl ., Beuthen — Europ. Hof
Armstrong, Frl ., Amerika, Rheinhotel
Arnstein , m. Fam., New-York

Palast -Hotel
Aronsoa, Kfm., Moskau — Centralhot.
Arpasi, Dr., Marburg — Zur Post
Audemried, Fr ., Patris — Kaiserhof

Baage, Renn.. m. Fr ., Zehndenicik
Blüeherstrasse 13

Bacharach, Frl ., Kassel — Nonnenhof
Bad engruber, Amerika — Rheinhotel
Baedeeker, Architekt — Friedrichshof
Baladinf, Fr ., New York — Imperial
Balke, Ftl ., Rent ., Bonn

Pension Margareta
Bäarnler, m. Fr ., Dresden — Reichspost
Barley, Rent ., m. Fr ., New-York

Hotel Imp®rial
Baruch, m. Fr ., Berlin

Hotel Christmann
Bastert , Fabrikant , m. Fam., Bünde

Hotel Reiehspost
Bauer, Kfm., m. Fr ., Köln — Gr. Wald
Baumeister, Kfm., Hannover

Goldener Brunnen)
Bayer, Notar , Kempten

Hotel Schwarzer Bock
Bebdming, Loeben — Prinz Nikolas
Becker, Kfm., m. Fr ., Düsseldorf

Hotel Alleesaal
Becker, Mülheim — Zur guten Quelle
Becker, Zollsekr., Bielefeld, Reichehof
Begemann, Hauptm . u. Bürgerin, a. D.,

Hamburg — Hotel Reichsho!
Begley, Fl !., New-York — Hotel Berg
Bender, Kfm., m. Fr ., Hamburg

Zur Stadt BieHich
Beneke, Kfm., Wetzlar — Gentr.-Hotel
Bense, Fr ., Kopenhaigea

Hotel Metropole u.Monopol1
Bgrrtlcy, m. Fr AT<?w-York

Hotel Nassau u. Oecilie
Heran, Leoben — Prinz Nikolas
Berg, Kfm,, Düsseldorf — Hot . Bender
Berge, F,*., Berlin — Marktstr . 6, 1
Bergmann, Frl ., Höchst , Weberg. 29
Bergmann, Apotheker , Düsseldorf

Hotel Spiegel
Bergmann, Koblenz, Friedlichst !-. 31
Bering, Fähnrich , Berlin, Taulmushotel
Berner, Fr ., Petersburg — Hotel Aegir
Berruhavrd, Fr ., Kairo — Villa Olanda
Bernhardt , Eisenbahndirektor , Malmö

Taunus-Hotel
Bertram , Er ., Rentner , m. Tochter,

Hannover — Kapellenstrasse 8, 1
Beütrams, Fr ., Berlin, Schwarzer Bock
Beschair, Akademielehrer, Hanau

Hotel Reichspost
Beschütz, Rechtsanwalt Dr., Hamburg

Quisisana

Handtaschen , Reis ' koffer,
Htuseuk »i«■er, Rucksacke,

Portemonnaies
und auc Lederwaren.

Grösite Auswahl . Billigste Preise
A . iMetseSaert,

_Faulbrunnenslraße 10. 1001

Lageriii amerik.Schallen.
Aufträge nach Maas. ^00

Herrn . Stickdorn « Gr. Burgstr. **•
Noch gute alte Speiset rtoffelu

nimmt dankbar an und holt ab Kiader-
vewahranstatt »SchwalbachcrStr . 81;
epent. zu kaufen gesucht 20 ,>itr.

Mresbadener
VehttNnngs-

Inftitut
Gsbr. Urugebarrex.

Dampf-Schreinerei.
Gegr. 1856.

Telefon Ml.

Zargmagazin
Hchmaibacherstr . 32.

Liefe rant  de s Ver eins
für Feuerdestattung.

Uebernahme von
Ueberführunaenvon und nach
auswärts mit eigenen Leichen¬
wagen.

Heute abend 10 Uhr erlöste der Tod nach langer
Krankheit meine innigstgeliebte Mutter,

verw . Frau Major

Mathilde W ack
geh. Gaertner,

nach vollendetem 62. Lebensjahre.
Fritz Wack.

Berlin, den 19. Juli 1910.
Yiktoria -Luisenplaiz.

Die Trauerfeier findet am Sonnabend, den 23. d.M.,
nachmittags 3l/a Uhr, von der Kapelle des Neuen
Schöneberger Friedhofes, Maxstrasse, aus statt. — Bei¬
setzung im Erbbegräbnis.
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Fiihrer’sUnionkoffer,
solid, leicht , elegant!

Nit Ledereinfassung und gutem Stoffutter, Messing¬
schlösser. Ersatz für Rohrplattenkoffer.

Mit 1 Einsatz : Mit . 33 .—, 35 .—, 3 8 .—,
Mit 2 Einsätzen : Mit . <8®.—, SS .—, 48, —.
Kabinenkoffer : Mit . 30 .—, 32 —, 35 .—.

Führer’s NassoviakofTer
mit Bügel an (Jen Kanten,
Segeltuch-Bezug, Stoffutter,

Mit . 241.—, 2 **,—, 30 .—, 31 »— etc.

Fiilirer’s
praktische

mit und ohne Einsatz.

Conpe-Koffer

Vuleamibre, das haltbarste Material, besondere
leicht, von Mit . 141.50 an.

Kunstleder mit 8 Vulcan-Ecken, 2 Messing¬
schlösser , Mit . 0 .50 , 1 . 50 , 8 . 50 , 0 .50.

Fülirer ’s
solide

Touristen-
Rucksacke

Fiihrer’s beliebte

Reisetaschen
für Damen u. Herren.

Aus Jagdleinen,
für Knaben, Damen u.

Herren,
von 1 Mk. bis IO Mk.

Von gutem, braunen Hindlcder
mit kräftigem Bügel nnd Schloß,
von Mit . ®.— an. Alle Größen, alle

Formen , alle Lederarten.

Führer ’» Lederwaren-n. Kofferhans,
Grosse Bairgsfrasse I©»

Spezialgeschäft ersten Kaufes . 055 Schaufenster 12.
Alle "Waren mit Preis ausgestellt . — Bequeme, große Verkaufsräume.

Führers
bekannte
praktische

Auch für .die modernen, großen
Hüte passend, in größter Wahl

von Mk . IO .— an.
- -- 92Q

Fülirer’sHutschachteln MU-
Führer’sWäschesäehe2.15
führen Stiefelsäclre0.60
Führer’sSchirmhüllen„3-
Führer’sReiss-Necessaires5.-

Jagd-,Hürden-n.Flach-Rennen,
Herren- und Jockei-Reiten.

Preise : Mark 71,000 und
7 Ehrenpreise.

Staatskahn Hpt.-Bahnhof:
ab Wiesbaden 200 bis 322

alle 10 Minuten.

Elektrische Bahn:
ab Wiesbaden Hpst.

2" bis 3W
viertelstündlich. Preise:

Logenplatz ,Mk. 10.—
Niim. Tribüne

Tribüne (einschl.
Sattelplatz)

Damenkarten . . . .
Platz

5.-
3.-
1.—

5677

II. Platz . . „ —.50
Wagenplatz . . „

VorverUaufi Sekretariat , Wilholm-
str . 8 ; Kurtaxbureau , Reue. Kolonnade;

C. Koch jr ., I’cko Michelsberg u. Ifirchg.

Grosse Kurhaus - Woche.

Plltsbabenei KirGtüdatziikn. ItVCVSiK "»
1.20 Uhr nachm, ab Jnfanterickascrnc nur bis Hauptpost bezw. von 2.50 bis
7.35 bis Kurhaus ; die Wagen nach Erbenheim nur ab Hauptpost von 1.07 Uhr
nachm, ab 'U-stündl.. Wagen nach Sudfriedhof verkehren nur in d. ff-ri -densstrasie
von 1.33 bis 5.53 Uhr nadim. ' /, -stiindl. Betriebsverwaltung . 5713

KMÜli-HtttcklNMII,
von Mk.

Windelhöschen,

garantiert wasserdicht,
für Wöchnerinnen - 14 ranke und Sünder,

1 « «" Per  Meter.
bester Schutz gegen Er¬
kältung, zur richtigen

Säuglingspflege unentbehrlich. Aus feinstem
Paragummistoff, sehr haltbar, per Stück von
Mit. 1.75 an. ■%

Sämtliche Artikel znr Kraken- und Woclienbettpflcge.
Chr . Tauber , Hr.Ä, 6'

r
Troekeue Jhanoäsehe

mit

Zinka-?ana.
Kinlia -Pana reinigt dio Kopfhaut und entfernt leicht und Behnell

alles überflüssige Fett aus dem Kopfhaar.
Kinka -Pana macht das Haar weich und locker, sodass es sich

schnell und schön frisieren lässt.
2üuIt » -Haa «m wirkt antisepüsch und verleiht dem ' Haar einen

angenehmen, zarten Duft.
—— - Praktische flache Streudose Mk. 1.50 = =

für 15- bis 20-maligen Gebrauch. K130

Sr. Sf. Ulbersheitts,
Wiesbaden, Tiri,hÄ rraof3<i’ Frankfurta. 1.

Fernsprecher 3(07. Kaiser Strasse 1.
Versand gegen Nachnahme. Tllualr. Preisliste auf Wunsch kostenlos.

Gegründet 1882.

/

Für * di © Benviwecliel

Plaiseffiä

Schutzmarke.

Elsässer Zeugladen,

hochapart - unerreichte Auswahl
zu Räum ungpspr eisen.

R . Per rot Machte
Blusen - Spezialist,

Ecke Grosse und Kleine Burgstrasse 1.
Flanell - Haus,

1014

Straßenbahn.
Vom 23. Juli wird die 5739

SweWe ZeelWmUMe
,„ it der Haltestelle LangenbeLplatz,
Richtung nach Wiesbaden, vereinigt und
alt die Einmündung der Kssiingstrasir
verlegt , Betriebs verwaltnng.
Kenn-Müb Wiesbaden

E. B.
Unsere silbernen

Vereirlsabzeichen
sind fertiggesiellt und können von
Mitglüdcrn gegen Beza lang von
Mk. >0.—iin Sekretariat , LSilhelni-
strasie B, während der J8itreauftunb.cn
in Empfang genommen werden. 5617

Zu -dem
Ff “ heute nachm. 4 Uhr

stattfindenden demonstr. Vortrag über denSSStf„Tip -Top"
mit Koch- nnd Kostproben ladet zu
zwangloser Besichtigung freund!, ein:

CeH Hä &iseir,
Wegetarischcs Kurrestaurant

Wiesbaden,
Schitterplat ; 1. Ariedrichftr. ir?.
_ Telep hon 4096. 5548

mm  WhiieMer
150 Pfand 11 Mk.,

mit esack, franko Käufers Bahnstation,
gegen Nachnahme versendet F77

Itfieiiifscli-Westfalisclier
Gejiiigell'iit tcr-Vcrs., Neussa. Rh.
ioffliniliirotu.lje|J.pflucuiürot
,r>~> Pf . bei SB. i*reis , Blncherstr. 4.

Albert Doge, 55SXSÄ
Carlsbader - Oesterreicbisclie Fein
biiekerei , Hau» J . Bischoff,
Hofschneider- —,—-
meister. — _ tJf/VX

s\3a det^
darf auf

"7 pYS 'JU — keinem Tisch mehr^ tr . B*rm««s*lliiirli .-n , Sr . Maj.
d. Kaisers Liebliugsgebiick , fehlen ; sowie

meine Neuheit : eigene Herstellung ff. Carlsbader
Butler - Waffeln , hochfein. Garant. : Nur Naturbuttert

Stadtbekannt!

Bfervenscliwäclie
der Männer, Impotenz, Pollutionen, Haut- ,̂ Blasen- und

CreselBlecIitslü ’anfeheiten
auch alte und schwere Fälle behandelt mit vorzügl. Erfolg

DH ohne Berufsstörung arzneilos und ohne Quecksilber durch
Matur -, elrkt . Iiiclitlicilvcrfalircn und Elektroiherajiie

Malech’s Kuranstalt „Carolus“, Kaiser-Frielrich -Ring 92.
Sprechstunden 51—13 fflir , nur Woclienlag »._ _

JFiiihTicreZl Herren ! bie über gut- Verbindungen
-  S zu staatlichen , städtischen

kaufruännischen oder gewerblichenoder Bnnk -Verwaltnnaen,
Unternehmungen » Notaren verfügen, bietet sich

dauernde Existenz bei Ucbernahme
der Vertretung
: : für unsere : :F SO

Offert, u C. 52!3 a. Haasen -1
stein & Vogler, Nürnberg. Yeruntreuunffs-Versielierunff

Mas nntürliclidc aus der Frischen Brenneisel , alt¬
bewährte , immer gefragte Haarwasser bei Schuppen , Haarausfall,

Kahlköpfigkeit ist
Wendelsteiner Häusner ’s F135

Brennessel - Spiritus*
Flasche ä Mk. 1.—. 2.— u. B.—. Schutzm. „Wendelsteiner Kircherl“
n. , Brennessel“. —Wendelsteiner Kräuter -Creme ä M. —.50 u. 1.—,
bestes Hautpflegemittel f. Touristen. — In Apoth ., Drog ., Part . —
Oranien-, Viktoriaapotl )., Schiltzeniiof- u. Löwenapoth., Adler-, Flora-,

Westend -, Löwen-,Ring-, Germania -, Sanitas-, Oranien-, Central-, Viktoria -Drog.

9

Hausapotheke, dunkel Eiche.

Geschenkt bekommen Sie
neben abgebildete u . noch viele andere hübsche Gegenstände , wenn Sie

Gentner 'g Schuhcreme „Jüijp’in “,
CJentner ’s SeifcnjmSver „Schneekönig “,
Gentnep ’s Sanerstoffwunclipnlver „Joffa “,
ÖentRer ’s letallpntzpomade „Pascha “,
<$entner ’s flüssige Metallpolitur „Cfentol“

in Ihrem Haushalt verwenden.

Alleiniger Fabrikant: Carl Zentner , Fabrik ciiem.-techn. Produkte, Göppingen.
F79
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Morgen-Ausgabe.
S. Blatt.

Wiesbadener Ts
Vermischtes.

* Trinkmüdigkeit der Deutschen. Wer die Jahres¬
berichte der Brauereien in den letzten Jahren durchgesehen
hat , konnte stets feststellen, daß der Umsatz int „Berrchts-
jahre " wieder um so und so viel Hektoliter zugenommen
hat . Im Verhältnis zur wachsenden Bevölkerungsziffer ist
aber der Absatz der Brauereien nicht gestiegen. Früher
wurde im Verhältnis zur Bevölkerungszahl bedeutend mehr
Bier getrunken. Wie ist das zu erklären ? Es lassen sich
verschiedene Grunde dafür ansühren . Ein Hauptgrund ist
wohl der, daß inan des Bieres etwas überdrüssig geworden
ist. Bier und immer wieder Bier wird geistig höher stehen¬
den Menschen auf die Dauer langweilig und es muß sich
das Bedürfnis nach Abwechslung einstellen. Um diese Ab¬
wechslung zu schassen, ging man anfänglich zum Genuß von
Pilsener , Münchener , Grätzer Bier über . Als diese Biere
dem Abwechslungsbedürmis nicht mehr genügten , wandte
man sich dem Apfelwein und den alkoholfreien , kohlensäure¬
haltigen Erfrischungsgetränken zu. Bei Versammlungen,
in Gastwirtschaften sieht man jetzt häufig ., daß ein Teil der
Herren anstatt Bier entweder Zipfelwein oder etwas „Alko¬
holfreies " vor sich stehen hat . Aber noch ein anderer Grund
trägt zu dem verminderten Bierverbrauch bei . Viele
Menschen, die tagsüber zu arbeiten haben , können den Bier-
gcnutz am Abend nicht vertragen , weil er sich am nächsten
Tage durch Kopfschmerzen usw . bemerkbar macht. Um nun
die ihnen licbgcwordene Geselligkeit nicht zu meiden,
trinken diese Leute anstatt Bier lieber Apfelwein oder alko¬
holfreie Erfrischungsgetränke . Diese Getränke rufen keine
Kopfschmerzen und kein Mißbehagen hervor , infolgedessen
kann man nach einem derartigen Gesellschaftsabend am
nächsten Morgen frisch und munter seine tägliche Beschäfti¬
gung beginnen . Die Wohlbekömmlichkeit solcher Er¬
frischungsgetränke ist allgemein bekannt geworden.

* Von der eingenrauerten Familie in Neapel . In der
Nähe von Neapel ereignete sich, wie bereits kurz erwähnt,
in diesen Tagen das Schlußkapitel eines Romans , wie er
selbst in der an seltenen Ereignissen reichen Golfstadt nicht
oft Vorkommen dürfte . In einem Landhause lebte der reiche
Weinhändler Michele Rea , der jetzt 43 Jahre alt ist. Vor
fünf Jahren stieg ihm grundlose Eifersucht in den Kopf, und
cr beschuldigte seine Frau , die ihm elf Kinder geboren hatte,
ihn mit seinem Schwager zu betrügen , einem armen Priester,
der aber der Frau immer nur in Ehren genaht war . Nach
und nach ward seine Krankheit zu fixen Idee . Er ließ die
Fenster des großen Landhauses halb vermauern und die
andere Hälfte vergittern ; dann brachte cr die Frau und
jedes der elf Kinder in einem anderen Zimmer unter , die
er hermetisch verschloß. Ebenso machte er es mit allen
Türen des Hauses . Von diesem Tage an betrat lein
Fremder mehr das zum Gefängnis verwandelte Haus , das
er bis zu den Zähnen bewaffnet behütete , indem er Tag
und Nacht die Runde machte. Nach und nach gewöhnten sich
die Gefangenen an ihr Geschick, da jeder Versuch der Klage
mit sofortiger Erschießung bedroht war . An Lebensmitteln
erhielten sie von dem Wahnsinnigen Maismehl , Kartoffeln
und dann und wann ein Huhn . Die beiden ältesten Söhne
aber meuterten in den letzten Wochen und setzten es durch,
daß sie sich täglich einige Stunden draußen bewegen durften,
nachdem sie gelobt hatten , mit keinem Fremden zu sprechen.
Nach und nach dehnten sie jedoch ihre Spaziergänge bis zum
nächsten Bauernhause aus , wo sie von ihrem Schicksal be¬
richteten. Die erschreckten Zuhörer meldeten den Fall der
Polizei , die, nachdem sie Erkundigungen eingezogen hatte,
fünf Karabiniers und zwei Krankenwärter , alle als Jäger
verkleidet , als Rettungserpedition ausschickte. Diese setzte
sich mit dem ältesten Gefangenen in Verbindung , der bei
seinem nächsten Ausgang sie abends aus einem Versteck ab¬
holte und zu dem Fort führte . Die vielen Hunde , die sich
der Wahnsinnige als Wächter zugelegt hatte , schlugen an;

Freitag,

22 Juli 1910.
58 . Jahrgang.

die Jäger erschossen sie zum Teil , znm Teil köderten Ire sie
durch Fleischstücke; dann gab der Sohn das vom Vaier für
jede Heimkehr verabredete Signal . Als der Wahnsinnige
darauf die Tür vorsichtig öffnete, warfen ihm die Kranken¬
wärter Schlingen um Arme und Brust , so daß dre
Karabinieri ihn entwaffnen konnten. Auf sein Geschrei
stürzte sein steter Begleiter , eine große Bulldogge , herbei,
die aber sofort erschossen wurde . Während der Wahnsinnige
nach dem Irrenhaus gefahren wurde , befreite man sein«
Gefangenen , die sich seit fünf Jahren  zum ersten Male
wieder sahen . Ihre Rettung hätte auch nicht länger mehr
auf sich warten lassen dürfen , denn eine Haussuchung ergab,
daß der Vorrat an Lebensmitteln erschöpft war.

güU’htc Chronik.
Ein Duell . In Tarnopol fand ein Duell zwischen einem

Honved-Rittmeister und einem Reserveoffizier aus Graz
statt . Der Rittmeister siel. Die Ursache des Duells war
die Schwester des Rittmeisters , eine junge , der Aristokratie
angehörende Dame . Nach dem Zweikampf fiihrte die junge
Dame den Leutnant in ihrem Automobil davon . Aus der
Fahrt soll sie sich vergiftet haben.

Ans verschmähter Liebe. Vor dem städtischen Kranken¬
haus zu Weimar geriet ein Arbeiter mit seiner Geliebten
in Streit , weil sie das Verhältnis mit ihm lösen wollte.
Der Verschmähte zog einen Revolver aus der Tasche und
feuerte vier Schüsse auf seine Geliebte ab . Auch ein hinzu-
cilender Kutscher erhielt einen Schuß in die Brust.

Ein Idealist . In der Basler „Nat .-Ztg ." findet sich
folgendes nette Inserat : „Idealer Künstler ! hat als Gast
znm Nachtessen noch einen Abend (Samstag ) frei . Generöse
Offerten beliebe man unter Chiffre Z . 83 an die Expedition
ds . Blattes zu richten." Es ist erfreulich und kein übles
Zeichen für die gute Stadt Basel , daß der Magen dieses
Ideals von einem hungrigen Künstler schon für sechs Abende
in der Woche versorgt ist.

V /

Für die

Renntage
empfehlen wir elegant sitzende

Herren-Kleidung
in geschmackvoller , sportlicher

Ausführung.

Gebr. Börner
Hoflieferanten,

4 maKsrifiusstr . 4.

Sakko- und Jackett-Anzüge,
Frack- und Gehrock Anzüge,
Flanell- u. rohseidene Anzüge,

blaue , zweireihige Sakkos
und weisse Hosen.

Paletots und Ulsters,
Gummi- und Regenmäntel,
zweireihige Sport -Wläntel,
Fantasie -Westen

in den neuesten Farben.

bau « lassen Sie sie auf dem Lande groß werden ! Keine blassen Wangen,
keine Nerven mehr . Keine Großstadtkinder , keine Treibhauspflanzen!
In guter Luft , in steter Berührung mit der Natur , fern von den Ge¬
fahren der Großstadt , erwachsen Ihnen gesnndc „ nd lebensfrohe
Nachkommen . Ziehen Sie austs Land ! Etwa nach Eltville , e fl.
nett . Stadt m. günst . Steuern . Nur 20 Min . Eisenb . von Wiesbaden!
Sie ' können also all . Anreg . Wiesbadens bequem mitgenießen . Prospekt
und Näheres : Verkehrsvcrein , Eltville . . §67

Bekanntmachung.
Aus Anlaß der Rennen auf der

Wiesbadener Rennbahn bei Eroen-
heim am Samstag , den 23., Sonntag,
den 24., und D lens tag , den 26. Inn
d. I ., wird zur Req>elnng des Fuß¬
gänger -, Reit - und Fährverkehrs sur
die Zeit von 2—4 und 6—8 Uhr
nachmittags Folgendes bestimmt :.

1. Zur Vermeidung von Unglucks¬
fällen dürfen sich die Fußgänger nur
auf de,» südlichen Bürgersteig der
Frankfurter Straße bewegen.

2. Die Frankfurter Straße rst für
Reiter und alle nicht der Personen¬
beförderung dienende Fahrzeuge ver¬
boten.

3. Der Durchgangs -Verkehr von
Fahrzeugen auf der Frankfurter
Straße , von der Rheinstraße bis zur
Gemarkunqsgrenze ' lZicgelri Birk ), ist
in der Zeit von 2—4 Uhr nachmittags
für alle aus der Richtung Erbcnheim
kommende, und in der Zeit von 6
bis 8 Uh« nachmittags für alle aus
der Richtung Wiesbaden kommende
Fahrzeuge verboten.

4. Sämtliche Kraftfahrzeuge (Auto-
mvbile) haben auf der Fahrt zunr
Rennplatz und zurück den Fahodamm
der Frankfurter Straße längs der
Bordkante des südlichen Bürgersteiges
zu benutzen.

6. Sämtliche mit Pferden bespannte
Personcnfnhrwcrke und Fahrräder
haben auf der Fahrt zum Rennplatz
und zurück die Mitte des Fahr¬
dammes der Frankfurter Straße,
zwischen dem für Kraftfahrzeuge be¬
stimmten Wegeraum und dem
Strastenüabngcleise zu benutzen.

6. Sobald bei mehreren der zu 4
und 5 genannten , dasselbe Ziel ver¬
folgenden Fahrzeugen eine Reihen¬
folge entsteht, so hat jedes neu hin¬
zukommende Fahrzeug sich demlebten in der Reihe anzuschließen.
Kein Fahrzeug darf aus der Reihe
aus brechen, vor fahrende überholen
oder sich in die Reihe cindrängen.

7. Sämtliche Fahrzeuge dürfen nur
mit massiger Geschwindigkeit fahren;
Kraftfahrzeuge nicht über 15 km in
der Stunde.

8. In der Frankfurter Straße ist
das Halten von Fahrzeugen nur so¬
weit gestattet , als das Ein - und Aus¬
steigen der Anwohner dies unbedingt
erforderlich macht.

Aus die Polizeiveroodnung der
Ortsvolizeibehörde Erbenheim vom
4. Juli 1910, veröffentlicht im
„Nassauischen- Anzeiger " unterm 9.
Fuli 1910, Nr . 79, betveffend die
Regelung des Fußgänger - und Fähr¬
verkehrs bei und in der Orsts-
Erbcnheim , wird besonders hinge¬
wiesen.

Es wird erwartet , daß die , ge¬
gebenen Vorschriften genau befolgt
werden , da nur dadurch ein geregelter
Verkehr von und nach dem Renn¬
plätze erzielt werden- kann.

Insbesondere ist de» Anordnungen
der Polizei - Exekutivbeamten un¬
weigerlich Folge zu leisten , nament¬
lich) wenn sie durch Erheben der
rechten Hand das Zeichen... zum
„Halten " geben, was hauptsach. iü
erforderlich werden wird bei der Ein¬
fahrt der Straßenbahnwagen aus der
Rhein straffe in die Frankfurter Str.
und bei der Str -aßenbahnl-Auswelche
der Frankfurter Straße in der Hohe
des Langcnbeckplatzes, .

Zuwiderhandlungen gegen btci?
Bestimmungen werden auf Grund
der Straßcn -Polizewcrordnung vom
18. September I960 u . 29. Mai 1805
mit Geldstrafe bis zu 30 Mark , an
deren Stelle im Unvermögens falle
eine Haftstrafe bis zu 3 Tagen tritt,
^Wiesbaden , den 16. Juli 1910.
Der Polizei -Präsident . I . V.: Welz.

Auf Zeit veranstalten wir mit allen der jetzigen Jahreszeit unter¬
worfenen Schuhwaren einen großensMsn-Aurverkauf
zu derart ermäßigten Preisen , daß Einkäufe sicher auch für jpateren Bedarf
letzt lohnend wären.

Knaben »Skiefe!
Box-Rind

8.70,
WichSleder4.5V.

Zum Knöpfen oder zum Schnüren
Mk 1.45

braun oder schwarz

Handelt es sich um eine
gute Bezugsquelle, so kann
die Wiesbadener

Normalform mit Lack¬
kappe in Chvrcaux

oder Box-Kalb.

Schuhnmen-
1S Kirchgasse IS

nicht unbeachtet bleiben.
Alle Einzelpaare geben

wir nunmehr ohne Rücksicht
auf den Wert oder deren
Einkaufspreis enorm billig
ab, um dieselben jetzt zu
räumen.

Aamen - Sliesek,
echt Chcorcaux,
schwarz6. 7,7,
braun 7.8V.

Bequeme Sohlenform
in den

feinsten Lederarten.

Hnopf-Stiefek ver¬
kamen wir gänzlich
aus. 15 °/»bis 30 °/»

Rabatt.

Kerren -Stiesek in den allerersten
Qualitäten zud.denkbar niedrigsten

Preisen. Unsere Spezialitäten
8 .50, 9.50 u. 10.5V.

Konsum-

nahe d. Lnistnstraße. daar 25 Pfennig.
Anse . « Schaufenster empfehlen mir besonderer

Wrannc Lbevrean»
chelensticfekm.Lack.
kappe, elcg. Form«

7.50.

Konsum-
Hesellschcift

19 Kirchg . 19,
nahe d. Luisenstraße.

Weachlnng I

a Meise -Badewannen
§§ aus Gummi , zusammenlegbar , sehr praktisch,
gä sowie
H Badefyauben , Sdywämme , Schwamm fascfyen
@ Badepantoffel , Scfywimmgürfet etc. etc.
® empfiehlt

b P . 7f . Sfoß Jlacfyfolger,
ü Telephon 227- Ta,unUSStraSSe 3 . Telephon 227.
ü _ K132_
WAKiAAKMWSWWß
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Weibtiche Personen.
Kaufmänn isches Personal.

Jüngeres Fräulein,
g-ewandt vn Stenog -raphi-e, Schveib-
maschnre u. sonst. Bureauiarbeit -err,
per sofort gesucht. Offerten u. B . 127
TsM -̂Zweia stelle. Brsmorckrina 26.

Tücht. erste Hers. Verkäuferin
Kes. Näh. Schweinemetzgerei Dörr,
SMoalbach er S t raße  25.

Best, tücht. Mädchen,
w. schon in Metzgerei (Laden) tätig
war , zum sofortigen Eintritt gesucht.
Hermann , Walramftraße 6. L14784

KomerStiches ^ «rsonak.
Durchaus Perfekte Büglerin gesucht

Sonneuberg , Ramibach er S traße 22.
Ein angehendes Bügelmädchen

gesucht Nettelbeckst raße 16. 814755
Herf . Büglerin f. dauernde Beschäft.
schar nhorststr aste 7. _ B 14544

Durchaus Perfekte Büglerin
tur zwei bis drei Tage 5er Woche
gesucht. Fr . Schmidt , Lan-aenbeck-

B14801Platz (Gärtnerei ). '_ _ . ...
Bügeln k. Mädchen u. Frauen

grdl . erler n-en Hochstättenftr. 18. 1.
Zwei Bügellehrmäbchen sofort

gesucht Rh -ein-gauer Str . 18, Part , l.
Besseres Mädchen,

eb.  Kl n-de rgä rtnerin , zu 2 Kindern
gesucht. Melden Villa Helena , Zim¬
mer  N r . 12,  Sonnende racx_Stva ße.

Gesucht feinbürgerliche Köchin
auf gleich ^Mainzer Strasse 17._

Suche tücht. feinvgl . Köchinnen,
bess. Hans - u. Alleinm-ädch-en bei hoh.
Lohn. Frau Elise Lang , Ställenver-
Mittlerin . G-oldaaffe 8. Te l. W63.

Feinbürgerl . Köchin
5. 1. August gesucht. Dienstmädchen
vorhanden . Borzust . tägl . v. 3—5 Uhr
bei Pr , Hirsch, Kl. Bu rgftvaße 1._

Suche Köchinnen, ÄÄeinmädchen,
d. kochen, Pension-szimmermädchen,
vaus -, Land- u . Küchenmädchcn. Fr.
Anna Müller , Stell -envermittlerln,
Weberga sse 46. 2 rechts.

Gesucht tüchtige Stütze
aur gleich Mainzer Strasse 17.

Suche zum 1. August
-tu einem 114sähr. Kind ein jüngeres
zuverl . Mädchen, w. etwas Haus -arb.
mit zu übern , hat . Küchenmadch. bor-
hanoen . Vorzuftellen vorm. Franz-Abtstraße 6.  1.

Aelteres erfahr . Kindermädchen
zu 3 Kindern v. 3. 5 u. 7 Jahren sos.
Lxiucht. Näh. Nenvaffe 20, 1.  Stoa.
, Vielt, erfahrenes Alleinmädchen,
das , buvg.erl . kocht, p. 15. Juli ge¬
sucht^Goldgass-e 19, Landen.

Erfahrenes Alleinmädchen,
d. die bürgerl . Küche selbständig ver¬
steht. v. kinderl . Haushalt z. 1. Aug.
gemcht Rikola sstraße 15, 1. Et age.

Zimmermädchen sucht
^rTvan.cr, K̂-crp-ellenst̂raHe 4.

Gut empfohlenes Alleirnnäbchen
f.  s os. gesucht ftetberftrafee 8, 8_ r_.

Einfaches tücht. Älleinmädchen
sofort gesucht Moritzstraßc 56, Part.

Weibliche Personen»
Kaufmännisches Personal.

Fräulein , das flott stenographiert
und die Schreibmaschine bedient , für
Korrespondenz und Expeditions«
arbeiten per sofort gesucht.

ÖJS fit , Goethestraße 4.

Perfekte WllsWensüjMherln
auf sofort gesucht. Offert .n u. E . 3 3 5
an den Tagbl .-Berlag.

„Zum 1. September suche ich eine
tüchtige branchekundige

Verkäuferin
für die Abteilung Knnbenkonfektion.

Map Davids , Kirchgasse 76.

Lehrmädchen»
zuverlässig u. -fleißig , zum sofortigen
Eintritt verlangt . Eickmcper Nachsl.,
Wilhelnrstvaße 52.

Heiyereltches I 'erfon ak.

SlutöinuatdjtLĉbEitran
für feinstes Putzgcschäst ges. Offert, m.
Gehiiltsauspr. u. « . 33 » g. Tagbl.-Verl.

Wäsche-Näherinnen für glatte Wäsche
u. bessere Damenwäsche, dauerno« Besch.
G . H. Sügenvühl , Marktstraße.

Büglerinnen
gesucht für hier und Kreuznach m der

ärberci und chem. Rcinigungsanstalt
iU). Bischof , Walramstraßc 10.

Zuverl . Mädchen, w. etwas koch, k.,
gesucht. Rauch. Poppenschäntelchen,
Roderstra ße 35._ _̂

Tüchtiges Älleinmädchein
d. chürgerl . kochen k., in kl. Haushalt
gesucht.  Näh .̂ Kirchga ffe 62, Laden.

Suche einfaches Mädchen,
zu jeder Arbeit willig . Gärtnerei
W. Zöller, Bachmahevstvaße 2 a.

Perf . Hausmädchen,
w. serv.. nähen , bügeln i „ mit gut.
Zeugn . ges. Borzust . 6—11 vorm .,
6—8 Uhr nachm, bei Louriö , H>errn-
gartenstra ße 18. 5734

Mädchen,
w. jede Hausarbeit gründl . versteht,
gesucht Nerostraße 16, 1._

Tüchtiges Mädchen, das kochenk.,
ge sucht H-erderstvaß-e 8. Petri, _

Tüchtiges Mädchen,
welches kochen kann, gesucht. Ritters
Hotel , Taun 'Usstraße 45^

Mädchen für Hausarbeit sofort
gesucht  Neugas,e 21. 1 links .

Mädchen für Hausarbeit
gefucht_ Albracht straß e 81.  _

Mädchen, w. selbständig kochen k,
u. etwas Hausarbeit übern ., gesucht
Hergenhah nstr.  7 , nächstS ch. Aussicht.

Junges anständiges Mädchen
per sofort für di« Walderholungs-
stätte gesucht. Näheres bei Herrn
C. Ger bar dt, Blücher str. 10, M . 2 I

Gesucht zum i
ein fleißiges gesundes Mädchen, für
alle Hausarbeiten . Zu sprechen movg.
bis 11, nachm, bis 5 Uhr . -son -n-en-
bevg.  Kaiser -Friedrich-Straß « 1.

Ein 16—17jähr . Mädchen,
am liebsten vom Lande , gesucht
«charnho rststraße 2, P . links _̂

Sauberes Mädchen,
das kochen kann, sofort od. 1. August
gesucht Kirchgasse 47, 2 I.

Eins , tücht. Vllleinmädch. z. 1. Aug.
gesucht M aurittusstraße 1, 2 rechts.

Sauberes Mädchen
gesucht  Bertramitrastc 16, Part , lks.

^ Ein braves Mädchen
für Küche u . Haus zum. 1. August,
event. früher , gesucht. Näh. Mauer-gaffe 16.

Tiicht. Mädchen
für kl. kinderl . Haushalt p. 1.
gesucht Platte r Straße 17 6.

Aug.

, Zum 1. August oder später
sucht «inz . ält . Dame zubevl. evang.
Allsiirmädchen;, Kochen, Nähen , Büg.
u . gute Zeugnisse aus herrsch. Fam.
Verl. Zu meld. 10—11 Uhr vorm .,
I—5 na chm. Biebricher S traße 8, 2.

Ordentliches Mädchen
gesucht. Zu erfrag . Kl. Langgaffe 5,
zwischen 16 u.  2 Uhr._ _

Mädchen,
in aller Küchen- u. Hausarbeit er¬
fahren , für die Zeit von lh8—4 Uhr
gesucht  Kapellenstraße ^25. P art.

Kräftiges Älleinmädchen
wird gesucht Schlierst einer St . 16, 1.

Jung , sauberes Mädchen
zu 2 Kindern u. auch zur Hilfe im
Haushalt sof. gesucht Goethestr . 8, 1.

Zum I . August
gesucht für Keinen, feinen Haushalt
tüchtiges Mädcken f. Küche u. Haus¬
arbeit u. getv. Hausmädch ., d. perfekt
näht . Kai ser-Fri edrich-R ing 71, 1.

Kindermädchen^
zu einem 2jährigen Knaben sofort
gesucht M arktstraße _ 8.

Ja . will. Mädchen vom Lande
geiucht Hellmumdstrahe 12, Part . i.

Ein kräftiges Hausmädchen
gesucht. Horel-Restaur . Christmann,
Micheläbera 7._ __ _

In kleinen herrschaftl . Haushalt
wird zum 1. August oder 15. Sept.
«in mit gnten Zeugn . versehenes, in
Küche u. .Hausarbeit erfahr . Mädchen
gesucht. Franz -Abtstrcrße 6. 1._

Mädchen für a . Hausarbeit
gesucht Niederwaldstraße 9, 1 I.

Ei» zuverl . Mädchen,
welches die feinbüraerliche Küche
versteht und Hausarbeit mit über¬
nimmt , wird zum 1. August gesucht
Mainz er Straffe 33._

Tüchtiges Hausmädchen,
welches gut nähen kann, gesucht
Nerotal 16, Hochpart. _

Braves fleißiges Mädchen,
welches etwas Gart -enavbsit über¬
nimmt , auf 15. August aufs Land,
in die Nähe Wiesbadens , gesucht. An-
erb. u . M. 774 a n den Tagbl. -Berl.

Junges sauberes Mädchen
tagsübe r gesucht Neroftraße 25, 1.

Tüchtiges Alleinmädchen
per sof. g>es. Vorm . 11—1, nachm.
2—4 Uhr. Biebrich, Wiesb . Allee 53.

Besseres Älleinmädchen tagsüber
zu 2 Vers , gesucht Mainzer Str . 86».
Vorstell.  4 chis tẑ llhr nachm. 5722

Braves jg. Mädchen
tagsüber zu Kindern gesucht Schul-
ber» 8, 1 St . r ._ _ ._
Saub . anständ . Mädchen für nachm,

ges ucht. Ki nep hon--Thea.ter.
Jung ^ reinliches Monatsmädchen

f. 14i stunden vorm. f. leicht« Arb.
zum 1. August gesucht. Vorstell, von
7—8 abe nds . Oranienstraße 13, P . l.

Läufmädchen gesucht.
Porzella ngesch. C. Hoppe, Lan ggass e.

Ordentl . Läufmädchen sofort ges.
Wobergasse 7, Schirmgeschäft.

Männliche Nersorre «.
Kausmünnischr s Personak.

Sichere Existenz
können sich Leute aller Stände durch
Vertrieb einig . Massenartikel gründ.
Näh. Thomas , Mainz er Straße 23.

Lehrling
mit guter Schulbildung für kaufm.
Bureau weg. rnonatl . Vergüt , gesucht
OE . u. L. 774 an den Tagbl .-Verlag .

Heweröliches Personal.

Metzger-Lehrling
sofort gegen Vergütung gesucht.
Ulrich, Biebrich,  Frlödrichstraß e 27.

Gesucht zuverlässiger Mann
zum Fahren eines KrankenwagenS.
Näheres im  Dagbl .-Verlag . Ug

Zuverl . kräftiger
ges. Ev. Berernshau >s

ausdiener
latter Str . 2.

Ein Hausbursche
gesucht  Mauergaffe 3/6 , Laden.

Laufjunge sofort gesucht.
Konditor ei, Bismarckring 39. R147Q5

Tüchtige Erdarbeiter
sucht Adolf Dröster, Ti«fbcmi--Unter-
nehm er , Kellerstraße 18̂.

Kräftiger ehrlicher Arbeiter
zur Hilfeleistung auf dem Markt in
der Zeit von 6 bis 12 Uhr gesucht.
Pietro Bertöldi.
Unverheir . tücht. Knecht svf. gesucht.

Nickel, Helenenstraße t0.

Weibliche Personen.
Kansmännisrües ^ «rsonal.

Jung . Verkäuferin
sucht per 1. August Stellung in
Kolonialw .- oder ähnl . Branche . Off.
unter S . 771 an den Tagbl .-Verlag.

Hewrrkkiches Zkerlonal.
Tücht. Damenschneiderin,

ch g>ebild., sucht no>'
tn u. a . d. H. Tadelloser
akademisch g>cbild., sucht noch Kund>en

Sitz , beste
tetH. Al bvechtstraße 87, Hth. P
. .äherin hat noch Tage frei

um AuSbess. v. Kleidern u. Wäsche.
' nei senanstraße 19, 2 r.

zu

Perfekte Darnenschnciderin
hat Tage^ fvei. Wellritzstratze 51, 1.

Gut eurpf. Friseuse n. n. Damen
an ._ Blücherstraße 35, 2._ B 13618

Friseuse nimmt noch Damen an.
Adlerstraße 64.,Par !erre.

Tücht. Büglerin sucht Beschäft.
Rüdesheimer Str . Ä>, Stb . 2. Stock.

Einfaches Fräulein,
im Nähen bewandert , sucht Stell , zu
Kindern oder in Privat 'haushalt.
Nerostvaße 41. Part.

Tüchtige Köchin
sucht sofort Stelle . Näh. C
Stetnigaffe 12, Hth. 3^

Wobei,

Jüngerer Bautechniker,
durchaus zuverl . u. tüchtig, gesucht.
Nur ,schriftliche Off . an F . M. Fabry,

Schuhmacher, der Sohlen «. Flech
mitmachen kann, sof. ges. ; drrs . kann
auch Sitzplatz erhalten . Holzapfel,
Rheinftraße 66.

Köchin aesebteii Alters sucht Stelle
in Geschästshauis oder Restauration.
Näheres Jähnstraße 4V, Hth . 2._

Köchin sucht Aushilfe,,
zum 1.  August oder früher . Offerten
unter N. 778  an den Dagbl .-Derlag.

das gut bürgerlich rochen kann, sucht
Stelle als Köchin in HerrschaftSchaus.
Näher es Fvankenstraße 15, 2. St . r.

Westenschnciber
für sofort gesucht. Max Davids,
Kirchgasse 76._
Friseurgehilfe für Samstagabend

u. Sonntag losort gesucht. K. Bühl,
Friseur , Bierstadt.

Aelt ., feinbürgerl . Köchin
su-cht Stell ., auch als allein zn ält.
Leuten _̂ Friedrichstva sie 28 ,_

Suche f. b. Schwester nt. Mädch.,
w. etwas koch, k.. Stell , als All-ein-
mädchen. Rüdesheimer Straße 5, 3,
von 12—1 u. 5—S Uhr , _

Tiicht Älleinmädchen
sucht Aushilfsstelle für August u.
Seht ., geht auch als Zimmermädchen.
Eintr . 26. Juli . Jdsteiner Str . 7, 1.

Junges Mädchen sucht Stelle
in kleinem Haushalt . Näheres Feld»
stvaße 19, 1 S t.

Zimmermädchen sucht Stellung
für sofort , ev. zum 1l August. Adr
unter E. S . haupt postlagernd.__

Zimmermädchen
mit guten Zeugnissen sucht Stellung
zum 1. August. Off . unter A. R. 28
haupt po stlagernd. _

Empfehle tüchtige Mädchen,
d. kochen können, sein bürgerliche
Köchinnen, Pensionszimmermädchen,
Haus -, Land - u. Küchenmädchen. Fr.
Anna Müller , St -ellenpermittlerln -,
Webergaffe  49 , 2 rechts._

Besseres Mädchen
in, Säuglingspfl ., sowie auch b. groß.
Kindern bewand., sucht Stell « zum
1. August . Näheres bei vr . Pirath.
Alwinensbr aßK 5._ _
Zuverl . ehrl. Mädchen s. Aushilfe.

Jahnstraße 13, 4 St.  _ 5747
Junges besseres Mädchen

s. für sof. Stell , zu Kindern tagsüb .,
ev. auch f. halbe Tage ; im Nah. ix.
Bügeln gut bew., gute Zeugn . vorh.
Offerten unter G . 775  an den
Dagbl .-Bevlaa. __

Kräftiges fleißiges Mädchen
sucht Wasch- u . Putzbeschärtigung.
Roonstvaße 21, Part . 1._ B 14745

Sehr anständ . Monatsmädchen
von ausw . sucht sof. od. später von
12 Uhr ab Beschäft. in Restaur . oder
Privat . Näh . vorm . Karlstraße 18.
Part ., nachm . Borkstraße 12, 1 I.

Eine unabhängige Frau
f. Wasch- od. Putzbeschaftigung, geht
auch in Hotel.  Karlstraße 2, 1 links.

Junge unabh . tüchtige Frau
sucht Arbeit für den ganzen Tag.
F» ldst raße  16,,Htb . Part . __

Junge Frau sucht Monatsstelle
für  vormittags . Körnerstr . 2, H. D.

Fleiß . Mädchen s. Monatsst.
Nä heres Röm erberg 3, Hth. 1._

Jg . Frau sucht Wasch- u. Putzb.
Zimm-ermam rstväße 8, Hth. Pa rt.

Mädchen sucht Wasch- u. Putzbesch.
Hcllmundstraße 45, Mans . B14803
Best. Mädch. sucht stundenw. Besch?"

Scharnhorststraße 34, Frontsp . links.
Gewissenhafte fleißige Frau,

in fed. Hausarb ., a . Krankenpsl . erf ..
s. Besch. EAviller Str . 16, M. 3 r.

Männliche Presonen.
Hewcrvkrches Hertonal.

Junger verheirateter Mann
mit schöner Handschrift sucht Stell,
als Kaffenbote od. sonst. Vertrauens¬
posten. Kaution kann gestellt werden.
Off . M. 137 Tachbl.-Zwgft., Bi,sm.-R.

Durchaus zuverl . jg. Mann
mit besten' Zeugn . sucht Vertrauens¬
posten, Kassierer , Kassenbote od. derg-l.
(auch gegen Kaution ). Näh. zu ersr.
“ • ~ rT r " — - - -bei Karl F ett er, Walvamstraße 5.

Hausverwaltung
von kinderl . Leuten gesucht.
im Tagbl .-Verlag.

tzt. Näheres
B 14772 Cw

St -Nen-Nachweis
Germania,

Heim für Kellesuchende
Mädchen , Jabnstratze 4,

Tel . 2401,
suche Person, all. Branck. b.
sof. Placier, f. s gute Stell.
Frau Anna Kiefer , Stcllen-
verm.Mädckien erh. Koft n.
Lo gis 1Mk. S cvlaf. 50Pf.

Zwei solide, anstänv. Fräuleins
tzum Servieren sofort gesucht.

Konditorei KÄbler,
M ainz , Kaiserüratze 16.

in großer Slnwöl für Hotels , Re«
sta »«ra » tS,Penstoncnu . Hkrrschafts-
Näuser » fern r -simmermädchen für
Hotels und Pensionen. Servitrmädchen,
Büfettfräolcins , Kinderpficg.rmnm,
Stubenmädchen, Stützen und Bügler¬
innen sucht

Z «ntral -B »«rean
Frau Um  PaUrabenfteln,

Stellenvermittlerin,
erstes Bureau am Platz «,

Sangga ste 10, 1. Et . — Tel . 2885.
Mädchen für All -s,

cvana., das selbfänd. kocbcn kann, für
Haush. v.ZPcrs . ges. (Hausmäbch.vorh.)
Photogr . u. Zeugnis ibjchr. erb. an 7 rau
Bauiiispektor Burtin , D .ez a . Lah «!,
Lorenzffraße 6.

Fleißiges . Mädchen , w-lche« die
Hausarbeit pünktlich verrichten und gut
bügeln kann, zu kleiner Familie geiucht.
Biebrich a. Rh., Kaiserstr aße 2,jl . Etage.
Für kinderl. Haushalt
sauberes Mädchen, welches kochen
kann, per 1. August gesucht. Vor-
zustellen abends nach 7 Uhr Bismarck-
xing 12, 2 St . r.

Saisonhotel der Rhemlande sucht für
sofort zwei stinke, saubere B80smimMea.
Angebote mit Bild und Zeugnisabschrift,
«ud « . 3 3S an den  Tagbl .-Verlag erb.

Eie sucht nach auswärts ein erfahr.

Mudcrmädchcll
od. eine Kinderfrau zur Pflege eines4 Dtonate alten Mndes . Gute Emps.
verlangt . Näh. Schöne Aussicht 43.

Kausieuten
wird bei großem Unternehmen an-
asnehm>e selbst. Stellung mit monat¬
lichem- Fixum geboten, -evtl, au-ch als
Nebenverdi-enst. Offerten u. M> 775
an den Ta gbl.-Berla g._

Für 2 Abende in der Woche

gewandte Schreibhilfe
für Maler - u . TüncherReschäft g>ef
Off . mit Gehaltsanfpruchen unter
N. 775 an den Tagbl .-Verlag.

Männliche Personen.
Kantmännilckes Z>«rfonak.

| S beste iiostenfrfie

Ste leovermsttlungj
“ Mittel- n. Süddeutschlands. ; 1

Woche itl . Vak . - i i te mit |
ca, 100 neuen Stellen . Bis I
et t 70,0 0̂ Sfe len lies -tzt. (
Ve einsbe tr. Mk.5.— bal 1'- F i

jährlich . Fllöp 1Kaum. Verein |
i.f S’cirt i»,. S9. T, 3 ]
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Lehrling
ode r bra nchekundige r nrn ger

fÊ T  Kommis “̂ 3®
per sofort gesucht. — Schriftliche Off.
an G» Scheller , Eisenqroßhanblung,
Biebrich n . Rh . , Rachaustiraße 22.

Von einer leistungsfähigen Schuhs
creme- u. Ledersettfabrik ein

zuverlass. Agent
gesucht. Offerten unter R. 772 an
mn Tagbl .-Verla g.

inert üüio. rijrclbei*
zum sofortigen Einlritt gesucht. Offert,
unter « . 33S an Togbl .'Vcrü>g.

Lehrling
sofort gesucht. Offerten an

S. Kttchdsth!»
Bärenstraße 4.

Heioerllkiches Personal.

Tüchtiger Eüauffeur
für Last-automobil ges. Es wollen
sich nur g-elernte Mechaniker oder
Schlosser m-elden. B-ewi-rbungien mit
Lohnansprüchen unter A. 397 an den
Tagbl .-Verlag.

Zimmer-
u. Reftanrant-Kellner
Mit und ohne Sprachkenntnissc , sowie

SaalkeUner
in großer Anzahl gesucht: desgleichen
jüngeren Kuwenchek , Küchenaide,
' «nstonsdiener , Koch- u . Kellner«
lcdrlinge durch
Wiesbadens älteste« und anerkannt best»

renommierte? Placiernngsburcau von
Llrli -iN «'»'« , Stellelwermittler,

Gottgaste 17. Varl . - Telcptz. 434.

Tücht. Hosenarbeiter
für dauermd gesucht.

Gebr . Alkier.

Weibische Personen.
Kaufmännisches Personal.

Eine junge Dame
sucht Stellung als Verkäuferin in ein
gutgeh. Zigarreiigesck-äft (brar-üekundig).
Gcfl. Off. u. 8 - 3 34t a. d. Tagbl .-Verl.

Hewervliches Personal.

>6
-st

Ein Fräulein
sucht Stellung z. selbständigen Fühnm
eines feinen Haushalts zum 15. Augus.
bei ^einzelnem Herrn in Wiesbaden
Zwö'fjäür. Z 'ugniS. Beste Referenzen.
Nib . im Taub '.-Verlag. _ Yi

Elnpf . perf. Herrschaftskochinnen, nett.
Kind rnlädchen, Haus- ». Älleinmädchen,
sowie Kochaushilfe. Frau El >s« L«ng,
Ste ll en ber mittle rin, Goldg. 8,1. Tel. 2363.

Haushälterin,
in Küche u. Haushalt u . allen vor-
kommenden-Arbeiten bvwanlde-rt , sucht
Stelle bei einz. Herrn oder Dame.
Guie Zeugnissen aus bess. Häusern.
Anfragen - bei I . Uricher, Albrecht.
straße 36,  2 rechts.

Jüngere Frau ~
sucht©tolle als ti  auöh lteriu in einem
bess. Haust, a. liebst, zu einer ält . Dame
oder Herrn. Gest. Offerten u. W. 73 »
an deu Tagbl.-V-rlag.

Besseres Mädchen, 2i Jahre altj^ chk
Kochlehrftelle

in Hotel in W'esbaden ohne gegenseitige
Bergütung mit Familiettanschluß. —
Taschengeld erwünscht. Offerten unter
II . v.  asffis an Hoasenfteir « zj,
Bögler Saarbrückeu 1. IM

i
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Such « für „>«ine 18-jätzr . Tochter
per bald Stellung in besserem Hause
bei gänzlichem Familienanschluß; am
liebsten bort, wo wenig oder gar lein
weitere» Personal gehalien und stren ges
Regiment geführt wird. Dieselbe soll
sich jeder Arbeit unterziehen. Angebote,
die alles Nähere enthalten, auch Ver¬
gütung usw., unter Chiffre as . i » ■» «»*
an Rudo lf Moste , Hamb urg . l 'Wb

IiiiigmM
Hotel oder Badeanstalt. Gefl. Offerten
unter TT. 5J4 an den Tagbl.-Vcrlag.

Fräulein»
23  I ., sucht in Hotel oder Pension
pass. Position als Stütze usw. Näh.
Hotel Ham burger Hof, Taunusstvatzc.

Suche für meine 19-jährige Tochter bei
vollständigem Familienauschlus!
zur (Fa. 8859) F 135
Erlernung Der Küche
ohne gegenseitige Vergütung, am liebsten
in Wiesbaden, passende Stelle . Off.
unter a. «s postlagernd Herborn.

Stellen-Gesuche
Männlich» Morsonen.

Kansmtnuisches Z'ersenak.

Jg . Mann,
in der Teppichbranche bcw., f. Stell.
Off . ui. K. 775 an den Tagbl .-Verlag.

Heweröliches Personal.

Bautechuiker,
tüchtiger energischer Bauführer , mit
dies. Verh . durchaus vertraut , ,acht
paff. Stellung , auch a.s Geschäfts¬
führer . Off . u . P . 136 an die Tagbl .-
Zweigstelle, Bismarckrmg LS. B14496

Ehanffenr, Schlosser,
gedient , sucht Stell , bei beschetd. An¬
sprüchen, auch auf Reparatur . Der.
selbe hat auch schon, , aus Flug-
Apparate gearbeitet Offerten unter
N 722 an den Tagbl .-Verlag.

Junges Ehepaar,
in erstkl. Sanatorium tätig , sucht
Stell , als Bademeister für 15. August
oder später oder Vertrauensposten.
Off . u . K. H. postlagernd Schwa-Ibach.

.HerrschasLs- Kutscher,
ged. Ul an.28I .. led., sucht dauernde Stell.
Off. u. an den Tagbl .-Verl.

der Wiesbadener Tagblatts.
Lokale Anzeigen im . Wohnungs -Anzeiger- kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile. - Wohnung». Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

1 Zimmer.
Adlerstr . 10. Stb ., 1 8 „ K., fof. o. sp.
Adlerstr . 17 1 Stube , Küche, Dachst..
_f .tf). AWsicht.IW . Friseur i . B14Ö70
Adlerstraße 26 1 Zim . ü. Küche auf

sofort od. später zu Perm. 1700
Adlerstr . 30 1 Z. u . K.. Al-E .. Vdh.

V,. 1. 8. od. 1. 6. N. Sch tebeler , P.
Adlerstraße 43 1 Zim . u. K. auf

_1 zu v. Näh . Lade n.  2501
Adlerstr ^ 67 l -Z.-W., Vdh. 2 u . H. 3,
Adlerstr . 65 1 Zim . u . Kl p. fof. 1871
Albrechtst raß e 46 1~8 -, K. u . K. 2412
Bcr tram str/20 . Hth., 1 K. B13869
Bismarckring 38 1 Zim ., Küche u.

Keller auf 1. August zu vermieten.
Näh. daselb st 1. Stock I._ B14579

Bleiiffstraße 28 1 Zim . u . Küche zir/tz.
Bleich straße 47. Vdh. Dach u . Hth. 1,

sch. I -Znn .-Wohn. per sofort oder
1. Okt. z. v. Näh. B ur . Hof. 011822

Dlllcherstraße 3, Mtü ., I -Z .-Wohn
Blüchcrstraße 7, 1 Zim . u . Küche,

Näh. Bism arckring  2 6, 1 l . 8 11853
Mii cherstr. 17, H.. 1 Z., K. V llSo5
Blücherstraße 18 sch. Wohn., 1 Zim.

u. K„ 1. Ott , zu vm. Näh . V. 1 r.
Gnfte«ftr~ 475 1—LZ .-W/,  D ., s. o. sp.
Castellstraße 10, Stb ., I/ Zim .-Wohn.
Dot llii St r. 83 1 Z . u. Küche.  1872
Dotzheimer Str . 87 1 Zim ., Küche,

Keller, Dach,  zu bcrm ._ 1873
Dolcheimer Str . 122, S ., sch. 1-Z.-W.

Kl. ’u. Speiset ., Ab schl., 17. B11159
Dötzll. Str . 124 1 37 u. P . 1705
Eleonorenstr . 8 1 Z. u. K. N. Nr . '>, >.
Ellcnbogcng. 3 1 .Zim . u. Küche. 1876
Elwillerstrnhe 3 I Zim . ü / K. 2545
Ein .iller ' Str . 14. M// ,l/Z / u . K.MS
Emser Straße 58, Villa Lahneck, ein

Fsp.-Zim . mit Küche sof. od. auf
1. Oktober zu vermi eten . B1 1482

Faulbrnnnenstr . 6, 1, M ., gr . l -Z .-W.
Feld str. 9/ 11 1 Zim ., 1 178iC  z . bin.
Feldstraßc 16, 1, 1 Zim . ü . Llüche/
Feldstraße 19 1 Zim . u. KI zu Perm,
Fran kenstraße 17, Dach, 1 Z >, Küche.
Fried »ich str. 10, Ädh. 2. St ., 1 Z :m.

n. Küche sofort zu ver mie t. 1742
Gcorg -Nugust-Strahe 8, V. P ., 1 Z.

u. K. sof. od. spät . Näh . Mtb . P.
0)Abeit str . 5, M tb., 1-Z. W. B104M
Göben str. 7, H„  l -Z .-W. z. vm. 1878

Rheingauer St r. 4, H„  l -Z.-W.  1777
Rheingauer Str . 6 1 Zim . u . Küche

zu vcrm . Näh. das,elbst Part , r .̂
Nhcingancr Giraße 13 l -Z.-Woh n.
Riebtsir . 4 I -Z.-Wohn. (Ms.). L11415
Röderstr . 3 l -Z.-W.. 15 SJtfT  1773
Römcrb crg 10 1 Z. u. K. Nah. H. 3.
Rönierbe tg_l 2 1 Zim . u.  K . zu vorm.
Romerberg 14 1 Zim. u.  Küche. . 2588
Röinerberg 16 1 Z. u.  Kü che. 1890
Römerberg 34 l -Zim .-Dohrmn « auf
_sofor t z.  v ._ Näh . V. Part ._ 1891
Schachtstraftest 1 K„ K.,,gleich.
Schnchtstraße 24 sch. I -Zim .-W. u.

Küche auf 1. August zu vm. Rah.
_im Laden o. Pla tter Str . 71. 2678
Schärnborststraße 11 1 Zim ., K., wtt

Abschluss. Näh . Bdh. Pavt . « 13550
Scharnhorststrache 17" Hth., 1 Zim.

U. .Küche. Nah. Böh. 1._ B114 52
Scharnhorst st rastc 19, .6 . D ., l -Z.-W.
Scharnhorststr . 34, B. P -, 18 . u. K.
Sch arn vor st str. 36, .1Z. u. K. 2254
Scharnhorststraße 44, G4H., 1 Z., K.,

x.  L .. i’ov 1. August zu vermieten.
Schnlberg 19, Hth., 1 Z. u . K. z. v.

Näh.  Bordor h. 1. St . r echts. 2618
Schwalbacher S tr . 147 I -Zim. -D oyn.
Schwalbachcr Straße 53 1-Zimm«r-

Wohn . z. v. Näh . Mtb . ch. 2626
Schwalbacher Str . 67 sch. Msd.-W.,

1 Z. u. K„ zu verm . Näh. 1. 1894
Schwalbnch er Str . 99 1 Z im. u . K.
Sedanstraße 5, H7. „1 Znn ., Küche
_E , gleschnöd er spater ^z^ v^ 1806
Sedanstraße 11. Vdh., 1 Z. u . Küche

a. 1. Ott . RE W>h. Hart . « M
Seerobenstraße 11, Ntb . P ., 1-Zim .-

W., 1. ca ' Wh . V. 2 r . B18627
Seerobenstr . 24, H ., 1-Z .-W. N. V. 1.
Seerobenstr . 26 l -Z.-W., V., an anst.

L._ N. Wemhen er , Hp. r . « 11857
Weinaaffe 12 1 Z . u. K. au f "Äeich.
Steingasse 13, H. 1, 1 Z. ü. K., m.

Gas , P. sof. od. spät . N. V. 1. 1824
1897

Neubau Adlerstr. 3 2-Z W ., Vdh..
auf 1. Okt. ^ Nah. daselbst._ 2214

Adler str.h29 2-Zim.-W., Erker . 2567
Adlerstr . 30. Stock- Dachw., Wh .,

2J .jt ft , Abschi. Näh. Schiebeler.
Adlerstraße 37 sind Wohn üng>en von

9. u . 3 Zimm -rn zu vcrm. 1 239
Adlerstraße 43 2"Iim . u. K. zum1. Okt . zu v. Näh. Laden ._ 2o02
Merstr . 65 2 Z. ü.  K7p 7"fof. 1905
Adlerstr . 67 27Zim.-G ., Wh . u. .
Adolfsallee 27, Stb .. '2 kl Ms.-Zrm.

u . Zub . an 1—2 Pers . soss od. sp. b.
Albrechtstraße 3. Hth. P . u, 1 St ., je

3Z , u. Küche zu v. Nah. un Laden.
Albrechtstraße 30. Maus ., 2 Z., Küche,

gegen Hau Âar bert - 1830
Albrechtstraße 35, Hth., 2 ZinüTeine

Küche usw. per 1. August zu verm.
Näheres Vdh. Part, _ 2711

Älbrechtsir. 39, Frisp ., P v.
Bertiaianr . 11. H-. 2 Z. N.
Vectra mst r,̂ 152 -Z,-W^ .Okt. 2570
Bertramstr. 20. ^3100 1356

Eleonorenstraße 7/9 , Vdh., 2 Znn . u.
Zwbeh. au vernt . Näh . Nr . 8. W94

Eltvill er S tr . 4, 2zZ.-W. 2233
Eltviller Straße 7. Hth., 2-Z.-Wvhn

sof ort od. spaber zu verm._ 2o09
Eltviller Str . 9. F'p.. 2 Z., K., 28 M.
Eltviller Str . 12, H. 2. 2-Z. -W. 19 18
Emser Str . 10, Stb . 1, 2 Z, m. Zb.

an ruh . Leute a . 1. Okt.  Näh . B. P,
Emser Str .^44 schöne 2- u . 3iZ .-W.

_ , p. sof. ob. spät . N. V. 1.
Steinaasse 14DZ ., K., sof. o. sp. . —
Stcinaaffe 16 1 Zrrn. u, Küche  z . vm,

GSbenstr. 15. Sb ., 1-Z.-W7D^ 1125
Helenenstr .^4^1-Z^>n »W rin 2.  Stock.
Hclenenstraße 12 frdl . ManiDWohn .,

з .. Küche, Keller,Hl. Auglust z. vm.
Helenrnstr . 16. Hth) D ., 1 3 „ C  K.
Helenen straße 27. Bdh. 1, 1 Z. u. K.,

gross, u . gr . Veranda ans 1. Okt.
zu verm. Eins vorh._ Näh . Part.

Hclenenstraße 27 1 Z., Küche. Dachst.,
Bdh.. auf gl . zu. verm . Näh . Mart.

Helenenstraße 27, Gth . 3 (Frott
1 Zim ., Küche auf 1. Okt. Näh . P.

Hellmundstr . 31 2 Wohn ., jede 1 Zim.
_u ._K., zu verm . Näh . 1 h 81 4668

Hellmündstraße 32 Dachwohn.. 1 Z.
и. K., p. 1. August an ruh . Mieter.
Näh . Frankcnstr . 1, P, _ 2445

Hellm»ndstrD'33'" Dachst.. 1 Z . n . K,
Hellmundstr . 33, 8,  1 Zlitt . u, Küche.
Hermannstraßc 3 1 Zim.. K . zu vm.
Hermannstraße 9 1 Z. B13912
Hermannstraße 20 1 Zim ., K. u . K.

per 1. Oktober zu Vcvm, 1113582
Hcrmannstr . 26, im St ., 1 Z., Küche

1 Kell . a . 1. Aua . N. i. Lad. 2584
Hirscharaben 4 1 Z.. Küche. 2683
Kochst8ttenstr. 9 2X1/3 .-Wohn . z. v.
Hochstätt enstr. 141 Z.. K. u . K. 2519
Hockistätteuftr. i6 _JL Wm ^ u. K. 1880
Iahnstr . 40 , ©. 1, Z.. K., D . N. B . 1..
Jabn straße 36 l -Zi-W. sofort n. Okt.
Karlstratze 18/Mans .. Zim K. u . K.

sof. od. später an kinderl . Ehepaar
zu verm . Näh^ Bari .

Karl straße 20 4 —2-Z.-W., Gs ., Blk.
Karlstraße 32. 1 u.  K „ Hth,
Kirchqässe 19 Ws.-Z. u . Küche z. vm.
Labnsir . 26, Frtsp ., 1 Zim . u. Küche

per sofort, Preis 16̂ Mk. 1 <0̂<
Marktstraste 12 O Zim . u . Küche zu

verm . Näh. Bdb. 2 r . _ _̂
Moritzstr . 3, Mam .. 2 88., 1 3 - u>. K.,

fof. zu vm. Näh . Blumen -gepcha-t.
Nerostratze/29, ,1/ZZ m. K. iV . 1885
Neugasse 19 Mans .-Wobn., 1 Mm . u.

Küche. z. b. ,We inrrstanr . ^ acom.
Riederwaldstr . 5, H. P,,Z,,Zv ..K.e/ 'ch>»
ÖranienstraßeZ0 . ,St .^ l Zitn.
Ornnienstr . 21, Mst, '1DZ/-W. N. st,
Oranicuftr , 47 l -Z .-W., H . 117 V.,11,
Öranienstraße 62 1 Zim . n . Küche.
Raucntalcr Str . 11 l/Z, -Wohn. gl.

Steing . 34, 1, Z ., K. s. o. sps BT1858
Walrnmstr . 18 i Z. u . K7 sost  1899
Walramstraße 39 1 Z., Küche, Keller.
Walramstr . 31, bei Schmidt , 1 Zim .,

Küche u . Keller , im Stock, zu
verm . Pr eis  16 Mk. _1114672

Wällufer .Str . 5, G,/l -Z .-W. Ä. G . 3,
Waterloostr . 1, P . l„ Wohn ., 1 Zim .,

Küche u. Keller sof. od. 1. August.
Zu besichtigen mittags v. 1—4 Uhr.

Weberga sso 50  1 --—2- Zim .- W„  Okt.
Weilstraße ^ 17 schönes Part .-Zim .,

Küche u . Keller zu verm. _ 2576
Wellriüstr . 27 1 Frontspitze , 1 Zim .,

Küche, K., zu vermieten ._ 2420
Wellrihstraße 27 1 Dachwohn,, 1 Z„

K. 11, K„  zu vermicten .̂ _ 2421
Wettribstr/32 , Msd,/ 'l Z / u/K . gleicht
Wellcibitr . J5, 2,  D achz. ü . .Küche, z. v,
WeNkitzstr.  37 1 Z. u. K., Dachst. 1900
Wellrihstraße 46 (früher 44), Dachw.,

1 Z u. K. cm rnh^ L. N. P . 013619
Weüderstrch 12. MÄ .. M (-W- 014128
Westendstratze l9, Ẑ,^Zinr .^u . K. z. v.
Wcstend str. 28. %73 . u . K., Mk.. Okt.
Wielandstraße 10 1-Z. W. p. 1. Okt.

zu vcrm . Näh . 1 St . r . 5568
Winkeler "St r . "6' i -Z.-Wohn. b. 2305
sörksträtze 3, S . P .. l -Z.-W. a. ruh.

Leute , a . W. HanSbcttv ._ 2609
Uch-kstraße 10 'l -Z .-W. m. MsDt
„ Sttz. P .. sof.  od . sp. a . r . M . L14224

Zietenrina 3, Hth., 1 Z. u . K., Avschl.,
&JW1. Näh . Vdh. b. Köpper, 1902

Ztm mer in ann stra ßc 5 1 Z. u. Küche
per Okt. zu b. N. Bdh. P . 1113656

Souterrain -Wohn., Zim . u. Küche,
an ruh . Leute zu verm . Nälzcres
Adalfsall « 18, 3 S t._ 2712

Mansard -Wobn . 1 od. 2^Zim . u . K.,
_zu verm . Näh. Moritzstrasse 10. V,
1 Zimmer n-chst Küche, im Hinterh .,

ist auf gleich zu verm . Nah. bei
_SB ._5C;b’I'Cr, Taunusstr . 34. _ 2354
l -Ziinmer -Wohttung mit Mietnachl.

gegen. Hausarbeit zu verm . Nah.
im Doubl.-Verlag . kl.p

2 Zimmer.

Merstabter Höbe' 58 herrID2 -Zim.
Wohnung auf sof, od. spat , zu ver-
mi eten. Nähere s 1. St ock. 1909

Bismarckring 41 schone 2-Z. W., K^
Hintorh ., Okt.,zu vm. ^ L13o70

BiSmarckring 42, M ., yim . Küche
sof. o. sp. z. v. Nah . Mtb . P . 15io

Blcichstraße 18 je 2 Zim . u. Küche,
im Vorder - u. Hinterhaus , sofort
zu vermiete n . Näh . Part . B12364

Bleichstr. 27, Dachst .. 2 Z ,. K.  L141Zb
Bleich strafte 28 2-Z.-Wa hn. Nah. ,P,.
Bleichstr. 30 (fr . 14s"2-Z.-Wöhn. wf ..

spät . od. 1. Okt. zu verm. L 11861
Bleichstr. 32, Hth., 2DF/-W. a . sTTöb.

spät zu &erm/ _ Näh . Part . B14563
Bleichstraße 39, Hth. 1. St ., 2 Znn

Küche. Keller p. 1. Okt. z. v. B13olo
Bleichstraße 41. Hth. 1, 2-Z -Wohn.

per 1. Okt. zû v. ^ N. Vdh. I I.
Blüchcrstraße 3 schöne 2-Z .-W. sofort

zu vm. Nah. Mtb . P . r . 311 .862
Blücherstr. 6 Ms.-W.. 2 Zim . u. K.,

30 Mk.W Z. u . K.,,16 Mk., gl ^ o. iv,
Blücherstrahe 8, Hth., 2 gr . Z . u. K.

auf 1. Okt. zu v. N.P . 1 l. 6 13698
Blücherstr . 17 S/Zs-W^ Mtb ., s. o. sp,
BliicherstW'25 2-Z.-W, N.8 I/ 'M3279
Blücherstr. 40, Fsp., fchÄie 2-Z. M,
Blücherstr. 46 sch. 2-Z.-W. m. Küche,

Part .. Bdh., bersch, kl. Werkft., auch
für Wäscherei geeignet , z. vcrm.
Näheres daselbst 2,  St ._ 218725

Bülowstraße 4, Hth., 8 "Zim . u . Küche.
Bül, >,.,str. 7. Sü/sch t 2-Z.-W. 1910
Pülowstr ^.9, Ht.. 2 j j/1 . Ab sch. 1730
Bülowftr . 13, S /HH u. K/ 23 M
Eastellstraße 1, 2, 2 Z.. K.. sowie 1 Z.,

xt. K. zu barm . Näh . 1. stock,
Castellstrafte 2 \  Zrm, . K., K., 2K  Mt
Eastellstraße 10. Bdh, Dahst .. 2-Z.-W,
Dambachtal 14, Gth.. Küche m. 2 od.

8 Kaiwwrrn a . ruh . Mieter fof. zu
verm. Näh . bei C. Philippi , Dam¬
bachtal 12, 1, Etage . _ 2702

Dotzhcimersträtze 16, Dachst., 2 Z„ K.
f. o. sp.  N . Adelheidstr . 9. 1911

Dvtcheimer Str . 20, Hth . 2 abgeschl.
L-Z.-W. s. Näh . Golombeck.

Dotzheimer Straße 61, Mtü ./ schöne
grosse 2-Zim .-Wohnung mit Gas
ukw. per sofort oder spät , zu vernr.
Nähe res Vorder st. 1 l._ B11865

Dobi,eimer Str . 63 zwei Mänswrd-
zimmcr mit Küche, Mittelbau , p.

Wof .̂ od. spät zu vermreten . B12234
Dobsteimer Str . 63, Mtb ., 2 Zimmer

1/Küche„u . Ketzer sof. z.,V . B 11866
Dotzheimer Str . 72. Mtb ., 2 Z. u. K.,

20 Mk. monatl ., sof. zu vm. 013866
Dotzheimer Str - 78, H., 2 Z., K. 2356
Dotzheimer Straße 83 2-Zim .-Wohn.

Räh . Dotzheimer Str . 96. 1. 1706
Dotzheiinersträße 98, H.. 2 Z., K., K-

for.. 280—300. Näh. B. 1 l. , 1012
Dvtzbeiiiierstraße 98, Mtb .. 2 Zim .,

Küche, Keller sofort, 300—320 Mk
Näheres Bordcrh . 1 St . l. 19l3

Dotzbcimerstraße lOÔ ZDMohn. nu
Bdh. per 1. Ottober,zu tzerM^.1914

Dotzheimer Str . 122, Mtb ., sch- 2-Z.-
W. m. r . Z . v. 280 M.. an . « 13222

Erbacher Str . 5. £>.. 2 Z / u . K."z. v,
Erba chtr S tr . 6, H., sch. 2-Z.-W.Pt .P
Erbacher Str . 7. Be!-Et . sow. 3. Et .,

mod. gr . 2-Z.-W. nebst Zub . a . Okt,
Erbacher Str . 9, Frisp ., 2— 3-Z .-W,
Faulbrun nen str. 9, H., 2 Z., K. 1921
Fclbstr . 10, Mäwst/2 u. 1 Z„ K.  u . K.
Feldstrntze 12 2-Zimmcr -Wohnung a
^ sof. oo.  später zu Perm. _ 1876
Feldstraß e 16/1 , 2 Zim. u.  Kü che.
Felds,raste 18. Stb . Ms., 2 Zim ., K.

u. K., neu ^erg . Näh . V. P . 1922
Feld straße 19 schöne 2-Zi mMohn,
Fcldstraße 22 Mans .-Kohn/2 Z. 2463
Franken straße 11, P .̂ Jr .J &g im.-W.
Fr änkenftr.  23 , Dachw., 2 L „H-
Friedrichstraße 27 abgeschl. SB., 2 Zu
_K , u. Z.. a. t . 8. 1 o'f. od. fp. 2370
Friedrichstraßc 37, Stb ., sch. 2- u. 3-

Ziinmcr -Wohnun g zu  verm, _ 2318
riedrich str. 50, Fsp., 2 K. 2-S71
riedrichstlähe 55, Dächiv., 2 Zim .,
Küche. 16 Mk.. sof. R . B. 1. r , 2627

Georg -August-Straße 6 sch. 2-Z.-W.
auf Ott . N. Eltvrller Str . 9, 2.

Georä-Äugüst-Strätze 8, Mb . 3, LDF)
u . R. sof. od. ipat.  N ah, Mtb . P,

Aarstraßc 30 sch. Foontsp .-Wohri.,
2 Z.. Küche, Kell., Stall für 1 Pferd
preisw . per 1, Okt. od,̂ spätcir zu
vcrm . Näh . bei Offastwivt Kuhn.

Äarstrj 40, "BWa KineÄ «/ l/schone
Wohn., Henri. Fenns ., 1, St ., 2 Zrm.
Küche, Bad , 8 Balkons . Gas u . Zu¬
behör an nur rrih, Miet . auf 1.
zu vermieten . Näh . ljJSt . », 2708

Adelbeidsträße 45, SD . 3. 2 Zim .,
, Küche u . Zubehör , per 1. Okiober.

Adelheidstrafte 51 2 Zim . in. ZuL. aus
sof. od. spät , an ruh . LeiÄe zu dm.

_ Näheres Part . _ 1904
Adelheidstr. 59. Hth . 1. S-Z.-Wtz Ms .,

Kell., p. 1. Olt . N. b. S . P.

Johannisberger Str . 4, Vdh,, 2 Zrm^
Küche. 2 Balk ., SpeicherveTschlaiz.
2! Keller , auf  1 . Oktober . Bl27M

Johannisberg ./Str . 5. V., sch. 2-Z .-W,
Kävellensträße 39 eine HauSvcrmalt .»

SLohn. von 2 Zäm. u . Zubeh. an
kinderl . Ehepaar per sos. zu verm.
Näh .ZZ!>okdgasse9, im Laden.

Karlstraße 20 LZinu -SB/UHl .̂ Ott.
Karlstr , 26. H.D ., 2-3 Z. , 225. B11 153
Karlstraße 327̂ r „ 2 Z. u. K., Hth.
Karlstraße 36, StO Ẑrm .. Küche u.

Keller zu verm.  Nay . Bd^ . 1. St.
Karlür . 38. Frtfp. , 2 Z . u . £ 0 .1.
Karlnrafte 39, Mtb . P .. 2-K.-W7 Mv. Nab, das,  b . Hausm ., M. 1. 1935
Kcllerstr. 15, Gth . 1, 2 Zrm., Küche,

Mschl ., Klosett , vor soft. od. spater
zu verm.  Näh . dasellbst.

Itzneisenaustraße 20, H., 2-Z.-Wohn.
zu verm .,Näh . Ll. P , r . V14058

Göbcnstr . 3. Mb ., LZ .-Wvhn. 2498
Göbcnstr . 3, Mtb/ 2 ri , „sch/ W/W.

auf 1. Augnst^oder spät . Bl 4606
Göbcnstr . 5. M . u. H/, 2 Z. Bl2330
Göbenstr . 7, Mtb . 2, sch. 2-Z.-W. m.

Wall. Ws chl., v. Oktvber . B 1 3296
Göbenstr . 13 sch. Ltzim .-Wohn . auf

1 Okt. zu vm. NÄH. Vdh. 1. B13 3S2
Göbenstr . 22, MT/3 -Z/ -W. B14074
Göbcnstr/O/OZ .-W. N . P/r,,Bl2L07
Goethestraße 15, Hth. 2, 2 Z„ Küche,

Keller , zri-m/l . Okt. N. H. P .,B1S621
Hallgart . S tr . 2, S ., 2-Z.-W. Bl 1876
Hallgärterstraße 3 schöne L-Z.-Wohn.

sofort zu verm . Näh . bei Löw,
_H th., oder nebenan , Part , l. 1925
Hallgarter Str . 7, Stb . 1, gr . 2-Z.-

W., gr . Terrasse . GaZ, Okt . Bl4574
HelcnenstraßHP , Httz. 1, 2 Z„ Küche

usw. zu verm . Natẑ dast H. 1438
Helenenstr . 11, 1, 2J „ K., Okt. 2620
Helenenstr . 15, früh . 18. ßf §.,2 R%n.,

K.. Kell. . per 1. Okt.
Hclenenstraße 17 2'Z/ZK ., D ., zu vm,
Hclenenstraße 26 schöne neu heryer.

Wohn , im Hinten )., 2 Zimmer u.
Küche, zum 1. August. Pr . 230 Aik.
Näh . Vorderst. Parterre ._

Hellmundstr . 12, Mansarde , 2 Zrm.,
Kü che, Keller  s of. Nah . Lad. 2320

Hcllmund str. 42 2 Z. u.  Ku che' p7]och
Herderstraße 7, Hth ., 2-Z.-W., i St.

Näh , bei F ritz Dörr , Vdh. 1. 2543
Herdcrstr . 19 2 Z., Ms., sof. N. L.
Herderstraße 26 sch. 2-Z.-Wohin, mit

Man s. per Ott , zu vcrm ._ 2487
Hermanilstraße 3 2 Zi-nt. K. sofort.
Herman nstraße 5 2 Zim. u.  Küche.
Hermannstraße 7/^Vdh. 1, 2 Zimmer

u . Küche per Okt. zu vm. B 14569
Hertnaltilstraße 9,2^ Z /̂u,^ K. B139 13
Hermannstr . 15. Stb ., 2-Z.-W., Okt.
Hermannstraße 22 schöne 2-Zim .»W.

au f 1.  Okt . zu verm . B13269
Herrnnartenstr / 11/ ruf). H., / sch-„2«

Z .-W. u. Züb . sof. z. v. N. P . 1928

Dotzheimer Str . 150 u/ Fraücnsteincr
Str . 3, Vdh, u . Stb ., 2-Z.-W. auf
gleich od. spät . Nah , das/ B,132 58

Dotzheimer Straße 169/171 schöne
Zim .-Wohnungcn lmd Werkstatt
sofort zu vermieten . Näheres bet
Kambach in Ne. 171 od. Wäberpals
Nr . 169. ,_

Drciweidcnstr . 6, Fft>., 2-Z. W. zum
Okt . zu v. Nah . Part , r, WM.

Drndenstr ^ .l , V. 1. 2 Zim ., Küche u.
Ltb s°f^ ' ^ ö> Näh, 1.̂ 11863

Drudenstr . 10, H,,
Eckernförbcstrahe 3, P hcrrich. ruhige

2-Z .-W. »Ich vm. Nah . P . l. 2436
-Eckernfördcstraße 5, .Hth., 2 sch. 8-  J.

Küche sof. od. spät , zu verm . i486

Hivso-gr allen 10 L-Zim .-Wohn. a . gl.
Hirschgraben 11 2 cb. 3 Z. m. K. i.
‘ Dachg.. m. Balk ., per 1. Okt. z v.

Nah . Büdingenstvassc 4^ 1,_ ,266o
Hirschgraben 14, Frsp ., 2 Zm///Küche

u . Keller zu verm . Nah. Adler-
strasse 7, Laden . _ lil?

Hochstättenstr. 9 2-Zim.-Wohn , z, v.
Hochsta tt enst  r aßelst  2 Z. u. K,_ 1930
Jahnsttätze 18; ©ailcnl ). i , 2-Zimmer-

Wohnüng aus sofort zu v.^ ro29
Iahiistraße 19 IFrontfch ) 2 Zimmer

u . Küche, i>n Abschluss, zu vermiet.
Nä heres „daselbst. _ _ _AZ/ .?

Jahnstrnße 20 Mans .-Wohn., 2 ichone
Z.. K. u. Kell. >of. N. V. l,J 9jl

Jäünstr . 29/-H//B Z./u7KON . V. .1932
Jahn st rafte 34. Gttz„ 2-Ẑ -W. an kdl.Leute zu t'er :n. .. Nnb. V. 2 I. 240!
Jahnstr . 36. Gth ., 2- A,-̂ ch,—1. j^ ll .
Jab »sträße 42, P „ W 'm .-WohnGartenhaus Part ., zu vm, B I3---3
Johannisberger Str . 2 2-Z.-W., Bdh.
' 1. St ., alt öd. spät, zu verm.  1934

Johannisberger Str . 3 schone2-Zmr .-
u Frontsp .-Wohn. per 1. Oktober
zu verm. Näh . Bart . 2451

Kiedricher Straße 9 2- u.  3 -Z
zu vevm. Näh. 1. Stock. BI3553

Kiedricher Straße 12 schön« 2-Zim .-
Wohnunaen m. Balk . u. Erker , neu
herger ., sof. ofc. spät , zu vm. Nah.
dort selbst, Par t , rechts,_ _ ^

Kiedricher Str . 12 2-Z«n/-W// i. Mttu,
sofort z. vcrm . Nah. Part , rech ts.

Nrchg . 49 schi 2-Z -Mi.  sof . 1800
Kl. KirchgasseS 2 Maus . u . Küche. N.

daf . od. Müllerstr . 10. Pa rt . 1937
Klarentäler ^ Str . 3, Hth., 2 Zrm . u.

Küche a cil. Mt . W^ kk. äH1877
Klarentalcr Straße 6 sch. 2-Zim .-W,

1. Etage , auf  1 . Oktober,_ 3 1̂8380
Kleistitraße 3. Hth., schone 2-Z.-W.
Kleiststr. 8/S/7tzlr MHZ . tz. K-,

zu Vm. Näh. Vdh. 2 S t. r . 25 10
KSrnrrstr . 8. Hth.. sch. 2- n. 1-Ẑ Dr-

perH . Okt. zu de rin . Rab . V. P . l,
Langgäste 3 8 Zimmer mit Badez. u.

Küche, auch als Bureau geeigiwr,
_au f_sofor t zu verm ieten . B 118,8
Langgaste 7, 2, zwei' helle SvoHe Zim.

u . Küche, eb. tfl® Bur . ob. Atelier
geeignet , per sofort zu vermieten.
S . Hamburger , Lanaa asse 7. 2böA

Lanagnsse 24 2 Frontspitze/ mit
Küche (Vorderst,) sofort zu verm.
Näheres Part ., im^ utlaoen . 2634

Langgaste 54, im Seiitenbu 2 Zim . u.
Küche, desyl . 1 Mans .-Wohn. gleich
oder später zu vermiet en . B14077

Lorelei,rtngHlV ^ sch. 2-ZiniMerwohn.
zu vevm. Näst. Htb. Part . 19 41

Lothringer Straße 25 2-Zrmmer.
Wobnung-en mit Ba>d . u. Balkon,
im>Vorderhaus u. Seitenbau , sof.
oder später zu vcrmwten . B14291

Lotbring . Sir . 27. H„,2-Z.-W,/Bi3k142
Lothringer Str . 34 2 2-Zim .-W. im

Preise v. 430 u . 340 Mk. a. 1. Okt.
Räh .Pas . bei ZÄmer,HtzTr, Btz4664

Luisensträße 37 2-Zim .-Wostn. zu
ve rm .Näh,  im Kiaarrenlad . 2319

Luisenstr . 46, Eckncubau, reiz . Woqn.,
2 Zim ., Küche m. Zentvalhetz . m,
4 St ., zum 1. Okt. au kl. Fam . m
tun. Räh . «das,  b . 6—7 nachm. 2666

Luxemburastraße 9, Hth., gr . 2.Z.-W.
iof. od. Ipat . Nah. Vdh.  Part . 1681

Mauergaste 8, Hth. 1, gr,. 2-Z.-W. p.
1. Okt. N. Mauevaaff e 11.  2462

ManritinSstr . 12. Ms.. 2 Z. u. Küche.
20 Mk. monatl ., zu vermiet . Nah.

_daselb st bei  Herrchen ._ B14o!J
Michclsberg 11 schöne Dachwohnung,

2 Zimmer in. Abschluss, zu verm,
Michelsbcrn 16 2 Zim . u Küche zu

verm . Näheres im Laden . _ 8640
M -ritzstrbtze 24. KH . P, . 2 Zimmer

Kü che, z. 1. Okt._ Nah . V. 1. 2/06
Moritzstraße 25, Hth..̂ Z . u. K.  2686
Nerostr . 22 2 u . 3tzZ., Küche -c. 2826
Nettclbeckstraße 2, bei Steitz , schöne

2--Z.-W. per M . ödl spät .^.B H8 <9
Nettelbecksträße 13, Hh., 2 gr . Zim . u.

Küche m. Gas p. 1. Okt. z. vm. 2689
Nettelbeckstraße 24, 1, schöne 2-Zim .-

Fsp.-Wohn. per sof. zu b._ 22. .6
Neügäste 20, Stb . 3. Glasäbschl ., 2Z .,

K il K.. p. l ^ W . Nüh^ Laden.
Mederwaldstr . 7. S ., 2 Z., Küche, sof.
Niederwaldstraße 14, Gth ., 2j, u. 8-

Zim .-Wvhn . zuZo. N. B. I r . 8469
Riederwaldstr . 53, 8 l .. 2 Zim . u. K..

2 Balk . u . Zubeh . auf 1. Okt., ev.
frü h. Pr , 440. Näh, nur 8 l ., b.Betz,

Öranienstraße 35, Bdh., zwei kleine
Mansardz . u. Küche an 1 od. 2

^pruhige Pers .^auf 1. Okt- zu vm,
Or an ienstr/  3 9. Mtb .. 2-Zim.-Wohn.
Ornnicnsir . 51, H., 2 Z. m. Balk. u.

Zubehör p) Okt . od. früher.  2328
PhilippSber,straße 13. P „ 2 Zimmer,

Küche mit Kabinett , 1 Kammer
u. Keller n«bst Gartenmitbenutz.
zum 1. Okt . 1910 zu verm. Anzuf.

_zwi 'schrn̂ lO u . I^ Üstr. _ 2612
P »ilippsbergfträße 20 2 glmnwT u.

Küche, Tc rrafse,, z>rZxrm , 2610
PbilibvSliergftraße 24 Frontfp .-W..

2 Zimmer , Küche, Keller per fof.
zu vermieten . Rah . Park . _ 1946

Platter Str . 28. H. 1. 2-Z.-W. B1275S

i
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Platter  Str.8Dachw.,2Z„K.u.K.
-per 1. O ktober an Perm. Näh . P

Blatter Str . 30. 1, 2.3 .»SB. ~p/ Okt
Mtatter S trafe 52 2- Zim. -Wohn . z. v.
Blatter Str . 62'2 Z.. KIIal . o. sp/19 48
Blatter Straße 92 2 Zimmer und

Küche m  vermi eten ._ 2313
''Swfe Platter - u. Klingerstr . i 2 Zim

Freitag . 22 . Juli 1910. liesdadener Tagbialt. Morgen -Ausgabe , 2. Blatt, SZr. 333.

/ u. Küche im Preise v. 326 Mi . zu
^ verm . Näh, daselbst P . rechts. 2691
Naüentaler S tr . 7. M . Dw ., '2 T  K",
Rauentaler S tr . 7. Hth ., LZ im/.W/
Raneiithalerstratze 9, H., sch. 2-Z/3WII

per sof. od. spät. N. Vdh. 8 11881
Rauentaler Straße 10 schone 2-Zim .-

Wohn. m . Zub . per sof. od. spat . b.
_ z. v. N. Mtb. B. r . Koch. L10180
Raumtaler Str . 20. £>., sch. 2-ZimI-

Wohn . per ich. od. Oktober zu bnt.
Näheres Vorderb . Part . r . 1648

Rheingaue r Str . 4 2 Znn . u. K. I960
Rheingauer Strafte 13 2-Z.-Wohn.
Rheingauer Str . 17, Hth.. 2 Zim .»

Wohn,  zu b.Jllä 't), Vdh . 1 I.  1961
Rheinstraße 6,2, Fsp., 2 Z. u . Küche

1.  Ott . Wu chermieten . _ 2826
(Rheinstr . 86 1 gr . Stube , 1 Kammer

u . Küche, im A'bschl.. i. Ms.-Stock.
an ruh . Miet . n._Q €U ._JU.. Part.

Rheingauer Str . Frontspitze . 2 Zim.
> it . Küche an ruh . Leute a . 1. Okil

M vermieten . Nah. PH. Wagner,
. RreWtraße 22. 2687
Ricblstr ^ 4 2-Z.-Wohn. (Msl)OBi t412
Riehlstr . 6. GtI). 3, frdl . 2-Z.-W. 2707
Riehlstr . 7. V. u . 2/Z .-W., iT £>!F.
Ri ehlstr. 15 sch. 2-Z.-W,, ‘1. Oft .' 2305
Riehlstraße 17 schöne "2-Z.-W. mit

Mans ., im Vdh. u. Hth., p. 1. Okt.
zu Perm. Näh. Vo rderh . P . 2508

RoderF  rtsp ^ 2-Zim .-W. z. v.
Röderstr . 23, Frtsp ., 2 Zimt u . Küche

zu verm . Näh. Metzgerei Müller,
. Adolsst vaste  1 . _ 2550
Rödorstraßc 267 Alle es.. VbbI7"Fsp. u.

Stb . P ., 2-Z.-Wohn., erstcre nüt
Wälk., Bad u. Zubeh., p. 1. Okt. an
ru h. M. zu v. __97.JS . P . I. 2507

Röderstr . 33 2 _Z„ K. gl . o. sp. 1842
Römerbern 2 2 Zim. u. K., p/1 . Cif.
Römerberg 3 S- Zim .-Wohn. zu, vm.
Römerberg6 2 Z. u. K., 1 . Okt/ 2221
Röm erberg,16 2 Zim . u. Küche. "2287
Römerberg 24, 1, 2 Zim . u . K. gl/ 'od.

sp. an rub . Leute billig zu v. 1888
MMerberg 36, L>. P .. LZ7W7DN.
Römerberg 37 2M .-W. m. Gas , 1. 9.
Römerberg 3» 2 Mm . u . Kl, 2 St ..

sof. o. sp. Näh . Mctzgerlad . 1811
Noonstr aße 11 ÄZim .-Wob'm. 1 Okt.
Roonstr . 14 frdl .. Mans/W „ 3 Z. u.

Zb.. Abschl., Gas . Näh . P . 0 13525
Rüdcsheinier Str . 22, H. 1,  2 -Z.-W.,
,_ K.. Gas , 1,  10 . Näh . b. Kümmel.
Rüdesch Str . 31, P .. 2 Z.-W. » 111ß
Rüdesheimer Str . 38, So. 1 u. Dach,

fe 2-Z.-Wobn.̂ Näh. das. _ B14374
Schachtstrafte 11 schöne 2-Zim .-Wohn.

aus 1. ,Ortober zu -vorm. 2423
25"3- ZI-W"." z. ll  Okt/ 'z/v ".

Scharnhorststraße 11. Sth//2 Zim . u.
^ Küche per 15. 8. zu verm . I?14781
Scharntzorstsir. 19. 2-Z.-'WI/Balk.
Scksari'.horstsir. 26, Vdh. Frtsp ., 2'"Z.,
_̂ Küche ü . Zub . gl . od. spät . R. P . r.
Sch arnhorststr ^ 34., Mtbl 2, 2 Z.,"Kl
Scharnhorststr . 44, Gth ., 2 Z„ Küche,
' .r . L., per 1. Oft , .zu vermieten .̂
Schesselstrüße 6, Stb ./ 2-Z.-WI a . gl'.

od. spät , Rah , das. SG . P . B1M60
Schiersteivrrstr . 11, Mtb ., L'-'Z.-WobnI
7 N. P . od. Albrechtstr. 7, Lad. 1968
Schierst ., SG 19,/H / /2-Z,-W/B 18548
Schiersteiner Str . 32, Hth., 2 Zim . u.

Küche p. 1.  Okt . Nah.  V . 2 r . 2671
Schierst. Landstr . 8, a . d. Kat ., 2-Z.-
__ SB., i. S tb.. z. GN . ch. Klubberg.
Schulbcrg 21, Bdh.. frdl . 2-Z.-W. an
—r.,Fam . auf Okt. , MH, . P . , 2392
Schwalbncher Str . 23 ffr . 7) 2 Z . u.
^K ., Hth. 2.  Näh . Vdh. 1.
SÄwalbacher Str . 29, 'Stb ., 2 Zim . u.
_Küchc zu vm. Nah. Kondit ._ 1961
Sckwalüacher Str . 33, Seitcnb ., zwei

Zimmer u . Zubehör sofort ober
1. Oft . RÄ.  Fris . Lorenz . L13364

Schwalbachrr Straße 44, H. 2,  schöne
2-Zim .-W., gleich od. später ^ i ' 575

Schwalbacher Strafte 91 2 Z. u . K.
^,soiort,oder,auf 1.,Okt . zrr vorm.
Sedanvlatz 3 kl. '2-Z.-W., Stb ., 1. Okt.

an kr. idam. bill . zu vm. Näh. S3. 1.
Sedanvlatz 6. Hth. D ., 2 Z., K., für
. 1. Okt. „Näh ,̂ Lenz, Hth. 1._ 2710
Seerobenstr . 9, Hkh. 1, OKI
S cerobenstr.  24 , H.. 2-Z.-Wl 'N. V. 1.
Seerobenstraße 26 schöne 2-Z.-W. zu

vorm. N. Wenzel, Hth. 2. B13608
Seerob enstr. .28. ~S>.. 27Z .-W. N. Lab.
Seeröbensir . 31, ÄÄh. 1 r ., sch. 2-Z .-
^ Wohnung . Gth .. zu ,verm . 2261
Steiuga 'sse 3 2-Z.-W. init Mansarde
_ZU verm. Näh . 1 St . r . , , 2468
Steingässc7l2L Z. u. K. auf 1. Okt.
.Steingaffe 16, Vdh., 2 Z. u . Küche.
Stringaffe 29. Hth. 1. 2 sch. OTü.
,_K . p. 1. Okt., •eü.  frü  b. Näh.,^ ad:.
.Steingaffe 34"2,Z . ,u. K/N .,27 1966
Steingaffe 38 2 Z„ K.. Mails . 2 Kl,
_auf Ort .j » verm . Nah . 1 St . r.
Stiststr .,3 ^,Stb . 1, W.. 2 Zim . u . Kl
Stiftstrafte 24, 'Dächstock, 2 ZI m. Kl
Walkmül,lstrl 48, Pt . lVilla , Haltc-

stolle d̂er elektr. Bahn ), herrschastl.
2-Zimmor -Wohnuny mit Zulbiehör
per 1. Ok tober zu verm . ^ 014061

Wallüfer St r.' 8, H. 3. 2-Z.-W. 1967
Wnlramstr . 4, 2, sch. 3<Z.-WZS14115
Walramstr . 12 neu'herger . Dachwhnl.

2 Zim. u. K., p. sof. od. sp. 8 14312
Walrämstratze 18 2 Zim . ü . Kückcl
_Näh . .Vdh. 2,St . rechts._ 818615
Walramstr . 27 2X2 -Z.-W., neu her-
_ «er .. D . u . Fsp.,,svZ oder später . ,
Walramstraße 31. ü. Schmidt , 2-Z,-
^ Wohn,, Stb . Pr . 25 Mk. 814371
Walramstraße 37. Hth. 1. 2 ZimTul

K. p. 1. Okt. Näh. P . b. Fr . Licht.

Webergaffe 45/47, K.
K. u. Mans.  zum 1. Okt. zu verm

Webergaffe 51 2 Z., 1 Kl, Vdh., per
__ 1. Oktober zu vermieten . , 2405
Webergaffe 52 2 Zimmer , Kuche" i,n
^-.AbichluGzu,vcrmieteu . _
Webergasse 56 wegzugshalber 2 Zim.

Küche, Zubehör , gleich od. spät , z
verm . Näh. 1. Sto ck Zinks . 2396

Wcilstrafte 6. Vdh., Mans .-W., 2 Z
„u . Küche G Okt.,N .,H . 1 r . 2506
Weilstrafte 8 2 Zim . it. Küche, Vdh.
_Dach , per 15. August zu vm. 2680
Wellritzsiratze 5, Hih. , 1, 2 Z. u. K
Weüritzstratze 20 2 Zim ., Küche nebst

Zubehör auf 1. August od. 1. Okt.
^zn,verm . S!äh. 1. St . r ._ B 14550
Wellritzsiratze 21, 1, 2-Zim .-Wühn..
„gyronttp ., z. 1. Okt. 3: v erm . 2642
Wellritzstraftc 23, Hth..' 2 Zun , u. "K
Wcllrltzstraftc 41,Frtsp .-Wohn.. 2 Z

u. K., Hth. 2 St ., tan E. .. . . .. n a. Haus , . .
2 F am., aus  gl eich od. später billig

Wcllritzstr. 5V 2 Z. u. K. im Dach zu
verm . Näh. Bart,  links . B13244

Wellritzsiratze 55 sch. 2-Z.-"Wohn. per
^ll Okt^ zuch. N. » 11 J ._ 013602
Wcrdcrstr . 9, S . 1, qer . 2-Z.-W. ml Zl

p. 1. Okt. z. v. N. das. B. V. 2276
8 ?erderstr .Z2, "H. 1, 2-Z.-W. s. 013588
W estend str . 4 2,Z ., K. N. 1,l . 013910
Westeiidstr.  19 , V., 2-Z. -W.  sof . 0. sp.
Westendstr.,20 , Fsp.. 2 Ẑ. m .Z 013521
Westendstr. 36 2-Z. W .. B.. B. 011226
Westendstr. 37, Mtb ., abgeschk. 2-Z-

W. z. v. Rh. V. 1. Munzel . 011574
Westend str. 39 2-Zim .-W.. HtZ billl
Westendstratze 40 2-Ziml-W., Balk.

Okt. zu Perm _̂ Nah . Laben.
Westendstratze 42 2- u. 3-Zl-Wohn..

mit Balk. Bad,  1 . Okt. 013503
Winkcler Strafte 6 schöne 2-Ziin .-
_Wohnung pem i _ Okt. _ 013300
Winkcler Str . 8. H., 2-Zl-W. s. b. 1074
Yorkstr. 3, H. 1, 2-Z.-El m. od. ohn
. Wkst. a . r . L. a . £40 , N. P . I. 2348
Norkstratze 4 2 Zim ., Küche, Stb . 1,

zu verm. N. bei Hausen^ 018001
Yorkstraße 5, H., 2 ZI, K., sof. oder

spät . Näh. Vdh. l . Stock. 013307
Aörkstratzc 7, Hth., gr . 2-Z. W., neu

hcrger ., m. 0. 0. Werkst, u. Msd.,
od. Wasch küchea. gl. od. sp. 018316

Zictenrinn 3, Fvontsp ., 2 ZI ü/Küche
zu v. Nah . Vdh. bei Köp per. 01 3778

Zietenring 14, Stb . 1. '©F. u. Mtb.
1. Stock, je eine 2-Zim .-Wohnung
u . Küche zu v. Näh. Bureau Gebr.

_Tos solo, Glfasse rpl ach _ _ B 13428
Zimmermannstraße 6,' Wh ., 2 Z7u.
._ K „zu, v. Näh. VdG ^ art ._ 2474
Schöne 2-Zim.-Wohn., 7 St ., Preis

390 Mk., zu verm . Näh. Gü-stav-
_Adolfstraße 1. 1. Stoch, !._ . 2650
Kleine 2-Zim .-Wohnung zu verm

Schulgasse 5. _ _ - 2251
Eine schöne Wohnung von 2 Zim . u.

Küche zu verm . Näh. zu erfragen
S tiftstr . 10, P ., Karl Weichmann.

P .-W.. Hth ., 2 Z., Küche, Kammer , a.
_1 . Okt. N. WeitzetLur gstr. 2, P . r.
Schöne neue 2-Z.-Wohtt. zu verm.

Näh. Wiclandstraste 9, P . , 1794
2-Zim .-Wohnung 1. Oktober

Näheres Barkstraße 2.
;u vm.

12132
2 Zim . u. Kiiche. eb. Erde , sch. 'sonn,

gel., an ruh . Mieter abzug . Näh.
im Tngbl .-Berlag. 2551 0s

8 Zitnnre»-.
Adelt,eidstr. 47, Stb .. S-Z.-W. a . sof
. -0. 1. Okt . z. v. Näh. Vdh. 2.. S40Z
Neubau Adlcrstratze 3 3-Z.-WohnI.

im Vorder - u. ,Hinterhaus , oer
Neuzeit entsprech. einoer ., auf

, 1.„ Okt. zu v.. Näh. das. 2216
Adlcrstr . 8,3/Z .-W.,p . l .,OktchL657
Adlerstraße 19 eine 3-Ziin .-W., ganz

neu heroer ., sofort billig ' zu Perm.
N. bei Kujat . Nerostr . 14, 2. 1529

'Adlcrstratze 65 3 ZrmI u . K. gleich
_ oder spater zu  ve rmietend '24 44
Adolfstrntze 8 3-Zimmer -Wohnung..

tm Hinterhaus , auf 1. Oktober zu
verm . Näh. Hth . 2.  St . 2552

Albrechtstraße 8. Hth. 1. F-Zim .-Wl
zu verm._ Näh. Vdh. 1 St . 2225

Albrechtstraße 14 sch. Frontsp .-Wohn.',
3 Zim . u. Zubeh., per 1. Oktober

_zu ve rm . Näheres im Laden .
Albreelitstr. 30 schöne 3-Z.-W. 1829
Akbrechtstrnßc 38, P ., 3/Z.  W . zu vm.
Arndtstrafte 5, 1. Etage , elegante 3-

Zim .-Wohn ., mit 2 Balk ., Bad,
üche, Gas , elektr. Licht, z. 1. Okt.
n verm . Näh.  1 . Et . Z._ 2524

Arn dtstrnfte 8 3-Zim .- Wohn ung z. v.
Bahnhofstraße 6, Hth., "Z-Zim .-W.

per ,of. 00. lvat . zu vm. Näh. bei
Franke daselbst oder im Bureau,
Wilhelm strafte 22. _ 1979

Babnbofstr . 22. Serten 'b., 3- u. 4-Z-
Wö hn.. neu bevger., sofort z. verm.

Bismarckring 25 3-Zimmer -WohngI
p. 1. Okt. zu vermieten . Näv.

_Bäckerei . B 11887

Blücherstrafte 30 sehr schöne, gang
neu hergcrichtete 3-Zim .-Wohn.' mit
allem Zubehör zu verm . Näh. das
oder bei Christmann , Bertram^

.„ strafte „17._ 1981
Blücherstrafie 34 sch. 3-Zim.-Wohn
... mit Zubeh . a üf 1. Okt. Näh. V. l
Blüchersträfte 40 sch öne 3-Zim, -Wohn
Bülowstratzc 4. 1 St .. 3 Zimmer n.
_Küche zu verm. Näh . Pari , r .,2511
Dotzheimer Str . 19 sch. ' 3-ZimI-W

mit reichl. Zub . per l . Okt., event
„ früher , zu verm . Iiäheres Part
Dotzh. Str . 20, Mb . 3) ab-wiÄII 3-Zl-

Wohn, soi. 0. sp. Näh . Golonibeck
Do»l,e,iner,rratze 26 Wohnung , 3 nr

Mansardräume und Küche soforj
oder spät er zu vermieten . 176!)

Dotzheimer Strafte 26, Mtb . 2. Stock,
ei ne 3-Zrm .-Wohnnng zu vm. 242o

Dotzheimer Strafte 28 schöne moderne
3-Zimmer -Wohnung . Parterre , zu

_verm . Näh , das. 3 links . 2265
Dotzheimer .Strafte 46, Gartenh .̂ Ptl

u . 1. St ., 3 Zim . und Zubeh . auf
1. Oktober zu vermieten . Näheres
Vorderhaus Parterre ._ Bl3441

Dotzheimer Str . 63, Mtb ., 312/
sof. od. spät er  z u vc  rm. B 11 892

Dotzhcimerstrafte 72 schöne 3-Zim .-
_Woh n., Hth.. sof. od. spät ._ B 11893
Dotzheimer Str . 83 3-Zimmer -Wohn.

u. K, z. v. N. Dotzh. Str . 66. 1. 1984
Dotzhcimcrstr. 9'8, B., 3 Z„ K.. Kell.

sof., 290 Mk. N 1 St . lvs, 1985
Dotzheimerstr. 98, Mtb ., 3 Z.. K.. K

sof.. 400 Mk.  Näh . V. 1 l. 1986
Dotzheimer Strafte 101, Vdh. P . r .,

schöne3-Z.-Wohnung, mit 0. ohn-
LLerkstatt, auf 1. Oktober zu ter-

. Mieten . Näh. „I Zinks ._ . 2153
Dotzheimer Str 'I 108/ ' G . 1, 3-Zi'm/

W. N. Dotzh. Str . 110, Gr . Z988
Dotzheimer Strafte 110, P ., 3-Z.-W

zu verm. N. das. 3 r. 0329
Dötzbeim-rstraße 111, VI, mod. 3-Z..

Wohn, mit Zubehör auf gleich od.
_später ^zu vermichen. _ 1989
Dotzheimer Strafte 112, 2, 3-Z.-W
^zri vcrm .„ Näh^ NrM10 , 3 r . 0329
Dotzheimer Str . 146 3-Zim .-Wohn.

Hth. Dach, per August zu verm^
, Preis 320 Mk. _ 2699
Dotzheimer Str . 150, Frtsp ., 3-ZI-W.

a . gl, od, sp. N. das. 2. St . 01.325!'
Dotzheimer Strafte 169/171 schöne 3

Zun .-Wohnungen und Werkstatt
los. zu verm . Näh . bei Kamlioch
Nr . 171 0. Wcberpa'ls , Nr . 169. 1991

Drudenstraft e 5/ "H.I"3-Z.-W/ 818285
Drudenstrnße 8 3 Zim . u. Zubeh. im

Vdh., zu) verm^ Näh. Vdh. 1. 1992
Eckernfördcstr. 3 schöne 3-Z.-Wohn..
_Hth, , zu vm. Näh, das. P , l . 2435
Eckernfördestrafte 12, links der Lahn¬

strafte, 3 3im . it . K.< mit Bad , per
_1 , Okt. zu v. Näh, bei Lang . 2217
Eleonorenstrafte 1 sind 2 schöne

Wohnungen van ie 3 Zim . u . Zbb.
aus 1. Okt.. ev. früher , z. v._ 2449

Eleonorenstrafte 2, 1 St ., 3-Zimmer-
Wohn. mit Balk . auf sof. od. sp. zu
verm . Näh . Lang gasse 25, 1. 1993

Eleonorenstrafte 4 3-Z1mmerwöhnung
mit Balkon, 1. Stock, auf gleich
oder 1. Oktober zu vermieten . An

—zuWen , v.̂ ll —12 Uhr._ 2400
Eleouorenstr . 9, Vdh., 3 Z. u. Zubeh .,
, Ecklvohn,, p. Oft ., N. Nr . 5, 1. 24 83
Ellenbogcnn. 10, 2 St ., 3 Zim . u.

K.. 520 Mk. Delcph. 3807. 2374
Eltviller Str . 6. 1. sch. 3-Zim, -W. p.

H,Okl . zu verm. N. P . l. 0 14777
Eltviller Str . 7/NdhI u. Hih,73 -Zim .-

Wöhnuny sofort od. später zu ver-
miet en. Näh, bei Be st.  2600

Eltviller Str . 14, Mtb ., gr . sonnige
3-Zim.-W., neu herger ., Hill. 1994

Eltviller Str . 18, Mtb .. 3 Zim . u.
Küche per 1. Oktober . Näh . Part,

Erbacher Strafte 9/ 8, 3-Z.-Wohn. p.
H Oktober zu vermieten . 23o7

Fanlbrunnenstr . 10 3 Zim . u. Küche
v. 1. Okt. zu verm . Näh . 1 r.  2418

Fcldstraße 22. Fsp .. 3/Z.-W._ 2459
chsrankenstr. 8. H., 3-Z.-W. z. v. 2866
Fra nkcnstr. 13, H., 8-Z.-W. 011157
Franken strl 15. V. u . H.",' ' 3-Z.-Wo>hn.

p. 1. Okt. v. N. Hth. 2. 013117

Bleichstratzc 21 3-Zimmor -Wobnung
_iiKort oder später zu vm. 011735
Bleichstrafte 28 3-Z.-Wohn/ Näa'
Blücherstr. 7 ,P ., 8 Z. m. Zü„ "IHOktl
^ N. Bismarckring 26, 1 S t. 018802
Blüchersträfte 11, 1 St .. 3/Zinim >cr'-

Wohnung per Scvt . oder Oktober
jn verm . Näh. Pari ._ B13642
Blücherstr. 12, Mb . Ms., 3 Zim/ 'm.
„Zub . p. HOkl , Näh . Mtb . L Bl3555
Blücher str. 14. Itz., 3-Z.-WHpHDkt

Frankenstr . 19, 2, 3- cv. a . 4=3 .=:,.
Gärtchen : das. auch 1 gr . I. Zim
an nur bessere Mieter ., 013719

Frankenstr . 23, Hth/ .3 Z., Okt, 1370)1
Frankrnstratze 24 3 Zimmer , Küche

mit Zub . zu vm. Näh . P . O 13186

Blücherstr. 16, Vdh.. neuhergcr . 3-Z.-
W. versebuimStz. a. gl. 0. sp. Bl 1889

Blücherstraße 17, Mtb ./ 'S Z.. K.. sof.
_oder später zu verm . 8 11890
Blücherstr. 18 sch. 3-Zim .-Wohn, ml

Zubeh ., Vdh. 1, per 1. Oktober zu
vermieten . Näheres Vdh. 1 r . 2601

Blücherstraße 19, Vdh., 3-ZimI-WohnI
a . 1. 10.  z . v. Näh. Part , r . 2332

Blücherstr. 27. 2 1., 3 Z. u . Zubehör!
10—42 u. 3—6 Bes. N. das. 2457

Blücherstr. 29/ 2 u. 3, 3-Z.-W. für . je
480 u. 500 Mk. zu vm, B14117

Frankenstr . 28 sch. 3-Zim .-W. gl. od.
1. Okt.. 450 Mk. N. 1. St . 01 8529

Friedrichstr . 8, Hth. 3, 3 Zim ., Küche
'of . od. spät , zu vm. Näh . daselbst
bei Bremser ._ _ 1997

Friedrichstr atze 44, Vorderst. 2, 3 gr.
Zim ... mit Balkon, Küche, Mansarde
Koblenauszug . aus 1. Okt. zu >terml
Näh, bei Heinrich Jung . _ _ 2533

Friedrichstr . 55, Stb / 3 Zim ., Küche.
gleich od.Zpät . Näh . V. 1 r . 2628

Geisbergstr . 9 3-Zim .-Wohn, nabst
Zubeh. zu vm. Näh. 1. St . r. 2581

Georg-August-Str . 6 sch. Zi-Z.-W. p.
Okt. N. Eltv iller Str . 9. 2. 014191

Goorg-Augnst-Strafte 8, M . P ., 3 Z.
_ ü. K. süs. od. spät .. Näb. daselbst.
Gneisennnsteaße 3 3-Z.-W. P. 1. Anas
_oder Oft ._ Näh. Part .̂ r . Bl3466
Gncisenäüstratze 12 neu hcracrichtl

3-Z.-Wohn., Dachstock, Hth., per
_sofort zu verm. N. das. V. Bll897
Gneis enaustr . 21 gr . 3-Z.-W. _2424
Gneisenaustr . 27 weggügsh. 3-Km/

Wohn., neu herg ., 2 St ., mit Bad.
Kalt - n . Wamw .-Lcit ., p. Okt. zu

_Perm . Näh . Part , rechts. B13514
Gneiscnaustraftc 29, P ., schöne groste

9 .Z.-W., mit Bad , ohne Visavis,
sof. zu verm . NäZ,das ., Front sp.

Göbenstratze 5 schöne 3-Z.-W., der
„ Reuze-it entsprech., zu v. _ B13908
Göbenstraftc 9, P/  3 -'Zim.-W. Ol3600
Göbenstrafte 10, Mittclb .. sch. 3-Z.-W.
Göbcnstr . 21 schöne 3-Zim .-Wohnung

mit Zubehör per Okt. z. v. 013865

Göbenstrafte 24, B'dh. 3, 3 Z., K. u.
Zubeh. per 1. Oktober zu verm.
Preis . 560 .Mk. _3564

Grabenstraße 24 eine schöne 3-Zim .»
Wohn. aüf sos. od. später zu verm.
Näheres 1. S tock._ 1999

Häsnergaffe 17, Vdh. Frtsp ., 3 Z/u.
_K . auf gl. ob. sp. Spenglcrlad.
Hallgarterstr . 2 gr , Z-Z.-Whn., 1. St .,
_z . 1. Oktob er z.cherm._ Bl4073
Harting str. 9, Mh . 1. Et ., sch. 3-Z .-

Wohnung billig zu verm . ^
Helenenstraße 14 schöne 3rZ.-Wohn.
. per 1. Okt. zu vermieten .^ 2432
Helenenstraße 17 3 Z., 1/St.
Helencnstr . 18 3 Z., Kück-e u. Zubeh.
_ (Mtb .) per Oktober zu verm . 2708
Helenenstr . 25, Hinterst ., 3 Zimmer,

Küche u . Keller auf 1. Okt. zu ver-
. »ritzten. Näh. Vorderhaus l. _
Helenenstraße 27 grofte 8-Z.-W. mit

Zubeh . auf 1. Okt., Vdh. 2. St ., mit
_Gas , elektr. Licht vorh. Näh . /Part.
Hellmundstr . 2/ V„ 3-'Z.-W. z. Okt".
Hellmundstr . 15 gr . 3-Z.-Wohn . aus
. I .^Okt. z., vm. Näh. Pa rt . 013573
Hcllmundsträße 20, 1, ar . 3-Z.-Wohn.
- a us 1. Okt. zu v. Näh . P . 813924
Hellmunbstr . 40 gr . 3-Z.-W. sos. o. sp.
Hellmundstratze 42 schöne 3, cvt. 4 Z.
_u . Zü beh. Zu v._ Näh. 1 St . 1775
Bell in»ndstr^ 53L -Z.-W. 1. O . 014078
Hellmundstr . 54, Stb . P ., 3 Zim ., K.
, aus. Oktober . Näheres Wirtschaft.
Hellmniidstrafte 56, Stb . P ., 3-Zim .-
_W . u. Werkit. zu v. N. 2,r . 2003
Herderstraße 2. Hth ., 3-Zim .-Wohn.
_zü verm . ^Näh^ Voh. 2._ 2422
Herderstr . 22, P ., sch. srcigel . 3-Z.-W.
_m . all , Zub . a. Okt. z. vm, 2373
Herderstr . 35. Hochv./ s -Zim .-W. per

1, Okt. N. Luxe mbttmstr . 9, P . 2408
Hcrmannstr . 21 3-Z.-W. sos. od. spät.

zu v.  Näh , bei Wiegand ._ 011900
Hermann str. 26, i. St ./3 Z., 1 Küche,

1 Keil, a . 1. Okt . Näh, i. Lad. 2583
Hcrmannstraße 28 schöne 3-Z.-W. m
^Zubehör an ruh . Leute z. 1. Okt.
Hirschgraben .5 3 Zimmer u. Küche

sos. od. sp ät , zu ve rmio tcn ._ 2005
Hirschgraben 13 3 Z. u . Kl m. Bäd

1. O kt. N. Bü dinacustr . 4. 1. 2664
Jahnstratze 3, Mtb ., 3 Zimmer u.
^Küche zu , vermieten ._ _ 2713

Jahnstratze 14, 2,' 3-Zim .-W., Mans .,
Gas , kein Hth., s. -0. sp. N. P , 2577

Jahnstraße 19 (Part .) 3 Zimmer u.
Küche zu vermieten . Näh . 1. Stock

_bei Frau Kunz ._ _ _2G20
Jahnstr . 22 ich. ger . Z-Zim .-W. mit

Zubeh. u.j . Okt. Jim. P . 2518
Jahnstr ^ 36 3-Z.-W., ^Mk. / 480, Okt.
Jahnstratze 42, Gth . 2, 3 Z. u. Küche

zu v. Näh. Vorderh . Psirt ^ 013436
Jahnstratze 46 3-Z.-W. per " 1. Okt.
_J3c _52Ö MZ Nah . Part .,!. 013448
Karlsträftc 30. Vdh. 2. sch. 3-Z/W . per

sos. od^ l . Okt. Näh. Part . 2658
Karlstraße 32, 1 r ., 3 Z. u. Kl, Vdh.
Karlstratze 33 2 sch. 3-Z. W/m.  Msd.

u. Zube hör auf Okt. N.Hjß. l. 2438
Kellerstraße 4 3"ZI.' BaK . u ."Zubäh .,

P/art ._ Näh . Weilstoasto 20. 2494
Kelle rstraße 11, Gth .. 3-Z.-W/ 1. Okt.
Klarentalcr Str . 1, Hp„ sch. 3-Z.-W.

m. r . Zb., 1. 10. N. b. Kü hne. 2672
Klarentalcr Straße 6 gr . 3-Zim .-W.

mit Bad , Hochpart., zum Oktober
zu vernr. Näh. daselbst._ B 1.2978

Klopstockstratzc9 3-Z .-Wohnung und
Frontsp .. mit Zentralh .. per sofort
zu vertu . _ Näh. das., Part . 1861

Knausstr . 4, i. s. gut . Hause , 3-Z.-
W. m. rchl'. Nebengel. p. sof. od. sp.
a . nur best. Miet . abz, Nachsr. Bis-
marckr. 25, 1 l., 0. das. b. Hausm.

Körncrstraße 4. 1. 3 Z., Küche, Bad,
2 Ms.,. 2 Kell., 2 Balk., Gas , elektr.
L., neu herg1.  Okt . Näh. P . l.

Langgasse 24 schöne 3-Zinl .-Frontsp .-
Wohnung , Vorderh ., sofort zu vm.
Näh . Part ., Hutladen ._ 2635

Lehrstratze 5, Part ., 3 Zim ., Küche,
2 Kammern , Kell., Leucht- u. Koch-
gas , neu herger .. gl. od. später.
540 Mk. Nä h. Lehr str . 7,  1 . 2226

Lehrstr . 23 3-Zim .-W. mit od. ohne
_Werkstatt auf 1. Okt. z. vm.  2861
Lehrstratze ästgeschl. 3-Z.-W. (Part .)

ni. Zb. Nah . Röderstr . 29, 1 r. 2850
Loreletzring 10, 1, 3-Zim .-Wöhn . zu

verm .^ Näĥ , Hth. Part 0 14021
Luisen str. 16, Hth. 1, ist eine schöne

Wohnung , 3 Z. u. K.. nebst Zubeh .,
p. !. Okt. d. I . z. v. Näb. das. 2389

Luisenstraße 46, Eckh., 3 Zim., Küche,
Zentralheiz .. Entstaub ., z. 1. Okt.
zu v. Näh . das. b. 6 —̂7 iiachm. 2665

üxcmburgvlatz 2 3-Z.-W. m. Zubeh.
per 1. Okt. Näh . 2.  Si . I._ 2986

Mainzer Str . 88 FrontspitzwohNungl
3 Z. u. Zubeh .. z. 1. 10. 1910. Näh.
bei/Poths, , daselbst._ _ 4973

Michelsbern 8 frbl . 3-Z.-Wohn.. 'Stb
2. St ., per sof. od. später z. v. 2013

MichelSberg 26, 2^ 8 K. f. 0. sp.
MLritzstr.,23 ^ Gth .^ 3/Z ., Wschll 2544
Moritzstr, 2«, S tb.. 3 Z. ii./K ./l/Okt.
Moritzstraße 34 3-Z.-Wohnung mit

Zubehör auf gleich oder Oktober zu
vermieten . Näh. beZTHeis.

Rettelbeckstr. 26, Ecke der Westendstr.,
_3 -Zim .-Wohn , billig zu verm._
Reugaffe 3 3 gerade Zimmer und

Küche per sofort oder später z. v.
Näh. b Friedr . Marburg , Wein-

^ Handlung, Neugasse _1 a. - 2054
Nengaffe 13, 1. Et ., Eckhaus, schöne

3-Zim.-Wohnung per 1. Okt. zu
verm . R̂äh . A. H. Linnenkobl . 2366

Neugaffc,14/ "S !üI/ 8-Z :m.-W. Nh. 1/
Nengaffe 21, 3) 3 Z.. Balk .. Kohlen-
_aufzug u .̂ ZubpprZ.  OkZ zu vm.
Riederwaldstrafte 4 herrsch. 3-Zim .l

Wohn, aus Okt. zu verm. 1837
Riederwaldstratze 4. Gth ., 3-Z.-W'.
_per sofort zu vermieten . 17 lg
Ricdcrwaldsträtze 5, Hth.. 3-Z.-Wohn.
__ aujr_l .jDfi ._3. V̂ Näh. Vdh. ,P J022
Niederwaldstr . 7, 1,  3 -Z.-W. p. Oktl
Oranienstraße 37, Gartenh ., schön«

3-Zimmer -Wohn. mit Mansarde
per 1. Oktober zu vermieten . Näh.

jlordcrhaus JL Stock._ 2429
Oranienstr . 41, Vdh. 1, 3 Zimmer
_it , Küche ?u chermi ekn ._ 2622
Oranienstr . 60, H.. 3-Zim .-Wohn. zu
_ver m. Näh Jfft ittcvß. 2 St . r,_ 2404
Parkweg 2. 1. Et .. 3 Zim . m. Z.. das.

auch Frontsp . zu vermieten . Näh.
_Wbrechtstraste ^ 13, 1. 2561
Philippsbergstr . 9, P ., 3 Z., Bll . 2588
Pbitiyjpsbergst raste 9, Frtsp ., 3 Z-.m.
_mi 1 Alk._zu v ermieten ._ 2569
Philippsbergstr . 10 u . 12 mod. 3-Z/

W. v. 1. 10. Näh . Nr . 12, P . r . 2578
Philippsbergstr . 23 3 Z. u. K. 1. Okt.
Philippsbergstr . 30, P ., 3-Z.-W.. 1.101
Philippsbergstr . 39 3 Z._w_K.. Es
Philitzpsbergstr , 391, Frtsp „_3_Z. u . KI
Philippsbergstraße 24, 1. 3 Zim/,

Küche, Kell., Mans ., Balkon, per
1. Ort . zu verm . Näh . Lang»

_gaffc _ 13, Porzellangesch._ 2380
Philippsbergstraße 51 schöne 3-Zim .-
_W . gu_tmt. Näh . Nr . 53, P ._ 2605
Platter Straße 19/ PI / 3 Z:ml""u.

Küche  zu v/ Näh.  das . 1. St . 2028
Naüentaler Str . 0 sch. 3-Zi :u.-W/,
_ 2 Ba if ., Ba d, z. v.  Näh . Lad. 2515
Naüentaler Str . 8, Hth .. 3-Z.-Wahn.
. per sos. od. spät ._ Näh . das. 2029

Naüentaler Straße 12 schön« 3-Zim.-
Wohn., 2 Balkons , Bad ._ B 13773

Naüentaler Strafte 22 sch. 3-Zim .-
Wo hn, mit  Balk ., 1. St ._ 2411

Rheingauer Strafte 5, Gib . P ., schöne
_3 -Zim .-Wöhn . zu vm._ Räh .js Z
Rbeinganer Straße 18 Z-Zimmcr -,

Wohnung zu vcrmkten . 013862
Rheingauer Str . 20, 1,  schöne aroste

g-Z.-W. auf 1. Okt. R . P . l . 013864
Riehlstraße 8 schöne gr . 3-Z:m.-W.
_ milt Zubehör billig zu verm. _
Riehlstraße 13 '3-Zl-Wohn., Vdol 3 I.,

u. Mtb .__Pävt ., pcr^ 1. Okt. __2316
Riehlstraße 15 schönb 3-Z.-Mohn.

1. Okt. zu v. Näh . das. P . 2306
Riehlstraße 27, Hth. 2, 3 Zim. 1694
Röderallee 24, 1, schöne 3-Z.-Wohn.
_auf 1. Oktober. ^Näh . Part .^2606
Nödcrstrnße 1, Fsp., 3 Z., Küche uswl

gl . od. sp. Näh. Adlerstr . 45, 1. 2304
Röderstrafte 4, 1. Stock, schön« 3-Z.-
_Wohnung z-u/vermieten . _ 2476
Rödcrstraftc 21, 1, 3 Z., Küche u. Zb.
_ au s gleich od. später zu verm. 2312
Röderstrafte 40, Villa Ottilie , schöne

Frontspitz-Wohn., 3—4 Zim ., gleich
od. später zu verm. Näh . Heine»

_mann , Taunusstraße 39._ 2034
Römerberg 7, Vdh. 1, schöne Wohn.,

3 Zim ., K., Kell., Kammer , zum
_1 . Oktober zu vermieten ._ 2481
Römerberg 8, 3 r ., gr . schöne 3-Zim .»
_Wohnung auf  1 . Oktobe r' zu. 0erm.
Römerberg 34 i. Wäscherei eine . 3-Z.»
_SS . p. sof/ od. spät,  zu vm. 2035
Roonstr . 10/ÜiZ. iW. _Näh . 1._B11543
R00nstr. 20, Hth„ sch. 3-Z.-W., 1. Oktl
Rüdesheimer Str . 18, 2.  3 Z. 1;. Zb'.

a. al , od. sp. z. vm. Näh. Stb . Part.
Rüdeshcimerstraße 31 3 Zimmer u.

Zubehör zu vermieten ., , 0 iigog
Rüdesheimer Str . 38, 3. Et ., sch. 3.

Z.-Wo hn. p.  Okst,R 'äh._das. l ' i 1-10R
Rüdesheimer Str . 40 Z-Z.-W.. Erk.,

Volk.. Zb.. 1. Okt. 620 ME Näh. P,
Rüdesheimer Str . 40. (hth .. 8 ar . Z
, Gas , Speisest rc. 4O0M . N. b. Mrck.
Scharnhorststr . 4, 1, 3 Zim . u . Zub.
_Näh . beim Hau-sverwal -tcr . B 13522
Scharnhorststraße 7, 2. 3-Z.-WohnI

per sofort oder später zu verm.
Näh . 3 S t . .rechts. __ _ £ 353

Scharnhorststr - 34, V. P ., 3 ß .ji.  K.
Scharnhorststraße 37, 1, mod. 3-Zim .»
_Wähn , zu verm . Näh . P . l ^_2534
Sckeffclstrnße 8. P ., prachtv. 3-Z.»

W.. Balk., reich!. Zub .. p. 1. Okt.
_Näh . bei Sch wank, 3 E1774
Scheffelstraße 10, 1, mod. 3-Zim .»
_Wvh n._ zu vm._ Näh , Part . l. 2255
Schenkeudorfstraße 7 ger . 3-Z.-Whn.,

4. Et ., in. a. Koms. inkl. Heiz. n.
Reinig ., bill. z. verm . aut 1. Okt.

_1910 . S2ö_6. P art . Un ks. ^ Ql 1632
Schierstelnerstr . 20, H., 3 u . 2 Z. 2038
Schierst. Landstr . 8, a. d. Kas., 3-Z .»

W. i . Vdh. z. v. Näh, b. Klubberg.

Moritzst'raße 43/ Mtb ), 3 Zimmer u.
Zubeh . per sof. od. spät , zu verm.

_Näh . Vorderh^ l St ._ 20' 5
Moritzstraße 47, Mtb . 1, 3 Z., 1 K..

1 Kell., 1 Verschlag, sof. 0. sp. zu
v. Näh. Mt b. P .. 9—12. 2—5. 5966

Moritzstraßc 47. Hth. 1, Wohn., 3 Z.
u . Küche u. Mans . sofort zu derm.

Moritzstr. 49, Mtb . 1, 3 Zimmer u.
Küche p. 1. Okt. z. vevm. 2558

Moritzsträfte 60. H.. 3-Z.-W., 1 St .,
vor 1. Okt . Näh. 3. S t . I. 2428

Moritzstraße 66. Mtb ., schöne 3-Z.-W.
mit großen Kellern , besonders für

_Flascheuchchoeignct . Näh , das. 2274
Nerostr . 28 3 Z. u. K.. Frontsv . 2018
Rettelbeckstr. 12, Laden , "sch/"8-Zim .-

Wohnnngon, 500 Mk. t m B13701

Schulgasse 6, Msd., 3-Z.-W., 45 Ml
,ZNäh. Tapeten,geschätzt. _ 2681
Schwalbacher Str . 5. Neubau , rnodl

3»Zim .»Wohn.. 1. Et ., zu vm. Näh.
_Wehgandt , Hellmun-dstu 58, 2. 2409
Schwalbacher Sir . 6/P ., 3/Z .-W. auf
_1 . Ok t.  zu vm. Näh _̂Laden . 1831
Schwalbacher Straße 7, Neubau,

sch. 3-Z.-W. per Okt. zu v. 2586
Schwalb. Str . 33 sch. Fsp.-W., 8 Z.,

sof. o.chp. N. Fris . Lorenz . 014068
Schwalbacher Str . 43. Mtb ./ 3 Zim.
_u . Zubeh . Per 1. Okt. zu vm._ 2661
Schwalbacher Strafte 53 8 Zim. mit

Zubehör , Nab. Mitte lb. P.  2654
Kleine Schwalbacherstrnße 4 3 Zim.
_u . Küchê zu vermieten . 2040
Scdanstraßc 3 schöne 3-Z.-Wohnung,'
_l ^ Et ..cho/̂ od.chpät.̂ ẑ vm. Bl  1909
S cd an strafte 5, Hth. 1, 3 Zim ., K. ül

Zub . aus sos. od. spät . z. vm. 2041
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Sedanstraßc 7, Mtb , 3 Z, Küche, P.
__1. Q! t ;, Nah. 1. S t ., R au . LI3670
Sedanstraße 9 schöne Wohn.. 3 Zim .,

K. u. Z . auf Okt. _ B14369
Sedanstratze iö 3-Zim .-Wohn. i. Hth.

sof. od. spät . Näh . V. 1 I . B11910
Scerobenstraste 11, HM., 3-Zim .-W.

1. Okt. Näh.  Wh . 2 r . B 13528
Scerodcnstr . 24, Hth . Part . u. 3. Sch

8-Zim .-W-ohn. Näh . Bdh. 1. 2043
Seerobenstraße 27, Vdh, 3 Kimmer,

Kücüe. Zu-beh. zw verm . Näh . P . r.
Seervbenstr . 27, GM., 3 Zim , Küche

zu verm . Nach. Part , rech ts ._ .
Eckhaus Steingasse 6, 1 St ., 3-Zim .-

Wohnu nü '.sofort  od . später . _ 2044
Steingasse 14 3-Z.-Wohn. mit ober
_oh ne  Werkstätte . Näh. Hth._ 2045
Steingasse 15, NeubauchVdst, 3-Z.im.-

Wohn ., per 1. Oktober . M, verm.
Steina . 3 Z. u . K. 2416
Stiststratze 3.Tvldh 8*8. 88., 1 . Okt/
Launusstraßc 29, 3, 3° ober 4-Zrm.-

Wohn. per 1. Oktober zu verm.
Näh, das, im^ Ladeu . _ 1685

WäLufer Str . 5, G ./3 -Z.-W. N. G . 3.
Walluferstr . 7, N . Däch. zwei 3-Z..

Wohnungen . Näh . Wh .^P .^ 2046
Wallufcrstraße 9, Hth.. sch. 3-Z.-W/

zu verm. Näh. Bdh. Part . 2047
Walramstr . 5 ist eine A-Zim .-Wohn.

auf 1. Okt ober zu verm ._ B l 1664
Walramstr . 10, 2. St ., schöne 3-Zirn .-

Wohn. p. 1. Okt. z. verm . LI4075
Wnlramstratze 13 Wohn., 3 Z.. K. u.
_ fjuö . sof. ob. spät . Näh. ß ._ B 11912
Walramstraße 21 zMei 3-Zim.-Wohn.,

360 u . 500 Mk., sofort ober später
_zu verm._ Näheoos 2. Stock._
Walramstr . 28, n . d. Emser Str .,

3-Z.-W. ob. 4-Z.-W-, 1.  Okt . 2855
Walramstr . 35, Oben an der Emser

Str ., 8-Z.-W. p. 1. Ott . _ B14108
Waterloostraße 2 u. 4 schöne 3-Zim .-

Wohn. per sof. od. spät. bill. zu
tm . Näh , das. Nr . 4, P . r . Bl 1913

Waterloostraße 5 schöne 3-Z.-W. per
1. Okt. zu vermieten . 8 10881

Werlstraße 3 sch. 3-Z.-W. mrt Ab. auf
1. Okt._ 3?aj ._91 oberqffee 32. 25 74

Weilstraße 13 sch. Artsp .-Wohu . mit
Uhschl, 3 Z.  u . Zub , aus 1. Okt.

Weilst? 15. 1, sch. 8-Z.-W. sof. o. 0-
Weißenburgstr . 10 3-Z.-W, Ath. D .,
^ p-cr 1. ft . Näh . Loben. B 11 914
Wellriösträße 5, 1, 3 Z. u . K. p. Okt.
Wellritzstraße 13, Bbh. Fsp.^ 3 Zim .,

Küche u. Zubehör , mit oder ohne
, Werkst, p. I. Okt. Näh. P . 2235
Wellritzstraße 46 (früh . 44), Hth. 1,

schöne 8-Zim .-Wohn. sof. ob. spät.
^ zu verm._ Näh. Bbh. P . B11412
Wellritzstraße 55 sch. 3-Z.-Wohn. sof.
_o der  auch später zu verm . B13603
Westendstr. 18. ' H. P , 3 Zinns Küche
^ u . K., 1. Okt.. 350 Ml , 8 14681
Wcstendstraße 15 3-Zim7-W. B 13400
Westendstraße 18, Wh . Part ., 3-Zim .-
^Wohn . per Okt. Näh . 1 t . B14724
Westendstr. 2» sch. A-Z.-Wohn . mit
. Balkon ._ Näh. Part . _ B12527
Westendstr. 22. 1, ich. 3-Z7-W. B13863
Westendstraße 26 3-Z.-Wohn. 814588
Westendstraße 30, 1. u . 2. Et ., je eine

schöne 3-Zim .-Wohn. mit Zubehör
preiswert per 1. Okt. ob. später zu

_verm ._ Näh. 3. Et ., bei Mültgen.
Westendstrahe 32 schöne 3-Ziin .-W.

Werkstatt 400 Mk., Lagerraum
150 Mk. zu ve rm.  Näh , das.  2049

Westendstr. 38, 3 r „ 3 Zim ., Küche.
Maus , usw. per 1. Okt . B14377

Westendstr. 39,3-Z,-W. Nah . däselbs?
Westendstraße 40 3-Zim .-Wohnung,

3. St ., mrt Ba lkon. Näh . La-b. W60
Welandstr . 13 eleg. 8-Zi-Whn ., 1., 2..

3 St ., der Neuzeit entspr , sofort
, ob. spät . ^Näh. das. Part ._ 1758
Wielandstraße 18 eleg. ,3-Zim .-Wohn.

per 1. Oktober zu verm ieten . 1757
Winkelerstr . 3 sch. 3-Z.-Wohn ungen

mit Zentralheiz . per sof. ob. später
zu verm. Näh , daselbst. 1687

Winkeler Str . 4, Hochp., 3-Zim .-W.
nebst Zub ., mit ob. ohne 2 Bureau¬
räume , p. 1. Okt. zu v. Näh . 1. Et .,
od. Ha usvenwalt , 4 St . I. 2651

Zörkstr. 13, Mb ., sch. 3-Z.-W. Bl2526
Horlslr .f21Zch.ZcZ .-W N.) 1 l./814031
Uorkstr. 25 sch. Z-Zim.-Wohn , 1/ St,

mit Badez, Balkon u. Zubch . auf
1. Okt._ Näh , im La den. 2061

Dörkstraße 31 3 Zim . u . Zubch ., neu
_herger .,„ z'uderm ._ Näh . 3 l . 2867
Zietenring 7 schöne 3-Zim .-Wohn .,

im 1. Stock, per 1. Oktober zu ver¬
mieten . Preis 60V Mk. N. das.
bei Kühner, 2. Stock. _ 2363

Zietenring 7, Hth . 2. Stoch schöne
8-Zimmer -Wohnunq mit 2 Balkons
sofort oder per 1. Oktober zu verm.
Preis 410 Mk. Näheres Bdh.

_ 2._ZochZbci Kühner,_ _ 2693
Zimmermannstr . 4 sch. P .-W, 3 Z.,

Rebenr . u. r . Zub ., Okt._ B13321
Zimmermannstraße 6 A-Zim .-Wohn.

ne-b-st Zubeh . zu vm.. Näh. P . 2293
Zimmcrmannstraße 8 8 Z. ü. K. an

ruh . Fam , per 1. Okt. N. B. 1 r.
Aimmermannstr . 9 3 Z., K. B 12732
Sck. 3-Z -W. a. 1. Okt. z. dm. Näh.

Ne Masse 10,_ im_ Laden ._ 2346
Schöne 3-Zim .-Wol,nungen mit u.

ohne Balkon im Preise von 420 u.
475 Mk. zu vermieten . Näheres
Platter S traße 12, Par t ._ 2289

3 Zim . n. Küche, B-dh, aus 1. Okt.,
2 Zim . u. K., .Hth., gleich. Näh.
Sch arrchorststr. 27, Hth. l._ B 14288

Welche Persönlichkeit würde m. einer
geh. Dame eine große geräumige
3-Zimmerwohnu 'ng teilen ? Näh.
tm ' Tagbl .-Verla -g. 81472« Ov

4 Zimtnon.

Adlerstr . 07 4-Z.-W., Bdh. 1. z. vm.
Bdolssallee 17, Hinterhaus 1. Stock,

4-Zimmer -Wohnung mit Zubehör
«ruf 1. Okt . z. v. Pr . 550 M . 2020

Albrechtstraße 36. 1. oder 3. Stock,
schöne' 4-Zim .-Wohnung zu verm.
Einzusehen vorm . Näheres bei
Wt.  Rauch . Rödepstraste 36. _ 1845

Albrechtstraße 46 sch. 4-Zim.-Wohn. z.
_ €?K_._ g. verm. N. Mtb . P . 2413
Arndtstraße 6. 3. Etage, mod. 4 Z.,

mit Badez ., groß. B-alk., p. 1. Ott.
m  verm . Näh . Bart , lks,_ 21685

Bertramstratze3, 8, 4 schöne Zim. u.
Küche, reichl. Zub ., auf 1. Oktober
gu verm . N. Dotzheimer Str . 43,

_hei Hildne r.  813327
Bertramstr. 7 4 Z. u. Küchez. v. Näh.
_b . G . B irck. Bertramstr . 10, 1. 2278
Bertramstr . 12.-% 4 -Z7-W. so Hob . fp.
Blcichstr. 47. '2, 4-Zl-Wohm p. f.  Ott '.
_zu verm . Näh . Bur ., i . H._ &14277
Bülowstratze 3 4-Z.-W., P . u. 1. Stl
Bülowstraße 11 schöne 4-ZiM.-Wyhn.
_billig zu vermi eten ._ B_13524
Büdingenstr. 4, 2. Et., 4 Z. u. K. m.

Bad u. Zentralhoiz . per sof. oder
1. O kt. zu verm . Näh. 1. Et.  2563

Dambachtal 45 (Villa), Erdgeschoß,
4 Zimmer , Veranda , Bad u. Zu-

_behör auf 1. Okt. z. verm . 18 40
Dotzheimer Straße 28, 3, sch. mod.

4-Zimmer -Wohnung p. Oktober zu
_vermiet en . Näheres daselbst. 2263
Dotzheimer Str . 74, Hochp., 4 Z. u.

Z„ 660 M„ Okt. N. Hsm. 813473
Dotzheimer Str . 102, 1, 4-Z.-Wohn.

1. Okt. Näh. 1, b. Fröhlich. 8 14281
Dotzheimer Str . 106 4-Zim.-W. mit

Bad , Balk ons, Er ker, per 1. Okt.
Drudenstr. 4, 1, 4 Zim ., Balk. usw.,

zum-  1 . Okto ber , nur  750 Mk.  2223
Eckerusördestraßc 12, links der Lahn-

stvatze. 4-Zim .-Wohn . per 1. Ökt.
zu Perm. Mäh , bei Lang das. 22W

Eckernsördestratze 19 schöne 4-Zim.-
Wohnungen per sofort od. später
zu vermieten . Näheres daselbst

_bei Nortman n.  2058
Emser Str . 25 4-ZiM.-Woh-n. 2694
Erbacher Str . 2, 1. Et ., Eckhaus, gr.

4-Znn .-Wohi . Per 1. Okt. zu- verm.
_Näh . Part , l._ _ _ 2660
Friedrichstraße 57, 3 l., 4 Z., Küche,

Zubehör , aus 1. Oktober. Näheres
„ daselbst od. Frist Lorenz .̂ 812055
Göbcnsträßc 2, 1. Et ., sch. 4-Zim .-
^ Wohn, mit r . Zub .Zruf Okt. 811416
Göbcnstraße Pa -rt .^ 4-Z.-Wohn . p.

I . Lk:. zu vm. Näh . 1 813882
Göbcnstr . 9, 1. 4 -Zim .-W.  B13509
Gocthcstr. 18, 2, Nähe Hauptbahnh .,

gr .. 4-Z.-Woh-n. f. 800 Mk. 2516
Grabenstr . 5, 2 u . 3, 4-Z.-W., ev. 9 Zl

zus., s. Pe ns.  o. G-eschl bist. 810627
Gustav-Adolfstraße 5 gr . frdl . 4-Z.-W.

mit Zub ., Hochp., Sing. od. spf, bill
Gustav-Adolfstrnße 15, Part ., 4-Z.-

Wohn. mit Zubeh . sof. N. Römer-
_berg 28, 1.  Wieseborn . _ 2059
Ha lltzn rterstraße 6 gr. 4-Zim.-W. mit

Mädchenzimmer i. Stock, 2 Balk .,
_Badezi m. usw. zu verm . 813184
Hallgartcr ^ Straße 10 4-Z.-Wohn.
Helenenstr . 14. 1, sch. 4-Zim .-W. mit
_Kü che u. re icht. Zub . prei-sw . 2060
Hellmund strätze 42 4 evt. 3 Z., Küche,

Kcll. sof. od. sp. Näh . 1 St . 2061
Hellmundstr . 53 4-Z.-W. 1. O7814079
Herderstr . 1 4-Z.-W.' Näh . 1 r.  2398
Hcrderstraßc 17 sch. 4-Zim .-Wohn.

zu vermieten .^ Näh . Part ._ 2237
Herderstraße 27 4-Ziml-Wohnungen ",

1. u . 2. Etage , nebst Zubeh. sof. od.
1.  Okt . zu vm. Näh . 1. Et . l. 2426

Hermaunstr . 23, Ecke Bismarckring,
4 Zimmer mit allem Zubehör per
sof. -od. spät , zu verm . 811919

Hcrrngartenstr. 13, 2, 4-Z.-W. sogl.
öd. spä ter zn,ve « n . Näh . Part . ^

Jahnstraße 25, 1 L. Sonnensi , schöne
4-Z.-W. p. 1. Okt. zu verm . 1783

Johannisberger Str . 9 Z4-Z.-Wohn.
Kaiser-Frdr.-Ning 3», 2 u. 3, 4-Z.-W.

cher l̂ . Okt. . Näh. d-as. P . I. 2482
Kaiser-Friedrich-Ning 88, i , 1-Zun.-

Wohn. mit Zubehör auf 1. Okt.
_ob . früher z-u vm. W h. P ^ l. ^2295
Karlstraße 20 schöne 4-Znn.-W. per

1.  10 . z-u verm. Preis 750 Mk.
Karlstrstaße21 4-Z>-Wohn.. m. Zub?,

zu verm ._ Preis 750 DÄ. _
Karlstr. 31. i , '2 sch. 4-Z.-W.) STOfT,

B ad. Gas u. reichl. Zubeh. p. sof,
Karlstraßc 35, 2. u. 3. Et-ag-e, schöne

Helle 4-Zinomcr-Wöhu., Ballkon u.
Zubehör , auf 1. Oktober sehr preis-

_tve rt zu  Perm, _ Näh . 2. Et . links.
Karlstr. 37, 1 l„  grl ' 4-Zim.-Wohn?
__ Balk. ii. Z-ub., sof. odWpät . 2063
Karlstr. 39, 1. schhWZim.iW. föf. ob.

spät . z. bin. Näh . das. b. Haüsmstr ..
_ Mittelb au .1. Stock. 2064
IcKtrftr .ji 4-Z.-W , Frtsp ., 1.7 Oft.
Kirchgasse 76 4-Z.-W. per 1. Oktober

zu vm. Nh. Walkmüh lstr . 4. P . 2090
Kleiststr. 6, S o-netvs.74 - u. '5-Z.-W-ün.
Klopstockstraße1. an dem Gutenberg-

pi-aiz, Part .-W-ohn., 4 u. 5 Zim .,
Bad u. reicht. Zubeh ., sof. od. spät,
zu verm . Zu ersr . Gutcnberg-
vla tz 3,  Part . _ 2271

Knausstraße 2, P ., Ecke Phllipp-sb-crg-
straße , 4 Zimmer mit Zubehör auf
aleich. od. später zu verm. 2065

Körnerstratze4, 1) Etäae, l .Zimmer,
K„ Bad , 2 Ms.. 2 K-ell.. 2 Balk.,

, Gas , e-l-ektr. L.. l .,Olt ., Näh. P .ch.
Körnerstraße 5, Part ., 4-Zim.-Wohn.

a . 1. Okt) Näh, bjöetll.  Et . 2667
Körncrstr. 8, SöbCT’2 sch. 4-Zim.-W.
_pxr 1. Okt. zu vc rm . Näh. P act . l.
Lorelei,-Ring 5 'sch. 4-Zim.-Wohn.,

Küche. Bad u. Zubeh ., p. 1. Okt. zu
dm. Loreleyring 10, HD , 2067

Luxeinbnrgstraße 4, 2 St ., 4-Z.-W.
_mit reichl. Zub . per 1. Okt. 2615
Mainzer Straße 52, Bel -Etage, vier

Zim ., Bad , Balk., reichl. Zub ., per
1. Okt., KXW Ml . Auf W. Garten.
Anzuseben zw.DO u.̂ 12 Uhr.

Markt str. 12 4 gr . Zim ., Balk ., Küche,
_S -peis-ck. u. Zbh., 1. Okt. Näh.  2 r.
Neros:ratze 9 l -Zim.-Wobn. m. Zuö.

>p. 1. Okt. zu vm. Näh. Latz. W84

Nerostraße 27, 2, 4-Z^ Wohn. z. d.
Nerostraße 35. 1, schöne 4-Zim .-W.

sof. od. 1. Oktober zu verm . Näh.
Part ., Schuhgeschäs-t.

Niederwaldstr . 4 herrsch. 4-Ziimner-
_Wohn , auf Okt. zu verm . 2344
Oränienstratze 4, 1/ "4-Zim.-Wöh».,

B-adczim. u. sonst. Zubehör für
1. Oktober zu verm . Anzui . vo-rm.
9—1 Uhr . Näh. Kirchgasse 51 2360

Ornnienstraste 47, Bdh7 4-Z.-W. u(
Zbh. in r . gut . H. Näh. 1,1 . 2069

Oranienstraße 49 ist der 1. u. 3. St?
je 4 Zim ., Bad, Balkon u. r . Zub.
a . 1. O kt. Zu vm.  Nah . V,  P . 2376

Philippsbeigstraße 16 sehr schöne 4i
Zimmerwohnung , 2. Et-a-ge, mit
Balkon, Bl-oichplatz, rei-chl. Zubeh .,
per 1. Ok-t. preiswert zu verm.

_ Näh. PH ilivvsvevgstr . 16, P . l . 2604
Querfcldstr. 3, P ., 4-Z.-W. M. reich?
,Lubeh ., gr . Balk., auf 1. Okt. 2323
Raue ntal cr Str . 14, 1, 4-Z.-W. 2302
Rhcing. Str . 15, 2, Son-n-ens? 4-Z.-

Wohn. in. Bad , Gas , e-lektr. Licht u.
re ichl. Ab., 1.  Ok t.  N . P . r . 818633

Rhein gauer Straße 16, BehEt ., el-cg.
4-Z.-W. m. Böd, Balk ., Erk. u . rchl.
Zub., 1. Okt. Nah . Part,  t . 8X2622

Rheinstraße 47? Gth., zwei 4-Zim.-
WohnunHen, ganz der Neuzeit
entsprechend, per 1. Oktöber bill.
zu vm. Näh , das. Blumenl -ad. 2335

Riehlstr. 3, i. s. r. Hause, sch. 4-Z.-W.
(3. Et .) aus 1. Okt. N. P . 2499

Röderstraße 39, 2. H. v. d. Taunus¬
straße , 4 resp. 5 Zim . mit Zubeh .,
2. Et ., zu vm. Näh . P art , r . 2252

Röderallec 42 ist -eine schöne4-Zim.-
_Woh n, mit Nachlaß so-f. M- ver m.
Römcrberg 1 Wohn., 4 Z., 450 Mk.
Noonstratze 12 4-Z.-W. mit Zub. per
_1 . Okt. ZW vm. Näh . Lad 1113476
Rüdesheimerstratze31 4 Zimmer m
_Zubehör zu vermi eten. 8 11921
Saalgasse 20, 1. u. 2. Stock, j-e 4 Z.

u . Küche per Okt., evit. früh . 2496
Scharnhorststr . 40. P . u . 3. St -- lch

4-Z.-Wvhn ._ Näh. Lad en.  B11922
Scharnhorststr . 46 4-Z.-W., mit allem
_Zubehör auf 1. Okt. zu v. B18536
Schiersteiner Straße 9 herrsch. 4-Z.-

Wöhmma .iiu verm ieten . 2623
Schierdeiner Str . 12 herrsch. Wohn.

v. 4 Z. u . a . Zub ., d. Neuz. entspr.
_einger ., auf I .Dlrt . zu Verm.zl853
Schiersteiner Str . 20, 2, 4 Dimmer,

Balk .. Bad, Maus .. 2 Keller,, Ga-s,
aus Oktober zu v-ermieten . Näheres
zu er-' ragen 2 SH

Schillerplatz 3 schöne4-Zim .-Wohn. z.
^,1. Oktober zu vermiete n . 814 282
SÄwalvachcr Str . 5, Neubau , mod.

ringer . 4-Z.-W.. p. 1. Okt. N. das.
_o . Hellmun dstr.  53, Weygandt . 2072
Schwalbachcr Straße 7, Neubau,

schöne 4-Z.-Wohn, p. Okt . 2585
Sckiwalbachcr Straße 44 Wohnung,

im 2. Stock, 4 Zimmer u. Zubehör,
z. v. Näh , b. Hausmeister . F575

Sccrobenstraßc 17 gr . 4-Z.-W mit
Zub, vOl . Okt. Nah . Bart . 811424

Seerobenstr . 19 4-Z.-Wohnung-, der
_ Neuz-eit_-entspr .̂ Näh. i. Lad .D867

Walramstratze 13 4-Z.-W. u . Zubeh.
auf gleich od. 1. Okt. N. L. 8 13472

Weilstraße 22, Neubau , 4-Z- Wöhn.,
mit Balkon u . Erker , Bad-er., nebst
Zubehör , aus Oktober zu v. Näh.

eilftr-aße 20 2493
Wellritzftraße 20, 2, herrsch. 4-Z.-W.

mit r . Zb. sof. od.  später . 8 11924
Wellritzstraße 3'5 4-Zim .-Wohn . per

1.J0ft . zu verm._ Näh . 2. S tock.
Wellritzstraße 45, 2 L, schöne 4-Zim .-

Wohn. mit Maus , per 1. Okt. zu
vm. Näheres dort oder bei Fritz
Bernstein . A-arstr aße 40. _ __2G76

Wcstendstraße 20, Gth ., 4-Z.-W., mit
G, u. Bad,  660 M . N. V. P .D13520

Wielandstr . 13 ele-g. 4-Z.-W., 1., 2.,
,3 St ., d. Neuz. entspr ., per sofort

spät . Nä h, daselbst Pari . 1756
Winkelerstr . 3 sch. 4-Z.-Wohnungen

mit Zentralheizung >oi. od. später
zu verm. Nach das-elbst. __ 1686

Winkeler Str . 4, 1. Et ., 4-Z.-Wohn .,
2 Balk., Erker , Gas u . Elektr ., n.
Zubeh . p. 1. Okt. zu v. Näh . 1. Et .̂

)_ ob. Hausverwaltung !, 2652
Winkeler Straße 5 kierrschaftliche

Parter -re-Wöhnung v. 4 Zimmern
aus sofort ober später zu vermiet.
Näheres daselbst. 811925

Dörkstr, 8 4-ZslW,. sof. od. sp.  B11927
Uorkstraße 9 4-Z-im.-W). der Neuz.

entspr ., Badez ., Erker , Balkon,
S onneu seite, 2. Et  age._ B 13171

Horkstraßc 12, P ?l „ 2 sch. 4-Zim .-W?
per 1. Okt. bill . zu verm . 8 14217

Uorkstraße 27 4—6 Zimmer per
_sofort oder spät,—Näh, 3_r ._ 2075
Uorkstraße 31 4- ob. 3-Z.-W. m. Zub.

vreisw . zu v. N. 3 St . l. 8 11929
Zietenring 3, 1, 4 Z. u. Kch. p. 1. Okt.
_Näh . Bdh. bei Köpper. 812526
4 Zimmer , Frontspitze, an vuhige

Familie aus 1. Okt . pvei-sw. Näh.
_Kl .GVurgstr . I ^ Horzellayg .̂ , 2393
4 Zimmer , Küche u. Keller/ 2. Stock.

Näh . Moritzstr-aße 40, P . - ^,2579
Wohn., 4 Z./OKü -che, 1. Et ., mit zwei

Loggien, 2 Balk ., Bad , 1 Giebel-
ziinin-cr statt Mans .. 2 Keller und
sonst. Zubeh , 850 Mk, per 1. Okt.
zu verm . Freie gesunde Lage, diw
am Wald , 2 Min . v. En-dstation- der
Elekkr. Bahn „Eichen". Näh. d-as.

_Platter Straße 81, bei Roth . 2631
Herrschaft ? 4-Z.-W, ber Neuzeit

entsprechend, zu vcrmiet -cii. Näh.
Wiclnndstr aße 9. 1793

5 Dimmer.
Adelheidstraße 56, Part , 5-Z.-Wohn,

mit groß . Veranda , aus 1. Okt. zu
vorm. Näh. beim Hausverwalter.

^,odcr Nheinstraße 66, 1. __ 2521
Adclhcidstr. 57, Süds , 2.' St , 5 Zim.

zum Oktober zu vermies en, 2241
V. 1,5/ 1. u. Zub.
v. Näh . ?j(3. 2630

Albrechtstr. 16 sind sch. W. im 2. u.
3. St , j-e 5 Z, Bad u. s. Annehm-
lich keit, v. 1. Okt.  zu v-enn . ^ 079

Arndtstr . 1,1 . Et , eleg. 5-Z.-W? b-ill.
z. verni . Näh. Part . rechts . 18 39

Arndtstraße 8 8-Zim .-Wohn . z. verm.
Augustastraße 11, Ecke Viktoria -str,

schöne 5-Zim .-Wöhnung mit Bad,
. Brklkon re, v. 1. Okt.. z. vm. 2644

Bahnhöfstraße 6, Vorderh . 1. Etage,
5 Zimmer mit allem Zubch , beste
Geschäftslage für Etagengeschäft
oder Bureau , sofort zu vermieten.
Näh . daselbst oder Bureau Franke,
Wilh elmstraße 22._ 1346

Bismarckring 2, N-eubau , moderne
5-Zim .-Wohnung-en auf 1. Oktober
od. früher zu vm. Näh. Bauüureau
Hildner,  Dotzbeimerstr . 48812284

Bismarckring 27, 3, 5-Z.-Wöhn. per
1. Okt , N. 1 St . b, Wolf . 8 14278

Bismarckring 39, 3. Et , 5-Z/-W. aus
1. Okt . z-u vm. Näh . 3. Et . 1798

Kleine Vurgstr . 11, 3. St , Wohnung
v. 5 Zim , Küche, Mans , 2 Balk.

• u . Keller alsbald zu vm. Näh . bei
Hausver walter Harsy  das . ^ 8229

Dambachtal 8 eine 5-Ziin .-Wohn.
aus 1. August od. später  z -u- ve rm,

Dotzheimer Straße 33, 3. Et , 5 Zim,
Küche mit Zubehör , in ruh . Hause,
auf 1. Oktober zu verm. Näheres
Goetbestraß-e 8, Part . 2260

Dotzheimer Str . 40, 2, herrsch. 5-Z.-
W, Bad , Zub . N. das. P . 813 271

Emser Straße 11, Hochp-art , große
sonnige 5-Zim .-Wohn. per 1. Okt.
zu varm.  Nah , d-aselbst r . 3549

Emser Str . 33 5 Z. u. K. in. Zub.
per ,sof. Näh. Part . -od. Büdingen-
str-aße 4, 1, 2666

Friedrichstraße 46, 3, Wohn , von
5 Zim , Küche, Badenische, Klosett,
2 Kam , 1 Verschlag, 2 Keller, aus
sof-. od. später zu verm . Näheres
Avchitektur-Bure -au Lan-g - Wolfs.
Lui sen straße  23 . _ 2080

Gnei senaustr . 15^scĥ 5-Z.-W 811932
Goethestraße 12 herrschaftl . 5-Zim .-

Wotznün-g, nebst großem Badezim.
u . Balkon , per 1. Okt. zu v. Näh.
2. Etag e bei  Franke . 2081

Goethestraße 14 schöne 5-Zim .-Wohn.
mit Badezim , Balk . u. Zub . per
1. Okt.  z u verm . Näh . Part.  2243

Goethestrahe 15, 2, an d. Adolfsallee,
schöne neuhergerichtete 5-Zimmer.
Wohnung mit reichl. Zubehör aur
sv-s. od. spät. Näh . Hth. P . 811933

Goethestraße 18, 3, Eckwohn, Nahe
Bahnst , 5-Z.-W. Pr?  8 00 M . 2517

Gocthcstr. 21, 3, 5-Z.-Wohn, Balk,
Zub . Z. s. 10—12, 2—4.  2438

Goethestraße 23, 3, 5-Zim .-Wohnung,,
mit reichl. Zubehör , zum 1. Oktober
z>u verm . Ikäh. im Hause oder
Blei chstr-aße 9. D i-ehl. _ Bl 3544

Guieiibergstraße2, Villa, hevrsch-aftl.
ö-ZiM.-Wohn . m. viel Zubeh . 19 64

Helenenstr. 4 6-Zim .-Wo hn, 1. S t.
Herrnmühlgaffe 9, Kur -Z-entrum,

1. Etage , 5 Zim , Küche, Speiset,
2 Balk , Bad , Gas u . Elektr , nebst
Zubehör p. 1. Okt. zu verm . Näh.

_dasÄM >2. JS tage^ rechts,_
Kaiser -Friedrich -Ring 60, 3. Etage,

5 Zi-mmer , Balkon , Bad , Gas u.
Elektr , nebst Zubehör , per 1. Okt.
zu verm . Anzus . v. 10—12 vorm.
Näheres P-arterr -c links . 2337

Kapellcnstr. 36, 2 od . Hochpart, sehr
fr . 5- od. 6-Z.-Whn. an ruh . Miet.
z. 1. Okt. zu  verm . Näh . P . 1816

Karlstr . 26 sch. 5-Z.-W, neu hergcr,
Gas u. reich? Zb.  N,V . P . 811935

Karlstr . 39 P-art .-W-ohn, 5 Zim . niit
Ba-d u . reichl. Zubehör aus bald
oder später zu vermieten . Näheres
da selb st u.  Mittelbau 1. 2264

Kirchgasse 5, 2. u. 3. Et , sch. 5-Z.-W.
mit reichlichem Zubehör per sofort
od. spät. Näh, das elb st. 81 1936

Kirchgasse 49, 1. St , 5- bis 9-Z-im.-
Woh nung zu vcrmiekcn._ 1823

Klarentaler Straße 2, b. d. Ringt,
gr . herrsch. 5-Z.-W, 1. Et , zu-in
Okt. od.  früh . Näh . Pi l. B 12079

Langgaffe 3 5-Zim.-Wohn. mit mod.
Ausstütt . zu vm. Näh . Baubur.

_HiIb neXj  Dotzhei mer Str . 41. 20 86
Marktstraße 27, 1. Et, 5-Zimmer.

Wohnung zu verm . 2086
Marktstraße 27, 1. Eta-ge, über der

Hirsch-Apotheke, 5 Zimmer , g-e-
cign-et fiit Konsultationsräume od.

, berufliche^Zwecke. _ _ 2087
Moritzstraße 25, i . Etage , sehr schöne

5-Z.-Wohn. mit Zubeh . auf 1. Okt.
zu vermieten ._ _ 1822

Moritzstraße 4.3, 3, 5 Zi-m, Balkons,
Bad u. reichl. Zubehör per 1. Okt.
SU  berttti ’. Näh , dos. 1. St . 2698

Movi tzstr. 5fTl u. 2. 5 Z,/Z . B11037
Nero str. 19, 1. St , 5 Zim, Küche u.

Zubehör per 1. Oktober zu venu.
Näheres bei Th . Schweißguth,
Bismarckring 30._ 811095

Niedenvaldstrahe 4 herrsch. 5-Z. W.
^--st îos. o-d. spät , zu v. N. P . r . 2088
Oranielistrnße 11 5-Z.-W, Bel-Et,

Bad , 2 Keller , Mans , per 1. Okt.
_zu ver m. 950  Mk . ._ 2611
Oranienstraße 25, Bel-Etag-c, 5 gr.

Zim , Balkon, Bad u. all . Zubeh,
. sof. od. fp ät . zu vm. Näh. P . 20 90

Oranienstraße 37 schone 5-Zim.-W/
nebst Zubehör im 2. Stock per
1. Oktober  zu vermieten . 1812

Oranienstraße 43, 2, prachtvolle 5»
_Zun .-Wohn, init 2 B-älk. 2-092
Oranienstr . 50, 3, 5-Zim .-Eckwohn. in.

Bad , B-alk. u. Z-ub. sof. od. sv. 2093
Rauentalcr Str . 11, 2, gä. 5-Z.-W.
^ mit,Zubest , gleich od. später . 2687
Rauentalcr Str . 20 s-cköne 5-Zim.-

Wohnung , mit Zeutralheiz , per
_1 . b-crm._ R, P . r„_ 1649
Rhcingaucr Straße 1, 1, ist eine sch.

modern ausg-est-attet -e 5-Zimmer-
W-ohnung m. Zentralheizung , Gas,
elektr. Licht, Bad , 2 Kammern u-nd
Keller, per 1. Oktober zu verm.
N. Alt Riug-kirche 11, 4. B12236

Rbeinstraße 47 zwei 5-Zimmer - -
Wohnungen , ganz der Neuzeit ent¬
sprechend, per 1. Oktober 1910 zu
vm. Näh. Blumenladen das. 2336

Rheinstr . 67 5-Z?Wöhn. p. 1. E . z.
^ verm. Nä heres Bureau Weinhdl.
Rbeinstraße 85. Sonn -enieile , prachtv.

5-Zimmer -W-ohnung m. gr . Balk.
u. r . Zubehör per sofort o-d. 1. Okt.

_ _b,_ m. Lad, b. Gottw-alst _ 1818
Rheinstraße 115 gr . 5-Z.-W, 2. Et,

mit Balkon, Bad , 2 Mau !, usw,
billig , zu 1280 Mk, zu vermietet.
Kann vom 1. Sept . an bezogen w.

_Näst dasel bst 1. Etage . 2532
Scheffelst raste 2.- 5 Zimmer mir Zu-

beh ör zu, ve rmi eten._ 2097
Schulgasse 6, 1, 5 Zim ? reichl. Zub,

Gas . elektr . Licht, auch für Ge-
s-chäftszwecke per 1. Okt. zu denn.
Näh . Pa rk, Tap ehe ngeschäft._ 2258

Schwalbachcr Straße 9 (Neubau ) sind
moderne 5-Zimm -erwohnungen auf
1. Oktober er. oder früher zu ver¬
mieten . Näh. Bismarckring 8, bei
Hesse mer._ , 1538

Schwalüacher Straße Ik 5-Z-immer-
, Wohn, mit  a llem Zubehör . 8 575
Schwalbachcr Str . 73, 2, hertzl. 5-Z.»

W. mit Vevand-a u. G-art , direkt
^,a ^b . Wohn, z. v. Näh . 1. St . 2437
Seerabenstraße 2,-2. u . 3. Et , je eine

schöne 5»Z:m.-W. mit -Bad pretsw,
p. 1. Okt. o-d. spät , zu -verm . Näh.

_Seerobenstr . 10, frei (lottert,  3 . Et,
Seerobenstraße 23, 3. Obergeschoß,

5-Z.-W, darun -t . 3 Z-im, icdeS
über 20 Qmtr . groß, m. reichlich.
Zub . u . mod. u. vorn , cmsgestatt,
per 1. Okt. zu v.̂ Näh . Part , r.

Seerobeiistratze 30, 2, schöne 5-Zim .»
_Wöhnung zu vermieten . 2653
Stiftstraße 24 5 Zim . mit Winter.

garten u . reichl. Zubehör.  2098
Wallnfer Str . 8, 1, 5-Z.-W, 1300 M?

z. v. Näh . Rh-einstr . 99, l. r . 1807
Webergaffe 38, 1, schöne 5-ZinMDcr-

Wohnung mit Küche unid Keller p.
_sofo rt -oder 1, Okt,  z-u verm . 2556
Wcitzcnvurgstr. 5 Wahn , 5 Z. Mil
Wilheliiistrnße '2-? 2,hochherrschaftl7

5-Ziin .-Wohnnng , Bad , gr . Balk,
u . r-eichl. Zub-ehör, p-er sofort od.
später . Näh . L-a-d, Part . r . 2100

Wörthstr . 7, 2, M, ^ -Z,-W,_ 253?
Zimmermannstr . 9 5 Z , K. B 12731
5-Zim .-Wohn. mit Nach!, p. sof. zu

vm. Näh . Klopstockstr. 1,  P . 2102
6 Dimmer.

Adctheidstraßc 20 6-Zim .-W-ohn. mit
reicht. Zubehör auf sofort oder
1. Oktober zu verm. _ Näh. Part.

Adelheidstraße 50 6-Zrmmcr -Wohn.,
1. Stock, mit Zubehör , 1. Oktober
zu verm. Näheres daselbst. 2227

Adelheidstraße 56, 2. Etage , 6-Zim .-
Wohnung mit groß . Ber-anda , sof.
zu verm . Näh . beim H-ausverw.
oder Rhein straße 66, 1._ 2103

Adellwidstr. 59, früh . 47, 2, 6 Z-im,
Balk , Badez, 2 Maus , 2 Keller,
zum 1. Okt-o-ber . Besicht, jeder-

_zei t . Pr . n. Vereinst Rah . « . P.
Adelheidstraße 92 6 Zim , 2 Mans,

2 Keller usw. zum 1. Okt. zu vm,
l . od. 2. Eta -g-e.̂ Näh , das.  2419Bismarckring ' 4 W'chön-e 6/Z.-Wohn,
Hochpa-rt . u. 1. Et , Gas u. elektr.
Licht u . rei-chl. Zubeh. auf 1. Okt.
zu verm. Näheres Drei -weiden-
straße 1, bei Steiger.  B 11939

Bismarckr . 20, 2, herrsch. 6-Zim .-W.
el. B , Haltest . Näh. 1. S t . 811 940

Friedrichstraße 48, 3. u. 4.  st , je
eine 6-Zim .-Wohn. mit Zubehör t.
sofort -od. später zu ve-rm . Näst
Archit-ektur-Bureau Lang - Wolfs,
Luisenstraß e 28. 2104

Goethestr. 9 herrsch. 6-Zim .-W, Bad
_u . Zub . sof. oder fp ät-er._ 2105
Kaiser -Friedr .-Ring 28 eleg. Hochp,

ganz neu, 6 Zim . u. Zubehör , sogl.
_zu Perm. Nähe res 1 St . 2106
Kaiser -Friedrich -Ring 34 schone 6-

Zim-mer-Wohnung auf 1. Oktober
zu vermieten . Näheres Herdcr-

^ nnaße 10, Laden.  _ 2547
Kirchgasse 28 6-Zimmer -Wohnung im

2. Stock aus gleich zu vermieten.
Näheres daselbst. 8 11941

Klarentaler Str . 1, Hp, herrsch. 6-
__Z.-W, r . Zub, 1. II). N. d. 1856
Klopstockstr. 5, 2, Bad,

Heiz, Bac. usw, r . Zub , a . gl. o.
__ 1. 10. z. b. Näh . Baub . Söu l . 1857
Klopstockstraße 9 sch. 8-Zim .-W. mit

Mädchen?, u . Zb., a. S-Z.-W. P. sof.
z. vm. Zentralheiz . Näh. das. oder
K-l-opstockstr. 1, P , b. Fischer. 2107

Lanzstraße 18 herrschaftl . 6 Z.-W.
(in Etagen -Villa ), Hochp, schönste
ruhige Lage, auf 1. Okt. zu ver-
mieden._ Näh. Adlerstraß e 9, 18 65

Marktplatz 7 -ist die 3. Etag-c, be-
st-ehenb aus 6 schönen Zimmern,
Küche mit Speisekammer , Bad.
Mansarden , mit Zentralheizung,
Gas - u. el-estr . Beleuchtung , sowie
allen sonstigen Annehmlichkei'ten,
per 1. Oktober zu Verm. Näheres
im Bureau der Weinhand -lung
daselbst._ t_ 233.3

Moritzstr. 15 6 große Zim . m. reich?.
Zub , 3. St , s. 950 Mk. a. sof. od.
später . Näh . 1. St . links ._ 2108

Moritzstraße 28. 1. Et , 6 Zim , Bab,
Balkon , r-eichl. Zulbehör, El-ekt-r . u.
Gas . z. 1. Okt. z. v, ev. s. gccign.
f. Rechtsanw . als Bur -e-a-u. N. Hoch-
stätte- nstr . 4 od. Moritzstr . 28. H. 8.

Neudorser Straße 4 6 schöne Zim . m.
Zub . auf gleich od. sp. z. vm. Näh.

_Sch ierst ein er Straße 2, P . 2108
Oranienstraße 46, 3, 6-Zim.-W-ohm

zu verm . Keine Doppelwohm, kein
^Hth .̂ Nah^ Or-an-i-enstr . 44, P . 2679

Rhcinaauer Straße 2 herrsch. 6-Zim .»
Wohnung mit all. Zub . w. Ver¬
setzung d. jctz. Miet . aus 1. Okt.
-anderw. zu vm. Einzus . v. 10— 12

_ it. g—-fi Uhr an Wochen?_ B12543
Rhcilistr . 86 gr . 6-Zim .-Wohn, Pt.

od. 3. Et , a. gl . o. sp. N. das. P,
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RLLeSheimer Str . 14, 1, hochiherr-
schaftl. 6-Z.-Wohn. u. reichl. Zub .,
Perfo -nen-Aufzug , zum 1. Oktober

_zu berat ._ Näh . Part , lks._ 2322
Klla WalkmÜhlstraße 3, die obere

Hälfte , 6, evt. 5 Zim ., mit reichl.
Zubeh . u. Garten , neu Hergericht.,
zu devm. durch Chr . Firmenich,
Hellmwndstraße„ 53._ B10458

Wallufer Straße 10, Part ., geraum.
6.Zim .-Wohn. mit allem Zubehör
<rwf1. Okt. zu tun. N. P . l. B1 3618

Wilhelmsträße 16 eine Wohn., 6 Z.,
U. Zuveh ., Gth . 1 St . , per 1 , Olt.
zu verm . Näh , im Laden . 2110

Eine Wohnung , besteh, aus 8 Zim .,
Erker , Bad , Küche, 2 Kellern und
2 Mansarden , sofort zu vermieten.
Einzusehen zwischen 11 u . 2 Uhr
Luifenftraste 22, 1. E-t . r . F 229

_ 7 Dimmer,
Adolfsallee 32, Hochpart., 7 Zim . u.
„Zube ^ ir zu vermtsten ._ 2617
Tdolßstraße 4, 3. ©L, 7 Zimmer u.

Zubehör zu vermieten . Näheres
Rh einftraFe 40, 2. _ 2331

«dolfstraße 10 7-Zi"m>.-Wohn. mit
reich!. Zubeh. auf gleich od. 1. Okt.
zu verm . R^ . Mrttelb . b. Ludwig
od. Kaiser -F r .-Ring 42, P . 1701

Friedrichstr . 27 geraum . 7-Zs7Wohn,
mit reicht. Zub . p. 1. Ort . Ein-
zusehen fr. 10—1 n. 3—4. „2349

Goethestraße 4, Nahe Nrkolassträße,'
iherrfchastl. 7-Z.-Wvhn., 3. Stock,
L Bark., Bad , reicht. Zn-beh., per
1. Okt. zu verm . Preis 1500 Mk.
Näheres Parterre.  2351

Friedrichstr . 23 Laden , für Bureau-
_zwecke sehr geeig., sof.  z u vm. 2128
Friedrichstr. iS Lagerrl , ca. 48 Om .,

cb. auch 96 Om ., per sof. od. spät.
_zu b. Näh , b. Heinr . Jung . 2128
Gemcindebadg . 4 sch. helle Werkst, zu

vm. N. Emser Str . 19, P . l. 1868
Gneiscnausträße 35 "Laben , Ladenz.

mit Einr . sof. od. spät . z. vm. 2180
Göbciistr. O Wcrkst. u, Lag . U 18598
Göbenstraße 12, Eckladen. Näh. bei

Trittl er,  Hoch part. _U131
Helenenstr . 9 Lad. u . 3-Z .-W7F. 2132
Hellmundstraße 37 Werkstätte oder

Lagerr . zu ver mieten . U 12651

Beleucht.
Zubeh . zu verm. Preis 1600 Mk.
Näheres Par t , rechts._ 2112

Kaiser -Friedrich -Ring 34, 3. Etage,
schöne 7-Zim .-Wohn. auf sogleich
oder später . Näh . 3. Etage oder
Hostderftvaße 10. Lad« i._ 2623

Laiser -Friedr .-Ring 40, 1. od. 3. Et .,
1 Zimmer mit reichl. Zubehör per
1. Oktober zu verm. Näheres bei
Leon u. Tie ., Wohn.-Nachweisbur .,
Friedrichstr . 11, Haus « u . Grund¬
besitzer-Verein,  L uisenstr . 19. 1713

Kaiser -Friedrich -Ring 54 Herrschaft!.
7-Znn .-Wohn., Parterre , z. b. Näh.
Goetheftraße 1, 1 S t ._ 2538

Lanzstraße 14 (Nerotals , in Etagen-
frilla. herrsch. 7-Z.-Wohn., Bleichpl.,
Waldnähe . Näheres in den Ver-
mietuny sbur . ad. Lanzstr . 16, Pt.

Ömerfeldstraße 4 7 Räume mit all.
Zubehör , kleines Haus mit Hof, f.
ernte Familie , nach innerer Her¬
stellung. Pr . 900 Mk., z. b. Näh.
Uhlandstr . 17, früh b. 10 Uhr. 2380

Rheinstratze 77. 1. St .. 7 Zim .. "Bälk.,
Bad , nebst Zubehör per 1. Oktober
zu verm . Näh. P art . _ 2359

Rheinstratze 82, 1, 7-Z.-Wohn., herr¬
schaftlich, der Neuzeit enUprechcnd
eingerichtet, zu verm . Nah. das.
vorm, von 10-—12 u. nachm, von
8—5 oder Möritzstr. 49, 1. 2114

8 Zimmer und mehr.
AdolfSallee 11, 1, herrsch. 10-Zim .-

Wohn. mit reichl. Züdeh . sof. od.
spät.„ zu verm. Näh . Wart . 2115

Wolssällee 27 8 s. gr . Zss Schrz ., s.gr.
Bf ., reichl. Zub ., z. 1. Okt. zu bni

Bierstadter Straße 10 Wohn., 8 Zim.
mit Nebenr ., Zentralheiz , ustv., per
Oktober 1910 oder April 1011. 2704

Gutenbergvlatz 1, 2, 8 Zim . u. reicht.
Zub ., Hochherrschaftl. Ausstattung,
elektr. Personen -Aufzug , prachtv.
Lage, zum 1. Okt. zu verm . Näh.
nebenan Eckhaus, Söul ., Bau-
bureau Schwank.  2116

8atser -Fr .-Ring 58 ist die 3. Etage,
bestehend aus 8 Zimmern , Bade¬
zimmer , Küche, Mansarden , Keller.
Kohienauszug , Vacuum >Anschluß
usw„ per sofort oder später zu ver¬
mieten . Näheres Part . _ 2117

Nerotal 8, Parterre oder Beletage.
8 Zim. , Balkon zu verm._ 2119

Wielandstr . 13, 1. Et ., herrsch. 8-Z
Wohnung per sofort od. spät , zu
verm . Näh. das. Parterre . 1754
Läden «Ad Geschäftsrinrme.

Adelheidstr. 13 3 Räume s. Bureau,
nähst Keller, sofort zu vermieten.

Adlerstraße 15 Laden m. 1 Z., Küche
^ ustv. Näh. Friseubladen ._ U14<X>9
Bahnhvfstraße 6, Borderh . 1. Etage,

5 Zimmer mit allem Zubehör,
beste Geschäftslage für Etagen¬
geschäft oder Bureau , sofort zu
verm. Näh. daselbst od. Bureau
Franke , Wilhe-lmstraße 32. 2123

» ertramstr . 2« Wkü. od. Lag. 2124
BiSmarckrtng 27, 1, fch. kl. Lagerr,

m . Auifz. per 1. Oktober zu verm
Näh . 1. St ., b. Wolf . 1114280

Blücherstr. 27 Lad ., kl. Werkst, od.
Lag. Haberstock, Alb rechtstr. 7. 2677

Blücherstr. 46 sof. z. Perm. Laden m.
1 Zim . u . Küche f. 450 Mk., evtl.
auch f. Metzgerei._ _ Li3724

Bülowstr . 8 Werkst. «j>. Lagerr . Näh
P . u . b. Haub , Luxemburgftr . 5,2

Bü lowstr. 9 Werkst, u . Wohn. 3447
Dotzheimerstraße 28 schöner Laden m

gr . Zim ., auch f. Bureaus geeignet
ps sof. od. spät . Näh , dast 3̂ l. 2125

Motzheimrer Str . 61 gr . hell. Part .-
Raum f. Werkst, o. Lagerr ., ev. m.
Bur , u . W.. z. b. N . V. 1 l . 21 26

Dotzheimer Straße 84 Laden, in w
flotstgeh. Lebensmitteltzesch. bctr
tt. . Per 1, Okt. billig._ „„ 2684

Dotzheimerstraße 111 Werkstätten u
Lagerräume , stanz oder geteilt
billig zu vermieten . 2127

Ktviller Str . 14 Werkst, od. Lager.
60 qm,„ev. m. 3-Zim .-Wohn. 1859

Frankcnstr . 13 Wertst ., a. W. B12300
Frankenstratze 19 sch. Lag.-Räunie u,

L̂ rkstäMen zu verm, B13718

Hellmundstraße 56, Bäckerei, nach
neuester polizeilicher Vorschr. hcr-
aerichtet , mit Wohn ., per 1. Okt. zu
vevm._ Näh . 2. St oa rech ts ._ 2700

Herderstr . 26 Lad , sof. zu bcrm.„ 1683
Herma nnstr . 15  helle Werkst., ä . a . L.
Hirschgraben 13 Part .-Raum als

Lagerraum usw. zu cherm. Näh.
_Büdingenstraße 4, 1._ _ 1801
Hirschgraben 14 Laden m. Zimmer

u . Küche, auch für leichte Werkst.,
_zu vrn. Näh . Adlerstr . 7, Lad. 1780
Hschstättenstraße 16, ' Neub., Laden,

mrt od. o. Wohn, zu  verm . 2134
Jahnstraße 3 1 groß«, 1 kl. Werkst..

Mittelb ., mit u . olzne Wohn. 2714
Kais.-Fr .-R. 23 gr ^ Wst.. ch Lag. 21 35
Kirchgaffc 24„ein eHkl. Wcrkstä tt . 2136
Klopstockstraße 9 Lagerraum zum

Unterstellen von Möbel od. ahul.
(auch Kellerraum ) zu vermieten.
Näh eres daselb st Part . _ 1862

Langgnsse 5 große Lagerräume , evtl,
nnt Eingang von der neuen Ver-
hindungssträtze , auch als Geschäfts-
lokal geeignet, PDeiswert per so¬
fort zu verm . Näh. S . Hambunger,
Langgasse 7. 2137
arktstr . 12, 2 r ., Eutresol für Bur.
od. G esch., mrt 1 Zim.̂ u . K. so f.

Mauergasse 8 Laden mit Zim . per
1. Ö̂kt. _ $l.  Mauergafse 11. 2461

Mauergasse 10, Nahe Markt , sch, bell.
Laden preiswert zu bermicten.

_Näheres Led erha ndlü ng._ 2670
Moritzstraße 43 Laden per sof. billig.
Moritzstraße 50 Laden mit Wohnung,

eb. Lagerräume , per 1. Oktober,
_auch früh er, zu vermieten ._ 2379
Möritzstr. 60 Laden nt. 3-Z.-W., ält.

Gem .- u . Kolontalw .-G , p. 1. Okt.
_z . verm ._ Näh . 3. St . I. _ „2427
Ncrostraße 10 Werkstätte od. Lager-

Rauin mit oder ohne Wohnung p.
sof. od. spät . N. Möritzstr . 50. 2140

Im Zentr . der Stadt gr . Räume für
Bureauzwecke. N. Blücherstr. 40,1.

Im Zentr . der Stadt ?T. Werkst, u.
2,Zim .-W. Näh . Blücherstr 40 1.

Großer Heller Raum für Möbel ein-
zustellen, Lager ooer Werkstätte,
für ruhiges Gesch., zu verm. Näh.
Göbenstvatze 13, l ^ t .^ ^ _ B12316

Werkstätte , 30 qS , Lagerraum 18 qm".
Göbenstraß e 29, Part , r.  B14295

Werkstätte , 25 qm, z." verm ., 180 Mk.
_Hartings traße 7, b. S chönbach. 2240
Schöner Laden mit Wohnung auf

1. Oktober zu vermtaten . Metzgeuei
_Kolb , HelluvuNdstraße 48._ 2592
Helle Werkstatt , Hochpart., za . 60 qm

groß, mit 2 Hallen u . abgeschloss.
Hofraum , für j . Gesch. p., auch f.
Lagerraum , mrt oder ohne Wohn-
auf sofort oder später zu verm.
Näh. J ahnstraße 3. ^ 21 49

Große Läden mit Entresols "im
„Tagblait « Haus ", Langgasse 21.
sofort preiswert zu vetmieten.
Näheres im Tagblatt - Kontor,
Schalterhall e rech ts ._ _ *

Kleiner Pärterreraum , als "Werkstatt
Lieeign., zu vm, Dchulg asse ö. 2250

Nerostraße 22 gr . helle Werstatt mit
„„Wohnung.j £i_  vermieten ._ 2324
Niederwaldstr . 4 Laden m. Zim . ü

Nebenr . f. Okt. z. verm ._ 1711
Niederwaldstr . 11 Bur . u . L.  Bl2327

ir. 6 ar . .
„,an„ ruh . Gesch. per 1. Okt. Leich«Q
Oranienst r . 16 kl. WevkschLl. od. Okt.
Oranienstraße 48 1 helle Werkst, zu

berm . Näh. Bdh. 2 S t._ 1864
Oranienstraße 55, Nähe Kaiser -Fr .-

Ring , Laden mit 3-Zim .-Wohn . u.
Zubehör wegen Geschäftsverlegung
sofort zu verm . Für jedes Ge-
schäft geeignet . „ 2275

Rheingauerstraße 3 Bur . u. Lagert ".
zu vm. Näh, das. Hochp. r . 811573

Rheinstr . 101 sch. gr . Laden m. Ein
_richt . pr . 31t verm. Näh. P . l. 1836
Römerberg 14 schöner Laden mit od.
_ohne Wohn 11na bill.  zu be rm . 2589
Römerberg 16 Lad , u. „kh.„W.„„2141
Roonstr.  22 gr . h. Werkst. sof. LllööO
Laden Scharnhorststraße 7, mit oder

ohne 3-Z. W., per sof. 00. spät , zu
verui . Näh. 8 Tr . rechts. U353

Scharnhorststräße 27 Laden mit "Ein¬
richtung und Wohnung zu verm
Näh . Htht Part . links . B10 924

Schiersteiner Straße 11 Laden und
Werkstätte zu vermieten ._ „ 2142

Seerobenstr . 3 Werkst._ od. Lagerr.
Steingnss e 12 Werk st, m. 0. „q .Jffiohn
Wallnferstratze 10 Lad. m. 2-Z.-W. p
. sof. od. spat. Näh. Par t, l. 81 14A
Wairamstraße 2 Werkst, mit Hofetna.
_bill . zu verm. Näh . 1. Et ., b. Link
Walramstr .„12„sch. Werkst., 1. 10., b.
Walrämstraße 18 Laden m. Wohn .,

in w. gutaeh . Metzgerei betr . w„
p. 1. Okt . Näh . 2 St . r . 213616

Laden Walramstr . 33, f. jedes Gesch
„ passend, „a. „gl. od. später ._ 2343
Wäterloosträße 6, Ecke Eckernförde

straße 10, große Eckladen mit und
ohne Wohnung sofort oder später.
Für jedes Geschäft geeignet . „2340

Webergasse 5<h Wertst , mit Wohiiung.
Wäilstr . 6 Werkstätte m. Lagerraum,

ev. Lagerhalle , per sof. od. iparer
_ au berat ._ Näh. Hth. l r ._ l„L67
Laden Wellritzstraße 2, Ecke der

Schwaibachor Straße , wori-n seit
5 Jahren ein Kaffoegeschäft mit
Erfolg betrieben wird , ist p. 1. Okt.
anderweitig zu Perm. Näheres bei
Meinecke, Mö belgeschäft. 2473

Hermannstr . 16. 1 L,  möbl . Mans.
Herma nnstr . 22, 2 O m. Z., 1—2 B.
Herrngartenstr . 9, Part ., Wohn- u.

Schlcef zim. an nur best. Herrn ._
Herrnmühlgässe 5, P „ a. d. Großen

Burgstr ., freundl . a. möbl. Ztm.
Hochstättenstr. Id , 2 L, g. M. sep. Z.
Jahn strahe 10, 1 sch. 0 - 2 B,
J ahn straf e 25, 2 I ., nt. Zim . zu bot.
Jahnstr . 56 möbl. Maus . 9 M . N. P.
Jahnstr . 38, PH f~  sch. m-lS -, 15 Mk.
Kais.-Frdr .-R. 64, 1, mW. Z. p. Aug.
.Karlstraße 2, Laden, miobl. Zirn . frri„.
Karlstraßc 4, 2,̂ sch. nü Zimmer frei.
Karlstraße 25, 1. E:., stn. Rheinstr.

u . Adelheidstr., fein mbl . Wohnz.
m. Balk. u . S chlz., m. sep. Eing.

Werk stätte zu p. Stein gasse 3. 2466
Schöne große Helle WerikWtte und

Bierkeller zu vermieten ., Näheres
Wielau dstraße 9, Pa rt . r . 1792

Walbstraßc 51 ist die Schrnaede-
Wcrkstätte sof. zu verm. Näheres
Kaiser -Fr .-Ring 56, Part . B 236

Villen und Häuser.
Querfeldstraße 4 kl. Haus , 7 Räume

m. Z., 900 Mk. Siehe Rubrik
7 Zimmer ._ _ 2391

Walkmühlstraße 24 Keines Landhaus,
best, aus 7 Zimmevn u. Küche, p.
1. Oktober zu bermäeton. Näheres
Höllmundstr . 37, P . T . 267Ä. 2603

Kleines Geschäftshaus , Mitte der
Stadt , per 1. Oktober zu vermieten
oder zu verkaufen . Näheres bei
L. Heiser . Kais .-Frtedr .-R . 82. 2662

Woifnnngen ohne Zimnrrr-
Angat -e.

Albrechtstr. 34 Ms.-W.„b. N. 2 l. 2300
Kirchg asse 19  Mansard -Wöhn. zu vm.
Rieblstraße 11 2 Frontspichwohn, im
_Wh . an  stille Leute sof. z. v. 2647
Schärnhorststr ." 24 Frtsp .-W. s. 0. sp.
StetngasseH3lFl .lWohnO "Sth . JflOÖ
Wairamstraße 25, 3, schöne Dachw.

auf gl. od. spät , zu dernt . Näh. P.
Möblierte Mohnunsrn.

Adolfsallcc möblierte Etage von 5
bis 7 Zimmern zu vermieten . Näh.
im Tagbl .-Verlag ._ Gh

Geisbergstr . 14, 1, g. möbl. Wohn .,
4—6 Z., z. b., a. einz. nt. Küchenb

Möblierte Zimmer , Mansarden
etr.

Abelheibstraße 14, Part ., eieg. möbl.
„Zimmer in fein . Hause sof. z» vm.

Abelheidstraße 33, Part ., möbl . Zim.
_für 25 Mk. monatlich sof ort z. v.
Adelheidstraße 51, 1, gut möbl. Ztm.

(vollst. neue Möbels zu verm.
Adlerstr . 89, P ., saub . Schläf st, frei.
Adolfsallee 3, G. , m. W.- n. Gchkafz.
Nlbrechtstraße 27 ein einfach möbl.

Zim . tttti 1. St . mit sep. Ging., auf
Wunsch mit Pension , sofort zu bm.

Albr echtstr. 30, Äm 7 separ. Eing„.
Är ndtstr . 3, Pt ., möbl. Zim . zu Perm.
Bertramstr . 6, 3 l ., möbl . Z . m. Pf.
Bismarckring 11, 8 l ., fein mblHZ .,

mvnatl , 15 u . 25 M ., lep. Eingang.
Bismarckring 21, P . r ., gut möbliert.
_Zimmer an bess. Herrn . _ B14375
Bismarckring 25, 8 I., 2 gut tif. Bali.
„„ Zim .. 1 00. 2 Betten . (Engl . sprn
Bismärckring 42, 3 l., sch, mäfit Z
Bismarck ring „43, 1 '!.. j  onn. mbl , Z.
Bleich straße 11. 3 li. Dörr , sch, m. Z.
Bleichste. 18,„H. chl., sch. möbl .,Zitm
Bleichste. 30, 1 I., sch. mbl. Zim . mit

2 Bett , u . gutbg l. Pens , a n 2 b. H.
Blüchervlatz 3, 1 r .. möb-l. Zim . m. Ps
Blücherstraße 18 . H. 1 l„ möbl . Kim.
Blücherstraße 22, Part ., m. Z. zu v.
BIückerstraße '24. B . ' b . sch, mbl.
Biücherstraßc 24, B . 1 l ., sch, in . Mi
Blücherstr. 28 schön möK. Zim . z. v
Blücherstraße 35, 2, m. Z. mit herrl.

Aussicht billig zu verm._ 813917
. ra: «. Mam

Dotzheimer Str . 32, 1 l., schön mobl
Zim mer mit Schr eibtisch  z . „Perm

Dotzhe imer S tr . 38. i , gut .infl . Zim
Dotzheimer Straße 68, P . I., möbl
_M ansar de an amt . M ädch. och F rb
Ele onor enstr. ch2 „r .. «Ä Z. W. 8.kB
Emser Str . 25, 2, möbl .Lim . zu. vm
Emser "St r . 69 möbl. Zimm er z. vm
Faulbr «tttte«stratzc 5, 1 l., sch, m. Z
Frankenstratze 1, ch k. a . M . sch. Z. h

Wellritzstr. 11 Werkst, f. 12.50 zu v.
Wellritzstraße 13 Laden mit Ladenz.
_per L . Oktz Näh. Part . „ 2234
Wellritzstraße 34 Laden mit 3>iZ.-!

per 1. Ot t.  Näh . 1.  St . » 14168
Werberstraße 5 Lagerr . od. Werkstatt,
_65 gm, zn vermieten ._ 1305
Westendstraße 20 Lagerr . od. Werkst
Westenbstraße 23 Waschküche mit

Woha. van 8 Zim. zu„„v._ B14590
Uorkstratze 7 Waschtücke ob. Werkst,

mit 1- od. 2-Zim .-Wohn . mit od.
_ohne Mans ., auf gl . od. spät , bill.
Anrkstch Ich Wk st. u . Lagerr . >'. ' 1962
'Uork stratze  15 Lagerraum öd. Wirkst.
Uorkstr. zl f. Kohlen- u . Flaschentzixrr«

handla . großer Heller Lagerraum,
eis, m . 3-Z.-W. Näh, das. 8 l . 2580

Zl eien ring 11",""Mckh., Laden m. 2-Z.-
Wobn. p. sof. zu verm . Näh . bei
Bar n, Arch.. 1. Stoch_ 2341

10 große Helle
erraum. 8148

Frankenstratze 21, H". P ., schön mobl
_Zim .„„an „cin Fräulein zu verm.
Frankenstratze 24, 1 I., mbl . Zim . m
„1—2 Betten , «v. auch- le er, billig

Fri edr ichstr. 29, 2, mö bch Zim ._ 5743
Friedrichstr . 40, 3, clcg. möbl . Zim"

Zimmermannstraßo 1i
Wertst , bezw. Lage

Ger ichts str. 1, 2, sch, mbl. Z.„proiZw
Göbenstraße 4, Metzgerei, schon möbl

Balkonzitn . puit guter Pens , frei
GSbenstraß echtz,,2„l .,„„g„ut möK . Kim
GStzenströ'& "Mttll-cr . möbl. scv. Zim
Göbenstraße 13, 2 I ., 2 gut möbl. Z.
_Wohn - u . Schla fz., an  sol . äli .^H
Göbe nstraße  29, „P . r .. mM . Z. 3. v
Hallgarter Str . 8, P ., sck. mbl. Zim.
„ Part ., sev.. mit od. oh ne Pension
Hellmundstraße 2, l r ., elegant rn?M.

Zim . mit Spieg elschr . u. Schreibt.
Hellmundstr . 4, 2 r „LN.̂ -̂Z. b. D
Hcllmunbstr . W. 1 l .,„sch, „m. Z . a . H
Hellmundstr . 34, 1, mbl . Mi . m. 2 B
Hellmundstr . 45, 1. mbl . Ms . Meyer
Hell mund str. "52. 2 l .. f. best. Arb . L"
Herderstr . 1, 2 l., Marts , mövl. od. l.

Karlstr . 29, 2, sch, mö bl. hcizln Ms,
Kellcrstr. 7, 3 l., sch, möbl. Zim>. bill.
Kirchgasse 18, 1, gart mö bl.  Zimmer.
Kirchgasse 18. 3 L, frdl . gr . mbl . Z. b.
Kirchgasse 19, 1, 1—2 mW. z. br.t.
Körnerstr . 6, 1 I., mM . od? unmobl ".

Frontsp .-Zim . an sehr sol. Person
zu verm ._ Näh, bei Burk.

Langgasse 54. 2, gut" möbl. Zim . sof.
_aur Tage , Wochen u . Mo nate ._
Lehrstraße 4, P ., mbl. Z., 3,50 p. W,
Luisenstr . 17, S . % gmnbl . Zint . fr.
Luisenstr . 26, GLh. 3 l., sch, mobil. Z-
Luise nstr. 43, 3, g. mbl . Zim. b. z.„P„-
Marktstratze 25, b. Schonfeld , cleg.

möbl. Schla f- u . Wohnzimmer z. v.
Maue rgasse 7" möbl.  Zim ." zu verm.
Mancrgasse 7 möbl. Mans . zu verm.
Mauerg asse 8. i l ., mö bl. Mans . bill.
Mrnergaste 8, 8 r .. möbl . Zimmsr.
Ma üritiu Sstr. 5. 3, in.  Z . ä . Frl ., sep'.
Metzaeraasse 21, 2, möbl. Zimmer.
Michelsberg 28, bei Becker, sch. mbl.

Z.  mit Pens , an anst . „Fräu1ein .„
Möritzstr . 12, 1, elcgT' mbl.' Zim . sof.
Nerostraße 43. 3 r ., sch. mvblT̂ im.

mit 1 od. 2 Betten zu verm ._
Neugaffe 5,1 rh Ku rtage," i>M . Z im.
Neugasse 18, Einz . kl. Kirchg. 1, 2 I.,
_mbl . Zim . mit od. 0. P . sof. 0. sp.
Neugasse 19 schon möbl. Zimmer zuverm . Weinre staur ant Jacobi.

Rieblstraße 9,1 leeveS  Zim ., Wch. P,
Scharnh »r ststr.  4st gr . Ml - f-  M übel.
Schwalbächer Str . 71, Lad., gr . leere

Mans . u. eine möbl. Man s. .z. vm,
Seerobenstr . 3 Fspz. zu v. N. P . r.
Seer obenstra tze 7 hei zbare Mansarde.
Walramstr aße 4 schöne lee re Maus.
Wellritzstraße 11 h. leer . Zim . zu vm.

Nemiftn » Ktallnugen etr.

Oranienstr . 2 schön mbl . Z. m. P ens.
Oranien straße 10, Stb . Pi , 1 mbl . Z.
Oranienstr . 34, Part ., sch. mbl . Zim .,

auch an bess. Fremd ., preisw . z.„ P.
Oranienstr aße 48, Bdh. 3, möbl . Z.
Pbilivpsbergstraße 30 sch. utbl . Zim.
Roonstraße 6,„ Bdh. 1 I., sndl. mbl . Z,
'Saalgaffe 22, Läden , mehrere möbl.
_Zim mer billig zu vermiet en.
Rheinstratze '62, Häuser , eleg. ruüül.

Wohn- in„Schlafzim ., sow. einz . Z.
Rheinstratze 62, Häuser , hübsch möbl.

Zimme r mit Wer anda zu 26 Mk.
Roonstr . 20. 2 l., mö bl. Bälk .-Z. bill.
GKille Mä tz 3. 2, mblT"reinl . Ms. ,b.
Schwalb. Str . 41, Mtb . 3 t„  niiM. Z.
S edan stra ße 9. 3 1., sch. ' Schla fstelle.
Seerobenstr . 11, M . 2„ r„ Ms., m". 0. l.
Steingaffe 18, Pf," 2 eins, möbl. Zun,
Webergasse 3, H., möb-l.  Z. , Dä uerm^
Weilstr . 17' mobl. Mansard e z. verm.
Meländ str. 18. B, b. Fraunch mbl . Z.
Wellritzstraße 39, 2 r. , m. Z-, 1—2 B.
Westeitdstr, 36, Friw .. m. Z.. 12 Mk.
Uorkst ratze 1l . 1 r .. mobt . Zim . z'. v.
Zimmcrmannstr .J >,_Gth . i , sch, m. Z.
1 mbl. Zim . n. leeres Z. sof. z. v. N.

Aschasfenb. Hof, Schwalbacher Str.

Bismarckr . 9 Weinkellex__bill. Bl 1
Bleichstraße 47 Bierbeller bill . zu vm,

Näh . Bureau im Hof. 614 278
Blücherstr. 28 Stall , u. Rem ., mit

Wöhn ., per 1. Okt. -zu vermieten,
Bülowstr . 11 Biärkelli u. Lag erraum
Dotzheimerstraße 16 Stallung mi^
_Wohnung zu vermieten ._ 215k
Dotzheimer Straße 61 prima Wein¬

keller m. Aufz., 260 Om . gr ., ganz
_überbaut , sop. 0. spät . L11968
Dotzheimer Straße 86 Stallungen

für 15 Pferde , große Wagen,
remise , Futterboden , Geschirrhallc,
vier Kutscherzimmer , groß. Lager,
reller , mit ll-Zim .-Wohnung , ganz
oder teilweise sofort oder später
zu vermieten,_ _ Bl 1036

Dotzheimer Str . 108 Stall f. 2 Pf . n.
Futt err . u. Remise sof. 0. sp. 2608

Dotzheimer Str . 122 Ställ . f . 1 bis
_2 P forde tn . pd^ 0̂ Wohn . LL13965
Dotzheimerstraße 127, Karl Güttler,

große Stallung oder Werkstatt mit
Wohnung billig zu verm. ; auch ist
das, ein Lagerpl atz zu verm . 2158

Dreiiveidenstr . 4 Sta ll., 4 P f._ 2159
Feldstratte 9 11 Stall , mit 2 Zim ..
_ u. I K. billig zu vermieten, _ ,
Fränkenstr . 17 Stall f. 2 Pf ., Rem..

2- Zim .-W., a . Ott , od .Lr . »14086
Friedrichstraße 50 tvock. Keller als

Lagerraum zu verm. 2470
Göbenstr . 7 L.-Keller sof. z. v. 811954
Hallgarter „Skr . 7 Autorem . "B12881
Kartstraße 3g Stallungen n. Remise.

Autoräume , Keller, Lagerräume,
^ zu vermieten . Näh, da selbst. 2160
Moritzstrasie 66 gvoße helle Keller,

eventl . mit 3-Z.-W. zu verm., be¬
sonders für Flaschenbier geeignet.
Näheres daseW . _ 2273

Oranienstraße " 4 Kellerraume für
_ Flascheubierhändll sof. zu v.̂ 2161
Rhcina . Str . 5 Kelle rr . f. Flaschen»

bierhändl .,„m . 0. Wohn., zu  bm.
Riehlstraße 3 Keller zl verm . 2163
Röder str. 20 Stall , sof. a. 1. OktZ2587
Römerborg '8,„3 r ., Stall ., Rem., W,
"Schiersteiner Straße 2 Stallung ".

Remise, Heuboden zu verm., kann
_a .„als Lagerr . verw. worden. 1805
Sedanplatz 3 Mr ar . Hofkeller p. sof,

still, zu verm. Näh . V-dh. l . 813560
Winkeler Straße '5 Fläschenbierkell.,

2 Räume , mit Wäger und Ablaup,
bill . Näheres do-seM . _ B 11420

Weinkeller , 20 Stück fastend, zu v.
Albrechtstr aße  23 , Pari . _ 2164

Raum für Auto-Garage , Lagerraum
od. Werkst, sofort billig zu verm.
N. Dotzheimer Str . 124,  P . l. 1704

Gut mobil Zimmer , separ . Eingang,
auf Wocben oder Tage . Näheres
im Tagbl .-Verlag . Ho

i &evc  Zimrnsv und Maukarden etr.
lldelüetdstr . "26.H "8,l « re Mcmß
Adelheidstraße 35, Stb . 2, 2 leere

Zimme r an „anft . „Dame sof. z. p.
Adelheidstr. 59, V'l ' 8, 2 Ms., leer , m.

Kochhevdch.. sof. z. v. Nä h. St b. P.
Albrechtstr. 10 2 leere Zim . m. Abfchi.
_ per 1.  Oktober . Näh. im 3. Stock.
Albrrcht str.  32 . P ., I. Ms. m. Kochos.
Bismarckr . 82, 3, leer es gr . Ms.-6
Bü' lo wstratze 8 8 M ans. . sin «. 0. z« !,
Dotzheimer Str . 37, P . l., 1 auch 2 Z.,

leer , zu vcrm., Zftuh„ mi t Bedien.
DreiweidensträßelstZheizb , Mansarde.
Emser, Str . 'SOjIc-evc Mans . zu verm.
Faulbrunnenstr . 6,1 , l. Mns . m. Wass.
Frankenstratze 13 l eeres  Zim . z. vm.
F-riedrichstr.„18 1 Zim ., 3. St ., z. b.
Göbenstraße 7, Bdh .. «er . Part .-Zim.
„z . Möbeleinstell . sofort . L14169

Göbenstr. 9, Mtb. , leer es Zim. zu v.
Helenenstr . 22, B.. sch. hzb. Z ., 9 Mk.
Hellmundstr . 17. lcene„Mans . „N. P . ll
Hellmnndstraße 23 gr . Mans . zu vm.

Nähere s daselbst Part.
Hel!mund"str,rßs„29„l. Mans . sof. z. v.
Hellmundstr . 31 hzbMl. Z. n . d. Str .,

2 Wohn.,„M Z.. K. Näh. Bdh. I I.
Hellmund str. 34, 1, leere  sch . Manf.
Hellmundstr ^ 40 leeres Part .-Zrm.
Hellmundstr. 51 l. Pa rt .-Zim. z. vm.
Hermannstratze 26 1 leere Mansarde
„ zu vermieten . Näheres im Laden.
Herrngärte nstr. 4, 2, "Döans. zü vm.
H0chstä ttenstr . 14 gr0ßo8 Zimliter ._
Karlstraße 32. l r ., 2 l irre Z ,̂ Bdh.
Kiebricher Str . 12, Part ., Zim ., Mtb .,

-z. verm. Näb. da selbst Ba rt , rechts.
Kirchgaffe„19„hZzhare Mans . zu vm.
Luise nstr.  2 6, 22 Ma »s.' „. ,v.
Marktstr . 25, h, Schönfeld , 2— 3 helle

T)eizbare „Maus ar den „zu verm icten.
Ma »ergaffe 8, 8 t ., unmöN . Zim >m,:r.
Mauritiusstr . 12 2 leere Mansarden

z, v. Rä'v. das, b.^Herrchen. L14316
Moritzsträhe„14 'Mairss z. M̂öbele inst.
Möritzstr . 26, 1, 2ännz , Znn , sof. z. v.
Moritzilr . „43, 1. tz eizb. Mans . sofort.
Neugaffe „14„kleine re Mans . Nah . 1.
Neugaffe 19, Mans ., gerad . Zim ., zu

perm . Wernrestauranf Jacobi . „
Philippsbergstraße 39 leer FDtzzim.
Rtzeinbalinstr. 4, 8, ar . heizb. ' Mäns.

an ruh. einzellne Perfon . 5684

AuswärLige Mohnnn Lrn.
Walbstraße 43 verschied, schöne 2-Z..

Wohnungen mit Zubehör per sof.
_od . spät . NäL. bei Gastwirt L «tv s.
Sonnenberg , Wiesbadener Str . 77,

sch. Soirtervai 'n-W., 3 Zim .. .cküchc,
Zentvalheiz .. in „herrschaftl . Villa.

Rambach, Wiesbadener Str . M sch.
3i-Zim .-Wohn. mit Zubeb. sof. od.
später zum Preise von 280 Mk. zu

_vevm . Näh , bei Gafftoirt Knut h.
Schierstein , Biebricher Landstr . 12,

schöne 4-Z.-W., m. Zub ., ganz der
Neuz. entspr ., mit Garten , p. Ort.

$>._ Birl .̂ Schierst .,. Ädolpstr. 1.
Niederwalluf a. Rh ., fchöne 3-Z.-W.

mÄ Balkon u . Zuoeh^ zu v̂erm. Zu^
erfrag . Wiiesbaden, Stiftftr . 10,

2- auch 3-Zim.-Wohn.
von kleiner Familte gef., am liebsten
mit Hausverwaltung . Off . unter
D . 776 an den Tag bl.-Be rlag ._ _
Dame tn. Kind sucht 2—3-Z.-Wohn,
zum 1. Okt., Nähe Biebricher Str .,
mit Vorgärtch . erw. Off . m. auß . Pr.
N. 137 Tagbl .-Zwgst., Bismar ckr. 29.

"2—3 Zimmer , Küche, Keller
u . Mansarde , in gut . Vordere, , von
ält . Dame gesucht. Off . m. Preis u.
N. 774 an  den Dagb l. -Verla g e-rbeten.

3-Zimmer -Wohnung
im Preise von 4—500 Mt . für kl
Familie gesucht. Off . unter 24 poft.
tagertiö Bismarckring . _ B 14769

Äerztl . gepr. Mäffeufe sucht sof.
od. später 4—5-Zim .-Wohn. Off . m.
Pr ^ u . Z. 772 an den Tagbl .-Vcrlag.

Kleines Haus mit Gärten
und Stallung im nördl . Stadtte :!
c^s Oktober oder später zu mieten
gesucht. Offerlen mit Preisangabe
Uinter G.H767 an den Lägbl .-Verlag.
Zimmer mit ganzer Pension gef.

in Eltdiller Stvahe od. deren Nähe.
Angebote  u . W. 775 a.  d . Taabl .-Berl.

Leere ruh . Maas , mit Plaitherd
gesucht Mbrechtftratze 25, Laden.

Langgasse 19, modernes Haus,
möbl. Zimmer auf Tage , Wochen,
Monate.  Man , m. Frhst . b. 80 M. an.

Gebildetes Fraulein
sucht Aufnahme in feiner Familie,
Fremdenpension oder Hotel , bei voll.
Familienanschluß , ohne gegenseitige
Vergütung . Offerten unter T . 771
an den Tagbl, -Verlag ._
Pension für 18jähr . Schüler gesucht.

Off . u>H. 774 an den Dagbl^Verläg,
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1 Zimmer.
Jahustr . 4, Ms., 1 Z. u. Küche zu vcrm.

Näh. daselbst od. v. 9—10'/, vorm. u.
1-2'A»nadim. l). flinnel, Hallgarterstr. ö.

Niehtstraße 11 1- u. LZim .-Wohnung
sofort su vermieten. 264o

2 Zimmer.

Hochstättenstr. 4
schöne2-Zimmer-Wohnungen u. Zubeh.,

Vorderhaus 6. Et . u. Seitenbau , per sof.
oder später zu verm. Näh. Mauritius-
stratze7, Part ., Geschäns lokal. l 351

fsgr  Villa Ruhbergstr . 9 sofort
bill. 2-Z.W. z. vm. (Ncrotal .O 270 ,

3 Zimmer.

Neubau Mo mg,
Georg -Angust -Straße

per 1. Ökt. z. v.: Lochhevrsch. 3- u.
4-Z.-Wohn. m. Zub ., cd. auch 7 bis
8 Z., NB. Bauguavt . mit 3. St.
ii . ob ne Hinterhäuser ist vorzuzieh.Mgen das Südviertel, in 10 Min.mtl . Waldungen zu erreichen.

^LuxeMhurgftraße 5
«-Zim.-Wohn., sch. gr. Räume, m. allem

Zubeh., per 1. Okt. zu vcrm. 2442
9 ü 2 3-ZsMohn . per

fof. zu vm. 2513
Moritzstraße 72

kirre schöne 3-Zimmer -Wohnurrg im
Gartenhaus zu vermieten. Näheres
bei H  at m -r. _ _ 2643

«ranitiiRt. 42 gSSSS
_ bortjelbft beim  Ha usmeister.  59äo
LandhauL Plättrr Str. 17^

1. Et .. 3 Zimmer, Küche, Bad, 3. Et .,
Frontsp ., 2 Zimmer und Küche mit
reicht. Zubev., ent. ««. Gart «» , auf
1. Oft . zu verui. Näh. Part , r. 2571

Erke Wer- u. |lnx|U\ 40
a . 3. Zim .-Wohn. u. 1 kl. 2-Zim .-
W. m. Zub . auf gl. od. 1. Oktober

^zu ver miet en. Näh. Parterre . 2205
' WUHelmstraße 18,
Gartenh ., sind 3 Zim. mit Bad, Küche

und Keller, zu Burcauzweckcn gceigN.,
soiort o. spät. zu vm. N. b. Hosjuwelicr
tteimerciinger. Wilhelnistr. 38. 2160

T&i&i.  Frontsp .. Wohn .V3 oder2 Z., 5k.,
Speisest. Log., 2 Keil. u. reich. Zub. an
ruh . Leutep. sof. od. spät. z. v. i. schön.
WllaWartestr . 8,̂ Bierstadterhöhe. 2668

Zu verm. Z-Zimmer-Wohnun.i, Zubehör
und Garten, Fronlspitze, in Villa
Einser Str . 57 , Miete 600 Mk.
Besichtigu ng vorm. 11—1 Uhr . 5728

tz-Ztu ,mcr -Woliri nng Stiftstraße 4,
Parterre , mit Balkon u. Vorgärtchen,
an nur ruhige kinderlose Leute per
1. August oder 1. Oktober zu ver-
mieteri. Näheres 1. E ta ge. 2648
MfoiicB-Ä -Pofjtinno,

Jarteire , nebst Küche, per 1. Okt. 1910
zu vermieten. Näheres Stiftstraße 20,
Ecke Kellerstraße, im Laden.

4 Dimmen.

Neubau Mheingr . »d,
2. Etage, komfoitable4-Zun .-Wohnunz
mit List. Zcnlralheiz., Bad, Balkons
u. reichl. Zubehör, per 1. Oktober zu
vermieten. Näh. Bistum ck-
ring 4. Telephon 877._2r40

Rhemstraße 97,
Südseite , Parterre und 2. Etage,
mit 4 resp. 5 Zim . usw., zum
1,  Oktober 1910 zu vermieten.
Näheres daselbst, 1- Etage , vor-

_mittags zw. 10 u. 1 Uhr.  2630
Uttdesheimerstr . 29 ,

4. Etage, 4-Zim.-Wohnung mit Erker,
Balkon, Kammer, Mädchenzimmer per
1. Oktober. ^220

fmkn  KltMülbaÄer§tr. 3.
2. n. 3. Etage, komfortable4-Zimmer-
Wohnungcn mit Erker, Balkons, Bad
u. reich!. Zubehör, per 1. Oktober zu
vermieten, Näh. Assiinus , Bismarck-
king 4, Telephon  877 . 2639
4 -ZiM .-Wohnung,

1. Stock, 800 Mk., zu verm . Albrecht-
straße 24. Näh . Obstladen d-.t .

3 Dimmer.

»MD 7. LLL
vorzüpl. geeignete Wohnung, 5 Z.
u. reichl. Zubehör, soiort od. sp.
zu vermieten. (Langjähr . von
Aerztin bewohnt.> Näh. beim
Hausbes.-Vereino. Franz Schiri ?,
Weberaaffe 1. 2174

Neuba « BiSmarck - Ring 2,
E <ke Dohhrimerstraße,

moderne 5 -Zimnier- Wohnungen
auf 1. Oktober oder früher zu mr-
nlieten. ^Näh. Baubrr . Hildner,
Dotzhcimerstraße 41. 8 6788

Blurnenstr . 10 , Hp., 5—6 Zim., Bad.
Per ., reicht. Zub . Anz us. p. 11—2. 5714

4-Zimmerwohuuug
mit Zentralheizung u. Personenauizug,

für Arzt oder auch zu Geschäfts¬
zwecken geeignet, sofort od. sp. zu ver¬
mieten. Näh. Haus- u. Grundbesitzer-
Verein. Ln lseustrasie 19._ _ _ F 37:1

i -Zimmer-WobnüügimtBadeeinrichkung,
eiektr. Licht und allem Zub hör. in
freier Lage. Wc ßenburgstraße 12.
Eck« Euiserstraße , Haltestelle der
blauen und grünen Linie, auf 1. Okt.

_zu vcrmre.en._ 2232

ftoölnaitg,
4 St ., Ausbl. n . Kochbrunnen, 4 Zim«

mit Bad u. Zubehör, Auszug, elektr.
Licht, Zentralheizung, zum 1. Oktober
oder früher zu verm. Näh. Taunus-
stra ße 18, 1. Stock._ 2629

Tchöne 1-Zimmer-Wohnnng im 1. Stock
per sofort od. sp. zu verm. Näh. Ecke
Westertd- u. Aoonstr. 9. Part . B11957

Dambachtal 41 2173
herrsch. 5-Z.-W. m. a. Komf. a. I .Oktob.

N. Arch. me«-» «-»', Dambach tal 41.
Dotzheimer Straße S5

(i. nächst. Nähe d. Rings ) herrsch,b-Z.-
W. m. Zub., Sonnens .. p. 1. Okt. 26 91

Kapellenftraße 14, 1,
5-Zimmer-Wohn. mit Zubehör zum
1. Oktober zu verm. Anz. von 11—1
u. 3—4 Uhr. Näh. bei HeEIs »-.

^ Nikolasstraste 24,  3 . 2491
KlcWr.13)
pipoB ,®ä‘s:| gsa

nt. Diele, Zentralheiz., Vakuum, z. I.
Okt. od. früh, zu verm. Näh res von
6 7 nachm, am Ort und Raueutaler
Straße 20, b. ttwliler . 2218

Mütterstr . 07 2Äfi .,
5-Zim .-Wohnung , Bad u. Zubehör,
per 1. Oft . zu vermieten . Näheres
Parterre . 10—12 u. 4—6 Uhr ._

v!itol >sf :r . 20 , 2, gr. 5-Zimnr.-Wohn.
mitZubeb . sofort od. sp. zuvm. Näh.
„Hotel Ncichsbos",Bahiihofstr. 16. 5990

NikoLasstraße 24 , 1,
langsährige Aerztewohnung, 5 Z.. gr.
Räume. 2 gr. Balkons, Bad, elektr.
Licht, reichl. Zubehör, sofort o. 1. Okt.
zu verm. Anznftben von 10—4 Uhr.
Näh, b. 1». Ätole r . 3. Et . 2490

Rikolasstraße 24 , 2,
5 Zimmer, gr. Räume, mit reich!. Zu¬
behör, zum 1. Oktober zu vermieten.
Anz. v. 11- 1 ii. 5- 6' / - Uhr. Näh.
bei SS. » Mer . 8. Er . 2489

‘

Büdesheimer Sir. 28,
mod. hochherrschaftl.
S-Zim - Wohnungen,
der Neuzeit entsprechend konifor-
t,»»el anSgestattet , mit Wad,
elektr . Licht , Zentralhen .» Erker,
WalkonS , Loggia n . sonstigem
Zubehör , per sofort oder später
zu vcrm . Näh . dat - lvst 4. Etage
oder Telephon 3803 . _ 1789

Uiidesheimerftr . 20,
Part , lks., 5»Zim.-Wohn»ng mit Bad,
Bal 'on, Kammer, Mädchenzimmerin
d. Etage, fofort ob. 1 Oktober F229

TannuMriiße 13,
Eck« GeiSverg 'draste,

| schöne Wohnung. 5 - 6 Zim., auch
für Arzt oder Zahnarzt g°e'gn..
so'ort oder iväter zu vermiet n.
Näb. T " i" usstra^e 13, 1. 2175

Taunnsstraße 38
moderne herrichastl. 5—6»Zimmer-
Wodnung m. Bad, Aufzug, eleklr.
Licht, Zentralheizung, Pacuum,
Erker u. Balkons u. s. w. per sol.
oder 1. Oktober zu vermieten.
Näheres im Labe « . 2590

In Villa WalkmutUstraste 4 Herr
schaftliche5—8-Zimmer-Wohv.ung zu
vcrm. Näh. daselbst Part . 1806

Herrschaft!. Wohn, von 5 Zim.
mit reichl. Zubehör zum 1. Okt.
zu verm. Schenkendorfstr . 1,
am Kaiser-Friedrich-Ring. Nach-
zufragen Part , rechts. ' 2210

6 Zimmrr.

Avelheidstr . 62 , früher Nr.
52, Herrschaft!. 6-Zimmcrwohn. m
vornehmer Lage per 1. Okt. zu
Perm. Näh . Gor bestraf!« 12 bei
■‘ rankr . Teleph n 3779 2372

Friedrichstraße 38,
nahe der Kirchgasse, Haltestelle der
Elektrischen Bahnen, ist die dritte
Etage, bestehend aus 6 incinandcr-
gehende» Räumen, mit allem Kom¬
fort auS icstattet, mit Badezimmer
u. reichlichem Zubehör, per 1. Okt.
1910 zu vermieten. Näheres zu
erfahren bei Firma WoHli«
Her * <8i Möbel- u. Jnnen-
dekorat,, Friedrichstr. 38. 1848

AdolssatterSo ist die 2.  Etage, 6 Zim,.
_p er 1. Oktober zu vermieten. 184 >

AlerindrOrG,LKSSL
ll-Zimmer -WoNnnng zu vermieten.
Näheres daselbst in Nr. 2._ ,

Kl;jser-Fr!edr.-Rl!lß72.2.N.
6 Zimmer, Küche, Bad u. alles , Zu-
bchör soiort oder später zu vermieten.
Wohnung ist neu hergcrichtet. Näheres
beim Hnntmeisier . 1735

Hetenenstraste 2«
schöne Wohnung ven 6 Zimmern, Küche

und Zubehör, für Geschäftszwecke
vorzüglich geeignet , zum 1. Okt.

^ zu vermieten Näh, im  P arterre.
Kaiser-Frledr.-Rmg 72,

3 St .. 6 Zunmcr, Küche, Bad u. alles
Zubehör auf 1. Oktober zu vermieten.

^ Näh, beim Hausmeister._ 25Z2
NikolaSstr . 21,1 , 6 Ztnim . , Küche,

Bad . Zubet », p. sof . zu vm«  2177

Schenkendorfstraße 4,
2. Eto

1.
re, 6 Zimmer mit Zubehör zum
Ätober zu vermieten . 4678

7 Zimmer.

Adolfsallee 9
ist der 8. Stock , vollständig nen u.

modern hergerichtet , 7 Zimmer,
großer Bal 'on, Badckabinet, Küche,
Speisekammer,Kohlenauizugnebst reich¬
lichem Zubehör auf setzt oder später
zu vermieten, llläh. daselbst im 1. Stock
von 9 bis 11 u. 3 bis 4 Uhr . F 489

AlmiidiMG xKLW
ung » 2. Obergeschoß, zu vermieten.
Näh eres daselbst Nr. 2._

Hochpart. u. 2. Etage, mit je 7 Zimmern,
zum 1. Oktober 1910 zu vermieten.
Zu erfragen daselbst 1. Etage von
11- 1 Uhr._ 5991
Jn piu UimUreßk 16,

2. Etage, per 1. November cvent. frübcr
oder später zu vermieten. 7 Zimmer,
Küche, 3 Keller, 1 Frontspitzzimmer,
4 Mansarden, 2 Balkone , Loggia.
Gartcnbenutzung usw. Besichtigung
lägäch. __

MHeWrO 15(Alleesette)
ist die 2. Etage, 7 Zimmer,
großer Balkon, Bad, Küche mit
Speisekammer, zwei Klosetts, drei
Maus . u. 2 Keller Per I . Ok¬
tober zu vermieten. Näheres
Bnttb « rea »t im Hanse . 5982

8 Zimmer und mehr.

Kirchgasse 29 ,
Ecke Friedrich strafe» jehige Woh¬

nung des LtttgenarzteS Dr . Gent »,
1. Etage, 9 Zimmer m. reichl. Zubehör,
per 1. Oktober 1910 zu vermieten.
Näh. Elasser & e o .,
Friedrichslraße 40. 1746

Luisenstraße 25
ist die von dem verstorbenen

Spezialnrzt
Herrn Ur . mcd . Ortweiler
bisher bewohnte, herrschaftlich ein¬
gerichtete 2. Etage von 8 Zimmern,
Küche, 2 Kevcrn , 3 Dachzimmcrn,
Badecittrrchruua , Zentralheizung,
elektrisches Licht, Gas re. <Lauf-
treppe) per 1. Oktober zu ver¬
mieten . Näheres Kontor , Ge¬
brüder Wagemann . 2179

(in der Nähe des Waldes ),
11 Zimmer mit reichlichem Zu-
belhör sofort zu vermieten . F 229

WMr. 39, vorher 35,
1. Etage, 8 Zimmer mit Zentral¬
heizung. etektr. Lickt und allem
Komfort, per Okt. zu vcrm. Näh.

Friedrichstraste 15, bisher 11.

Nheinstraß « 10»,
3 Treppen, schöne 8 - Zimmer- Wohn,

mit 2 Kammern. 2 Kellern und allem
Zubehör Per sofort pre Sivert zu ver¬
mieten. Näh. daselbst, Parterre , und
Dotzh.im erst raße 60.  L 11958

Tanuusstk 'aße,
Ecke Geisbergstrotze,

10-Z.-Wohnnng (List. Zcntr .-Heizungst
auch net. ilt, fo ort oder später zu ver¬
mieten. Näh. Taunusstr . 13,1. 2180T Für Aerztc!

Eine Etage vo» 10 Zimmern,
Tannuöstr . 18, EckeGeisderg-
strnffe, kann nach Belieben als
Opice für Aerzte geteilt vwmictet
werden. Näh. bei klS. bin » »
daselbst 1. Stock. 2280

Taunusstr . 55,  3 . Et . ,
8 Zimmer. Küche, Bad rc., per soiort

oder später zu vermieten. (Lift). Näh.
beim Hausmeister da sel bst. 2 75
Läden und Geschä ftsräume.

Neubau Adlersträtze 3, Zenirum der
Stadt , Laden, Werlstatt, Lagerraum
und Flafchenbierkeller, auf 1. Oktober.
Nähe res da selbst._ _ 22 !5

Sldolfstr . 1 Läden mit Ladenzim. 2541
Großer Laven,

Ecke Bahnhof - u . Lnisenstr . , billig
zuverm. Daselbst sind 200sD-mLager¬
räume z» verm. Marl Hiorl ». 5730

lleubou MiMckrlng 2,
Ecke Dotzheimerstr.,gute Verkehrs!..
Läden in verschiedener Größe
auf 1. Juli zu vermieten. Näh.
Baubur . Hildner, Dotzh.-Str . 41.

B 6787

mit
o.ohneKaden MivMring 32

Ladenzimmer sofort. Für Kurz- und
Wollw.»<8esch. geeign. Näh. 3. B11959

FrledrWr. 8 Kaden
mit oder ohne Wohnung p. Okt.
zu vermieten. Näh. bei 2181

Di « » Sr 4'«»., Friedrichstr.

Friedrichstratze 5? Laders mit Neben¬
raumen, pass, für Kastee-Spezial - oder
Putzgeschäft. Näh. Frist Lorenz. 1850

Kaiser - Friedrich - Ring 38 schöner
gioßer Eckladen sofort billig zu ver-
rnietcn. Näh. 2. Eta ge._ B12623

Karlstratze 39 , .tzin ' ergeb . , große
Helle Arbeitsräume , Lagerräume,
.9 euer , Stallungen , BnreanS,
Kofranm per sof. od. sp., ganz od.
get., zu verm. Näh. dastlbst b. Haus¬
meister, Mitielb. 1. 21' 3

Ecke Kirchgasse u.
Rheinstraße 49

ist der Gckladerr im Münzen oder
auch geteilt zu vermieten. Näh.
beim Hausmeister oder Kaiscr-
Friedrich»Ring 59, 1. 2184

8,Irtan ’• ®“‘''
Näheres 2. Stock.

zu verm.

Zwei Läden
im Neubau des Restdenz-Theaiers,
Luifenstratze 42 , für Frifeur-
und Blumengeschäft sehr geeignet,
zu vermietm. Wohnungsbureau
liion & 4 ie ., Friedrichstr. 15.

Marktstr. 32, m. Soutcrain,
, aus 1. Okt. evtl, auch froher zu

vm. N. das,  o d. B achmay erstr. 8. 2364
(Clfflrthl ’n Moritistratze 2 (Rhein-
I^ UIUUIU straße 38) zu vermieten.

Näh, i. H. 3 rechts. 21 6
Oranienstr. 21 MLaden

mit Wohnung zu verm. Näh. 2. St.
Neubau Rheinstratze 59

Läden
in verschiedenen Größen ^ darunter
Eckladen, mit Zentralheizung und
Hellen Lagerräumen , eventl. mit
Wohnungen u. Auto-Garage , per
1. Okt. preiswert zu vermieten.
Näheres bei Aßmus , Bismarck-
rin g 4. Te lephon 877. _ 2641,

MMMkl ftr.9(lieuöüu)
schöner Laden mit Lagerräumen und
2- oder 4 - Zimmer - Wohnung per
1. Oktober cr. oder früher zu ver¬
mieten. Näheres Bismarckring 8
bei HI« sse !m « r . 1539

Laden Walramstr . 18,
mit Wohn., in welch, gutgeh. Metzgerei

^betr . wurde, I . Okt. Näh. 2 t . B13766
Wcllritzsträtze 80 LaderdZimmer,

Küche und Keller sofort zu vermieten.
Näb, bei $ 4ori*

Wellritzslraße 47
großer Laden mit Souterrain und

Wohnung (Filiale Maldaner ) per
1. 10. zu vermieten. 1304

Bprnsiein . Aarstr. 40.

Wellritzstr. 51,
Eisenhandlung , 80 <!■» großer
Laden mit 2 Srhaltfenstern per
1. Oltober zu vermiete » , 2573

Wellritzstr. 51,
Eisenchandlnng , «a. 3—40V «>»»>
Lagerräume per sofort oder
1. Ökt . nt  vermiete » . 2i72

WUHelmstraße 14
Laden

für Oktober zu vermieten. Näh.
3. Stock bei ä&nUra . 2188

Großer Laden 2139
Wörthstratze 28 , mit 2 Schaufenstern,

sof. od. spät, zu  ve cm. Näh. Eckladcn.

Laden Dahnhofstr. r per sosort
oder später zu verm.
W . CiailWwe . i7I°

Laden mit Zim. sof. od. sp. zu verm. .
Näh. Kantvrun nenstr . 9. 2131)

Laden
mit Ladenz. rr. Keller m  verbiet « ,

Gneisenrru straße 19̂_ Bl 4431
fnhpn M't Wohn. ü. Zub. Hellmnnd«
AlltzLn fir. 42 sof. ?u v. Nah. 1. 2514
Läden m . anfchlietz . 3-Zt »m -Wotzr^

worin 16 Jahre Spez.-Ge sch. betrieb,
wird, verzugshalbcr per 1. Okt. oder
so ort zu vcrm., evt. Uebernahme des
Geschäfts. Preis 700 Mark. Näheres.
.Hirfchar aben 6,1 , nächst Schulberg.

F>ür Buchdruckerei
große Helle Räume zu vermiete «.
_Kiedricher Straß e 12. ^

Ein schöner Bnreauranm,
auch für Geschäftszwecke geeignet, zu per»

mieten Kirchgasse 28 , 1._

Ache Men
mit Entresoi»

im

ft Tagblatt -Haus"
Langgafte 21

sofort preiswert zu vermieten,
lltähere« im Tagvlatt -Kontor,
Schalterhalle rechts. *

Grôe Helle Mrelluramne
mit Zentralheizung, in bester Geschäfts¬

lage, auf sofort oder später zu ver¬
mieten. Nähere« Haus- und Grund»

_besiberverein, Lnisenstr. 19. F378
Schöner Laden,

beste Lage , zu vermieten Maurittns-
stratze 1, Ecke Kirchgasse. Näheres
im Lederladen. 2614

_ 5% m. 2 Schaufenft., Mchels-
«ÖCH berti 23,Ecke Schwalbacher

Straße zu vermieten. _ 2194
Qfthpn p» ftfort oder später zu
^5llOCil verm. Nerostr. 32. 2196

* j, w mit Lagerraum,Lade« LS 'N
Rheinstraße (Ecke Luisenplatz.
Neubau ). Näheres Regbmstr.

Luisenplatz1. 1307

» « « !
2 freundliche Zimmer , Prt ., Seiten¬

bau. Rheimstraße 00 , sofort für.
Mk. 30.— monatl. zuvermieten. 1870

Laden
zu vermieten Riehlllraße 11» 2648

Für Speisewirtschaft.
Schulgasse6, 1. Et . 5-Zimmcr-Woh».
f. 1200 Mk. lltäh. Tapetettgeschäst. 2632

^äden ohne Wohnung
(evt. auch mit) zu vermieten. Näheres

Schwalbacher Straße 14.

Schöner Laden
mit L.-Zimmcr, evcnt. auch mit Wohin.

per 1. Oktober 1910 zu verm. Näh.
jgch walbacher St r. 21 (fr.  5), 2 r. 1901

2 Zimmer zu Wöhn>- oder
Burean - ^ wecken

zu verm . Taunusstraße 18, 1.
Großer Laden,

ganz oder geteilt, sof. od. später zu ver»
mi eten W ellritzstraße 6«_ 2197

Wm pu|et Solen
mit Ladenzimmer, in bester Lage, sofort

02 . später sehr billig zu vm . Stäh.
Well ritzstr. 27, Löwen-Drog erie. 2193

mit Wohnung, cv mÄ
4 Uvvll großem Keller , Lager¬

räumen oder Werkstatt, zu vermieten
Uorkstratze 23. Näh. im 1. Stock
bei Weber . ■ 2199

Laden,
wo lange Jahre eine Bketzgerei mit bist.

Erfolg betrieben wurde, p. Okt. zu ».
Off, mit. trstt  an  d en Tagbl .-B.

mit Wohnung zu
SgjUälerCt vermieten Rhein.

flauet straße 13, 1,_B 13172
Backerei Aomcrberg 5, gut einge-

richtet, groß. Laden, zu vm. ~B i38W,
Metzgerei,

welche seit 25 Jahren mit gutem
Erfolg betrieben wirb , f. 900 Mk.
zum 1. Okt. zu vermieten . Off.
u. S . 764 an den Tagbl -Berlag.

Alte gutaeh. Wirtschaft
in der Stadt , evemt. mit Etagew-
W-ohnung von 6 Zimmern , geeign.
für Verm . von mobl. Zimmern , per
1. Okt. 1910 zu verm. Offert , u.
R. 740 an den Tagbl .-Verl . 2831)

Fabrlkanl. Waldstr. 49,
z. jed. Vetr . geeign., ganz od. get^
z. v. Näh. Kais.-Fr .-R. 61,2 r. 2200

Mllen und Häuser.

Billa in . gr . Gart . , nahe Koch,
dr . , 11 Zimm. u. Geb. s. Aukogarage
od. Stallung , st Mk. 3590 z. Okt. zu
vermieten. Näheres kostenfrei durch
WohnungsnachwciS des Sensal 1' . 1.
Hörnum , Nikolasstraße 23. 5607
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Billa KreweLftratze 4
S auf 1. Oktober zu vermieten, kann auch
, für 2 Familien dergeriebtet werden.

Näh. Cisr . aiohl , Richard-Wagner-
Straße ._ _ .

G Billa Nerotal 58 , G
JO Zimmer, Zentralheiz., Autoraum , gr.

Garten , .Haltestelle der clektr. Bahn
sofort zu vermieten oder zu verkaufen.

, Näh. Schlichterstraße 15. Bart . 2302

Biktoriastr. 47,
• mit 9 Zimmern und reichlichen

Zubehöruugen , wie Mansarden,
Veranden usw., Zentralheizung,
Einrichtungen für elektrisches u.
Gaslicht , per 1. Oktober 1910
anderweit zu vermieten oder zu
verkaufen . Rah . beim Hausmeister,
Mktorraftraße 49, und den Herren
Agenten , auch Hausbesitzer-Verein.
Besichtigung von 10—12 Uhr vor¬
mittags erbeten . 1765

■OHnnnBBilla
Wiesbadencrstr . 73 in Sonnen¬
berg, sofort preiswert zu vermieten
oder zu verkaufen. Näheres
Wohnungsnachweisvureai»

Lion & Cie., Frirdrichstraße 16.

Hochfeine Kurtage.
PeNsions -Billa mit gr . Garten zu

verm ., evtl , zu verk. Frieda Kraft,
Erbacher Straße 7. Tel . 3292

Mljlnis in MMgeMd,
am Walde gel., 8 Zimmer u. Zubeh.,

' neu herger., sehr preiswert zu veri».
oder zu verk. Näh. Küster re » , i>,
Schlangenbad , Querstraße. 2A'4

Molsnungen ohne Zimmer-
Angabe.

girtjroRlfeBtötr Stc. 33 &Ä
sofort od. spät. Näh. Friseurlad . 1851

Möblierte Wohnungen.
Sonnenberger Straffe 23 möbl.

Viva zu vcrm . Nur Selbst-
bcwohuer . Nätz. das.»10—12, od.
Tannusstratze 17 bei rer,tt

9Möbl .Villa
9 Zim., Zentralh ., sehr elegant,
gr. Garte», event. unmöb .» zu
verm . od. verk. wegen Abwes.
d. Bes. Näh. Pension Angtaise,
Svrmenbc'rger Straße 64.

5 cker7 eleg. Möbl. U« er
mit allem Zubehör per sofort oder
später z. Perm . Taunusstraße 75.

Hochherrschaftl., sehr vornehm möbl.Billa
mit neun großen Zimmern , reich¬
lichem Zubehör und Stallung , in¬
mitten eines großen Gartens , in
bester Lage und in nächster Nähe
des Kochbrunnens , Kurhauses und
Theaters , ist vom 1. Oktober d. I.
an zu vermieten . Auskunft erteilt
der Bevollmächtigte, Rechtsanwalt
Flindt , Rheinstraße 38. F229

Möblierte Zimmer , Mansarde«
etr.

Adelheidstr . 28 , 2 St . , elegant möbl.
Zim mer u. eins. Zimmer sof. zu vm.

Bismarckririg33 , Ir . »fein möbliertes
Zimm er auf T age, Wochen od. daue rnd.

MeWr . I8f ?,L ? NL"
Mk. 48 p. Mt . sof . zu vm . B13 957

Rlheinstr. 84» 2 , eleg rühl Zim., Ibis
2 Bitte », 25 M. m!l.. g. Ps., a. Kurir.

Riehlstr . 16, P . r„ möbl. Parl.-Z. bill.

Walramsir . 21, 1. Et .» schön möbl.
Zimmer, eventl. mit 2 Betten,, zu ver-
mietcn mit  oder ohne Pens._ 814759

Hübsch möbl . Wohn - und Schlaf¬
zimmer an beff. Herrn zu ver-
mieten A lbrechtstraße 23 , 1,

Gut möblierte Zimmer
auch an Dauermieter , mit od. ohne

Pension abzugeb. Dambachtal 12,
Gar ton haus Parte r re^

Schön möbl . Zimmer bill . zn ver¬
miet en Moritzstratze 10, 1

Möbl . 29ohrr- u . Schlafz . mitBalk.
bill . z. vrn .Philippsv ergst r . 7, HP.

Scp . elcj ; . in . Kalo « , Schlaf . ,
an Dame, Pt ., nalie Bahnhof, z. verm.
Off. u. Cr. 428S laanptpostl.

gceve  Zimmer und Mansarden etc.
2 leere Vorderst innrer, 1. Stock u. 1

Maus., hübsche Lage, Sonmns ., ist an
einzelne Dame preiswert zu verm. Näh.
im Tagbl .-Verlag. 6g

Ausmärtige Wohnungen.
Jägerstr . 14, schöne 2-Zim.-W., neu

hcrgcrichtet, bcrrl. Aussicht, v. 16 Mk.
—an,  sof . zu verm. Näh,b. liepiincr.
Sonnerrberg » MÄhlgasse 2,

schöne ger . 3-, ev. L-Zim .-Wohnaing
preiswert zu vermieten.

In Billa
herrschaftliche0-Zimmerwohnung, Bad,

4 gr. Balk., Zentralheiz. rc. 1. Okt.
zu ' vermieten. Dir . WicSb. Grenze,
Sonuenvcrg » Wicsbadenerstraße77.Erlienheuii.
sofort zu vermieten. Näheres daielbst
Gar .enstraße 12. 1710

Remisen , KtaUungen etr

Marnzerstrnße 68
(Gcke Kuiscr-Wilhelm -Ring)

Stallung m. Remise
zu vermieten.

Stände für 8 Pferde, geräuni.
Hof, Dunggrube. Remise, 2-stöck.,
19 in lang, 5 in tiei. Wagen-
waschplatz zementiert. Wasserleitg.,
clektr. Licht. Separate Einsatz t.
Kann auch für andere gewerbliche
Zwecke hergerichtct werden.

Näheres bei 41. Clir . CtliicU-
lich , Wilhelmstraße 50. 5992

iSSTalS 'SrEriä
Autogaragc

frei Geisbevgstvaße. Näheres Krell,
Bismarckring 38, 1.

Luftkurort tzerborn
an der Deut?-Gießener Bahn.

Hotel RMauer Hof
hält sich dem reisenden u. Erholung
such. Publikum bestens empfohlen.
Großer Saal , schöner Garten . Tel.
u . Bwde-Einricht . im Hause . Auto-
garage .-Pensionspreis v. 4.50 Mk. an.

Gottfried Hofsmann , Besitzer._

Villen-M. gigenheim,
Eintrachtstc . 4, nördl. vom Kur-
yievtel, n. Wald, in faevrl, L., g.
möbl. Z.  billig zu verm. Keine
Kurtaxe . Bad. Kali, daselbst v.

-9 nachm, oder Bahnhofstr. 9.
Deutsch für Ausländer,

gründlicher Handels-, Sprach-
u. Nachh.-lTnteiT. wird erteilt.

find, gute
Aufnahme in schön. Villa im Taunus
preiswert. Näh. im Tagbl .-Verlag. Gl

L—ll -Xiin . - W « iiBä. , 5Ks»behür,
per 1 . Sept . ges. Sonnenberg od.
Kur- od. Südviertel. Off. mit Preis unt.
A i Q.  24 »!! hauptpoariagernd._

psf ' Kl. Hans - 5PS
zu mieten gesucht, mit Vorkaiossrecht.
Off . m. Pr . u . P . 774 Tagbl .-Verlag.

Per sofort 3-Zimmer-
Woynuug mit GuS

bis 500 Mk . gesucht . Offerten unter
2K. W . aoo postl. erb eten.

4—8-Ztmurer-
Bitten -Wohu . gesucht
per 1. Oft. Preis und Beschreibung an
Sv,z,.8r-z>, Bad Dürkheim, Rbpf._

Kleines Haus
mit Garten u . Stall , an fließ . Wass.
zu mieten gesucht. Offerten unter
O. 775 an den Taabl .-Verl ag.

GeschLftSsrÜ« lein
suäit p. 1, Aug. möbl. Zim. m. Pens, in
gutem Hause. Angebote mit Preis an
im.  M . E,ug ;eira!jiäJil , Marktstra ße.

^MöKTWnmcr
evtl, mit Pension oder Mittagstisch,
nahe Kivchgasse, von Dame per bald
gesucht. Offerten mit Preisangabe
unter S . B. 88 Wiesbaden haupt-
posttagernd erbete n . F 80

Gesucht in  Pension
2—3 leere Zimmer . Off . mit Preis
unter K. 11 post lag, , Schützen hofstr.

Suche Werkstätte
mit 2-ZiMMerwohN . (Wcllritzviertel)
z. Pr . von 550 Mk. Off. a. i *ii . re.
w eis , S chreinerei, Schar nhorststr. 36.

8M,
evtl . mH Stallung , zu mieten ge¬
sucht. Offerte »» unter ss .» an
den Tagvl .»Berlag.

Villa Motzesta.
Abeggstraße 4,

b. Leberberg, 1. Kurtage.
Zimmer mit vorzüglicher Pension von
Mk. 4.— an, ohne Pension von Mk. 2.—
an per Tag. Danermieter und
Wintergsiste mouatl. Mk. 10V bis
Mk. 156.

Bes. : F rl. Selmmscli er.

Penstorr Schenllr,
Kleine Wilhelmstraße 7, 1. 579

Schöne ruh . Kurtage . Zivile M eise.
Gch . Lame

findet für läng . Aufenthalt bei gleich.
Dame ang . Heim. Eleg . Zim ., gute
Lage, prima Verpflegung . 120 Mk.
-per Monat . Offerten unter H. 775
an den Ta gbl .-Verlag ._ _

Schönes größeres Zimmer
mit Eingang für Fahrstuhl wieder
frei . Pens . Columbia , Frankfurter
Straße 6.

Kurfremde Damen f
auch Studierende , finden in gutem
Hause bei gebild ., liebenswürdig .,
35 -jähr . Dante beste Aufnahme
für kürz , o. läng . Zeit mit u, ohne
Pension , gesellig . Verkehr zum
Kurhausbesuch , Spaziergänge,
Theater etc . Gefl . Briefe unter
IT. 769 an den Tagbl .-Verlag erb.

Jeder üseter
verlangedie Wohnungslisten des
Haus- u. Grniiöbesitzer-Vereins

E.
Geschäftsstelle : Luisenstrasse 19.

Telephon 439. y 373

\m/

Königlicher hof3p« nr?ur

GfctGnmayeF

Stadt -Umzüge.

fJeb » rsiedelusjgeii
von nad nacli aiiiwürti.

Aufbeirahrungen
ftlr hurae und Hindere Zeit,

Tcrpackungen,
äpedlilon vro» lülnterlasiea.
•i ' haften , tvaileuetii ete . ete,

Bsireavi:
6  Niholasatr « sie S.

Wohliungs -Nachweis-
Bnrean

im & Cie..
Kriedrichstr. 15» bisher 11.

Telephon 768.
Größte Auswahl von Miet- und

Kaufobjekten jeder Art.

Geld-i»dZmmobilien-Mrlt du Wiesbadener Tagblatt;.
Lokal« Anzeigen im „Geld- und Jimnobilien-Marrt ' kosten 80 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

Kapitalien -Angrbote.
Htlpothctenkapital bis zu 90 %

der Taxe. sof. zu vergeb. Kl. Hau? im
reellen Wert von 10,000 Pik. gebe in
Zahl. O ff, ii. Bi. B7 postlag ernd. 5741

1. Hypothekenbank
vergibt Hhpothckcug-elder unt . günst,
Bedingungen . Offerten unter L. 180
ha uplpostla-gernd^ ^_
15 - /M - U . 25MMME.
an 2. Stelle . 30—35,000 Mk. an
1. Stelle (auch auf Villa > auszuleih.
Jos . Rand nitzky, Webergass-e 3, 2. E t.

2o,TOir mf.  B14785
2. Hypothek bis SU d . Taxe auszuleihen

AV.  Sei «i*(er . Scharnhorststr. 24.
20,606 Mk . münbelfider und

26,600 Dik. an 1. oder guter 2. Stelle
sofort auszuleihen durch

re . Btcclist edt , Bcrtramstr. 2.

40.0ÖTm MNUK
auf 1. oder prima 2. Htzpolhek
auszuleihen . Offerten unter M . IS»
haupt postl agernd. _ _ _ _ _

56,666 Mark
NN 2» Stelle in kleinen Beträgen
auSznleiOcn . Julius jtllstadt,
Schiersteiner Straße 13.

s «— . Mk.
an 1. oder 2. Stelle sof. auszuleihen,
F . Kraf t , Gvbacher Str . 7. Tel . 3292.«PWlEe ?*

566,000 Mark
in Beträgen von 10—30,000 Mk. auf
gute Hypotheken sofort oder später zu
vergeben. Off . unter E. 137 an die
Tagbl .-Zw-ei-gstsll-e, Bismarckring 29.

Kapitalien -Gesnche.

1. Hypothek
von 10.000 Mark gesucht. Offerten
unter L. 775_<in_bc'n Tagbl .-Verlag.

*« Reffkanf v. 16,660 Mk. sos. zu
verkauf. Nisiko vollständig ausgeschlossen.
Off. II. M . S'S postlagernd. 5742

15,6 0 Mark
ges. auf Haus Toßhcimer Str ., innerhalb
65'7o der fcldgerichtl. Taxe. Off. unter

M . 101 bahupostlagcrnd . Vermittler
öerbcteit. 5738

15— 20,000  Mark
auf 2. Hypoth. sofort gesucht. Gefl. Off.
u B . ? ; » an den T agbl.-Verl.__

Für 2. Hhv. (äuß . gesichert! werden16— 18,000  Akk.
sofort oder 1. Oktober gesucht. Gefl.
Off . u.  W . 773 an den Tagbl .-Verl.
20.000 Mk. UduntliniJitnl

gegen gute erste Hypothek » 56 h
der fcldgerichtl . Tarc , auf schönes
neues Haus gesucht. Offert, unt.
« . ui an der» Tagbl . -Lterlag.

Suche auf 1. Hypothek
2(h m 25 ,<UM Mark.
Off. n. f . rss an den Tagbl.-Verlag.

Immobttien -Nerliünfk.

z « « « Mk.
gegen prima Sicherheit u . Bürgschaft
von Selbftgeber zu leihen ges. Off.
unter M. 772 an den Tagbl .-Verlag.

Iiuiolsilmi-pi 'lieijrs-
iEfellfiliaftm. d. f).,

Marktplatz 3 , Part.
Telephon 618. 5553

Größte Sluowahl von Micl-
»ub Kaufobjekteu jeder Art.

Kostenloser
Wokuinngö -Rochmeis.

Hypothekeu -Bermittlnna.

Hochsciiie Billa,
für 3 Familien eingerichtet , in erster
Lage, zu verkaufen . Käufer erzielt
größeren Ueberschuß. Näh. durch die
Immobilien -Agentur von I . Chr.
Glücklich, Wilhelmstraße 50.

Zu verkaufen oder per
sofort zu vermieten

die vollständig renovierte

»lielrMjer 6fr . 6
— am Rondell —

11 Zimmer u. Zubehör. Zentral-
Heizung, Gas , clektr. Licht, Bad,
gr . Garte » , Balkons. Haltestelle

I der Straßenbahn . Väheres bei
^ ,S. 4' ?»--. yylilz -iLlieli,

Wilhelmsiraße 56.

Bierstadter Höhe , Wartestr . 3,
Villa m. schön, gr . Garten u . Fornf.
enth . 15 Räume , zu verkaufen od. zu
vermieten . Näheres daselbst Part.

Etagen-Ma,
3x5 Zimmer , billig zu »er¬
kaufen . Nähe des Ko.chbrunnens
am vorderen Dambachtal. Großer
schattiger Garten. Kulante Zat-
lungsbedingungen. Nur direkte
Offert, u. >ii . <4 an die Tngbl.-
Huupt-Agentur, Wilhelmstraße8.

5682

HerrsMaftL . EiLZ^
Alcxundvastraße 14, errth. 10 Zim.
mit reicht. Zubehör , zu verlausen.

Die neuerbaute Villa Siegfried-
straffe 4, an den illichard-Wagner-
Anlagen vor Biebrich, in herrlicher
geschützter Lage, mit allem neuzeit¬
lichen Komfort ausgcstattet ' und in
schönem, altem Garten .gelegen, ist
unter günstigen Bedingungen vom
Besitzer zn verkaufen . Näheres bei
Friede . Marburg , Weintzandlung,
Ncngnssc 3. Telephon 2069.

Eine in allernächster Nähe des
Kurhauses prachtvolle,
ruhig gelegene Villa,

mit allem Komfort d-r Neuzeit
ausgestattet,
für Pens .u. Pensiouate

besonders geeignet,
u. günstig. Zahlungsbedingungen
zu vcrk. oder sofort zu vermieten.
Offerten unter B°. - « «- an den
Tagbll-Berlag. F 484

WM - WWM -MWN.
Die Bille» Sicgfriedsir . 6, Tann-

häuserstr . 7 u. SchiXerstraffe 14, am
Lniidesdcnkmal, in geschützter Lage,
mit all. Einrichtungen der Neuzeit
versehen u. künstlerisch. Ausstattung,
sind unter günstigeu Bedingungen zu
verkaufen . Besimtigung jederzeit.
Arduickt Ed. Dldion , Tauuhäuscr-
st rah e. Telephon 48._ 5721

Kleines Haus
mit Garten zum Bcivohncn für eine
oder zwei Familie eingerichtet , in
gesunder ruhiger Lage, Philippsberg-
strnße, pretsw . zu verk. durch Fusliz-
rat Dr . Loeb, Kirchgasse 43, 1. F 229

mit lang , besteh. Ge-
schuft in guter Lage

prritw . zu »erkaufen.
Llgentur , Taunnsste . 17. Sprechz-
täglich 2- 4 Uhr.

Massives Wohn - und
Geschäftshaus

(Oelstein) ln der oberen Rbeinstr.,
ohne Hinterh., trotzdem vorzüglich
rentierend (eine große herrschaft¬
liche Wohnung vollständig frei),
mit beliebiger Anzahlung sehr
preiswürdig zu verkaufen. Für
pensionierte Herren, Rentner, Arzt
oder Kaufmann beliebiger Branche
vorzüglich geeignet. Gefl. An fr. u.
%. ” st s  an den Tagbl.-Verl. erb.

Slljli'nerGllttkNN.Wiistrlkitg.
Nähe der Gutenbergschitle , mit Obst-
häumen u. Ŝkräuch ., Gartenhäusch.
billig zu verk. Näh . TagÄ .-Berl . Ho

Villa
in Biebrich, Rhcingausiraße , mit
prachtv. gr . Garten , zu verkaufen od.
zu vermieten . Offerten unter A. 370
an den Ta gbl.-Berlag ._ _

GutcS , schönes Moselhatel
mit 26 Zim . rc.» guter Umschlag, für
125,000 Mk. von dem vermögend.Besitzer
weg. Zurücktretung au rächt. Blann, ev.
mit nur 10—12,000 Mk. Anz. zu ver¬
kaufen. Näh. ImüBil . Wcilstraße 2.

Ringofeil.sie.Ulci
(sichere Kapitalanlage)

in vorzüg-licher Lage zu verk. Off
unter F. 768 an den Tagbt .-Vcrla g.

K Bauplätze K
in der besten innerer » Stadtlage,
sowie auch Höhenlage , zu verkauf.

Aälataüt.
_ Schiersteiner Strafe 13.

§l>Wll>Äftll ! JU lkldUs.
Fm südl. Stadtteil ist ein Grund¬

stück, ca. 90 Ruten , pretsw . zu verk.
Ott , u . B. 768 an den Tagbl .-Verlag.

Immotzilien -Kaufgefuchr.

LillsWllinhms
gesucht mit etwa 7 großen Zimmern
n-ebst Zubehör , kein Souterrain und
etwas Garten . Preis bis 50,000 Mk.
Offerten mit näheren Angaben bis
24. Ji ' li u-nter F. W. 4207 an Skudols
Mosse, Wies baden. sNr. 4-207/8 F134

Kleinere Billa
oder Harts zu kaufen gesucht. Billigste
Preisangabe unt . S . 88 hauptpostta«

Zu kKuserr geftrcht:
Billa oZerLärrvhans,
6—7 Zim . u . Zubeh ., mit größerem
Gartenterrain , Nähe Lan- eLdenkmal
od. sonst, freie Höhenlage . Direkte
Off . mit Angabe äuß . Preises u. An¬
zahl. u . Z. 774 an den TaM .-Verlag.

▲
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Ü Verkante
Spengler - u. Jnstall .-Gefchäft

KU vevk. od. zu vorm. Sich . Ar'b. Vor¬
hand err.  Näm Blücherstrutze 15.

Gutes Zigarrengeschäft
frwtfl a- verk. N. Nor kZr . 11. 814726

Junge Hunde , Neufundländer,
EelÜL. iehr billig zu verkaufen.
L Katzenb er-ger._ Geiisbengstra ße 16.

Sch. deutscher Schäferhund,
Z.O .Ui. alt  m-tt pr . Stammbaum , bill.
LfeefeSchSvckl bacher  Strag e 79 ._

Seckcl, bildschön, umständeh. billig
zu verk. Hell mun -dftr.  37 , Nttb. P , I
Wolfsspich, Hühner , 80 Mtr . Draht

zu^vc ri . Eifer t. Soerobewstr. 9. H. i.
- . Rehpinscher-Nüdchen. 1 Jahr,
h- 4O Mk, Dotzbeimvr Str . 17, (gflj,

• m begeii Hausverkäuf
LE Dernhm -drrrcr billig zu, verk.
Ä. Drbu s , Am Römertor 6.
«, ij,  2 -jähr . Hund , mäunl .,

Pr - Stammibvum , für den
b. 40 Mk. zu verk. Luifen-

irrasje 17, Bureau im Hof.
_ , 12. Pfautaubc »,

re me SRaffe billig abzugeben Lober-
Lvrg 1,_
o «Kanarienvogel , tadcll^ Sünger.
2 Vogelkäfige, 1 Paar RMchuhe,
Kryderbsdowamre , schönes Kinderbett
fptS_13 Jahve ) billig,zu verk. Arndt-

. Hart , links , 1—8 Uhr,_
an, „ Brillantring ' zu verkaufeil
Wellritzstraße 6, 2 Stiegen.

Eleg. Feder -Hut billig zu verk)
Bertra mchrcrke  20 . 1 links . B 145:13
Sch. Damenkleider . Schuhe, Wäsche

LU verk. Baukbrunmenistrotz- z, 2. (st.
uJ?  Damenkleider , w)" getr .,
fernerIxtlfiec ä 6 u. 8 Mk. zu verk.
HerrnNarteustratze 13. Siirtrrll . Part,

Serrenkleider , dar . Frackanzug,
*• v. Erbacher Str . 3, P .. 11—-4.

^ 'Uug- selbe Miuürschuhe. fast neu,D5_berk. F-prDru'nnerGraß 8, 2.
' Gehrock-Atiziig/

he 170 cm, fast neu, zu
Se 17, 1 Gt.

verk.
5740

,ra . - Fenster -Vorhänge,
'S~ÄL€r ’P/I Hun , billig zu verkaufen
tj tniep S kr, 58, Treppe z. Knausstr,

Schmettcrling-
S -Nirmlung vcrh>äl tni ssehakb. s. b. zu
bff-'vaupen Castellstraße 5, g rechts.

Pfcrderenuei !. ein grosteŝ Nildli
j.  verk . Orcm eitifr 48, M. P . 5736
, an r Die Möbel
Jon Wohn- u Schlafzim . (2 Betten)
M - zu verkaufen , eü. für 1 Jahr sehr
|ÄÄSS “?Ä *•4 s
©Itaacr ©tea6e_ 17, Werkst. 814822
9 .,A °^ benhcit für Brautleute.3 polierte Zimmer - u. Küchen-Ein-

weazugshakber billig zu
dfeausen . Zu c-rsragen im Tagbl .-
ikrk :,t _ __ 5720 Hn

Z'vlmer - u. Kü chcn-Ein richtung
ö 50 Mk. zu verk.

Lio ristr . I I^Ltgarrengeichäst . 814725
^ Gut erhaltenes Bett

^ " . « prungr . bill. zu verk. Scheffel-
Kr atze 1,  3, ^anzuseben vorm , b 2 Uhr

Zirm Vermieten gceign. Betten,^
2 Schas , 1- u. 2-tür . Kleiderschr..
I  Sp 'Akel ovale u co-Tisch billig zu
verk. Herderstrahe 2,  Hth . Part.

Acltcres Pferd
billig zu verk. L. Holler, Biebrich
a . Rh., Ekifabathenst ratze 22.

Imge deuWe MferUlU
Abstammung v. Wotan v. Emöt -rl,
hö chstprämiicrt, zu verk. Morihstr. 10, P

' ßr. tteheM»sSH *;
w. Umz. billig zu verk. Hühnergarten»
Bierstadte r H öfte 27 ._ _ b 14592
"Preisgekrönte

Kanarien,
gute Vorschläger, abzugebcn
von 10 Mk. an u. höher Römer-
berg 28.  Klsimi »._

Der kanft!
ifl. Dame, ihren Brillantring ab zu
reell . Pr . ? Selb , in Nokl. u. erb. g.
Off . unter Postlagerkarte Nr . 24
Berliner Hof. 5726Moderner

Mahagoni-Salon
mit grünen Stoff -Gardinen und
Portiere preiswiirdia zu verk. Näh.
im Ta gbl. -Kontor._ __ *
MÄ Ponvbreak

Misovr verkauf. Luxemburaltr»I3».Laden.

2 neue lackierte Bettstellen , modern,
neuer 2tür . Kleiderfchr., Skuhb.-Tifch,
Rauent aler Straste 9. Hih. 2. 814767

3 egale nußb.-pol. Betten
bill. zu verk. ; nehme gebr. Möbel u.
Bett , in Tausch. Uorkstratze 6, Hos I.

2 kompl. Betten a 30 Mk.,
Sofa 18, Ottomane 20, pol. Kom.
20  Mk ., Küchenschr. 15, Wüscheschr.
10—<12 Mk., versch. Tische u . Stühle
billig Scharnhorslstraße 46, Hth.
Wog. Wegz. fof. zu verk. : 2 Bett .,

2 Kleiöerschvänke u. Waschkommode.
Wellrihstratze 5, Hth. Part , 814800

Wegen Umzugs sof. zu verk. :
2 Betten , Deckbetten, Kissen, Kanap .,
Ottomane , 1- u . L-t. Kleider - und
Küchcnschr., Wascht, Spiegel , Ver¬
tiko. Blücherstvaße 44, 1 r . 814798

Guterh . Bett 30, Schreibtisch 10,
Deckbett 8, oval. Tisch 6, Trum .-Sp.
25 M . Bertramstr . 30, Mtb . P » r .^
Sprungrahmen (1,05 br , 1,85 I.),

Bettstellen , Nachttisch u . Tisch spott¬
billig zu bork. Gerichrsstraste 5, 1._

Neue Steif. Matratze , 1shschläf.,
rot , mit Raschaarauflage , für 15 Äik.
zu ve rk. Rümerberg 39, 1 rcchis

04roher neuer Schlietzkorb
zu verk. M auergasse 7.

Moderner Mahagoni -Salo»
mit grünen Stoff -Gardinen und
Portiere preiswürdig zu verk. Näh,
im Tag bl.-Konkor. _*

Chaiselongues ^ 18 Mk, mit Decke
24 Mk, zu vk. Rauentalep ^Str . 6, P.

Paneldiwan , 3 Sessel, 4 Stühle,
Eich., Ausziehtisch, nuhb.-pol. hochh.
Bett , Na-sch, lau . hochh. Bett , Wasch-
kom, Nachtschr, Stühle , Kleidcrstock,
Küchenschr, 2 Betten 5 8 Mk, gut
erhalt en, Adlerstraste 53, jMJ . Part.

Altes Plüsch-Sofa , Roßhaar,
bill. zu verk. Bismarckrina 25, 2 v._

Sofa u. 2 Sessel, grüner Plüsch,
wie neu, preiswert zu verkaufen
Scha rnhorststraße 20, 3._ B 14774

Schönes Sofa sehr preiswert
zu verk. Nheinstraste 30, Hth.
Großer antiker Kleiderschrank bill.

zu verk . Eltviller Straße 17, Werkst.
1-tür . Kleiderschrank 10 Mk,

2-Kr . Kkesöelrschrank 25 M , Bücheo,
schrank 86, Waschkommode 15 Mk,
Kuche-nschr. 18, Küchentisch 5, Sofa-
tisch 15 Mk, 6 Mistb.-Stühle zu verk.
BrSmarckrrna V, HeickmbastrP . r . ^.

Bersch. Möbelst, u. Küchengeräte,
Liege-Sitzwagen , 2 sitz. Svontwaaen
zu verk. Nettelbeckstr. 16, Hth . P.

Weinschrank,
fast neu, Eisengitter , 100 Fl . fass,
8 Mk, Ablaufbrett , Zink m. Messing-
ftakric u. -stutze , 10 Mk, gut erhalt.
Wolltepp, 2,95 I, 2,35 br , f. 10 Mk.
Anz. bis 4 Uhr .Herrngartc nstr . 9, P.

Billig zu verkaufen:
Ovaler Rutzbaum - Tisch, gesticktes
Truhenkissen, Ammenstuhl , Bock für
Kintzerbadewarme, Ausleer - Eimer,
Korb für Kindergeug . Näheres im
Dagblatt -Kvntor . . *

Schreibtisch u. Berti ko
zu verk. Eltviller Straste 17. Werkst.

H.- u. D.-Schreibtifch, Pianino,
Herrenzimmer (Eich.), Kücheneinr,
mckd, Kleider -, Küchen-, Bücher-,
Weistzeug- n . Spiea -elschrank, Betten,
Bert .. Tische chill. Hermannstr . 12, 1.

Nußb .-Trumenuspiegcl , ~
1- u . 2-t. Kleiderschrank, Sofatisch,
4 Nussb.-Stühle billig zu verkaufen
Göbenst rahe 15, MÄtewau 1 rechts.

National -Registrierkäfse
mit 4 Schubladen zu verkaufen Kirch-
giasse 24.

GeZegerZheiLskanf.
1 amerik. giollpult, Eichen, einige

Wochen im Gebrauch, 1 Nuhb.-Salon-
schrank, einige Sofas , sowie Sesseln,
1 kompl. Schlafzimmerin. Kapokmatrag,
1 Herrenzimmer, 1 sehr schöner Salon,
bestehend aus : 1 Sofa , 4 Sessel, ein
Salanschrank, 1 Salontisch, 1 Ständer
ii. Gotdstiihlchen, einige einfache kompl.
Bette», Schränke, Tische, Stühle,
Koni»,oben, sowie Verschied, sehr billig.
Möbelllaus .I „ c. fflleicliftr.3-i.

Fast neue Nähmaschine bill. zu vk.
Stro h, Helenenstraste 17, Hth. Part.

"Singer -Nähmaschine, Fußbctr .,
18 Mk. Rau , Blücherstr . 5._ 814670
Nähmaschine, eis. Bettstelle, Grhrock
u. neu-e gokd. Uhr Neugasfc 5,_1 r ._

Gebr . Nähmaschine für 25 Mk.
zu verk. Hellmundstraste 52, 1 I._

Labcn-Einr .-Gegenst., Theken,
2-t. Eisschrank, Ansstelwüsrtt , Wag .,
G'lasalock. m. U. Fvankenftraste 9.

Theke,
3 Teile , rcchtwintelig auszustellen,
mit Aufsatzpu'ltcn , Schränken und
Durchgangstür , * geschmackvoll mit
Intarsia -Malereien dekoriert, dazu
passend ein kl. Wandpulr und zwei
Hocker, billig zu verkaufen Metzger-
gasse 32/36 , im Hof.

Massiv. Holzfirinenschild,
2,80 X 1 Mir ., eins. Kleiderschrank
bill^ zu vk. Schwakbachcr Skr, 14, 2 I.
Markiscnschubdach nt. Llerz., 4,25 Ig„
zu verk. Anzusehen nach 5 Uhr
na chm.̂ Augustastr aße_9.

Eine leichte Rolle bill. zu verk.
Klarentaler Straße 3._ _

Leichter Cleschäftswagen,
auf für Break ringer ., billig zu verk.
Hele nenstraßc 24, Mtb . 1 t . _ _

Kinderwagen . Kinderstühlchen
billig.,z u verk ._Räderstraße W,_3 l.
Guterb . Kinderwagen m. Okummir.
f._8 Mi . zu vk? Dotzheimor istr . 120, 2

Sehr gut erb. Kinderwagen billig
zu verkaufen Frankenstr . 19, Part.

Sitz- u. Liegewagen zu verk.
Scharnhorftstraße 44, Gth ., 2. 8 14774

Schöner Sportwagen billig
zu ve rk.  Göbvnftraße 32, Hth. 2 St.
Schön, weiß. Sportwagen f. 5 M.

zu verk, Dotzhermer Straße 96, ^
Fast neuer Sportwagen f. 12 M.

zu verkaufen Weftenidstr. 18, 1 r echts.
Guter Sportwagen billig zu verk.

Römer berg 3, Hinkcrh . 1. _
Neckarfulmer Motorrad

preiswert Wellribstraße 27, Hth. P.
Stabil -Cleveland -Rad

zu be vk. G erichtsstr. 5, 1. 5744
Biktoriä -Fabrrad,

fast neu , umständehalber billig zu vk.
Schwakbacher  Straße 45, bei Köhler.

Luxus -Tourenrad m. Torp .-Freil.
sehr  bill ._ Klaust, Nheingauer St r . 3.

Gebr . Dreirad billig zu verk.
Hermann straße 15.̂ 818980

Benzinmotor,
3 bis 3 88 ., billig zu verkaufen
Sedanstrastc 9._ _

Herd, wie neu, mit Kupferschiff,
spottbi ll. Rü dcSheim«r Str . 20) S , 1

Islam . Gasherd , Sparkocher,
bill. Rau . Blüchers,r . 5. 814669

Gaskochherbc. 4 Kochlöcher,
fpars . Syst ., f. 12 Mk. zu- verkaufen
Kirchäassc 19, Hof links.

Spottbillig zu verkaufen:
30—40 Stück Gassparkocher in allen
Größen . Tische dazu , Gaszugl ., Lust.,
Gasbadeöfen , 8 qutzeis. cmaill . Bade¬
wannen , 2 Zinkbadow., Sitzbadew .,
freisteh. Klos., Wasserkrahnen , Gas-
Müuche, - Gaszimmerheizöfen und
vieles Andere mehr . Mesfinger,
Engvos-Lager . Kirchg. 11. Tel . 3906.
Kein Laden , Hos rechts._

Gasbadeofen , fast neu,
Gaskockhend, Sparsy .st., Dauerh -rand-
ofen-, Kinderbett mit Matratze billig
zu verkaufen Wiekairdstvasze 12, 2 1.

Prisincn -Lüster
für elektrisches Licht oder Kerzen
billig zu verkaufen . . Näheres im
Taab la tt-Kontor ._ j_ *

Zinkbadewauiie u. 2 (gaskocher
zu verk. Qr -anienstraste 51, Hth. P .

Sch. fast neuer Tiirnbarren
bill. zu verk. Sch wal'bacher Straße 79.

Türen , gut erhalten , billig abzug.
Lorelevriva 8, Tepel . 8 14663

Weinfaß . 2 Pl Stiefel (Nr . 42)
zu verk. Riehlstraste 16, P art , r.

Schöner Epheukasten, 180 hoch,
90 br ., bill . Herrngartcnstr . 12, Hth.

Martin -Kasse
zu kaufen gesucht. Offerten unter
„Kasse" po stlagernd . 5737

Gebr . gr. Eisenbahn zu kauf. gef.
Scdanstraste 7, 1 St . 8 14688

Erfolgreiche Nachhilfestunde»
werden Schülern der Sexta bis
Quavta einfchl., in sämtlichen Fach,
billig erteilt . Offerten u . K. 771
an oen̂ Tagbl .-Verilag^

Aelt. Schüler höh. Lehranstalt.
gesucht für Mathematikstunden . Näh.
im Tagbl .-Berlag . Hi

Eine deutsche Dame
wünscht Sprachstunden mit einer
Engländerin auszutauschen . Adressen
unt er 11. 774 an den Tagbl .-V-er kag.
Gut Engl . u. Franz , spricht Jeder

i . 30 St . prakt . ä 0.75. 15 Fahre irt
London u . Paris stnd. Zeugnisa 'bfchr.
Schreibmaschinenarb . Neugasse 5, 1.

Unterricht in der französ . Sprache
ert . Fran zösin bill. Bertramstr . 12, 1 l

I . hier zur Kur weilender Herr
w. währ . d. Dauer seines Aufenthalts
engl . Konversation von gebild. Eng¬
länderin . Offerten unter I . 774 an
den  Taa bl.-Vcrlag>  erbeten . '

Stenographie Gäbelsberger.
Nur aründl . Einz .-Ünt . 25-jähr . Erf.
Maschinenschreiben. Beginn fader.
zeit._ 3JI.  G oetz, Röderallee 10, P art.

Koiiservätorifch gebild. Lehrer
ert . Violin - u . Klavierunterricht , Mt.
8 Aik„  to -öd). 2 Std . Jahnstr . 17, Pt.

Zither , Pinno , Englisch.
I. erf . Lehrerin . Nerostraße 27, 8.

Eine Lorgnette verloren
Dienstag 2—3 Uhr. Abzug-eben gcg.
Belohn . Ka pcllenstrastc _S2. _

Graner Papagei
mit roter Brust entflogen . Abzugvben
Werderstraße 10, Vdh. 2 r . 814775

Tüchtiger Gärtner
emps. sich zur Unterhalt , v. Gärten;
auch werben Neu-anlagen übern.
Röberstraste 31, Hth.

Schneiber -Reparatur -Werkstätte,
Manergafse 10, empf . sich z. . Repa¬
rieren , Ausbuaeln und Umändern,
Sr anz -su szhcki. Postkar te genügt.
Erf . D.-Schnerd. m. Pariser Jour «,
empf. sich z. Ans. schick. Kostüme,
Blusen u . Kinderkleider in u. autz. d.
Haufe . Ad-clhcid stra tze 83,  4 , Tür ^lO.
Schneiderin , atad . gcb„ empf. srch^

in od. a. d. H. z. Ans. clea. Kinder«
n . Damen -Gard ., auf Wunsch M
zwesit.  Bkü ch erstratze 7,_§> th. Part . I.

Perfekte Schneiderinnen
empfechl. sich in u . a>uß. dem Hause. .
Roon straße 20, 2 St.  I ._ 814830

Schneiderin empfiehlt sich
in u . auß . dem Häufe . Dorkftr. 12»
Part .,̂ vnd Blücherstraßest >,^3 St ._

Kost., Blusen , Kinderkl. w. schick
u. bill. gearb . Helenenstr . 6, H. 2 t.

Jacken-Kleider seder Art,
Blusen , Gesellschaftskleider lt>. gut u.
schön, sitzend zu billig, Pr . garbeitet:
Bleichstraße 30. Bdh. 2 Iks . E14556
Reform -, Mieder - n, Jackenkleider

werden elegant u. gutsitzend a-ngefert.
Sophi e Habi cht, Nork st raste 16, 2.  ,
Näherin e. sich im Ans. u. Äusbeff.

v. Kleidern u. Wäsche (Tag 1.30 Mt 4.
Lui senplatz 6, Hth. Ms., Frl . Tro st.
Tücht. Frau rwpf . sich im Ausbess.

von Wäsche -u. Kleidern . Römer«
berg 6, Hth . 2 St ^ m_

Mädchen empf. sich im Ausbessern
von Wäsche. Postkarte genügte
Herdo rstvaße 2, Hth. 8 St . r ._ _J

Buntstickereien in Decken,
Wesfec , b. gearb . Bert ramstr . 20-, 1 Li

Stärkwnsche z. Waschen U. Bügeln
wird stets angen . Frau Elseikheimer.
Se danstraße  6 , Vorderh.  3 r .^813796
Wasch, n . Bügeln w. grdl . besorgt.

Näh . Häfnergasse 17, Hth . 1 St ._ .
Wäsche w. ange«. Eigene Bleiche,

fließ . Wasser, auch nur zum-Waschen«
Dotzheim, Jdsteiner Straße 28.

Forderungen , Wechsel, Erbschaften
kauft . Off , u-ut . G . 166 haüptpo stl-ag.
Bar Geld verl . handelsger . e. Bank

zu 6 %.  Rakenrückzahlung . Post»'
lagerkarte 18 schützenhofstraße.

Suche 100 Mark
gegen gute Sicherheit n . h. Zinsen
sofort zu leihen . Off . u . K. 137 an d.
Tagül .-Zwg st.. Bismarckr . 26. 814768

Eisenbahn -Hilssbeamter
sucht ein Darlehen auf monatl . Rück«
z-ahlung oder aus Lebensversicherung.
O ff, u.  D . H, 12 hau vtpostlagernöL

Dilettantengeiger
für Schrammelmusik gesucht. Näheres
Schach tstratze 11, 1 re chts.

Junge Dame , Sängerin,
wünscht, um während der Ferien
Beschäftigung zu haben , einer Dame-
(üesellschaft zu leisten . Offerten , u.
S . 7̂75 an den- Tagbl .-Verlag

1 Halbverdeck u. 1 Milchwagcn )
mir Break-Einricht . zu verl . od. zst
verk.  Nä heves Fel dstraße 10._ _

Mädchen, nur bess. Herkunft,
Alter nicht unter 2 Jahre , wird von
gutsituierter Familie in bessere Er¬
ziehung genommen . Offerten untev
O. 774  an den Tagbl .-Verla g.

Junges aeb. Fräulein , i
ev., w. d. B-ek. mit soll geb. Herrn zw»,
sp. Heir . Off . u . I . 137 a.  d . Tngbl .»
Zweigstelle, Bismarckring 29. 814757

J3n£5T!mar5'js

Zwei Schaukasten
billig abzugcbm.

l -i». ncR-i«.8.<<, Kl. Burgstraße 9.

Billi« zn vrrkmfcn:
Ovaler Nußbaum - Tisch, gesticktes
Truhcnkiffen , Ammenstuhl , Bock für
Kinderbadetvanne A-usleer - Eimer,
Korb für Kindcrzeug . Näheres im
Tagblatt -Kontor. _*

Adler-Schreibmaschine,
fast neu , preiswert zu berr . Benecke,
Zisarrenhandlung , Wellritzstraße 1Z.

Theke,
3 Teile , rechtiviukelin auszustcllen,
mit Aufsatzpulten . Schränken und
Durchgaugstür , geschmackvoll mit
Jutarsia -Malereien dekoriert» dazu
passend ein kl. Wandpnlt und zwei
Hocker billig zu verkaufen Mctzger-
gasse 32/36 , it» Hof. .. . *

i NähmnsKin «, Schwingsch.. */»I . i.
Gebr., bill. Bleichstr. l3,Htl, .P.  r. 814373

Ähhrstch.
An dem Abbruch Wnlram-

siraße 82 sind prima Fenster»
Türen , .Herde , Lesen»
Schiefer , BaSsteitte , Fuk-
vöde » , B -nrftolz u. dgl. mehr
billig abzugcbin.

Clirist . »“ügctirölher.
Telephon 3301.— — ——

Zu verkaufen:
1 Erkerfchr . (Eichen), 220 lang , 210
hoch, 65 tief , Preis 60 Mk. Näheres
Weücrgasse.26, 2. Etage.

Prismcn-Lüstcr
für elektrisches Licht oder Kerzen
billig zu verkaufen . Näheres im
Tagvkatt -Kontor ._ *

Billig z» verkaufen:
1 wenig gebr. Ainkvadelvanne,
1 4-flammig. Zug -Gaölüster,
2 kleinere .Gnörampen

Adelhiidstr. 20, Frontspitze,
Fraullti -nl »» . Vorm, zu besichtig.

GedraWe TrüMliftn
und Schmiedefener abzugeben.

huitwig  Mager , HclUmwdjtr. 14.

KammarsÄertr-
Pferd

gesucht, 1,70 groß, trnppcnfromm, ohne
Untngendcn, sicher und zuverlässig. Off.
unter ntl Süna 'X.'nstcin &
Vogler , Wiesbave n._

FrauGLMi» mer 9
ÄI .W el »erg » *»e 9,1 , keittLadeit»
zahlt die allerhöchsten Preise f. guterh.
Herr.-,Damen- u. Kinderkleid., Schuhe.
Möbel, Gold, Silber , Nackl. P ostk. gen.

$rau Klein,
Coulinstraste 8» 1, Teleph . 3490,
zahlt den höchsten Preis für guterhalt.
Herr en-, Dan i««»- u . Kind erkt cider.

Zahle nach dem Werte
für altes Eiold bis 2 Mk. p. Gk.,
für altes Silber bis ö Pf . p. Gr . ,
für künstl . Z »hn« v. 80 Pf . an p.St.

A.  MarSillws , Hcllninndstl . 29.
_ Telephon  2 663. 81- 1678

Zahle hohe Preise
für gctr. Herren -, Damen », Kinber-
kleiver, Wäsche, Schnhe , Gold,

Silber , Brillanten.
Fauibrunnen-
stratze8 , 2. Et.

Wer für alte Herren-- u»
♦ Damen -Kleider,

Mädchen« und Knaben«
Anzüge, Militär - Uni¬

formen, Wäsche, Stiefel , Betten, Möbel
den höchsten Preis erzielen will, der
bestelle M. Jagrdsio , Biebrich.
Rathausstr . 70. Au! Bestellung komm»
zu jed. gewünscht. Zeit . Christi. Häudl. .

A.Geizhals,
kmift zu hohen Preisen von Herrschaftei
gut crh. H.- u. Damcnklerder, Uniformen
Lüöbel, g. Nach!., Pfandsch., Gold, Silb . u
Brillanten , Zahngebisse. A.Bcst. k.insH

Bitte Ausschneiden»
Lumpen, Papier , Flaschen.Eisen re. kft. u
holt ab 8. 8ippvr , Orauienstr. 54, Mtb

Unterricht Ä.■V.-v;' . -S:,.. .. / ■ ■
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Bemoiselie de la Suisse
fran̂aise

Äonns lejons de Oonvorsation. Prix
Snoddres. Offerten u. ML. SSä an den
jEagblatt-Ver!ag.

Hotelfachmann
sucht kleines gutgehendesHotel oder
Restaurant zu pachten. Vermittler
und Agenten verbeten. Ausführliche
Off. u. n . S2W an den Tagbl .-Verlag.

PrtvatmittagStisch in u. auß. d. H.
V. 12- 2-,-Uhr Walkniühlstr.8. P . B14863

' Bevor§!e t̂eUiuio fuöjen,
lassen Sie Ihre Zeugnisse auf der

«Mm SAMWe.
Kirchgasse 44,

B- schreiben « Schnell, korrekt, billig.
Bergnügnugsfahrte»

dotzhe Straft,e
89 Fricdrichstratze 29.

Wäschereiu. Ieinbüstlerei.
Eigen « Rasenbleiche.

Nehme noch einige Privatkunden an.
Fremdenwüschcin 10 Std.

KWMMiiM .MWe
Frnfui . Ua IVa ^ ner , Kirchg. 131.
Sprechstunden 10—12 und 3 - 6 lthr.

Mlffstgt Frilllichstrlkcffl.st
Massage„SCJt

Maniküre— Massage
tl crry BBaubricli , Rhcinstr. 56, 1. Dp . LrücLeFS

ist vom~ :t . Juli bis « . September

verreist.
Herzliche Bitte?
Welche edcldenkende reiche Dame würde

einer durch Schicksalsschläge in schwere
Bedrängnisse geratene, alte Witwe aus
besserem Stande , mit e niaen hundert
Mark ans verzweiflungsvoller Lage
helfen, damit fid> dieselbe wieder eine
Existenz gründen kann^ Bei monastichen
Ratenzahlung, dankend zurückznerftatten.
Gitt qes Anerbieten erbittet u. tk. *i . 5»
bauptpostlagernd.

Massagen
von Frl . fflinnl U. Berta Fiene,
Schwalbasterstr . 33 , 2.

Dr . mwl . Anton Pfeiffer
■verreist bis 1 « . Aiigust.

Vertreter Dr. Sartorius,
Luisenstrasse 17.

Maniküre, »£ »

Silvana -Massage-
Manikure- Salon,

9—12. Tannnsstr . 18, 1, „2—7.
Sonn - n. Feiertags von 10—1 geöffnet.
Inh . Frl . IBe.iHckovtt.

Wer würde iung . Beamten in
gegenw. drückender Lage Mk . 300 .—
leihen ? Punkt !, monatl. Rückzahlung.
Angeb. u. A. :S9 » an Tagbl.-Verlag. u. Blasenleiden (Geschlecht»!.). Speziell

alte Fälle. Kein Queckiilber. Vorzüg¬
liche Erfolge. Diskr. Behanül. B14789

Robert Dressier,
Kurinstitut f. naturgcm. Heilwetse,

Wörthstr. 17 (früher 11). 9—12 u. 3—8.

Welcher Herr
würde mir zur Gründung eines Ge¬
schäfts mit 200 Mk. aushelfen? Off. u.
ll- . ll -r - a.Tgbl .-Zgst., Bismarckring 29.

Massage, Maniküre,
Pediküre . Ottilie Kahbergcr , Lang-
gasse 89, 1. Et.

H«nd,
Yi  Jahr alt . in gute Hände zu ver¬
schenken Michelsberg 11, bei Dette.

PM " Berühmte Phrenologtn
und Nstrologin f. Herren u. Damen.
Frieda Kick , Ncrostraße 3, 2. tlrl w. s. zurückziehen will , f. gute

Aufnahme. Off. u. H * J*. S«
an den Taabl .-Verlag.lUltcnoloaln emOehli futi.

Anna ®Selli >aeli . Michelsberg26,2. fätowlersmg
■g« Muttermale +

sowie 8j <-ber6lleclie etc.
wei 'den durch meine Cosmctica in
einigen 'Fnsen unter (Garantie
beseitigt . Äiclitcrfolg : au »ge<
■clilossen . t iiizigei glänzend

beivälirtes Verfallen.
Ohne Hemfsstörung.

Hunderte Anerkennungen,
Versand durch Nachnahme 5 . 5 # MT.
Dr , jJXayus , Botaniker u. Chemiker,

leasen , Westfalen . F134

Damen
erhalten durch studiert« Frau se-
lwissenhast-en Rat in jeder drsrr . An-
geleaeüheit . Offerten unter A. 393
an den Tag-bl.-Verlag.

Langjährige, sehr erfahrene
CPrmllliliiin. HHjrenoloöin

läßt. 9—1,3—9. Fr . EIise Pickeupack,
Römertor 3, 1 Treppe.

Allciiistehcndcr Hm
wünscht zur besseren Ausnützung eig.
Heims u. Sonntogsamsflügen gleich,
reck. Anschluff. Vcck. Jnitereffen nat.
völlig ausgeschlossen. AuSf. Mitte .il.
erbeten u. P . 74 an dte Tagbl .-
Hanpt -AMentur, Wilhelmstr . 8. 5735

Erbschasts-Berkaus.
Angcf. Erbschaft u. einigen 1600 Mk.

wegen '.'breite sofort zu verk. Angebot
mit Preis unter K . 189 an Tagbl.-
Zweigst., BiSmarckr. 29, erb. B14734 Damen,

welche nur in besseren Kreisen verkehren
»nv zwecks Einführung z. Heirat bchilf-
hiflich sein könn n, werden gegen boh-S
Honorar von feiner Persönlichkeitges.
Off. innerh. 8 Tagen unter Postlager»
karte Nr . 47 Wiesbaden 1.

■I® Schöne Büste
erzielt Magnetismus . Kirchgaffe 13,1.
Sprechstunden von 10—12 und 3—6 Uhr.

Franziska 1 %»sner.
Geld-Darlehen

ohne Kosteuvorschntz auf Mobilien
unter günstigsten Bedingungenu.monatl.
Raten-Rückzahlung. Vertreter kommt ins
Haus . Off. «r . i »9 Tagbl .-Zwcigstelle,
Bismarckring 29. B14818

# Damen5 ni£ rofteni
Clara Wilcke , gehr. Krankenpflegerin,
Uorkstr. 18. Sprechz.9- 12,2- 7. B14323

heiraten
Gut eingesührt.

vermittelt reell
s-rau Simon,
tömerberg 39, 1.

Beste Erfolge._
Reelle Heiraten

reden Standes vermittelt diZkrrr
Esche na wer. Feldstraffe 2b. __
Heiraten vermittelt

Frau Weimer , Friedrichstrabe 55, 1.

Lebensl. gcb. Dame.
27 Jahre , angenehme Erscheinung, wünscht
Vermögenden besseren Herrn
zwecks späterer Heirat kennen zu lernen.
Offerten u. W . 9 ; 4 a. d. Taabl .-Verl.

Alleinstehende ältere Witwe
m. etw. Vermögen w. alleirrst. Herrn,
Unterbeamt ., in 60er Jahren ^ kennen
zu lernen zw. Verheirat . Off . unter
L. 137 an die Tagbl .-Zweigstelle
Bismarckring 26._ B1477h

Heirat.
Teilhaber eines guten Geschäftes

in Wiesbaden . 56 Jahre , ganz allein»
stehend, sucht mit ebenfalls vermög.
u. alleinstehender Dame , nicht untre
45 Jahren , darf auch Witwe oder
unschuldig geschiedene Frau fein, z.
Zwecke demnächstigec Verheiratung
in Verkehr zu treten und erbittet
sich gef. Mitteilungen unter R. 775
an den Tagbl .-Verlag . Diskretion
Ehrensache._ ■

Rett.. sol. Sri ..
39 I ., ev., g. Char ., sch. Erscheint, d
a.  einem gemüti . Heim v. gel., mit
etw. eri) >. Gckde, s. m. einem«braven,
autsit . Herrn in, pass. Wer in nähe»
Verbind , zu treten , zw. Heirat.
Anonym zwecklos. Off . uni . I . 775
an den Tagbl .-Verlag. _

Arbeiter,
kath. , Ende 20» , m. etwas erfp. Bor.
vermögen und väterliches Erbe, Hau»,
Gärten , i. W. v. 6000 Mk„ b. i. Westf^
w. b. Heirat m. brav. Mädchen, j. Witwe
n. auSgelchl. Anonym zweckl. Off. u>
A . Att9  befördert der Tagbll -Verlag.

Knrhmrs . 11 Uhr : Konzert in der
KoSruMnen -Antage . 3.30 Uhr:
Marck - coach - Nusflna nach
Schlanganbao . 4.30 Uhr : Abonne-
rwents-KonKert. 8.30 Uhr : Abonne¬
ments - Konzert . Während der¬
selben : Carnet ä Pistons-Vorträge,
Reinhold Felle rtberg.

Königliche Schauspiele. Geschlossen.
Residenz-Theater . Geschlossen.
Kolks - Theater . Abends 8,15 Uhr:

Der Postillon v8n Wrnenvuh.
WallmRa - Theater . Abends 8 Uhr:

Der fidcke Bauer.
Walhalla (Restaurant ). Abds. 8 Uhrr

Konzert.
Siophsn - Theater , Wilhelmstvatze S

(Hotel Monopol ). Nachm. 4.30-10.
stinephon - Theater , Taunusstraffe 1-

Nachmittags 4— 11 Uhr.
Mollschuh- Palast , Ausstellungs - Ge»

lande . Täglich geöffnet 11—1 Uhr
vorm.. 3—6 nachm., 8—11 abends,

AktuaryuS' Kunstsalon , Taunusstr . 6.
Nanger 's Kunstsalon , Luisenstraffe 4

und 9.
knnstsalon Bistor , Wilhelmstr . 54.
Demmins keramische Sammlung

(Reuaasse, im Leihhaus , Eingang
Schulgaffe ). Geöffnet Mittwochs
u. Samstags nachmittags von 3
bis 5 Uhr. Eintritt frei.

Gemäldesammlung Heintzmann im
Paulinenschlöffchen. Geüff . Sonn¬
tags von 10—1 Uhr, Mittwochs
von 10—1 u . 3—5 Uhr. Eintritt
frei.

Verein für Sommerpflege armer
! Kinder . Bureau : Steingasse , 9, 1.

Sprechstunde : Mittwoch u . Sams¬
tag von 6—7 Uhr.

WolkSlesehalle, Friedrichstraffe 47-
Geöffnet täglich von 12 Uhr mitt.
bis 9Ve Uhr abends . Sonn , und
Feiertags von %10— 1 Uhr je«
öffnet , Eintritt frei.

Die Bibliotheken des Volksbildunns-
> Vereins stehen jedermann zur Be¬

nutzung offen. Die Bibliothek 1
(in der Schule an der Kastellstr,)
ist geöffnet : Sonntags von 11 bis
1 Uhr. Mittwochs von 5 bis 8 Uhr
und Samstags von 5 bis 8 Uhr;
die Bibliothek 2 (in der Blücher-
schule): Dienstags von 5—7 Uhr,
Donnerstags und Samstags von
5—6 Uhr ; die Bibliothek 3 (in der
Schule an der oberen Rheinstr .) :
Sonntags v. 11—1 Uhr, Donners¬
tags und Samstags von 5 bis
8 Uhr : die Bibliothek 4 (Stein-
aaffe 9) : Sonntags v. 10—42 Uhr,
Donnerstags und Samstags von
5 bis 8 Uhr ; die Philipp Abegg-
Bibliothek (i. d. Gutenbergsch'ulr ):
Mittwochs und Samstags von
4 bis 7 Uhr,

Arbeitsnachweis im Rathaus , unent-
> geltl . Srellenvermittlung . Dienst-

stuniden von 8—1 und 3—6 Uhr.
Männer -Abteilung f. alle Berufe.
Abteilung für Gast- und Schank-
wirtschastsgewerbe für männliche
Hotelangestcllte . (Auch Sonntags
geöffnet von 10—1 Uhr.) —■
Frauen -Abteilung , für werbluheS
Hotelpersonal , höh. Berufsarten.
Verkäuferinnen , Dienstmädchen,
Wasch- und Putzfrauen.

Arbeitsnachweis d. Christi . Arbeiter-
Vereins : Seerobenstraffe 13, der
L -ünLmachcr VuLZ-

Damen -Klub. E. B. Oranienstr . 15,1.
Für Mitglieder geöffnet . von
morgens 10 bis abends 10 Uhr.

Lust - und Sonnenbad deö Verein»
für volkSversiünbliche Gesundheits¬
pflege (E. V.) auf dem Atzelberg.
Täglich geöffnet van morgen»
5 Uhr bis zum Eintritt der
Dunkelheit.

Zentralstelle für Krankenpflegerinnen
des Arbeitsnachweises für Frauen,
Abteilung 2 (für höhere Berufe)
im Rathaus . Geöffnet von 149 bis
Ysl  und y23 bis Vj7 Uür.

Unentgeltliche Rechts-Auskunft für
Unbemittelte in Nassau. Sprech¬
stundenplan für Juli 1910:

Eppstein : Freitag , 22., 10% Uhr.
Niedernhausen : Freitag , den 22.,

12% Uhr.
Hofheim i. T .: Freitag , 22., 9 Uhr.

Geheimrat Meyer in Wiesbaden,
Go eiche st raffe 3, 1, welcher alle
Sprechstunden abhält , ist zu brief¬
licher Beratung der am Erscheinen
Verhinderten , namentlich von
Altersschwachen und Kranken , gern
bereit , vertritt auch Verstcherte
kostenlos vor dem Schiedsgericht zu
Wiesbaden und sorgt für deren
kostenlose Vertretung vor dem
Reichsversicherungsamt in Berlin.

Angustc-Viktoria -Berein . Nachmittags
von Uhr ab : Handarbeits-
Kränzchen.

Turnverein . Abends 8 bis 10 Uhr:
Riegeuturnen.

Wiesbadener Fechtklnb. Abends 8 bis
10 Uhr : Fechten.

Fechtsport-Verein Wiesbaden (vorm.
F-echLer-Vereinigung ). 8—10 Uhr:
Fechten.

Turngesellschaft . 8.30 bis 10 Uhr:
Turnen der Männerabteilungen.

Stolzefcher Stenographen - Verein,
E.-S . Stolze Schrey. 8.30 Uhr:
Usbungsabend.

Männer - Turnverein . Abends 8.30:
Kürturnen.

Kneipp - Verein . Abends 8.30 Uhr:
Versammlung.

Stenographen - Verein Gabelsberger.
Anfänger -Unterricht : %9—lOUfjt.
Mittelschule Luisenstraffe 26, Zim¬
mer 26. Vereins - Ueoungsabend
8.30 Uhr.

Männergesang - Verein Cvncordia.
9 Uhr : Probe.

Fortbildungsgruppe Stolze - Schrey.
Diktat -Uebungen abends 9—10 Uhr
Stenographie - Schule (Gewerb-e-
schulgeb.)

Wiesbadener Dilettanten - Orchester.
Abends 0 Uhr : Probe.

Schubert -Bund . 9 Uhr : Probe.
Gesangverein Wiesbadener Männer-

Klnb. Abends 8.30 Uhr : Probe.
Männcrgesang - Verein „Cacilia ".

Abends 9 Uhr : Gesangprobe.
Männer -Gesangverein Hilda . Probe.
Scharrscher Männer - Chor. 9 Uhr:

Probe.
Männergesang -Berein Union . 9 Uhr:

Probe.
Sängerchor Wiesbaden . Wds . 9 Uhr:

' Gesangprobe.

Evangelischer Arbeiter -Verein . 8.30:
Gesangprobe.

Stenographen - Klub Stolze - Schrey.
9 Uhr : Uebungsabend.

Stenotachygraphen - Verein „Eng-
Schnell", Wiesbaden . Von 9—10:
Uebungsabend.

Radfahrer -Verein von 1904. Saal«
fahren.

Verein für Handlungs -Kommis von
1858. 9 Uhr : Versammlung.

Christlicher Verein junger Männer.
Abends 9 Uhr : Turnen.

Sprachverein 1903. Abends 8.45 Uhr:
Italienischer Konversationsabend.

Theater -Verein 1907. Abends 9 Uhr:
Theaterprobe.

Theatergesellschaft Wiesbaden . Abds.
9 Uhr : Probe.

Plattdütschcr Klub Wiesbaden . Abds.
Klock9: Vc ree ns abend.

Athletiksport - Klub Athletia . Gegr.
1892. Abends 9 Uhr : Hebung.

Stemm - und Ring -Klub Germania.
Abends 9 Uhr : Uckung.

Kraft - und Sport - Klub. Abends
9 Uhr : Uebung.

Wiesbadener Athleten - Klub. 8.30
Uhr : Uebung.

Wiesbadener Zimmerschützcn - Klub
9 Uhr : Scheibenschieffen.

Kraft - und Sport -Klub Menicitia.
9 Uhr ; Uebung.

Herr Asper.
Herr Karnbach.
Herr Marin.
Herr Pichler.
Herr Schnitze.
Frl . Zenker.

Bersteigierung eines Vertikos usiv. im
Hauw Helenenstratze 5, mittags
12 Uhr. '(S . Tagbl . Nr . 834, S . 7.)

Direktion: D. Nopsievt.
Freitag , den 22. Juli.

Abends 8 Uhr:
Der sidelr Däner.

Operette in einsm Vorspiel und zwei
Akten von Viktor Lson . — Musik von

Leo Fall.
Spielleiter : Herr Direktor Dodl.

Dirigent : Herr Dr. Dulle.
Vorspiel : Der Student.

Personen:
Lindoberer, der Bauer

vom Lindobererhof Herr Asper.
Vincenz, sein Sohn . — — —
Mathaeus Scheichcl-

roither . Herr Vasko.
Stefan, Herr Ausim.

Herr Marin.
Herr Pichler.
Herr Scbultze.

I seine
Annamirl, l Kinder
Raudaschl, 1™
Endletzhofer,! ^ °ueni
Zopf, Obrigkeit . .

Mägde , Knechte, Bauernvolk.
Spielt im Dorfe Oderwana in Ober-

österveich. Heckst 1896.
1. Mt : Der Doktor.

Personen:
Mathacus Scheichel-

roither . . . . . Herr Vasko.
Stefan , fein Sohn . Herr Ausim.
Annamirl, s. Tochter Frl . Keßler.

Lindoberer, der Bauer
vom Lindobererhof

Vinccnz, sein Sohn .
Raudaschl. I m
Endlctzhofer,! ^ autrn
Zopf. Obrigkeit . .
Die rote List, Kuhdirn
Heiner,«, ihr Bub .

1. 2. 3.  Bauernbursch , Bauern,
Bäuerinnen , Gaukler , Kaufleute.

Spielt am Mathaeitage im Dorfe
Oberwang in Oberösterreich. Früch-

jahr 1907.
2. Mt : Der Profeffor.

Personen:
Mathaeus Scheichel-

roither.
Stefan , sein Sohn .
Annamirl, s. Tochter
Lindobcrer . . . .
Vincenz. sein Sohn .
Ged. Sanltätsrat von

Grumow . . . .
Victoria, seine Frau
Kurt, deren Sohn,

Leutnant bei den
Husaren . . . .

Friederike, d. Tochter
Franz , Diener . .
Toni, Stubenmädchen
Ein Senior . Ein,? Strüdenbin. Ge¬

sellschaft. Studenten.
Spielt sechs Monate später als der
erste Alt in der Wohnung Stefansin Wien.

Tlfettter -Gintr ' ittuppeil 'r.
Volks-Theater Wiesbaden.

Sperrsitz (Reihen ) . « , 2.— Ml
Sperrsitz (Tische) .
Saalplatz . . .
Galerie . . . .

, . . l -öO. . . 1—
. . . —£0

Herr VaSko.
Herr Ausim.Sri.Kcftlcr.crr Asper.
Herr Karnbach.

Herr Jnnkelder.
Frl . Mühle.

Herr Kohl.
Fr, . Ottmann.
Herr Mögner.
Frl . Hofer.

Samstag , den 23. Juli : Die keusche
Susanne.

Uslks -Ttzeatev.
(Bürgerliches Schauspielhaus-

Dotzheimer Straffe 19.
Direktion: Han » Milhelmij«

Freitag , den 22. JE
Äbends 8.15 Uür:

Neu einstudr-ert:
Der Pastillow

von Atmenrnh.
Gesangsposse in 4 Aufzügen von

Friedr . Kaiser.
Musik von istorch.

In Szene gesetzt von Dir . Willhelmy.
Musikal. Leit .: Kapellmstr . Hoffmann

Personen:
Rollmann, Postmeister Dir . Wilhelmy.
Fanny , seine Nichte . Marg. Hamm.
MathiS . Postillon . Hans Johcnny.
Peter, Postillon . . Gustav Millers.
Hans, Postillon . . Hans Winzer.
Fix, Tdeatcrdirektor . Emil Römer,
vr . Gummi, Theater¬

arzt . Curt Röder.
Mathilde. Schau¬

spielerin . . . . Käthe Busch.
Ambros,Theaterdtcner Friedr . Limbach.
Netti, Stubenmädchen Emmy Frei-
Frl . von Blinkenstcrn Jlka Martini.
Maria . 1 Bauern - Marg . Meilst,.
Anna, j mädchen Eugcnie Jakobi.
Der 1. und 4. Aufzug spickt tn einom
Landdörfchen : der 2. und 3. in der

Residenz.

Saunstag -, den 23- Lulir Rcif -Rcrf-
singen.

Kurhaus zu Wiesbaden«
Frerfcag, djen 22. Jnlfl 19K),

Vomiitta ^s 11 Uhr:
Konzert d. städt. Kurorchesten

in der Kochbrunnen- Anlage.
Leitung : Herr Erich Wemheraer.

1. Ouvertüre zu „Oie Ruinea von
Athen“ von L. v. Beethoven.

2. Albumblatt von A. Förster.
3. Geschichten aus dem Wiener Wald,

Walzer von Joh . Strauss.
4. Nächtliche Runde von A. Kotwtky.
6. Phantasie aus der Op. „Die weiase

Dame“ von A. Boildieu.
6. Die Glocken von Chicago, Marsch

von P . Sousa.
Eintritt gegen Bruwnen-, Abonne

mientskarten für Fremde und Koch
brünnen-Konzertkarten.

Abonnements-Konzerte
des ttädtischen Kurorehesters,
Leitung: Herr Kapellmstr . H. Jrmer

Während derselben:
Vorträge des Cobnet ä piston-Virtuosi.
Herrn Reinhold Feilenberg, Kapell¬
meister a. D. des Küraseier-Regimt»,

Graf Gessler (Rhein.) Nr . 8.
Nachmittags 4.30 Uhr:

1. Ouwtürfo zür Open „Die Sirene’'
von D. F. Auber.

2. BaDbttszene aus „Gretna Green.“
von E. Guirand.

3. Finale ans der Oper „Lohengrin“
von R. Wagner.

4. Zwei Lieder für Comet ä pistorw:
a) O wunderschön ist Gottes Erde,
b) Wenn die Nacht in süsser Ruch

von R. FeUenbdrgv
Votfgetragen vom Komponisten,

5.  a ) Frühlängsmorgenatimmnng,
b) Anitras Tan«,
c) In der Halle des Bergkönigs

(aus der Peer Gynt-Suite Nr . 1)
von E. Grieg.

6. Ouvertüre zur Opdr ,.Euryanthe«*
vom O. M. v. Weber.

7. Comet ä pistons- Vortrag : 0 Maien-
zeit, o Liebes träum von H. Brandt,

Herr R. Fellenberg.
8. Im Fluge, Galopp von J . Strause;

Abends 8.30 Uhr:
1. Zur Weihe des Hauses, Fest

Ouvertüre von L. v. Beethoven.
2. Phantasie aus ddr Oper „Piefl'and*

von E. d’Albert,
3. Comet ä pistons-Vortrag : Mei»

Lied , op. 80, von F. Sabathiel
Heft- R. Fellenberg.

4. Vorspiel zur Oper ,,A baseo Porto*
von N. Spinelli.

5. Tonbilder aus dem Musikdrama
„Rheingold“ von R. Wagner.

6. Comet ä, pistons-Vortrag : ,D>ej
Rattenfänger “ von Engelhardt.

Hectf R. Feienberg.
7. Kriegsmarsch aus d_ Oö. .,Sa.remjA

von E. Wemheuer
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Wiksba - emr Tsgblstt.
» «rlag Langaasse 21. » e»nsvr«a>er-R«fr»erlag Langgasse

„Tagblatt -Ha»S".
Schalter-Halle geöffnet von 8 Uhr morgen»

bis 8 Uhr abend».
27,000  Abonnenten.

Bezugs -Preis für beide Ausgaben : 70 Pfg . monatlich. M. 2.— vierteljährlichdurch den Verlag
Langgaffe21, ohne Bringerlohn . M - S — vierteljährlich durch alle deurichcn Poffanstalten, ausichlicblich
Bestellgeld. — Bezugs - Bestclluiige » nehmen außerdem entgegen: in Wiesbaden die ZweigstelleBiS-
marikring 28, sowie die IIS Ausgabestellen in allen Teilen der Stadt : in Biebrich: die dortigen S2 Aus¬
gabestellen und in den benachbarten Landorten und im Rheingau die betreffenden Tagbl .alt - Träger.

Auzeigcn -Annahme : Für die Abend-Ausgabe bis 12 Uhr mittags; für die Mvrgen-AuSgabe bis S Uhr nachmittag».

2 TagcsiMsgaSeu. Fernsprecher-« «?»
„Tagblatt -HauS" Nr . K65O- 53.

Don 8 Uhr morgen» bi» 8 Uhr abend».

Anieiaen -Preis für die Zeile : 15 Pfg . für lokale Anzeigen im „Arbeitsmarkt" und „Kleiner Anzeiger"
in"ömheitlicher Eatzforin: LOPsg. in davon abweichender Eahaussuhrung , sowie für alle übrigen lolalen
Anzeigen; 80 Pfg. für alle auswärtigen Anzeigen:, 1 MI . für lokale Reklamen; 2 Mk. für °u»w-rt,g«
Reklamen. Ganze, halbe, drittel und viertel Seiten , durchlaufend, nach besonderer Abrechnung.
Bei wiederholrer Aufnahme unveränderter Anzeigen in kurzen Zwischenräumen entsprechenderRabatt.

Für die Aufnahme von Anzeigen an vorgeschriebenenTagen wird keine Gewähr übernommen.

Nr. »3«.

Kbenö -Ausgabe.
1. Matt.gj, . . . M I I . . ■! — . ,

Jürr August uuö September:
auf das

„Wiesbadener Tagblatk"
zu Abonnieren, findet sich Gelegenheit

i«, N«ri„g „Tagblatt -Saus " Lau ggasse 81»
ln der Zweigstelle Kismarckring 89,
in den Ausgabestellen der Stadt und Nachbarorte,

und bei sämtlichen deutschen Jieichspostanstatten.

Mas die Mell morgen bringt.
Zurzeit denkt die Welt an alles andere eher als

nn Politik . Man liegt am Strande oder kraxelt über
Die Berge, und die daheim bleiben müssen, gehen
wenigstens soviel als möglich, soweit das miserable
heurige „'Sommerwetter " das auläfet, ins Grüne oder
gum Rennen , um sich darüber hinwegzutrösten , daß
sie nicht auch in den Meeresfluten den Ärger des
langen Winters abspülen können. All Politik denkt
man höchstens in den Ministerien , weil das nun ein-
jmal da zum Beruf gehört und die Herren dafür be¬
izählt werden. Nicht in allen, denn der TurchschnittS-
geheimvat spinnt nur den gewöhnlichen Faden, er
Macht sich um des Volkes Wohl nicht allzuviel Sorge.
Uber die Welt ist rund und mutz sich drehen. Ter
nächste Winter muß parlamentarische Ar¬
beit  bringen , und die mutz jetzt schon vorbereitet
werden.

Der Kanzler des Deutschen Reiches sitzt zwar auch
in der Sommerfrische auf seinem Landgut Hohenfinow.
Uber wir glauben , daß er sich nicht allzuviel Ruhe
gönnen wird . Da er den letzten Winter recht
schlecht abgeschnitten hat , so mutz er diesmal sein
Rößlein besser tummeln und den Feldzug etwas um¬
sichtiger vorbereiten. Deshalb hat er denn auch den
obligaten Geheimrat mit auf seinen Landsitz genom¬
men, der uilter den rauschenden Linden Hohenfinows
mit ihm zusammen die Geschäfte besorgt. Die Herren
denken dort anscheinend sehr kräftig an das Morgen.
Es fängt bereits leise durch den offiziösen  Blätter¬
wald an zu rauschen, was der Winter bringen soll. In
etlichen Ministerien hört man , daß der Ferienurlaub
beschränkt worden ist. Da werden Akten gewälzt und
tnan rechnet und schreibt Paragraphen , baß es nur so
xine Art hat.

Das Sicherste, was kommen wird , ist eine neue
Militärvorlage . Das QuinquennatS-
gesetz  vom Jahre 1903, das die Friedenspräsenz-
stärke des deutschen Heeres um 10 000 Mann ver-
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mehrte , läuft am 1. April 1911 ab. Man brauchte ja
nun das neue Quinguennat nicht ohne weiteres höher
anzusetzen als das alte . Tenn Deutschlands Heer
braucht so. wie es ist, keinen Gegner zu fürchten. Es
kann die französische Konkurrenz — die einzige, dle
man herkömmlicherweise in Betracht zu ziehen Pflegt,
da Rußland an keinen Krieg denken kann —- glänzend
bestehen. Das deutsche Heer ist dem französischen ge¬
waltig ü b e r l e ge n. Das einzige, was vielleicht der
technische Fortschritt unbedingt erheischt, wäre eine
Verstärkung der Luftflotte.  In dieser. Beziehung
aber geschieht ja das Nötige sowieso.

Im übrigen erscheint eine Vermehrung der
Truppen recht wenig  begründet . Aber die Regierung
scheint zu denken, dos deutsche Volk hat sich so^daran
gewöhnt, mit jedem neuen Quinguennat eine Heeres-
verstärknng verknüpft zu sehen, daß es aus dem
Gleichgewicht käme oder die Regierung der Nach¬
lässigkeit anklagte , wenn ein Stillstand einträte . Meist
hat die Regierung damit operiert , daß die Reichsver-
fassung für den Anfang vorschrieb, daß 1 Prozent der
Bevölkerung unter den Fahnen jein müsse. Aber das
galt eben nur für den Ä n f a n g. Für später hat die
Verfassung nichts bestimmt.

Offiziös wird gemeldet, daß die Regierung den
Train vermehren will. Die 23 Trainbataillone sollen
um je eine Kraftwagen -Kompagnie verstärkt werden.
Ja es scheint sogar, daß je zwei Trainbataillone ein
neues erhalten und zu Train -Regimentern zusammen-
geschweitzt werden sollen. Das gäbe dann statt der bis¬
herigen 69 Trainkompagnien 138. also ungefähr erne
V e r d o p p e l u ng des Trains . Es ist klar , daß ein
so plötzliches Anschwellen des Trains ein Unfug
wäre und nie und nimmer vom Reichstag bewilligt
werden würde .. — Doch wenn auch hier Übertreibungen
und Ungenauiqkeiten vorliegen — wahrscheinlich steht
durchaus noch, nicht fest, wo der militärischeReichswagen
voller gepackt werden wird —, daß eine Militär-
Vorlage  kommt , ist sicher. Ja , dem Kanzler kommt
sie sogar höchst gelegen. Er verfolgt damit poli¬
tische  Ziele.

Er Will auf diese Weise das . Bürgertum
wieder einmal um eine nationale Frage scharen und
die gegenseitige Verhetzung dies Bürgertums ans-
schalten. Er hofft , daß die Militarbegeisterung des
deutschen Volkes die Vorlage freudig nufnehmen und
daß "damit der ganze Charakter der Winterkampagne
erfreulicher  werden wird . Tie Sozialdemo¬
kratie , die jetzt so im Strome schwimmt, hofft er mit
ihrem ablehnenden Votum ins Unrecht setzen zu
können. So soll die Militärvorlage wieder eine Art
„bürgerlicher Sammelpolitik " einleiten.

Das ist alles insofern sehr kühn gedacht, als , für
erhöhte Militärausgaben natürlich vorläufig keine
Deckung  vorhanden ist. Ja die letzte große Steuer¬
erhöhung der famosen Reichsfinanz reform

58 . Jahrgang.

bedeutet anscheinend ein solches F i a s k o, daß schou
an eine Balancierung des jetzigen Etats absolut nicht
zu denken ist. geschweige denn, daß der Etat noch neue
Ausgaben tragen könnte. Aber leider hat die Reichs¬
regierung sich in der Belastung mit ungedeckten
Ausgaben einen sträflichen Leich lsinn  ange¬
wöhnt , und ein großer Teil des Volkes mit ihr.

Freilich hat vor kurzem in der 1. bayerischen Kam¬
mer der Zentrumsführer Freiherr v. H e r t t i n g
erklärt , an eine Bewilligung einer neuen 'Militärvor¬
lage sei nicht zu denken. Auch in den Kreisen der
Fortschrittspartei ist die Stimmung ziemlich ab-
I e b n e n d. Aber schüchterne Jungfrauen wollen mn-
Worben werden. Es wäre auch gar nicht unmöglich,
datz es die Regierung auf eine Rei ch stagsau f-
lö ' sung  hintriebe , denn dabei hat sie unter einer
nationalen Parole in Deutschland immer gewonnen.
Mit einer gewissen Hurrastimmung und etwas Wau¬
wau kann man auf den deutschen Staatsbürger ziem¬
lich leicht einwirken.

Gewisse Anzeichen deuten darauf hin , daß Herr
v. Betbmann dem Volke den erhöhten Militärgroschen
vielleicht durch eine neue preußische Wahlvor¬
lage  schmackhaft machen will . Das wäre an sich
durchaus praktisch, sogar yaatsmännisch gedacht. Aber
hier liegen noch widerstreitende Strömungen vor.
Tenn man möchte wohl noch einmal einen Wurf tun.
Aber man traut sich nicht. Man verspürt nicht die
Courage , es einmal besser  zu machen. Und'  die
Zauderer haben in dieser Beziehung vielleicht gar nicht
so unrecht. Denn wie die Verhältnisse liegen , ist Beth-
mann nicht der Mann , eine leidliche „Wahlvorlage
durchzudrücken. Und so wird wohl der nächste Winter
dem deutschen Volke nur neue Lasten, aber keine neuen
Freiheiten bringen . Gott Wotan wird seine Frei-
heitsstürrne wohl noch immer im Sack behalten . Es
kommt eben alles darauf an . wie die nächsten Reichs-
tagswahlen ausfallen und wann sie sind.

Politische Übersicht.
Zur Rettung verschüttetem Kerglente.

Verschüttete Bergleute sind in der letzten Zeit
wiederholt noch nach längerer Gefangenschaft gerettet
worden, z. B. auf der Zeche „Prinzregent " bei
Bochum nach 123 und auf der Zeche „Holland " nach 37
Stunden . Diese Rettung von Verschütteten ist häufig
nur eine Zeitfrage . Es kommt also viel darauf an,
ihnen in ihrer Abgeschlossenheit die Lebensfristung zu
ermöglichen, und sowohl die großen wie die kleinen
Bergwerksunglücksfälle , welche letztere übrigens in
Summa die größere Zahl von Opfern verlangen , for¬
dern die Frage heraus , ob denn wirklich schon alles
geschieht, was zur Rettung verschütteter Bergleute ge>

- ■̂JWi'I - - -~  ~
Feuilleton.

Am der GWW des„könjMen Mels"
In Hamburg sind die großen Meister des Schachspills

Wieder versammelt, um im ritterlichen Turnier ihre Kräfte
gegeneinander zu messen und zu erproben, wer auf dem
schwierigen Schlachtfclde als bester Stratege seine Truppen
zum Siege führt. Das Schachspiel ist ja das „königliche"
Meter den Spielen, nicht nur wegen der großen intellek¬
tuellen Fähigkeiten, die es von dem Spieler verlangt, son¬
dern auch wegen seines hohen ehrwürdigen Alters und
der Bedeutung, die ihm stets im Laufe der Geschichte zu-
jerkannt worden ist. Die Herkunft des Spiels ist allerdings
in Dunkel gehüllt, denn bei den ältesten Kulturvölkern läßt
es sich nicht Nachweisen. Zwar hatten die Ägypter und die
Griechen schon Brettspiele, aber über die Einzelheiten der
Spiele, zu denen die Bretter dienten, sind wir nicht unter-
xichtet, wahrscheinlichWaren es jedoch Spiele, die mit
unserer „Dame" Ähnlichkeit hatten. Eine alte Mythe er¬
zählt, daß das Schach der Held Palamedes während der
Belagerung von Troja erfunden habe; daher wurde in
einer späteren, alle Überlieferungen aus der Antike her¬
leitenden Zeit Palamedes zum Heros des Schachs, und
nach ihm wurden einige Schachbücher und die erste Schach¬
zeitschrist benannt. Jedoch läßt sich das Schachspiel erst in
Indien Nachweisen, wo es bereits vor unserer Zeitrechnung
anftritt und den Namen „Schaturanga" führt. Arabische
und persische Schrtftsteller, die uns ausführliche Beschrei¬
bungen dieses primitiven Schachspiels hinterlassen haben,
umnen als den Erfinder der sinnreichen Unterhaltung Sassa,
den Sohn des Dahir . Das Spiel wurde von vier Personen
gespielt, und zwar ans einem Brett, das 64 Felder hatte.
Jede Partei hatte einen König, einen Turm, einen Ritter
(unseren Springer ), einen Narren (unseren Läufer) und
vier Bauern. Zwei Parteien spielten zusammen gegen die
Leiden anderen, und zwar war es das Bestreben jedes
Müllers . feinen Könia nach dem Felde des verbündeten

Königs zu dirigieren; wenn ihm dies vor seinem Bundes¬
genossen glücktê so übernahm er das Oberkommando über
beide Armeen. Das Endziel bestand darin, die beiden
feindlichen Könige zu schlagen. Von den Wirkungen und
der Bedeutung dieses Spiels wissen viele indischen Sagen
zu erzählen; Könige vergaßen darüber ihre Regierungs-
geschäste, Reiche verloren dabei all ihr Hab und Gut. Aber
der tüchtige Schachspieler gewann zugleich den Namen eines
weisen Mannes, das Spiel galt für einen Höhepunkt mensch¬
licher Erfindungskraft. Firdusi erzählt in seinem großen
persischen Heldenbuch, dein „SchLh-nüme", wie das Schach
nach Persien kam. Der König der Hindus schickte zu dem
König Kisra Rauschirwan einen Gesandten mit einem
Schachbrett und verpflichtete sich, dem Perser einen Tribut
zu zahlen, wenn es jemand gelänge, das Geheimnis dieses
Spiels zu ergründen. Der erste Kanzler des Königs,
Buzursmihr , erklärte, nachdem er einen Tag und eine Nacht
über die Möglichkeit der Figurenkombination nachgedacht
hatte, vor dem Hofe und dem erstaunten Gesandten feier¬
lich die Regeln des Spiels , wodurch Indien in die Ab¬
hängigkeit von Persien geraten sein soll. Nun wurden im
frühen Mittelalter die Perser und die Araber die Meister
des Schachspiels, das bei ihnen eine neue Blüte trieb.
Durch sie erfuhr das Spiel eine gewisse Veränderung, in¬
dem die zwei Parteien in eine zusammengezogen wurden,
so daß nun nur noch zwei Spieler waren. Der eine der
verbündeten Könige wurde in die Königin umgewandelt,
und sie erhielt damals jene Macht als der wichtigste Stein,
die sie noch heute besitzt. Man konnte nun auf zwei Arten
das Spiel gewinnen, indem man entweder matt setzte oder
dem Gegner alle seine Steine wegschlug, während man sich
selbst noch eine kleine Zahl bewahrte. Eine ganze Hierar¬
chie der Schachspieler war unter den Arabern ansgebildet,
je nach der Größe der Vorgaben, die ein geschickter Meister
seinem schwächeren Mitspieler machte. Der geringste Grad
dieser Schachmeisterschaft war , wenn man seinem Gegner
den ersten Zug vorgab; den höchsten, fünften Grad erreichte
der, der einen Turm vorgab. Durch die Araber kam das
Schachspiel schon bald nach der Zeit Karls des Großen

nach Spanien , erlangte aber erst allgemeine Verbreitung
in der europäischen Kultur durch die aus dem Morgeulaude
heimkehrenden Kreuzfahrer. Run wurde das Spiel in der
Zeit der Ritter und Minnesänger die beliebteste Unter¬
haltung der höfischen Kreise, ein wichtiges Element der
allgemeinen Ausbildung. Aus spanisch-arabischen Manu¬
skripten schöpfte der Predigcrmönch Jacobus de Cesioles
sein berühmtes Schachbuch, das in 24 Kapiteln das „Goldene
Spill " zum Abbild des menschlichen Lebens machte und
die Elemente christlicher Sittenlehre an den Symbolen ein¬
zelner Schachfiguren erläuterte, überallhin verbreitete sich
die „Schachzabel-Didaktik"; in Deutschland übersetzte Hein¬
rich von Beringen den Cesioles, verteilte Konrad von
Ammenhausen eine ganze Enzyklopädie des damaligen
Wissens über die Felder des Schachbrettes. Auch in Bil¬
dern des 14. und 13. Jahrhunderts erscheint das Schach¬
spiel, nicht nur als ernste Unterhaltung der Großen, wie
auf dem Gemälde des Lucas von Lehden, sondern auch als
warnende Darstellung weltlichen Treibens , bei dem König,
Ritter und Bauer das gleiche Schicksal erleiden. Das
Schachbrett wird dem ernsten Sinne zum „Gefild der Welt",
zum Spiegelbild des Menschenschicksals. Die Schachbretter
der Ritterzeit waren kostbar, aus Gold und Silber oder
aus Elfenbein gefertigt, die Figuren aus Elfenbein oder
Ebenholz, bisweilen auch aus verschiedenfarbigen Edel¬
steinen geschnitten. Die Schachbretter hingen in ganz be¬
deutender Größe stets zum Gebrauch an der Wand. Im
Notfälle konnten sie die Ritter auch als Schilde gebrauchen.
Auch die Schachfiguren waren sehr groß und schwer, wie
man aus einigen noch erhaltenen Stücken, z. B. im Pariser
Museum, im Britischen Museum oder im Germanischen
Museum zu Nürnberg ersehen kann. Im Parzival benutzten
die Helden diese schweren massiven Figuren als Wurf¬
geschosse gegen Angreifer, und „wen da ihres Wurfes
Schwung erreichte, der stürzte nieder, ohne sich erst noch zu
bedanken". Das Schachspiel galt in den höfischen Kreisen
als das edelste Spill ; schon die Kinder mußten cs erlernen,
und eine genaue Kenntnis des Spiels und der technischen
Ausdrücke gehörte zum guten Ton. Man spielte damals
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ian werben kprrn. Ein Berliner Blatt macht eine
Reihe neuer Vorschläge, die sich teils auf die unmittel-
Lgre Versorgung der Bergleute mit Lebensmitteln,
teils auf die Verständigung mit der Außenwelt be¬
stehen . Proviantlager  mit Konserven. Ge¬
tränken , Zwiebacken und Decken könnten in Abständen
w)n 100 bis 200 Metern in Nischen errichtet werden.
In der Sohle der ^ tollen eingebettete, mit Blei um¬
hüllte Lelephondrähte oder Telephonkabel
mit vielen 'Sprechstellen seien im Innern der Berg-
w!e>rksgängh anzulegerr; Unterricht im Morseschen
Telegraphen -Alphabet müsse als Ergänzung hinzu¬
treten . Daneben seien große Gongs  oder ansehn-
lMe Glocken  zum Signalisieren und Telegraphieren
Nicht überflüssig. Eine unterirdische Rohrpost könne
Verschütteten Lebensmittel und Flüssigkeiten zuführen.
Das sind nur einige der wichtigsten von den eine statt¬
liche Reihe bildenden Vorschläge. Allerdings wendet
sich gerade diesem Gebiete aus der sonst schon so stark
angebauten Unglücksvorbeugung im Bergbau erst ver¬
hältnismäßig spät die Aufmerksamkeit zu ; man hat
bisher mehr die Vorbeugung als die Selbst -
rettungsmöglichkeiten  nach einer einge-
tretenen Katastrophe ins Auge gefaßt . Die oben von
uns wiedergegebenen Anregungen dürften jedenfalls
einer gründlichen Erwägung wert fein. Die finan¬
zielle Belastung würde vielleicht am wenigsten einen
triftigen Einwand bilden . Tenn abgesehen davon,
daß zur Rettung von Menschenleben alles geschehen
muß , was geschehen kann,  gestalten sich auch alle
ikjettungsderstiche und Bergungsarbeiten immer zu¬
nehmend kostspieliger, je länger sie dauern . Die ein-
^21186 Anlage solcher Vorbeugungseinrichtungen
jtmirbe manche langdauernde und kostspielige Rettungs-
Mtzer't ersparen.

Vorsicht bei Naisagiee-Lrrstschdn.
Auch die „Köln . Ztg, " hat auf die Vernachlässig^..,,

verschiedener Vorsichtsmaßnahmen  bei dem
Luftschiff Erbslöh hingewiesen. Sie kritisierte die an¬
gewandte Betriebsform , erörterte die Frage , ob die
Hülle noch leistungsfähig genug war , um starkem
Druck ausgesetzt werden zu dürfen , und betonte endlich
mit Nachdruck, daß ein Luftschiff für Passagierfahrten,
das vom Publikum ein weitgehendes Vertrauen bean¬
sprucht , „die menschenmögliche Sicherheit
des Betriebes bis ins K l e i n st e" gewährleisten muß.
Tiefe Kritiken haben in gewissen Kreisen eine ziem-
iliche Erregung yervorgerufcn ; sie bleiben anderer¬
seits hinter dem zurück, was von Kennern des „Erbs¬
slöh" und seines Betriebes mündlich geurteilt wird.
Wir sind der Ansicht, daß man der Stimmung , die
perdicnts Luftschiffer als sakrosankt betrachtet , wenig¬
stens wenn sie nicht mehr am Leben sind, scharf ent-
geaentreten muß . Sonst würde sich das Mißtrauen
gegen die Sache selbst, nämlich gegen die Luft¬
schiff ahrt  überhaupt oder gegen ein bestimmtes
Schiffs ßy st e nt kehren, und es würde ein Pessimis¬
mus erzeugt werden, der ebenso nachteilig wirken
müßte , wie er tatsächlich unbegründet ist.

DZutsches Reich.
* Hof- und Personal -Nachrichten. Dis „Hohrnzollern" mit

dem Kaiser an Bord ist Donnerstagnachnnttag um 3 Uhr in
Molde eingetroffen.

* Die deutschen Bundessürsten in Wien? In Berlin ist
das Gerücht ausgetaucht, daß sich die deutschen Bundes¬
fürsten genau wie vor zwei Jahren zum 18. August, dem
80. Geburtstage des Kaisers Franz Joseph, nach Wien ge¬
geben würden, um ihm gemeinsam  ihre Glückwünsche
auszusprechen. Von maßgebender Wiener Seite wird eine
solche Absicht bestritten, indem man darauf hinweist, daß
der greise Monarch den ganzen Monat August über in Ischlverbleiben werde.

nicht nur, wie cs heut zumeist geschieht, um die Ehre des
^Gewinnens, sondern setzte ganz bedeutende Summen ein,
so daß dabei große Verluste vorkamen. Den Geistlichen
wurde deshalb das Schachspielen im 14. und 15. Jahr¬
hundert streng verboten, aber im ganzen erfreute es sich doch
auch weiterhin des allgemeinen Beifalls und blieb noch im
17. und 18. Jahrhundert ein Element der vornehmen Er¬
ziehung, an dem ein „Mann von Welt" nicht nur den besten
Zeitvertreib fand, sondern auch Mäßigung und Besonnen¬
heit, ja Staatsklugheit und strategischen Sinn lernen konnte.
Die Schachliteratur erlebt schon im 18. Jahrhundert eine
hohe Blüte, nachdem sie 1512 durch den Traktat von Dami¬
ano begründet worden war ; Schachvirtuosentreten im 17.
Jahrhundert auf und das 18. Jahrhundert besitzt in dem
gerühmten Philidor einen unumstrittenen Weltmeister.

Aus Kunst und Leben.
* Ein Gedicht des „Kladderadatsch" am Zeughaus an¬

geschlagen. Und zwar in goldenen Leitern! Ein Gedicht,
das der „Kladderadatsch" in seiner letzten Nummer dem An¬
denken der Königin Luise  gewidmet hat. Das Ge¬
dicht hat nur zwei Strophen, von denen die zweite folgen¬
dermaßen lautet:

„Der Wetterstrahl, der Deutschlands Glück zersplittert,
Zerschlug auch dir das königliche Herz,
Und heute noch, nach hundert Jahren, zittert
In unserer Seele leise nach der Schmerz."
Der Kommandant des Zeughauses, General v. Usedom,

hat bei der Redaktion des „Kladderadatsch" anstagen lassen,
ob er dieses Gedicht anschlagen lassen dürfe, was natürlich
bejaht wurde. Infolgedessen sieht man nun an der Außen¬
seite des Zeughauses am Portal das für diesen Zweck in
Goldschrift gesetzte Gedicht, mit einem Rahmen von frischem
Grün umgeben und links von einer schwarz-weißen, rechts
von einer blau-gelb-roten Schleife flankiert. Am Mittwoch
während des ganzen Vormittags lasen dort dichte Menschcn-
gruppen das Huldigungsgedicht des „Kladderadatsch".

* Verband deutscher Esperantisten. Uber den heutigen
Mmrd des Esperanto macht die Juli -Rummer des „La

MesZmdsrrie§ Tagblatt.
* Landesgerichtspräsidentc. D. Ernst Witte -f.  Der

frühere nationalliberale Reichstags- und Landtagsabgeord-
nete, Landesgerichtspräsidenta. D. Geh. Oberiustizrat Ernst
Christian Witte,  ist , wie das „B. T." meldet, im Alter
von 81 Jahren in Düsseldorf gestorben. Witte vertrat den
Reichstagswahlkreis Striegau -SÄweidnitz in den Jahren
1877 bis 1881.

* Zur neuen Wahlreform. Trotz der Ableugnung ge¬
wisser Blatter , steht cs, einem Kieler Blatt zufolge, angeb¬
lich absolut fest, daß in der letzten Sitzung des preußischen
Staatsministeriums der erste Gegenstand der Beratung dte
Frage der kommenden Wahlreform gewesen ist. Zu den
Meldungen über eine sogenannte mittlere Politik des
Kanzlers erführt bas obengenannte Blatt aus bester
Quelle: Von einer Ausschaltung der Konservativen könne
absolut keine Rede sein. Der Reichskanzlersucht vielmehr
einen Modus zu schaffen, in dem sich unter Ausschaltung
der extremen  Elemente auf beiden  Seiten die bürger¬
lichen Parteien begegnen können.

* Wermuth gegen v. Tirpitz? Die klerikale„Augsburger
Poftzeitung" läßt sich von besonderer Seite aus Berlin
melden, daß zwischen dem Staatssekretär des Reichsschatz¬
amtes Wermuth und Herrn v. Tirpitz wegen der Haushal -s-
aufstellung ein erbitterter Kampf  tobt , auf den auch
die letzte kühle Aufnahme des Herrn v. Tirpitz beim Kaiser
in Kiel zurückzuführen sei. Herr Wermuth sei nicht nur,
wie längst bekannt, beim Reichskanzler, sondern auch beim
Kaiser persona gratissima . Die „Poftzeitung" läßt schließ¬
lich durchblicken, daß in. dem Kampfe Tirpitz-Wermuth wohl
letzterer Sieger bleiben werde. — Einstweilen trauen w'.r
den Angaben des klerikalen Blattes recht wenig. Sie sehen
recht nach Klatsch aus.

* Offener Brief an den neuen Landwirtschaftsrnimster.
Die „Allgemeine Fleischer-Zeitung" hat an den neuen Land-
wirtschaftsminister einen offenen Brief gerichtet, worin
diesem die alsbaldige Ausdehnung der Fleisch¬
beschau auf Wild , Geflügel und Fische  ans
Herz gelegt wird. Um neues Material für die Beurteilung
dieser wichtigen Frage zu gewinnen, hat die „Fleischer-
Zig." bei einer Anzahl hervorragender Schlachthof¬
direktoren (darunter auch dem Direktor' des Wiesbadener
Schlachthofes, Thon)  und Tierärzte eine Umfrage ge¬
halten. Die eingegangenen Antworten, die dem offenen
Brief beigefügt sind, lassen erkennen, daß die Angelegen¬
heit von den maßgebenden sachverständigen Personen als
längst spruchreif erachtet wird.

* Das Portrait Seiner Hochfürstlichen Durchlaucht.
Den ltppischen Buchhandlungen ist folgendes sonderbare
Schreiben seitens des Flügeladjutanten des Fürsten zur
Lippe zugegangen: „Detmold, 8. Juli 1910. Bon der Kunst¬
anstalt Georg Büxensiein u. Ko.. Berlin, Friedrichstraße
240/241, werden in nächster Zeit Portrait -Helrogravüren
Seiner Hochfürstlichen Durchlaucht und evtl, gleichzeitig
oder etwas später von Ihrer Hoheit der Fürstin nach
Photographien in der ungefähren Blattgröße von 0.85 zu
0,60 Meter hergestellt werden. Seine Durchlaucht der Fürst
wollen die einzelnen Blätter den Buchhandlungen zu dem
außerordentlich billigen Preise von 3 M. zur Verfügung
stellen, um aus diese Weise zu erreichen, daß die schl echten
Bilder  Seiner Durchlaucht des Fürsten und Ihrer Hoheit
der Fürstin mit der Zeit ganz verschwinden. Seine Durch¬
laucht wünschen aber, daß die Portrait -Gravüren nur den
Buchhandlungen zu vorstehend angegebenen Ausnahmc-
preisen  überlassen werden, welche sich bereit erklären,
das Blatt zu 4 M. zu verkaufen. Ich bitte ergebenst um
alsbaldige Mitteilung, ob Sie hieraus emgehen wollen und
wieviel Exemplare der Gravüren Seiner Durchlaucht des
Fürsten und Ihrer Hoheit der Fürstin Ihnen seinerzeit
übersandt werden sollen, v. Dewall, Major und Flügel-
Adjutant ." — Der Geschäftssinn  des Herrn Flügel-
adjuianten zeigt sich auch darin, daß das Schreiben auf vem
Couvert als „fürstliche Angelegenheit"  bezeichnet
wird und unfrankiert  in die Welt geht.

* Die bayerische Steuerreform. Der Steuergesetz¬
gebungsausschuß der Reichsratskammer hat den E:n-
kommensteueriarif mit dem Höchstsatz von 5 Prozent nach den

Esperantisto" folgende interessante Angaben: Auch in dem
eben verflossenen Halbjahr machte Esperanto sehr erfreuliche
Fortschritte, so daß die Zahl der Gsperantrstenvereinenun¬
mehr bereits das zweite Tausend überschritten hat. Beson¬
ders war in Rußland, Italien , den Balkanstaaten und Nord¬
amerika ein besonderes Steigen der Esperantobewegung zu
registrieren, während dieselbe in Frankreich und England
mit der gleichen Energie wie bisher fortschreitet. In
Deutschland bestehen zurzeit schon gegen 260 Esperanto-
Vereine und gegen 115 Esperanto-Äuskunftsstellen, von
denen die des Verbandes deutscher Esperantisten in Leipzig,
Karolinenstraße 3, angewiesen ist, gegen Einsendung von
15 Pf . in Briefmarken ein Esperanto-Lehrbuch mit auftlären-
den Schriften portofrei zu senden. Sechs Zeitschristen er¬
scheinen jetzt in Esperanto, darunter eine illustrierte belle¬
tristische Zeitschrift „La Universo" in Wolsenbüttcl und ein
illustriertes Witzblatt „La Spiritulo " in Leipzig.

Theater und Literatur.
Die im Abgeordnetenhause wie auch sonst geäußerten

Zweifel an der rechtzeitigen Fertigstellung der Arbeiten des
alten Berliner Opernhauses  dürften hinfällig sein.
Nach dem gegenwärtigen Stand der Dinge ist angesichts der
ganz außerordentlich schnellen Förderung der Arbeiten, ins¬
besondere auch der Eisenarbeiten durch die Dortmunder
Firma Johow bestimmt zu erwarten, daß die einzuhaltenve
Frist für die Fertigstellung auch gewahrt werden wird.
Demnach würden bereits am 15. Oktober die Proben be¬
ginnen können und die neue Spielzeit kann mit dem
1. November d. I . einsetzen.

Heinrich Liltenfeins  neues Drama „Der Stier
von Oliv er  a" ist noch vor seiner Uraufführung bereits
von einem Dutzend Bühnen erworben worden.

Aus dem Gute der Lieblingstochter Tolstois,  Tat¬
jana , brach, wie dem „B. T." aus Petersburg  ge¬
meldet wird, Feuer aus , bei dem 50 Manuskripte Tolstois
verbrannten. Der Dichter hatte die Arbeiten seiner alren
Freundin Maria Schmidt, die auf dem Gute Tatjanas
wohnt, zum Lesen und zur Beurteilung gegeben.
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Beschlüssen der Abgeordneten angenommen. Dermt ist dis
letzte Differenz zwischen den beiden Kammer der
Steuerreform beseitigt. Da die Annahme im Ausschuß mit
10 gegen 5 Stimmen erfolgt ist, kann die Zustimmung des
Plenums und damit das Zustandekommen der Reform als
zweifellos gesichert gelten.

* Die Feuerbestattung in Preußen. Auf die Eingav«
der preußischen Feuerbestattungsvereine hat der Mtn>-:en
des Innern v. Dallwitz  folgende Antwort erteilt : „Auß
die Eingabe vom 1. Juli teile ich der Kommission ergcvenst
mit, daß die Verhandlungen darüber, ob und welche Mag-
uahmen wegen Zulassung der Feuerbestattung in Preußen
getroffen werden sollen, im Schoße der Königlichen Staats-
regierung noch nicht zum Abschluß  gelangt sind."

* Weltliche und Klosterlehrerinnen in Bayern . Der
Abg. I>r. Müller-Hof hat in der Sitzung der bayerischen
Abgeordnetenkammer vom 6. Juni zum Beweis der steigen¬
den Klerikalisierung der weiblichen Erziehung in Bayer!«
bekannt gegeben, daß in Bayern 7 weltliche Lehrerinnen¬
bildungsanstalten, davon 5 private, dagegen 31 (!) klöster¬
liche volle Lehrerinnenbildungsanstalten und 2 klösterliche
Präparandenschulen vorhanden sind. Schülerinnen in den
weltlichen Anstalten (inklusive den zwei konsessionellcn pro¬
testantischen Anstalten) waren im Jahre 1906: 934, in den
31 klösterlichen Anstalten (nach der Regierungsderckschrisr
vom Jahre 1903: 2100. Im Jahre 1908 befanden sich
unter 8296 Lehramtszöglingen 893 (weniger 41) weltliche,
und 2403 (mehr 203) klösterliche. Mit Ausnahme von
München gibt es in den unmittelbaren Städten Oberüaverns
nur klösterliche  Lehrerinnen ; in den anderen größere»
Gemeinden nur in zwei Orten weltliche Lehrerinnen.

8h. Schutzverband gegen Streikschäden. In der letzten
Mitgliederversammlung des Schutzverbandes gegen Streik¬
schäden (Gruppe der Hauptstelle deutscher Arbeitgeberver¬
bände), die unter dem Vorsitz des Landrats a. D. Roetger
in Berlin tagte, erstattete zunächst Syndikus Dr . Tänzler
den Geschäftsbericht. Diesem ist zu entnehmen, daß zurzeit
6 Hauptverbände und 41 Unterverbände dem Schutzvei-
bande angeschlossen sind. Sie umfassen 2335 Betriebe mit
359 689 Arbeitern und einer Jahreslohnsumme von über
264 Millionen Mark. Das vergangene Geschäftsjahr 1909,
so sagt der Bericht, ist ein ruhiges gewesen. Die Zahl der
Streiktage (Zahl der ausständigen ober ausgesperrten
Arbeiter multipliziert mit der Dauer der Bewegung) betrug
nur 36616 gegen 343 074 im Jahre 1908. Das Vermögen
des Schutzverbandes hat hiernach einen erheblichen Zu¬
wachs erfahren. Für das Jahr 1910 sind jedoch größere
Arbeiterbewegungen zu erwatten und zum Teil schon ein-
getreten.

* Die Kriegskosten der MetMarSriteraussperrrmg m
Hcrgen-Schwelm. Obwohl die ausständigen, bezw. ausgc-
sperrten Metallarbeiter, etwa 22 000, sich ausnahmslos zur
Aufnahme der Arbeit bereit erklärt haben, sind noch üver
10000 zum Feiern gezwungen,  weil durch den
siebzehnwöchigen Ausstand zahlreiche Aufträge zu¬
rückgezogen  und neue nicht eingegangen sind. Der
wirtschaftliche Nachteil für Hagen und Schwelm ist außer¬
ordentlich groß, da der Verlust der Besitzer größerer Werks
täglich 10- bis 12000 M. beträgt. Mit Rücksicht auf diese
wirtschaftliche Notlage haben die Vereine ihre beabsichtigten
Festlichkeiten vorläufig abgesagt.

* Berlin und der Grunewald. Zwischen dem Magistrat
von Berlin und dem Forfisiskus kam ein Vertrag wegen
Ankaufs der Wuhlheide  zustande.

Hoer rrrrd KLotte-
Türkifcher Besuch bei dem Generalobersten v. d. Goltz.

Nach dem „Tag " wird am heutigen Freitag der komman¬
dierende General des 2. türkischen Armeekorps, Marschall
Abdullah Pascha, in Berlin emtresscn. Der hohe türkische
Offizier folgt einer Einladung des Generaloberstes
v. d. Goltz.

Keine zwei kommandierende Generäle für ein Armee¬
korps. Gegenüber einer Blättermeldung, daß für La» 12.
Armeekorps (Sachsen) gegenwärtig zwei kommandierende
Generäle vorhanden seien, teilt das „Dresdener Journal"

Bildende Kunst und Musik.
Wie der „Inf ." von der Nordlandsreise des Kaisers

aus B o l h olm (Norwegen ) unter dem 17. d. M. geschrieben
wird, ließ sich der Kaiser auf feiner Jacht „Hohenzollern"
vor einigen Tagen von Professor Willy Sioewer  das
Gemälde „Der Kaiser auf der Terrasse in Korfu" zeigen,
das Stoewer während der letzten Mittelmeerreise begonnen
hatte. Der Monarch sprach dem Künstler seine Anerkennung
und Freude über das wohlgelnngene Bild aus und besohl
den Ankauf desselben. Auch die bekannte amerikanische
Millionärin Miß Goelet, die Besitzerin der schönsten Dampf¬
jacht, erwarb in Odde ein Gemälde desselben Künstlers, au*
das sie der Kaiser besonders aufmerksam gemacht hatte.

Wissenschaft und Technik.
Der Schweizer Georg A g a ss i z , ein Neffe des großen

Naturforschers Agassiz, der seine letzten Lebensjahre cven-
falls ausschließlich der naturwissenschaftlichenForschung
widmete und einer der ersten Schmetterlingskenner uns
Sammler der Schweiz war , ist gestorben.  Vor wenigen
Monaten erst hat er seine äußerst wertvolle Sammlung von
rund 18 000 Schmetterlingen dem Waadtländer naturge¬
schichtlichen Museur in Lausanne geschenkt.

Das von Frau Förster - Nietzsche  ins Leben ge-
rufene „Nietzschearchiv" hat zum erstenmal ein Stipendium
verliehen, und zwar an den Privatdozenten Dr . Arnold
Rüge  von der philosophischen Fakultät der Universität
Heidelberg.  Das Stipendium beträgt 500 M. und ist
für eine Erholungsreise  bestimmt.

Gelegentlich der kürzlichen Semesterschlußseier der
Aale - Universität in New Aork  wurde einer
Dame, Fräulein Jane Adams,  der Doktortitei honoris
causa Verliehen. Fräulein Adams ist bereits seit langem
im Dienste der Nächstenliebe tätig . Sie ist ein sogenannter
„settlement worker", der sich die Aufgabe stellt, die Lage de«
ärmeren Volksklasftn in den übervölkerten Großstädten nach
Kräften zu bessern. Fräulein Adams ist die erste Frau , der
eine derattige Auszeichnung zuteil geworden ist.
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mit , daß diese Meldung von Anfang bis zum Ende auf Miß¬
verständnissen und Erfindungen beruht. Bis heute wurde
neben dem kommandierenden General v. Broizem ein
anderer kommandierender General nicht ernannt. Der
frühere Divisionskommandeur in Leipzig, General der In¬
fanterie d'Elfa , wurde bereits als Divisionskommandeur
zum General der Infanterie , niemals aber zum komman¬
dierenden General mit den Gebührnisien eines solchen be¬
fördert. Im übrigen wird von dem „Dresdener Journal"
darauf aufmerksam gemacht, daß der Kaiser  die komman¬
dierenden Generäle ernennt, schon deshalb sei ein Mißver¬
ständnis des sächsischen Kriegsministeriums nach der Art der
jn der erwähnten Blättcrmeldung behaupteten unmöglich.

Schülersahrtcn des Deutschen Flottenvereins. Vier¬
hundert Schüler aus dem Königreich Sachsen sind auf einer
Schülerfahrt des Deutschen Flottenvereins in Wilhelms¬
haven eingetroffen.

Auf französischem Boden. Der Oberst und eine Dele¬
gation des 27. Infanterie -Regiments legten am Denkmal
des Pommerschen Infanterie -Regiments zum Gedächtnis
der im Jahre 1871 gefallenen Angehörigen des Regiments
hei Dijon  einen Kranz nieder./ _ _ _ _

Auslrmd.
Sstsrrrrch-Nnsar«.

Ein Protest gegen die Borromäus-Enzyklika. Das
Presbyterium der evangelischen Psarrgemeinde Wien nahm
in einer besonderen Sitzung aus Anlaß der Veröffentlichung
der Borromäus -Enzyklika eine Erklärung an, in welchem
es sein schmerzlichstes Bedauern über die Veröffentlichung
in österreichischen Diözesanblattern und die Hoffnung aus¬
spricht, daß die Regierung zur Ausrechterhaltung des kon¬
fessionellen Friedens der tief verletzten evangelischen Be--
völkerung Genugtuung verschaffen werde.

Schweif.
Das eidgenössischeSchützenfest. Bei wundervollem

Wetter wurde am Donnerstag in Bern das eidgenössische
Schützenfest offiziell eröffnet. Ein glänzender Festzug mit
Pertretern der Behörden bewegte sich durch die Stadt nach
der Festhalle. An dem offiziellen Festbankett beteiligten sich
alle Mitglieder des B u n d e s r a i 8 und das diplo¬
matische Korps.  Bundespräsideni Comtesse brachte
einen Trinlspruch auf das Vaterland aus und betonte, die
stets wachsende Beteiligung an den eidgenössischen Schützen¬
festen beweise, daß das Schweizervolk mehr als je an seinen
militärischen Einrichtungen hänge als Schutzwehr  seiner
Unabhängigkeit. (Großer Beifall.)

Medrslmrde-
Die Internationale Wechselrechtskonferenz im Haag

beendete ihre Sessionsarbeit. Die Schlußsitzung findet am
Montag statt. Die Konferenz führte zur Einigung über
einen einheitlichen Gesetzentwurf, nach welchem das Wechsel¬
recht der einzelnen Staaten geregelt werden soll.

Belgien.
Die Jury der Weltausstellung. Der Beginn des inter¬

nationalen Preisgerichts der Weltausstellung in Brüssel ist
nunmehr auf den 2. August festgesetzt, an diesem Tage wird
die feierliche Eröffnungssitzung der internationalen Jury
unter Vorsitz des belgischen Arbeitsministers stattfinden.

-KrrrrrkrriE»
Fremden-Legionärs-Schicksal. In Melilla ist ein deut¬

scher Deserteur, der aus der Fremden-Legion geflüchtet war,
eingetroffen. Er hatte mit einer großen Anzahl deutscher
'Genossen an den Kämpfen der Kolonne Ferand gegen die
Marokkaner teilgenommen. Er erzählte, daß mit ihm noch
24 deutsche Kameraden desertiert seien, aber alle von den
Marokkanern getötet  wurden,
t Die Grubenarbeiterbewegung. Das Pariser „Journal"
meldet aus St . Etienne : In den Beratungen des Ver¬
bandskomitees der Grubenarbeiter des Loire-Beckens, welche
gestern abend nach mehrstündiger Sitzung bei erregter De¬
batte gegen y212 Uhr endeten, erklärte der Sekretär, daß
das Verbandskomitee für seine Absichten und Pläne die
volle Zustimmung erhalten habe. Er fügte hinzu: Wir
haben alle Maßregeln getroffen, damit der Ausstand der
Grubenarbeiter nächsten Montag  beginnen kann.

Girglan » .
Die Beendigung des Eifenbahnerftreits. Der Ausstand

der nordenglischen Eisenbahnangestellten ist beendet. Die
Streikenden haben die Vorschläge der Eisenbahngcsellschasten
angenommen und werden die Arbeit sofort wieder auf-
nehnicn.

Rußland.
Die verfemte englische Barttracht. Der Oberkomman-

dierende der Truppen im Petersburger Militärbezirk, Groß¬
fürst Nikolai Nikolajewitsch hat einen Befehl erlassen, der
allen Generalen, Stabsoffizieren, Obcroffizieren und Mili-
täLbeamten das Rasieren des Schnurrbarts untersagt, weil
diese englische Sitte den „ritterlichen russischen Traditionen."
widerspreche.

Italien.
Der Kriegsminister als „Spion". Jrn Astico-Tale nächst

der österreichischen Grenze, wo derzeit neue Forts gebaut
werden, wurde der italienische Kriegsmini  st er  General
Spingardi von italienischen Karabinieri als der Spionage
verdächtig angehalten; als er sich legitimierte, salutierten
ihm die Soldaten ehrfurchtsvoll.

Spanien.
Zur Lage der Grubenarbeiter in Bilbao berichten die

Blätter , daß die Streikkasse  nicht imstande sei, den
streikenden Grubenarbeitern eine solche Unterstützurig zu
geben, daß diese ohne Rahrungssorgen das Ende des
Streiks abwarten könnten und sich nach anderer Beschäf¬
tigung umsehen müßten. Schon gestern verließen daher
mehrere hundert Bergleute die Gegend, um anderweit Be¬
schäftigung zu suchen. Das Elend macht sich bereits fühl¬
bar . Auch andere Arbeiterkategorien tragen zur Unter-
stützung der Grubenarbeiter bei.

Griechenland.
Meuterei von Reservisten. Aus Korfu wird gemeldet,

daß eine Konipagnie griechischer Reservisten aus Kefalonia,

mit Revolvern und Dolchen bewaffnet, sich eines Dampfers
bemächtigte und den Kapitän zwang, sie nach der Heimat
zurückzube-fördern. Der Präfekt und die Offiziere, die gegen
die Meuternden einschreiten wollten, wurden mit dem Tode
bedroht.

Marokko.
Zum Vormarsch der Franzosen. Aus Fez wird vom

18. Juli gemeldet: Die Stämme der Umgebung von Taza
sandten an Mul eh Hasid  eine Abordnung, die ihn um
Waffen bat, damit der Marsch der Franzosen  auf
Taza aus geh alten  werden könne. Mnley Hasid er¬
widerte, er werde die Angelegenheit in Ordnung bringen.
Die Bittsteller wurden zurückgesandt.

Türket.
Zur Erschießung des Deutschen Fritz Unger in Haifa.

Das Ministerium des Innern befahl den Behörden in
Haifa, alle Maßregeln zu ergreifen zur Verhaftung und
Bestrafung der Mörder des Agenten der Hamburg-Amercka-
Linie Fritz Unger, der in der Nähe des Dorfes Tirch von
Fellachen getötet worden ist.

Zlorsierr.
Regierung u>w Geistlichkeit. Die Regierung ließ im

Basar zu Teheran  ausrufen , daß einer der Mörder des
höchsten Geistlichen Seyd Abdollahs gefunden sei; er werde
nach dem Gesetz abgenrteilt werden. Die Basare werden
deshalb am Samstag wieder geöffnet. Da die Regierung
der Geistlichkeit Zusagen gemacht hat, die Stellen in der
Verwaltung wieder durch Geistliche zu besetzen, dürfte die
Bildung des Kabinetts keine Schwierigkeitenmehr machen.

Abessinien.
Aufstände. Die „Agencia Stefan :" verbreitet die Nach¬

richt von einem großen Aufruhr in den abessinischen Wcst-
provinzen an der Grenze des Sudan , sowie über eine ge¬
fährliche Bewegung in den Somaliprovrnzen.

Kritisch-Indien.
Die Nachforschungen nach verborgenen Waffen werden

von der Polizeibehörde in Kalkutta weiter fortgesetzt. Bei
einer nachts in einem Hause von Nord-Kalkutta vorgenom¬
menen unvermuteten Durchsuchung wurden Revolver und
Kisten mit Gewehren und Patronen gefunden. Die Be¬
wohner, zwei junge Bengalen, entkamen. Ein besonderer
Gerichtshof ist nunmehr mit der Führung des Prozesses
gegen 13 angesehne Bengalen aus Khulna beauftragt, die
beschuldigt werden, zum Kriege  gegen den König auf¬
gereizt zu haben. Der Gerichtshof wird sich später mit
einem Prozeß gegen 45 andere Personen zu befassen haben,
unter denen sich einige reiche angesehene Männer befinden.
Die diesen zur Last gelegten Vergehen sind noch nicht be¬
kannt.

Gstasten.
Chinas Antwort. Die chinesische Regierung antwortete

auf die Mitteilung von dem Abschluß der russisch-japanischen
Konvention, sie freue sich über das Festhalten an dem Ver¬
trage von Portsmouth und an dem 8 latus quo  in der
Mandschurei. China werde in Zukunft im Einklang mit
dem Vertrage von Portsmouth und mit den chinesisch-japa¬
nischen Verträgen handeln und seine Bemühungen sortsetzen
in allen Angelegenheiten, die sich ergeben aus der Ausübung
seiner Hoheitsrechte und aus der Gelegenheit zur Entwicke¬
lung von Handel und Industrie , damit die Interessen aller
Länder auf das beste gefördert würden.

Einnrarsch russischer Truppen in die Mongolei. Nach
in London eingetrosfenen Meldungen rückten rrrsstsche Trup¬
pen in die Mongolei ein.

Streik der Arbeiter an der Amurbahn. Auf der ganzen
Bahnstrecke der Amurbahn streiken alle Arbeiter aus Mangel
an Mitteln. Generalgouverneur Kosow konnte trotz aller
Drohungen nichts ausrichtcn. Die Arbeiter machen den
Eindruck Halbverhungerter und verlassen massenhaft das
Amurgebiet.

Vereinigte Staaren.
Eine Geschütz-Explosion. Durch Explosion einer zwöls-

zölligen Kanone, mit der man auf dem Fort Monroe in
Virgina Schießübungen veranstaltete, wurden 10 Artille¬
risten getötet, 2 schwer, 5 leichter verletzt. Die Explosion
erfolgte durch zu frühes Losgehen eines Schusses.

Mttelamerilra.
Aus Nicaragua. Nach einer Meldung der „Sun " ord¬

nete Madriz die Erschießung aller Kriegsgefangenen an,
welche jetzt noch gemacht werden.

Noch ein Rcvolutiönchen. In Honduras  ist eine
Revolution ausgcbrochen; die Regierung verkündet das
Kricgsrecht. Es herrscht strenge Zensur.

Ans Stadt itnfe Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden,  22. Juli.
Vom Fremdenverkehrdeutscher Städte,

ftber den Fremdenverkehr in Deutschland wissen wir
im allgemeinen sehr wenig. Es gibt weder eine Reichs-
noch eine Landesstatistik dieser Art. Zwar halten auch
schon bisher einzelne Städte Aufzeichnungen über die
Fremden inachen lassen, die innerhalb ihres Stadtgebietes
übernachteten, "̂ aber zu einer zusammenfassendenStatistik
aus den Städten , die solche Erhebungen pflegten, war cs
bis vor kurzem noch nicht gekommen. Erst das Jahr 1910
brachte hierin einen Fortschritt. Das Statistische Amt der
Stadt Straßburg veranstaltete Ende 1909 und anfangs 1910
eine Umfrage bei den übrigen städtestatistischen Ämtern,
die die Grundlage einer Fremden-Derkehrsstatistik werden
sollte. Von den 39 befragten Städten antworteten 14, daß
sie keine Statistik des Fremdenverkehrs führen, von
24 Städten konnte die Zahl der Fremden angegeben werden,
die dort übernachtet hatten, und eine (Cöln) war in der
Lage, die Zahl der Fremden in Verbindung mit den von
den Fremden in der betreffenden Stadt zugebrachten
Nächten anzugeben.

Auch in anderer Beziehung haben verschiedene von den
25 Städten bestimmte Merkmale, die als ein empfehlens¬
werter Fortschritt zu bezeichnen sind, in den Auftetcknungen

auseinandeigehalten. Es sind dies : Berlin, Hamburg,
Leipzig, Düsseldors, Hannover und Wiesbaden;  diese
haben die Deutschen von den Ausländern gesondert und
die Ausländer dann nach den einzelnen größeren Staaten
geschieden. Die Stadt Straßburg ist noch einen Schritt
weiter gegangen; sie sonderte nicht nur die Ausländer nach
ihrer Herkunft, auch die Deutschen teilte sie nach den
Bundesstaaten ein. Die überwiegende Mehrzahl der be¬
fragten Städte konnte nur die Gesamtzahl der angemeldete«
Fremden angeben. Da unter den untersuchten Städten nur
insoweit ein Vergleich möglich ist, als sie dieselben An¬
gaben machten, so müßte diesem Gesichtspunkt bei der Ver¬
arbeitung des Materials Rechnung getragen werden. Da¬
mit sich der Leser eine Vorstellung von dem Umfang des
Fremdenverkehrs in den befragten Städten machen kann,
soll aus der umfangreichen veröffentlichten Tabelle eine
knappe Zusammenstellung vor seinen Augen aufgerollt
werden. Die einzelnen Städte hatten aufzuweisen:

Stadt Einwohnerzahl °) Fremde
1907 1908 1900

Berlin . . . 2040148 1082146 113 909 1198159
Hamburg . . . 802 793 497 662 474194 460 337
München . . . 638 983 403 083 480 763 504026
Dresden . , . 516 996 432491 471318 433272
Leipzig . . . 503 672 206 988 197 906 204755
Breslau *) . . 470 904 248 2601) 254173 266 873
Nürnberg . . . 294 426 183 495 209 970 233159
Düsseldorf . . 253 274 — 1856»4 177 971
Hannover 2) 250024 184 0102) 207 394,-) 212631»)
Magdeburg . . 240 633 > 84904 87 829 86 978
Charloitenburg 239 559 1 19 204 19 072 20046
Bremen 2) . . 214 861 149 1383) 167 8213) 160 8733)
Dortmund . . 175 577 158759 165707 167 988
Halle . . . . 169 916 101816 108 007 115474
Straßburg , . 167 678 — — 126127
Mannheim . . 163 693 174975 110091 140835
Elberfeld . . . 162 853 67681 70 219 75156
Barmen . . . 156 080 86719 48049 55469
Aachen . . . 144095 51506 49 481 55469
Posen . . . . 136 808 57 218 63 362 57 837
Wiesbaden )̂ 100 953 176 9054*6 ) 193 8214) 208 3260
Lübeck . . . . 91591 82 572 85218 84113
Mainz . . . . ' 91179 116 017 120 971 162027
Freiburg i. B. . 74 098 — — 88443

Zu diesen Städten kommt noch Eöln, das seiner anderen
Aufzeichnung wegen nicht in dieses Schema hineingebracht
werden konnte. Seine Einwohnerzahl betrug : 428 722,
Fremde waren dort 1907: 801009, 1908: 784 830, 1909:
749179 Nächte. Es bedarf vielleicht des Hinweises, .daß
Düsseldorf erst von 1906 an, Straßburg und Freiburg erst
von 1909 an Aufzeichnungen über den Fremdenverkehr
machten.

Bei der Betrachtung der vorstehenden Übersicht drängen
sich dem Leser interessante Vergleiche auf. Man sieht, daß
Berlin mit 1198 159 die absolut höchste Zahl der ange¬
meldeten Fremden hatte. Es folgen: München, Hamburg
und Dresden mit je einer halben Million Fremden.
Zwischen 200 000 und 300 000 Fremden beherbergten: Bres¬
lau, Nürnberg, Leipzig, Hannover und Wiesbaden.
Weniger als 200 000, aber mehr als 100 000 hatten: Düssel¬
dors, Bremen, Dortmund, Mainz, Mannheim, Straßburg
und Halle. Alle anderen Städte kamen nicht an 1ÖOOOO
heran; Charlottenburg stand bei einer Einwohnerzahl von
239 559 mit 20 046 Fremden an letzter Stelle.

Zur Beurteilung der Ergebnisse verschafft ein Ver¬
gleich der Größe der Stadt mit dem Fremdenverkehr be¬
merkenswerte Ausschlüsse. Die Einwohnerzahl der Stadi
wurde übertroffen von der Zahl der Fremden in Wies¬
baden, Mainz und Freiburg ; in 9 Städten kamen aus je
100 Einwohner 75 bis 100 Fremde in : München, Dort¬
mund, Lübeck, Dresden, Hannover, Mannheim, Nürnberg
und Straßburg . In : Düsseldorf, Bremen, Halle, Berlin,
Hamburg und Breslau kamen aus je 100 Einwohner
50 bis 75 Fremde. Weniger als 50 Fremde auf je 100 Ein¬
wohner hatten: Leipzig, Elberfeld, Posen, Magdeburg,
Bremen, Aachen und Charlottenburg.

Der Fremdenverkehr von Wiesbaden gestaltete sich in
den einzelnen Monaten des Jahres 1907 so: Januar 7550,
Februar 6809, März 9989, April 18 335, Mai 25 857, Juni
25234, Juli 25 270, August 32 496, September 25 611,
Oktober 15 294, November 10193, Dezember 5982. Aus
dieser Zusammenstellung sehen wir, daß der Verkehr tm
August am größten und im Dezember am kleinsten war,
Der Angustverkehr Wiesbadens war etwa 10 000 Personen
stärker als der von Leipzig, das über eine halbe Million
Einwohner verzcichncte. Bet Wiesbaden ist vom Februar
bis einschließlich Mai eine starke Zunahme zu verzeichnen
gewesen; die Monate Mai, Juni , Juli und September
hatten über 25 000 Fremden gebracht, tu den drei nächsten
Monaten wurde eine starke Abnahme konstatiert. Unter
10 000 Fremden hatten die Monate Dezember, Januar,
Februar und März gebracht.

Unter den 8 Städten , die die Fremden nach Nationali¬
täten ermittelten, steht Straßburg als Fremdenstadt für
Ausländer mit 24,4 Prozent an der Spitze. Als zweite
Stadt im Jahre 1909 folgte Hamburg mit 18,1 Prozent,
dann kamen Wiesbaden  mit 18 Prozent , Berlin mit
17,7 Prozent. Leipzig mit 11,9 Prozent , Posen mit 9,4 Pro¬
zent, Düsseldors mit 8,3 Prozent und Hannover mit 4,6 Pro¬
zent. Der Ausländerverkehr hatte zugenommen in 5mm°
bürg, Leipzig, Düsseldorf und Posen; abgenommen in Ber¬
lin und Hannover.

Unsere Ausführungen beschränkten sich auf die Städte,
die Material zu der besprochenen Statistik einsandien. Wir
haben aber gesehen, daß dieses Material teilweise recht
lückenhaft war . Deshalb ist es angebracht, auf einen lücken-

1 ) Außerdem durchreisende Schiffer 1907 : 19 139 , 1908:
18 662, 1909: 20 235.

2) Die angegebenen Zahlen enthalten nur die in Gast¬
häusern (ausschneßnch Herbergen) angemeldeten Fremden.
Hierzu kommen noch Fremde in Pensionen: 1907: 2022, 1908;2156, 1909: 1892.

3) Ohne Auswanderer.
4) In der Gesamtsumme der Fremden sind die Kurgäste

mitenthalten.
6) Die Statistik enthält hier einen Mangel. Die Ein¬

wohnerzahlen stammen aus dem Jahre 1905, wie ich aus dem
„Statistischen Jahrbuch für das Deutsche Reich" festaeitcllt Labe,
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losen Ausbau einer Fremdenverkehrsstatistir hinzuwirken '
Dazu sind hauptsächlich die statistischen Ämter der Städte,
dann aber auch die Interessenten selbst berufen. Die Unter¬
stützung der zuständigen Polizeiorgane darf als selbstver¬
ständlich vorausgesetzt werden, wo es sich nur darum han¬
delt, Klarheit über den Fremdenverkehrzu erhalten Hoffent¬
lich wird diese Art von Statistik auch in den nächsten Jah¬
ren weitergeführt und auch allmählich aus kleinere Städte
ausgedehnt. ^ _ To.

— Kurgäste. Ts sind hier eingetroffen : Generalmajor
be Graaf  aus Hamburg im „Hotel Hohenzollern rttanz
vonKossuth,  der frühüere ungarische Staatsnnrmter . aus
Budapest. General von . Retzbrnder  aus St . Petersburg und
Graf und Gräfin von Bentzovszky  aus Budapest rm
?..Hotel Bier Jahreszeiten ".

— Personal -Nachrichten. Dem Forstmeister a. D . Egberl
K Lt t n e r zn Hadamar wurde der Rote Ädlerorden vierter
Klaffe verliehen. — Eisenbahnstreckenarbeiter Karl Wagner
«u Flörsheim erhielt das Allgemeine Ehrenzeichen.

— Wiesbadener Rennen. Die König!, preußische und
Großherzogl. hessische Eisenbahndirektion in Mainz ersucht
uns um folgenden Hinweis : Zur Bewältigung des zu er¬
wartenden starken Verkehrs bei den Rennen verkehren zwi-
schen Wiesbaden und Erbenheim ab 2 Uhr nachm. Sonder¬
züge im Abstand von 10 Minuten und nach Schluß der
Rennen von Erbenheim nach Wiesbaden ab 7 Uhr nachm,
ebenfalls in Abständen von 10 Minuten. Dem Publikum
wird empfohlen, bei der Abgangsstation sogleich die Fahr¬
karte für die Rückfahrt zu lösen, damit der Verkehr glatt
abgewickett werden kann. In Wiesbaden liegen an verschie¬
denen Schaltern Doppelkarten (Rückfahrkarten) nach Erben-
heim auf. Ein Drängen an den Schaltern und Bahnsteigen
ist abfolui unnötig, die Sonderzüge verkehren so lange, als
Reifende vorhanden sind; es können in jedem Zug etwa 1000
Personen befördert werden. Ferner wird im Interesse einer
schnelleren Verabfolgung der Fahrkarten dringend empsoh-
len, das Fahrgeld in Wiesbaden abgezählt bereitzuhalten.
Der Fahrpreis Wiesbaden-Erbenheim beträgt 2. Klaffe
25 Pf -, 3. Klasse 15 Pf . und 4. Klaffe 10 Pf -, für die Karten
für Hin- und Rückfahrt das Doppelte. — Um einem allge¬
meinen Wunsche gerecht zu werden, beabsichtigen die be¬
treffenden Instanzen , einen provisorischen Drosch-
kenverkehr  zwischen dem Bahnhof Erbenheim und dem
Rennplatz einzunchten. Die Aufstellung der Droschken wird
von der Erbenheimer Ortspolizeibehörde in der Nähe des
Bahnhofs in der Art verfügt, daß die Stelle leicht zu er-
kennen ist und der Verkehr sich glatt abwickelt. Nach dem
Wiesbaderrer Tarif ergibt sich1 M. 40 Pf . für einen Ein¬
spänner, 2 M. für einen Zweispänner als Fuhrkosten. — Im
Nachfolgenden teilen wir den genauen Fahrplan der
E i f e n b a h n z ü g e an den Renntagen mit. Die Abfahr-
zeiten ab Wiesbaden sind: 2, 2,10, 2,20, 2,30, 2,57, 2,47,
12,56, 3,05, 3,13, 3,22. Die Fahrtdauer bis Erbenheim beträgt
!11 Minuten. Für die Rückfahrt von Erbenheim sind fol¬
gende Züge vorgesehen. Erbenheim ab : 6,55, 7,07, 7,13»
-7,28, 7,35, 7,43, 7,53, 8,03, 8,30. Diese Züge führen sämtlich
,2., 3. und 4. Wagenklafsen. Auf dem hiesigen Haupt-
Lahnhof  werden auch Karten für den Rennplatz
an den besonders kenntlich gemachten Schaltern verkauft,
und zwar: Tribünenplätze zur Tribüne 1 für Herren zu
5 M., für Damen zu 3 M. Ferner an Stehplätzen: 1. Platz
1 M., 2. Platz 50 Pf . die Person. Plätze zu der reservierten
Tribüne 8 M. und zu den auf dieser befindlichen Logen
(10 M.) werden an den Bahnhofsschallern nicht verkauft.
Diese sind, wie auch alle anderen Plätze, auf dem Rennplatz
selbst, im Bureau des „Rennklubs", Wilhelmstraße 8, bei
denk Kurtaxbureau, Neue Kolonnade, und in der Papier¬
handlung Koch, Ecke Michelsberg und Langgaffe, zu den
vorgenannten Preisen käuflich zu haben. Der Weg vom
Bahnhof Erbenheim zum Rennplatz betragt für Fußgänger
etwa 20 Minuten und führt durch den Ort Erbenheim. —
Die Eifenbahndirektionen Mainz und Frankfurt haben in¬
zwischen für die Bewältigung und Abwicklung des Verkehrs
noch folgende Anordnungen getroffen: Die Züge von
Frankfurt  nach Wiesbaden werden an den drei Renn¬
tagen ausreichend verstärkt werden, ebenso die in Niedern¬
hausen an die Züge nach Wiesbaden anstoßenden Züge von
Frankfurt und Limburg. Der gegen 2 Uhr von Langen-
schwalbach hier einlaufende Zug wird ebenfalls entsprechend
verstärkt, auch werden die von abends gegen 8 Uhr und
gegen%10 Uhr von Wiesbaden nach Langenschwalbach fah¬
renden Personenzüge mehr Personenwagen führen. Des¬
gleichen werden die von Rüdesheim gegen 2 Uhr und nach
3 Uhr hier einlaufenden Personenzüge auf volle Maschinen¬
belastung verstärkt. Auch die zwischen Mainz und Wies¬
baden verkehrenden mittäglichen Pendelzüge werden an den
drei Renntagen von mittags ab eine Wagenvermehrung er¬
fahren. Ferner werden die von Mainz gegen 2 Uhr und
von Darmstadt gegen % vor 3 Uhr einlaufendcn Züge
auf volle Maschinenbelastungverstärkt. Die Triebwagen¬
fahrten auf der Strecke Mainz-Wiesbaden-Eltville werden
an den genannten Tagen in den Mittagsstunden durch
Dampfzüge mit allen Wagenklaffen vermehrt. Auf dem
Bahnhof Mainz wird am Mittag ein reservierter Zug der¬
art bereitgestellt, daß er jederzeit als Nachzug eingelegt wer¬
den kann. Ganz besonders ist aber auch angeordnet, daß die
am Abend von Wiesbaden gehenden Züge an den drei
Renntagen nach allen Richtungen eine ausreichende Verstär¬
kung erfahren. Auch dort sind Reservezüge derart vorberei¬
tet, daß sie jederzeit im Bedürsnissall als Nachzüge eingelegt
werden können.

— Die Kontrolle im Kurhaus ist neuerdings wiederum
verschärft worden. Ohne Unterschied sind die Einlaßkarten
vorzuzeigen, und wenn die Abonnenten den Kontrolleuren
auch noch so sicher bekannt sind. Der Grund zu dieser frei¬
lich etwas lästigen, leider aber sehr notwendigen Beauf¬
sichtigung liegt in einem bisher oftmals festgestellten Miß¬
brauch der Kurhauskarten, einesteils indem Karten von Un¬
berechtigten benutzt, anderenteils bereits abgelaufene Kur-
taxkarten angehalten wurden.

— Die Platanen in der Withelmsallee, zwischen alter
Kolonnade und Sonnenberger Straße , werden eben von
massenhaften morschen Ästen befreit, eine gefährliche Arbeit,
wie .der tödlich verlaufene Unfall des Gärtners Königs-
reuther leider bewiesen hat. Wären die ganzen Bäume, wie
es von den Sachverständigen gewünscht, aber bisher nicht
ausgeführt worden ist, umgehauen und durch junge ersetzt
worden, dann wäre jener Todessturz sicher vermieden wor¬

den. Daß jetzt noch an den Bäumen herumgedoktortwird,
von denen die Reinigungsversuche bezeugen, daß sie weit
davon entfernt sind, gesund zu fein, läßt die Frage wohl
berechtigt erscheinen, warum mit der Beseitigung derselben
noch immer gezögert wird. Junge Bäume entwickeln sich,
wie die Platanen am Ring lehren, so rasch, daß der
„Schmerz" über den Verlust der alten Veteranen bald über¬
wunden sein wird.

— Die Wettersrage, die an den Renntagen überhaupt
und am morgigen Eröffnungstage insbesondere eine große
Rolle spielt, scheint, wenn auch nicht in ganz befriedigender,
so doch in leidlicher Weise sich lösen zu wollen- Die Vorher¬
sage für morgen lautet : „Zettweise heiter und Regenfälle,
vereinzelt auch Gewitter, ziemlich warm." Hoffentlich hält
der Himmel mehr als er verspricht.

— Vom Arbeitsmartt . Dem Bericht des Mitteldeut¬
schen Arbeitsnachweisverbandes in Frankfurt a. M. über
die Lage des Arbeitsurarktes in Hessen, Hessen-Nassau und
.Waldeck im Juni 1910 ist zu entnehmen, daß der Auf¬
schwung, der sich endlich anzubahnen schien, wieder einer
pessimistischen Stimmung Platz gemacht hat. Der Monat
Juni zeigt in der Metallindustrie bei der Arbeitsvermitt¬
lungsstelle Frankfurt a. M. eine ungewöhnliche hohe Zahl
von Arbeitssuchenden. In der Metallüranche sind weiterhin
eine Reihe von Lohübewegungen zu verzeichnen, die aber
zum größten Teil bald erledigt werden konnten. Aus der
chemischen Industrie ist nur von einer Lohnbewegung in
einer Färb- und Gerbstoff-Firma in Frankfurt a. M. zu be¬
richten, die aber bereits nach wenigen Tagen beigelegt wer¬
den konnte. Die Lederindustrie war durchweg noch gut be¬
schäftigt. In der Holzindustrie war die Möbeldranche nach
den Berichten .zwar in Frankfurt a. M. beschäftigt, dagegen
wird aus Darmstadt mitgeteilt, daß in zwei größeren
Möbelgeschäften wegen Arbeitsmangel Entlassungen und
Stundenverkürzungen stattgefunden haben. Für Glaser und
Rahmenmacher war ebenso, wie im Vormonat, genügend
Arbeitsgelegenheit vorhanden; besonders günstig lag der
Arbeitsmarkt für Wagner. Aus dem Bekleidungsgewerbe
ist zu berichten, daß die Ofsenbacher Schuhfabriken über den
Mangel an Aufträgen klagen. Auf das Friseurgewerbe hat
die Ungunst der Witterung insofern einen ungünstigen Ein¬
fluß ausgeübt, als trotz des Beginns der Hochsaison in den
Bädern keine Nachfrage nach Gehilfen erfolgte. In dem
Baugewerbe ist als wichtigstes Ereignis die Aufhebung der
Bauarbeiteraussperrung durch den Spruch des Dresdener
Schiedsgerichts am 16. Juni zu verzeichnen. Der Arbeits-
Markt im Gastwirtsgewerbe war durch die anhaltend;
schlechte Witterung während des Berichtsmonats stark be¬
einträchtigt. Im Buchbindergewerbehat der Geschäftsgang
im Berichtsmonat merklich irachgelaffen, doch nicht in der
scharfen Form des Vorjahres . Im Buchdruckergewerbe war
der Geschäftsgangwie im Vormonat schleppend; doch blieb
die Zahl der Arbeitslosen bei der Tarifgemeinschaft ziem¬
lich konstant. Für die ungelernten Arbeiter war der Ar-
beitsinarkt besonders für Erd- und Grundarbeiter, sowie
Fabrikarbeiter günstig. Auf dem landwirtschaftlichenAr¬
beitsmarkt herrschte im allgemeinen rege Nachfrage. Den
Arbeitsnachweisen Mainz, Darmstadt, Wiesbaden,
Bingen wurden von Frankfurt a. M. aus eine Reihe von
landwirtschaftlichenArbeitern zum Mähen zugesandt. Die
Nachfrage nach weiblichem Dienstpersonal hat gegen den
Mai etwas nachgelassen. Von den Organen des Mittel¬
deutschen Arbeitsnachweisverbandes wurden, soweit Mel¬
dungen von den kommunalen, bezw. Kreisarbeitsnachweisen
und Herbergen zur Heimat Vorlagen, 9383 Stellen vermittelt
(gegen 8871 im Vormonat), darunter Wiesbaden (H. z. H.)
13  und 1354. Die Statistik der Ortskrankenkassen weist nach,
daß die Zahl der versicherungspflichtigen männlichen Mit¬
glieder überall gestiegen ist, dagegen ist die Zahl der weib¬
lichen Mitglieder derselben Kategorie mit Ausnahme von
Frankfurt a. M., Worms und Kreuznach meistens gefallen.
Bei den freiwilligen Mitgliedern sind nirgends große Ver¬
schiebungen zu verzeichnen.

— Zwei Einbrecher drangen am Mittwoch am bell-
lichten Nachmittag in ein Haus an der Müllerstraße ein,
wo im Erdgeschoß die Fensterläden hcruntergelaffen waren,
da die Bewohner verreist sind. Diesen Umstand machte sich
ein Diebespaar, junge Leute, anscheinend aus dem Arbeiter¬
stand, zunutzen, gingen dabei aber vorsichtig zu Werke, in¬
dem sie erst in einem Obergeschoß ein Dienstmädchenaus-
fragten und sich so vergewisserten, daß sie ungestört
„arbeiten" konnten. Das Mädchen hatte natürlich keine
Ahnung, daß sie es mit Verbrechern zu tun hatte. Diese
öffneten die Korridortür wahrscheinlich mit Nachschlüssel
oder Dietrich und hantierten dann im Innern der Wohnung
mit Hammer und Stemmeisen, wie die hinterlassenen
Spuren an Schränken und Sekretären ergaben. Alle diese
Behälter gaben nach, nur glücklicherweise nicht der, in wel¬
chen: Gold- und Wertsachen von erheblichem Betrag aufbe-
wahrt sind. Ob und was den Gaunern, die als Männer in
den 20er Jahren bezeichnet werden, in die Hände gefalle»
ist, konnte bisher nicht festgestellt werden. Von den Tätern
fehlt bis jetzt jede Spur.

— Mißhandlung. Als gestern der 11jährige Kadett im
Militärwaisenhaus zu Potsdam , Berthold G., der sich bei
feiner Mutter hier besuchsweise aufhält, mit seiner 8 Jahre
alten Schwester durch die Straßen ging, begegneten ihm
drei andere Mädchen, von denen die größte ihm mit einem
Ballschläger auf den Kopf schlug. Der Junge fetzte sich zur
Wehr, wurde dann aber beschimpft und auch sein Schwester¬
chen mit beleidigenden Worten belegt. Trotzdem fetzte er
seinen Weg ohne werteres fort. Plötzlich packte ihn in der
Schiersteiner Straße der Kaufmann W. von hier von hinten
und mißhandelte den Knaben schwer, so daß derselbe zum
Arzt gehen mußte. Die Mutter hat bei König!. Staats¬
anwaltschaft Strafantrag gegen den Täter gestellt- wegen
Körperverletzungund tätlicher Beleidigung.

— Die Schnalcnplage am Mittelrhein . Wie unerträg¬
lich die Schnakenplage im Rheinland geworden ist, beweist
neu die Zuschrift eines Lesers, die der „Mannh. Gen.-Anz."
veröffentlicht. Diese Zuschrift ist interessant, weil sie die
Plage von einer ganz neuen Seite zeigt und auf alle Fälle
beweist, daß es die höchste Zeit ist, etwas dagegen zu tun.
Und zwar müssen die Behörden die Initiative ergreifen
nachdem sich die privaten Maßnahmen als unzureichend Her¬
ausstellen und selbst die Gemeinden nicht mit den Schnaken
fertig werden. Der Wortlaut der Zuschrift ist folgender:
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„Eine jener Begleiterscheinungen, die längeres Rheinhoch.
waffer mit sich bringt, hat sich vorgestern abend in so er¬
heblicher Weise eingestellt, daß es die Leser sicherlich utter-
effiert, davon Kenntnis zu bekommen. Die Passanten des
Friedrichrings und besonders die Anwohner des Lamey-
gartens hatten vorgestern abend zwischen8 und 9 Uhr ein
seltsames Schauspiel zu beobachten. Gleich mächtigen Rauch¬
säulen von 10 bis 15 Meter Höhe ließen sich die unlieb¬
samen Gäste vom Wind dahintragen. Immer wieder neue
Schwärme entstiegen den Wiesen, so daß manchmal drei und
mehr solcher Schnakensäulen auf einmal zu sehen waren.
Alles war an den Fenstern und manches Opernglas wurde
in Bewegung gesetzt, um selbst den zu überzeugen, der an
die Aussagen seiner Freunde nicht glauben wollte. Ältere
Leute bekennen rückhaltslos, solche Schnakenschwärmein
ihrem Leben noch nicht gesehen zu haben, obwohl man in
Mannheim daran gewöhnt ist." Auch anderwätts wurden
solche Schnakensäulen beobachtet, so in den Gaulsheimer
Wiesen unweit Von Bingen und, wenn auch nicht in gleich
starkem Maße, im Rheingau. Daß diese Plage , die in jedem
Jahre nach hohem Waffcrstand und bei feuchtwarmer Witte¬
rung stärker, bei kühlerem Wetter schwächer, aber immer
auftritt , nachteilig auf den im Rheinland so ängstlich ge¬
hüteten Fremdenverkehr aus die Dauer einwirken muß, ist
ganz selbstverständlich, und deshalb auch sind Schritte da¬
gegen unbedingt geboten. — Ein hiesiger Leser schreibt uns
noch: Die Schnakenplagemacht sich besonders fühlbar auch
an Orten, wo man die kleinen Stecher nicht vermutet. S»
z. B. auch auf der luftigen Bierstadter Höhe, die das Ziel
so zahlreicher Spaziergänger ist. Beim „Eiffelturm" und
Umgebung lagern, als Brutstätten auf den Feldern verteilt,
zahlreiche Misthaufen, die, entgegen der Vorschrift, nicht
mit Sand - oder Kiesschichten überdeckt sind und wodurch
den Schnakenschwärmen der Boden zu gedeihlicher Entwick¬
lung geebnet ist. Dem könnte wirksam abgeholsen werden,
und zwar mit geringem Kostenaufwand. Vorbildlich hier¬
zu scheint uns die Maßnahme der Straßburger Verwaltung
zu sein, die sich ebenso einfach als gründlich erwies. Die
zahlreichen Tümpel und stehenden Wasser des Rheinwaldes
wurden planmäßig mit Petroleum überspritzt.
Der dünne Überzug über dem Waffer erstickte die Brut dieser
lästigen Insekten und die Spaziergänger konnten sich frei im
Wald ergehen. Das Verfahren erstreckte sich aus I1/? Kilo¬
meter und säuberte vollständig, aber die Plage fing auf
Handbreite da wieder an, wo nicht mit Petroleum über-
goffen war . Ebenso ließ die Stadtverwaltung alle Weiden-
stämme, die angefault waren und als fruchtbarer Boden
für die Eier der Schnaken dienten, beseitigen. In letzterer
Beziehung böte sich wohl für die Rettbergsau ein reiches
Arbeitsfeld zu wohltuender Tätigkeit, und die Einwohner
von Biebrich würden erleichtert ausatmen. — Daß dir
Schnakenplage nicht nur in den Tälern, sondern auch auf den
Anhöhen herrscht, beweist ferner eine Mitteilung aus
Kiedrich, wo-riach auch dort in diesem Jahre die ungebetenen
Gäste in früher nicht gekanntem Maße zu bemerken und.

— Ausverkauf und unlauterer Wettbewerb. Das Ober-
landesgerichr Darmstadt hat entgegen der Entscheidung durch
das Landgericht Frankfurt, betreffend die Ausverkäufe, ent¬
schieden, daß die Ergänzung der Warenvorräte nicht gegen
das Gesetz zur Bekämpfung des unlauteren Wettbewerbs
verstößt, wenn sie nur soweit erfolgt, als zur Beendigung
des Ausverkaufs erforderlich ist, Beim Vorhanden'ein
der Absicht regelmäßiger Vervollständigung des Waren¬
lagers aber ist die Ankündigung eines Ausverkaufs unzu¬
lässig.

— So geht's ! In Höchst nahm ein lediger, etwa 60
Jahre alter Arbeiter der Vreuerschen Maschinenfabrik in
der Absicht, sich umzubringen, einen Schluck Salzsäure . Er
wurde alsbald ins Krankenhaus gebracht, wo er aber jede
ärztliche Hilfe entschlossen aülehnte. Dort ist er in der Nacht
zum Dienstag gestorben.  Er will durch die ewige
Neckerei  einiger Kollegen die Lust am Leben verloren
haben. — Derartige Fälle stehen nicht vereinzelt da, daß
sogenannte Kollegen den anderen das Leben durch unange¬
brachte Scherze und dergleichen sauer machen, wenn auch
nicht gleich Selbstmord damit verbunden ist. Deshalb sei
obiger traurige Fall als Warnung hier mitgeteilt.

— Kindermund. Ein lOjähriger Junge aus einer be¬
nachbarten Kreisstadt ist bei Verwandten zu Besuch. Mit
seiner Tante geht er durch verschiedene Straßen und sieht rn
den Geschäften überall das Schild prangen: „Saison-Aus¬
verkauf". Plötzlich sagt er ganz ernst: „d e r He r r S a i s on
(gesprochen wie geschrieben) muß doch ein sehr
reicher Mann sein,  dem gehören doch hier alle Ge¬
schäfte." — In einer Schule spricht der Lehrer den Kleinen
der: Satz vor : „Das Mädchen  putzt ". Ein Finger er¬
hebt sich. „Nun ?" „Herr Lehrer, Sie haben „sich " ver¬
gessen", kommt's aus dem Mund der sich Meldenden, die
sonst nicht gerade zu den ersten zählt.

— Kurhaus. Zu dem morgigen großen Gartenfeste
der Kurverwaltung mit Konzerten um 4%;, 6 und 8 Uhr Dovvel-
konzert und abendlichem Harade-Wasser-Feuerwerk betraren
die Eintrittspreise: Tagesfestkarte 2 M„ Borzugskarte für
Abonnenten1 M., mit der Abonnements- oder Kurtaxkarte vor¬
zuzeigen. — Abonnements-, Kurtaxkarten und Besichtigung?-
karten zu 1 M. berechtigen nvm  Besuche der Dank .,n^
des Kurgartens nur bis 2 Uhr nachmittags. — Bei unge¬
eigneter Witterung AVs  und 8% Uhr Abormementstonzeri imSaale.

— Kleine Notizen. Das in dem Schaufenster der Firma
M. Schneider ausgestellte Vereinsbild vom Männergetang-
Werein „Hilda"  ist in dem hiesigen vbotographischen Atelier
samson  u . Ko., Große Burgstratze 10, ausgeführt.

Theater, Kunst, Vorträge.
* Volkstheatcr. Samstag , den 23. Juli , wird bei kleinen

Preisen „Reif-Rciflir ;en", der reizende Schwank von Moser,
gegeben. Sonntag , nachmittags 4 Uhr, findet eine Wieder¬
holung der Festvorstellung „Königin Luise" statt . Abends
8 Uhr IS Min . geht, neu einstudiert , das reizende Lebensbild
mit Gesang „Drei Paar Schuhe" in Szene . Montag , den 25.,
geht „Der Postillon von Almenrub " über dis Bretter und
Dienstag , den 28., als Premieren -Abend geht Henles reizendes
Lustspiel in 5 Akten „Durch die Jnteirdanz " in Szene.

Airs dem Landkreis Wiesbaden.
* Erbenheim, 21. Juli . Ws gestern abend ein hiesiger

Arbeiter von seiner Arbeitsstätte nach Hause kam, war seine
Frau mit den Kindern „ab gereist ". Er fand nur noch eine
leere Wohnuna vor, da die Frau die Habseligkeiten morgens,
nachdem der Mann zur Arbeit gegangen war , an die Bahn ge¬
schafft hatte.
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— Wallau. 20. Juli . Gestern nachmittag um 8 Uhr be¬
wegt« sich ein ungewöhnlich großer Leichenzug durch Lm Stratzen
unseres Dorfes. VS galt, unserem Hoch3 "̂dyteten und ber leder-
umnn beliebten Mitbürger Herrn Phstrpp Franz Barn  da»lebte Geleit au neben. Da derselbe Krieĝ hcteran war, wurde
ex  mit allen militärischen Ehren bestattet- Auster dem Krwger-
verein, dessen Mitbegründer und langiahrigeri Vornyeru-er der
Verblichene war. beteiligte sich auch her hiesige Gesangverein an
L«n Leichenzug. Der 2. Vorsitzende der Krreg« tamerLdichafi
Wallau legte im. Namen der letzteren einen Machtvollen Kranz
am  Grabe nieder.

Nasslmischr Uschrichtsn.
M . Höchsta. M , 22. Juli . In Sossenheim  ist

nach dein Genuß von giftigen Pilzen  die ganze
Kamilie des Arbeiters Rernemer an Pilzvergiftung er¬
krankt.  Zwei Kinder im Wer von 6 und 8 Jahren und
ein Aijähriger junger Mann , der bei der Familie in Pension
wohnte, sind gestorben. Die Eltern und die anderen Kinder
liegen schwer erkrankt im Höchster Krankenhause darnieder.

* Montabaur, 20. Juli . Am vergangenen Samstag feierte
in Arzbach Hauptlehrer Mengen  sein 2Oiahmges Dienstwbi-
läum? Aus diesem Anlatz brachten ihm ferne ehemalrgen lowre
jetzigen Schüler einen Fackelzug. m , r

* Dillenburg , 20. Juli . Oberbahnhofsvorsteher SBo Us a tl)liier ift mit bem 1. Sluöuft ent btc ÄoniQi. Lyijcnbcbn^
direktion nach Frankfurt a . M. als Oberkasserworsteherversetzt
„ OLerletztt Bellaard  am hiesigen Äönigl. Gymnasium
wurde der Professortitel verliehen.

Aus dsr Umgehung.
chch Frankfurt a. M., 22. Juli . In der Eisengießerei

von Fries in Sachsenhausen wurde heute vormittag an
einem 80 Zentner schweren Sandkasten  eins neue Aust
zugZkette befestigt. Schon bei dem ersten Aufzug riß die
Kette entzwei, so daß der Kasten aus den Arbeiter Grumm
aus Bischossheim her ab stürzte,  der mit einem Kol¬
legen den Behälter hochgezogen hatte. Der Verunglückte
starb  bald nach seiner Einlieferung im Krankenhauie.

hd.  Friedberg i. H., 22. Juli . Wo das Amtsgericht
t« Friedberg nunmehr bekannt gibt, wurde über die Hinter-
lassenschast des Friedberger Bankräubers  u »to
Linaeß,  der freiwillig aus dem Leben schied, der Ko:r-
lurs verhängt. Die Hauptgläübigerin ist die Stadt Frreo-
berg, die das gesamte bei Wingcß gefundene Barvermogen
von 4700 M. mit Beschlag belegt hat.

sich Darmstadt, 21. Juli . Ein Denkmal für die
Königin Luise  von Preußen wurde vorgestern aus
dem Schlößchen Braunshardt bet Weiterstadt enthüllt. Das
Schlößchen hat der Königin von Preußen während ihrer
Jugendzeit oft zum Aufenthaltsorte gedient. Als Vertreter
des Kaiserpaares, das ebenso wie das großherzogttche
Paar , herrliche Kränze geschickt hatte, wurde der preußriche
Gesandte am Darmstädter Hose, Freiherr von Rueck->zemsch,
betraut. Für den Großherzog war Flügeladjudant Schröder
anwesend. Das Denkmal trägt nur die Inschrift : ,,Königin
Luise." Die Besitzerin des Schlößchens, Frau Oberst von
Hohbeier hat das Denkmal gestiftet.

Ms. Cassel, 20. Juli . Mitten im Glück  und infolge
dieses Glückes ist die Familie I . UmbaÄ in dem benachbarten
Dorfe Großenritte plößlich durch einen tödlichen Unglücke-
fall  in tiefe Trauer versetzt worden. Der Farnrltenvater hatte
nämlich auf dem Fritzlarer Pferdemarkte einen Hauptgewinn er¬
halten, dafür eine größere Geldsumme,gelost, und es verrichte
bei seiner Zurückkehr darob natürlich die aroßte Freude, ^ as
HauS wurde sozusagen auf den Kopf gestellt: das Beste gegessen
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glück wohnen oft dicht beinanderl" _

Gerichtliches»

Effekten feien unterwegs, eine Frau veranlaßt«, ihm aus
Kredit Logis zu gewähren. Zwei Tage ließ er sich dort
wohl sein, da war er plötzlich verschwunden, obendrein unter
Mitnahme des Tor - und Abschlußschlüssels, und trotzdem
man sich alle Mühe gab, ihn ausfindig zu machen, gelang
das zunächst nicht, bis man im Gefängnis, wo er 1 Jahr
6 Monate Gefängnis wegen Diebstahls und Unterschlagung
verbüßte, wieder aus ihn stieß. Das Schöffengericht
verhängte heute über Sch. zusätzlich zu der Strafe von
lYä  Jahren eine Gefängnisstrafe von 1 Monat.

Aus KWSMäEgorr GsrrchSssLlett.
Graf Pfeil.

M . Berlin, 22. Juli . Gras Pfeil  wurde gestern vom
Kriegsgericht  der Königl. Kommandantur wegen vor¬
schriftswidriger Behandlung eines Untergebenen, seines
Burschen Schröder, zu 5 Tagen Stubenarrest  ver¬
urteilt . Von allen anderen Punkten wurde der Angeklagte
sreigesprochen. — Bekanntlich steht Graf Pfeil als Haupt¬
mann beim 129. Infanterie -Regiment in Graudenz. Im
Jahre 1907 wurde die Ehe mit der ersten Gattin , der Gräfin
Stephanie Pfeil , geb. Heim, geschieden. Nach einiger Zeit
verheiratete sich der Angeklagte sodann mit der Baronesse
v. Behr, und auch diese Ehe dürste demnächst-auf gericht¬
lichem Weg geschieden werden. Graf Pfeil wollte sich zu¬
nächst auf tom Stuhl neben der Anklagebank niederlassen,
er wurde jedoch aufgefordert, auf der Anklagebank Platz zu
nehmen. Nach der Anklage war ihm zur Last gelegt, seine
zweite Frau , bie Gräfin Pfeil , am 6. April 1909 vorsätz¬
lich körperlich mißhandelt  zu haben, indem er
sie während der Schwangerschaft vor die Brust stieß, zu
Böden warf und am Hals würgte, so daß ste bewußtlos
wurde. Ein andermal drohte der Angeklagte, feine zweite
Frau zu erschießen.  Mt den Worten: „Siehst du. ich
habe noch einen!" richtete Graf Pfeil einen Revolver gegen
die Gattin . Ferner sollte er den Musketier Schröder körper¬
lich vorsätzlich Mißhandelt und ihn durch Drohung vor¬
schriftswidrig behandelt haben. Schließlich sollte Graf
Pfeil in einem Cafe mehrere Zeitungsblätter , in denen
Notizen über feine Prozesse standen, entwendet und seinem
Rechtsanwalt zugestellt haben. Graf Pfeil bestritt bei seiner
Vernehmung, in der von der Anklage geschildertenWeise
gehandelt zu haben. Wohl müsse er zugeben, daß es zu
Tätlichkeiten zwischen ihm und seiner Frau gekommen sei,
doch tue ihm dies ftrrchtbar leid. Daß feine Frau damals
in gesegneten Umständen gewesen sei, davon habe er nichts
gewußt. Der Angeklagte erklärt, er habe öfters den Revol¬
ver zur Hand gehabt, da er sich mit Selbstmord-
g e b a n f e n getragen habe. Nach dem Führungszeugnis,
das sodann zur Verlesung gelangt, ist Graf Pfeil ein ge¬
wissenhafter, pflichttreuer Offizier von liebenswürdigem
Wesen. — Aus der A u s sa g e der Gräfin Pfeil  sei
folgendes wiedergegeben: Am 6. April 1909 fei sie mit ihrem
damaligen Mann zusammengeraten. Er habe ihr vorge¬
worfen» sie sei zu kühl. Nach einem erregten Wortwechsel
sei sie dann auf ihn zugetreteu und habe ihm zugerusen:
„Du Schuft !" Da habe er sie zu Boden geworfen, sich
mit den Knien auf ihre Brust gelegt und sie am Hals
gewürgt,  daß ihr zeitweise der Atem ausging und sie
vermeinte, zu ersticken. Später habe er ihr einmal einen
Revolver vor das Gesicht gehalten und sie dabei bedroht.
Sie sei aus Angst aus dem Zimmer herausgelaufeu und
habe die Tür von außen zugehalten. Es kam auch die Rede
auf die Persönlichkeit der Zeugin Gräfin Pfeil in körper¬
licher Beziehung. Die Gräfin hat in Gesellschaften wieder-
holt Zeugnis davon abgelegt, daß sie über eine für
Frauen seltene Körperkraft  verfügt . Sie hob
schwere Gewichte und ist auch leidenschaftliche Anhängerin
des Fechtsports. Hin und wieder pflegte die Gräfin Briese
mit dem Wort „Baer" zu unterschreiben

' hatte . Die Leute gehören dem dänischê Segleii
„Anna " an , der in der Ostsee gesunken rst. *? us*
den in Swinemünde an Land gesetzt. Uber oen Der¬
bleib der übrigen Mannschaft ist nrchts berannt.

Eine ländliche Licbestrastödie hat m dem etwa eine
Stunde von. Potsdam entfernten Torfe Golm, r .ren
Abschluß gefunden . In einem Wassergraben wurden,
dort die Leichen eines LiebeLpaares gefunden. Es
handelt sich um den Mjähriflsn Tclegraphen ^ r-.w-
arbeitsr Ernst Häusler und das 20 jahe:Le Ttenst-
mädLen Marie Edeling . beide aus Golm . . die aus
unglücklicher Liebe gemeinsam in den Z.,od gingen.

Die Geliebte des Gllttcnmörders Crrppen , oüst NM
noch immer verbirgt , hat sich in einem Pa ms er Horel
erschossen. Die Polizei stellte fest, daß cs sich um ein
Fräulein Lenevo handelt und datz der _verpachirge
Mann in dem Badeorte Dernet tatsächlich Crrppen
war , der am Montag nach Genua fuhr.

Explosion eines Benzindcpots . -IN der ästa " an-
ziani zu Neapel explodierte ein Benzistdepot. Bei der
Rettung der Insassen des brennenden Haufes fanden
zwei Menschen den Tod . 12 Feuerwehrleute und
mehrere Personen , die an den Rettungsarbeiten ter.-
nahmen , wurden schwer verletzt. .

Eine große Feuarsbrunsh . 7«n einem ittozp.
Kolonialwarengeschäst zu Neapel brach erne _große
Feuersbrunst aus . Die Feuerwehr konnte allem des
Brandes nicht Herr werden und cs mutzte Militär zur
Hilfeleistung herangezoaen werden. 1 Mann fand ber
dem Brande den Tod in den Flammen . 4 Feuerwehr¬
leute wurden schwer, 11 leichter verletzt.

Wirbelsturm in Schweden. Von emem heftrgen
Zyklon mit GewiLtererscheinungen wurde der grox^e
Teil des mittleren ! Schwedens heimgesucht, wa ^ Un¬
wetter , das sich in der Richtung von ^ uden nach Nor¬
den bewegte, hauste am ärgsten tu der Gegend von
Eskilstuna , wo eine Anzahl Baume entwurzelt und
die Dächer mehrerer Häuser abgedeckt und wett hm-
weggeführt wurden . In Nhby wurde der schuppen,
des Güterbahnhofs in diê Höhe gehoben und E
Strecke wett weggeführt . Ter schaden ist (Ak ltto,,.
Cipige Personen wurden leicht verletzt, doch rst. sowert
bis ietzt bekannt , niemand umgekommem

Unwttter in Russland.. Im Kreise Tscherkassy
ivurden durch einen mit einem Wolkenbruch verbunde-
neri Orkan , 17 Gebäude zerstört. Acht Mühlen wur-
^^ Eine schwere Gruüen -Explosion . Aus Ĵohannes¬
burg (Afrika) wird telegraphiert : In der Sommerost-
mine fand gestern eine schwere Explostou statt . 1
eingeborene Arbeiter erlagen grsirgen Ga .en, Ick Cu .o
paer und 70 Eingeborene wurden verletzt.

Airs MiesdKdettLN GsvichtssLIerr.
wo. Im Übereifer. Der Stukkateur Friedr . B. von

hier ist Vorstandsmitglied des Verbandes seiner Berufs¬
genossen. Im März , Lei Gelegenheit eines Ausstandes, er¬
hielt er von seiner Organisation Auftrag, sich an eilten Bau
zu begeben, welcher sowohl von der Unternehmer- wie von
der Gehilsenorganisation gesperrt war , und an dem nichts¬
destoweniger der Tüncher Ang. K. arbeitete. Angeblich
sollte er lediglich K. darauf aufmerksam machen, daß er,
wenn er dort weiierarbeite, sich der Gefahr ausfetze, ander¬
weit überhaupt nicht mehr beschäftigt zu werden. Rach einer
Wider ihn erhobenen Anklage jedoch hat er sich damit nicht
begnügt, er soll vielmehr über seinen Auftrag hinausgegan-
gen sein, indem er mit Schlägen für den Fall drohte, daß
K. die Rolle des Streikbrechers weiterspiele. Weil aller-
wätts in der Umgebung Streikposten umherstanden, fürch¬
tete K. sich, abends allein nach Hause zu gehen. Um ihn zu
begleiten, wurde ein Schutzmann requiriert . Kaum aber
hatte dieser ihn verlassen, da trat B. mit noch einem
zweiten feiernden Tüncher auf ihn zu und K. hatte dabei
nicht nur feine Schläge zu besehen, sondern es wurde ihm
auch eine Wiederholung des Rezeptes in Aussicht gestellt,
sofern er mit der Arbeit an dem gesperrten Bau fortsahre
Daraufhin wurde zunächst B. unter Anklage gestellt
wegen gemeinschaftlich mit einem Unbekannten verübter
Körperverletzung; das Schöffengericht aber war der Ansicht,
daß insofern lediglich ein Vergehen wider die Reichs-Ge¬
werbeordnung vorliege, als nicht erwiesen sei, daß K. seine
Schläge von B. erhalten habe, als aber der Versuch gemacht
worden sei, K. durch die Drohung, ihn sonst zu mißhandeln,
zu veranlassen, sich dem Ausstand anzuschließen. Das
Schöffengerichterkamtte demgemäß auf 1 Monat Ge¬
fängnis,  ein Urteil, durch das B. sich beschwert fühlt,
weil er sich überhaupt nicht bewußt sei, eine strafbare Hand¬
lung begangen zu haben. Er hat an den Entscheid der
Strafkammer rekurriert, welche heute gemeinschaftliche
Körperverletzung in ideeller Konkurrenz mit Vergehen wider
die Gewerbeordnung als festgestellt ansab und dir ergangene
Strafe der ersten Instanz bestätigte.

wc. Ein Logisschwindler. Der Schreiner Heinrich
Schwarz  von Br ecken he im  war erst im Dezember
v. I ., nachdem er eine längere Strafe verbüßt, aus dem Ge¬
fängnis in Freiendiez entlassen worden. Von dort wandte
er sich gleich nach Wiesbaden, wo er als Werkmeister auf¬
trat und durch das Vorgehen, nicht »hne Mittel zu sein, feine

Kleine Chronik.
Otto Reittier erkrankt. Ter ^Humorist Otto Reutter,

der bekanntlich mit seinem Familiennamen Pfitzen-
reuter heißt und vom Eichsfelde stammt, hält sich seit
einigen Tagen in ^ Nordhausen auf, um sich we.gen
einer Kehlkopfentzündunc; behandeln zu lassen, die er
sich in seinem letzten Evaagement in Saarbrücken und
auf einer Vergnügungsreise nach Paris zugezogen hat.
Als Reutter nach feinem Geburtsorte Breitenbach
(Eichsfeld) zurückkehrte, verschlimmerte sich sein HM-
leiben so. daß er einen Spezialisten in Nordhapsen
jaUfsuchen mutzte. Die Erkrankung zwingt den
Humoristen , seine ersten Winterengagements 1910/n
in Frankfurt , Hamburg . Elberfeld , Stuttgart und
Königsberg aufzugeben. ,

Der Roman einer Ballett -Tänzerin . Im Staate
Washington hat Lady Loretta Sholto Douglas , die
Schwiegertochter des Marques von Oueensbury , einen
doppelten Selbstmordversuch gemacht. Lady Douglas
war sriiher eine Dame vom Ballett . Als Lord Douglas
sie heiratete , ging er mit ihr nach Oregon und wurde
Viehzüchter und später Schnapswirt . Jetzt hat er eine
Anstellung bei einer kanadischen Eisenbahn erhalten
und hat seinen llsährigen Sohn mit nach Kanada ge¬
nommen, was die Mutter sehr gegrämt haben soll.
Lady L-Helw Douglas war in der leisten̂ Zeit als
Küchenmädchen in einem Restaurant in Spokane be¬
schäftigt gewesen.

Gefährliche Leichenfledderer. In einem Berliner
Nordringzuae , in dem er eingeschlafen war , wurde
ein 36 Jahre alter Maurer von unbekannten Tätern
beraubt und dann ans dem in voller Fahrt befindlichen
Zuge auf die Geleise geworfen. Erst einige Zeit später
wurde der Schwerverletzte besinnungslos .von Strecken¬
arbeitern ausgefunden und nach dem ^Krankenhaus
geschafft, wo er hoffnungslos darniederliegt.

Pilzvergiftung . In Teplitz-Schönau rst eine
Familie von 8 Personen nach dem Genuß gifttger
Pilze schwer erkrankt . Ein Sohn ist bereits gestorben.

Ein Schifibruch. In Swinemunde kam , der
Dampfer „Werner Kunstmann " an , der^ auf ferner
Fahrt in d»r Nähe von Bornholm ein in See treiben¬
des Boot mit ' zwei erschöpften Seeleuten angetroffen

§pm±
* Auf dem Mainzer Sportplätze findet am nächsten

Sonntag wieder -ein populärer Renntag (Eintritt 20 Pf .>
statt Der erste Renntag fand beim Publikum rnsokge der
oeöotenen spannenden Rennen großen Ankmng. Auch die
am Sonntag stattfindenden Rennen: 5 Fliegerrennen,
1 Hindernisrennen und 2 Match-Dauerrennen mit Motor-
Schrittmachern über 10 Kilometer werden aller Voraus¬
sicht nach recht spannend werden.

* Internationales Wettschwimmen. Bei den. inter¬
nationalen Wettschwimmenzu Grado im adriatischen.
Meer,  aus dem fünf Nationen (England, Ungarn, Deuttm-
land, Österreich und Italien ) vertreten waren, gewann der
Deutsche Dr . A. Stühmer  vom Hellas-Magdeburg das
Rückenschwimmen gegen Fatzr-Eannstatt und Hendl-Buda¬
pest. Das Hauptschwimmeuwurde von Böla Las-Torres
leicht gewonnen.

* Das Automobilrennen um den Großen Preis von
Amerika, das am 15. Qkiober auf Lvng Island über
380 englische Meilen für alle Wagen ohne Beschränkung
ausgetragen wird, hat bereits einige Unterschttsten ge¬
funden. So nannten die deutschen Benzwerke  drei
Wagen, die von Hemerh, Barney Oldfield und Robertson
gesteuett werden sollen. Weiter gingen bisher noch drer
Meldungen von Fiat ein. deren einen Wagen Nazsrro
steuern kvird. Meldeschluß ist am 17. August. Die Meldungs¬
gelder betragen 1000 Doll, für einen, 1500 Doll, firr zwtt
und 1750 Doll, für drei Wagen einer Firma.

Hl Handel . Industrie.
n= i Volksweise

Banken mul Börse.
Niederdeutsche Bank Dortmund. Die Revision  hat eine

Anzahl sehr unsicherer Beleihungsgeschäfte im Westen des
Konzerns ergeben (unter anderem eigener Aktien im Betrage von
3 Mill M , auch Aktien der früher von der „Frankfurtei
Zeitung“ kritisch beurteilten Brauereigründung Alemannia), sc
daß de” Wiederaufbau der Bank als ausgeschlossen  gilt.
Nur die eigene Verwaltung der Bank trägt sich noch mit einei
solchen Hoffnung. Soweit die Übersicht, ermöglicht ist und
n;cht neue Mängel aufgedeckt werden, glauben Bankkreise, daß
für die Depositen- und Scheckgläubiger eine sukzessive volle
Auszahlung möglich ist, eventl . sei dann auch ein minimale!
Betrag für die Aktionäre zu erübrigen. Stellt sich indessen di«
Notwendigkeit einer noch rigoroseren Bewertung der Aktiva
heraus , so scheinen die Aktionäre gar keine Aussichten
zu haben und! die Gläubiger sich noch Abstriche gefallen lasses
zu müssen . Die Besorgnisse sind nicht von der Hand zu
weisen, daß plötzliche Akzeptproteste das Gelingen der Hilfs¬
aktion in Frage stellen. Die mit Kooptationsrecht ausgestaltete
Kommission besteht aus der Essener Kreditanstalt , dem Barmei
Bankverein, der Deutschen Nationalbank (sämtlich mit Nieder¬
lassung in Dortmund), sowie der Deutschen Treuhandgesell-
schaft. Vor Ende nächster Woche ist kaum ein Resultat aer
weiteren Prüfungen zu erwarten.

Berg - und Hüttenwesen.
Über die Bedeutung des Diamaatbergbaues in Deutscb-Süd-

west-Afrika hat sich der Geologe Dr . Runge, der Leiter der Bohr¬
kolonne Süd des Südwestafrikanischen Schutzgebietes, in der
letzten Sitzung der deutschen seologischen Gesellschaft ausge^
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!sprochen: Nach seinen Ausführungen produzierte das englische
Südafrika 1907 reichlich fünf Millionen Karat Diamanten,
wahrend Deutschland mit einem knappen Fünftel  an der
.Weltproduktion beteiligt ist, und die deutschen Diamantlager-
stätten gestatten nach dem Urteil aller Sachverständigen , die

.längere Zeit dort weilten, noch auf Jahrzehnte  hinaus
Höhnenden Abbau in ähnlicher Höhe.

Bochum er Verein für Bergbau und Gußstahlfabrikation.
;,Vom Schachte 2 der dem Bochumer Verein gehörigen Zeche
„Teutoburgia“ wehten gestern Fahnen zum Zeichen, daß das
Kohlemgebirge erreicht worden ist Durch Zubruchgehen von
Mauerwerk war dieser Schacht beim Abteufen gegen den
Schacht ff etwas zurückgeblieben. Nun wird flott weiter ah ge¬
teuft weiden ; bei 350 Meter Teufe wird die erste Sohle an ge
setzt."

Otavi-Minen- und Eisenbahn-Gesellschaft. Heule findet die
ßilanzaitzung der Otavi-Gesellschaft . statt . Die Dividende
wird mit 10 Proz . (i. V. 11 Proz.) vorgeschlagen werden. Die
Meldung eines Lüderitzbuchter Blattes, wonach die Otavi-
Manen- und EisenhaJhn-Gesellschaft auf den Kupfergruben neue
günstige Aufschlüsse gemacht habe, kann die Verwaltung nun¬
mehr nach dem „Bert Börsen-Kur.“ als zutreffend  be¬
zeichnen. Auf der Tsumeb-Mine ist in einem Bohrloch unter
der dritten Sohle die Mächtigkeit des Erzkörpers auf 8 Meter
[festgestellt worden. Dadurch ist der Abbau dieser Grube auf
viele Jahre hinaus sichergestellt.

Industrie and Handel.
Zur Bildung des Hohelsensyndikats. In den letzten Tagen

gingen Nachrichten durch die Presse, wonach die Verhandlungen
über die Bildung eines Roheisensyndikats dem Abschlüsse nahe
'»ein sollten; Insbesondere sollte zwischen der rheinisch-west¬
fälischen und der Siegerländer Gruppe eine Verständigung er¬
zielt worden sein. Demgegenüber wird aus zuverlässiger
Quelle gemeldet, daß eine Einigung mit der Siegerländer Gruppe
noch nicht  erzielt und auch sonst wesentliche Fortschritte
nicht gemacht worden sind. Das einzige Resultat , welches in
den letzten Tagen erzielt worden ist, ist die Verständigung mit
der Niederrheinischen  Hütte.

Die Lage des deutschen Kleinhandels. In den schweren
„Kämpfen des deutschen Mittelstandes um die Erhaltung seiner
Existenz gegenüber der andringenden Hochflut der Konsum¬
vereine, Warenhäuser usw. ist diesem im letzten Jahrzehnt ein
mächtiger Helfer erstanden in der deutschen Rabattspar-
.Vereinsbewegung. Sie ist in ca. 550 deutschen Rabattspar¬
vereinen organisiert, von denen die Mehrzahl mit über 60 000
Mitgliedern dem Verbände deutscher Rabattsparvereine in
Hannover angehört . Diese Vereine zahlten im verflossenen Ge¬
schäftsjahr ca. 30 Millionen Rabatt an die barzahlende Kund¬
schaft aus , ein Zeichen, wie bedeutsam die Bewegung für den
bisher noch nicht organisierten Stand der Konsumenten ge¬
worden ist. Die auffälligen Erfolge der Bewegung sind wohl
in erster Linie darauf zurückzuführen , daß sie es verstanden
bat, sich von allen politischen, religiösen und sonstigen Be¬
strebungen fern zu halten . Sie bat ihr Augenmerk lediglich auf
die wirtschaftliche  Hebung des deutschen Kleinhandels
gerichtet, über dessen Lage der Verband seinem demnächst in
Freiburg i. Br. zusammentretenden Verbandstage einen Ge¬
schäftsbericht unterbreitet , in dem einleitend für das Jahr
1909/10 eine langsame wirtschaftliche Besserung konstatiert
wird. Dann heißt es weiter : Zwar waren die Folgen der ver¬
gangenen, wirtschaftlich schwachen Jahre noch zu spüren , aber
dm Einklang mit der zunehmenden Befestigung der Weltmarkt¬
lage, der besseren Beschäftigung von Großschiffahrt, Groß,-
jIndustrie, Gewerbe und Verkehr hob sich allmählich wieder die
Kaufkraft der Bevölkerung. Über die Aussichten des Ver¬
bandes besagt der Geschäftsbericht : Gerade in schwieriger Zeit
bewähren sich unsere Zusammenschlüsse , und man darf in
wirtschaftlich aufwärtsgehenden Zeiten nicht vergessen, was
kommen würde, wenn unsere Organisationen nicht beständen.
Sie sind so dringend notwendig, daß die Zeitverhältnisse selbst
für ihren Bestand sorgen. Wankelmütigkeit und Kleinmütigkeit
sind allerdings geeignet, die Stoßkraft der Gesamtbewegung
herabzudrücben , und deshalb ist es nötig, daß jeder Verbands¬
kollege mehr und mehr die Überzeugung gewinnt, er sei Glied
einer großen Sache, für die einzutreten nicht nur ihm persön¬
lich lohnend, sondern auch Ehrenpflicht für ihn sei.

Vom Stahlwerksverband. In der Hauptversammlung des
Stahl werk-Verbandes wurde über die Geschäftslage mitgeteilt:
Auf dem Inlandsmarkte ist bei Halbzeug eine wesentliche Ver¬
änderung gegenüber dem Vormonat nicht eingetreten. Der
Eingang von Spezifikationen ist befriedigend, jedoch ist zu er¬
warten, daß die mit der Inventuraufnahme verbundene stillere
Zeit, sowie der eben erst beendete Metallarbeiterstreik im
Hagen-Schwelmier Bezirk den Versand störend beeinflussen.
Das Auslandsgeschäft liegt weiter ruhig. In schwerem Eisen¬
bahnmaterial wurde die vorläufige Schätzung des Gesamtbedarfs
der Preußischen Staatsbahnen in Schienen und Schwellen auf¬
gegeben. Nach diesen Angaben hat sich die im letzten Berichte
ausgesprochene Befürchtung, die durchschnittlichen Auftrags¬
mengen der letzten Jahre würden wieder nicht erreicht werden,
verwirklicht , indem der Bedarf für 1911 gegenüber dem Vor¬
jahre um über 40 000 Tonnen zurückbleibt . Der Inlandsabsatz
muß daher einen weiteren Rückgang erfahren , wenn nicht noch
weitere Nachbestellungen herauskommen werden. Bessere
Aussichten scheint die kommende und private Bautätigkeit hin¬
sichtlich der Anlage von Klein- und Nebenbahnen zu bieten,
da hier eine ganze Reihe von Projekten der Erledigung harrt.
Das Auslandsgeschäft war nach wie vor recht befriedigend und
brachte eine weitere Anzahl großer Abschlüsse herein . Der Ab¬
satz nach dem Auslande bewegte sich in steigender Richtung,
der Auslandsversand an Eisenbahnmaterial im Juni überstieg
zum erstenmal den des Inlandes . In Rillenschienen war der
Abruf sowohl im Inlande als vom Auslande recht befriedigend,
'die Rillenschienenwerke sind noch für mehrere Monaate mit
Arbeit versehen. Ebenso gehen in Grubenschienen die Spezi¬
fikationen in hinreichendem Umfange ein, namentlich vom Aus¬
lände, wo nur in der Preisstellung der belgische Wettbewerb
störend auftritt . In Formeisen wirkte die Beilegung der Bau¬
arbeiteraussperrung belebend auf das Geschäft, die seitherige
Zurückhaltung machte einer besseren Abschlußtätigkeit Platz.
(Der vollen Wiederaufnahme der Bautätigkeit standen zum Teil
noch die schlechten Witterungsverhältnisse entgegen. Das Aus¬
landsgeschäft hat sich weiter befriedigend gestaltet, der Spezi-

.fikationseingang ist in den letzten Wochen reger geworden.
Die Akt.-Ges. Koerlings Elektrizitätswerkein Berlin schlägt

7 Proz . (i. V 614. Proz.) Dividende  vor . Im laufenden Jahre
sei der Geschäftsgang befriedigend, die Stromaibgabe nehme
gleichmäßig zu, dementsprechend sei ein Einnahmeplus zu er¬
warten.

Die Ammendorfer Papierfabrik schlägt 22 Proz . (i. V. 12
P.roz.) Dividende vor. Die Aussichten seien gut.

Terschledenes.
Der Saatensland des Deutschen Reiches. Mitte Juli, wenn

(B gut, 3 mittel bedeutet : Winterweizen 2,3 (Vorjahr 2,8),
Sommerweizen 2,6 (2,5), Winterspelz 2,3 (2,3), Winterroggen 2,5
(2,6), Sommerroggen 2,6 (2,), Sommergerste 2,6 (2,3), Hpfer 2,7
ffi,5), Kartoffel 2,5 (2,4), Klee 2,4 (?>,1), Luzerne 2,3 (2,8), Be-
WisSWWLAWSM 2,Q(2,7), spM « Wesen 2,3.(3,9), Unter den

Bemerkungen heißt es : Im Gegensatz zu dem Vormonat war
d'as Wetter kühl. Vielerorts gingen schwere Gewitter, stellen¬
weise wolkenbruchartigen Charakters nieder. Überschwemmun¬
gen richteten in West- und Süddeutschland großen Schaden an.
Allenthalben trat ein starkes Lagern des Getreides und ein
Überwuchern des Unkrauts ein und tierische Schädlinge traten
stärker auf . Gegen den Vormonat zeigen alle Früchte , ausge¬
nommen Kartoffeln und unbewässerte Wiesen, eine leichte
Verschlechterung. Für die Wintergetreideernte sind die Aus¬
sichten noch recht günstig. Weizen ist vielerorts vom Rost be¬
fallen. Der Körnerertrag des Roggens dürfte nicht überall den
Erwartungen entsprechen . Am ungünstigsten wirkte die nasse
Witterung auf Spelz ein. Den Sommersaaten haben die Nieder¬
schläge vielfach recht nachgeholfen , wenn sie auch nicht überall
rechtzeitig genug kamen, um die durch die lange Trockenheit
verursachten Schäden wieder auszugleichen , andererseits traten
starke Lagerung und Verunkrautung und beim Hafer tierische
Schädlinge ein. Kartoffeln zeigen ein gutes Wachstum, beginnen
aber unter der übermäßigen Nässe zu leiden. In Norddeutsch¬
land schadete der Nachtfrost. Im übrigen Deutchland scheinen
Krankheiten des Krautes und der Wurzelstöcke, teilweise auch
an den Knollen der frühen Sorten verbreitet zu sein. Nur der
kleinere Teil des Klees und Luzemeheues kam gut unter Dach
große Mengen wurden durch Regen minderwertig oder wertlos
Der zweite Schnitt des Klees zeigt vielfach kein rechtes Wachs¬
tum . Das Wiesenheu ist größtenteils minderwertig, verdorben
oder vom Hochwasser weggeschwemmt. Man hoflt, daß der
Nachwuchs den Ausfall einigermaßen ausgl-eicht.

Berliner Börse.
Letzte Notierungen vom 22. Juli.

(Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts .)
Dir. °/° Vorletzte letzte

Notierung.
9 Berliner Handelsgesellschaft , 167.80 167.30
6 Commerz- u. Diseontobank , 5 113.60 113.50
6 ‘/i 131.10 130.75

12 -/2 Deutsche Bank 8 251.60 251 .75
8 Deutsch -Asiatische Bank » 147.50 147.25
5 Deutsche Effekten - u. Wechselbanik 107.25 107.30
9-/, D.sconto -Commandit » . , ■ 186 185.75
«V» Dresdener Bank . . . . . . 157.80 157.50
6-/a Nationalbank für Deutschland . 123.80 123 .2b

10 Oesterreichische Kreditanstalt — 210.25
5.83 Reichsbank , . . . 143 143.50

l ' l  a Schaafhausener Bankverein 144 143.50
77* Wiener Bankverein . . , , * — —
4 Hamburger Hyp .-Bank-Pfandbr. 146 146
8-/. Berliner Grosse Strassenbahn . 183.90 183.50
5 -/i Süddeutsche Eisenbahn -Gesellschaft 120.50 120
6 Hamburg-Amerik . Paketfahrt . 142 .30 142
0 Norddeutsche Lloyd -Actien 110.60 110.50
6% Oesterreich -Ung . Staatsbahn » — —
0 Oesterr . Südbahn (Lombarden) 21.25 21.10
6*/s Gotthard . . — —
6'/. Oriental« Eisenb .-Betrieb . . — —
6 Baltimore u. Ohio . , ■ , , 108.10 107.70
6 Pennsylvania . 128.50 128 .60
47o Lux. Prinz Henri , * ■» . . 137.75 138.25

10 Neue Bodengesellschaft Berlin H 146.25 146.50
5 Südd. Immobilien 60 % . . . 91.30 91.30
0 Sehöfferhof Bürgerbräu . , , 88 88
0 114 113 .40

27 Farbwerke Höchst . s • > » 495 492
32 Chem. Albert . . » k « y g 476.75 475
10 Deutsch Uebersee Elektr . Act. 179.90 179
6 Felten & Guilleaume Lahm« s 141.80 141.48
5 111 111.90
8 Schuckert . -. . . s . , . * 158.50 158.50
9 Rhein .-Westfäl . Kalkwerke >- * . 159.50 159.40

25 Adler Kleyer . . , « « « » 413.50 413.75
15 Zellstoff Waldhof , , » , . * 212.50 262.50
12 Bochumer Guss« 232 231.50
5 Buderus , < > . . 107 107.30

10 202 .50
8 Eschweiler Bergw. . s , , , * 188.40 188.30
3 Friedrichshütte . , t * * , 5 130.75 133.90
9 Gelsenkirchener Berg , , ,  . « ■ 207 205.60
0 do.j Guss i ■ • » 84.50 83.75
8 Harpener » . 190.50 190.25
s Phönix s » » > -> > >A 223 .60 223
4 Laurakütte B 176 175 .50

13 Allgem , Elektr , .7 esellsch, » , a » 267.50 267.50

Letzte Nachrichten.
Eine Drohung gegen die Türkei,

bä . Paris , 22. Juli . Bei Besprechung der Nachricht
von einer Anlehnung der Türkei an den Dreibund erklärt
der „Ternps", nachdem er die Meldung als unbegründet be¬
zeichnet hat, daß die Türkei durch den Eintritt in den Drei¬
bund unweigerlich die Sympathien und den Beistand Ruß¬
lands , Frankreichs und auch Englands einbüßen würde.

Polizei im Ostender Spielsaal,
hä . Ostende, 22. Juli . Gestern abend drangen die

Gerichtsbehörden  in Begleitung von Polizeibe¬
amten in den Spielsaal des Kurhauses ein und ließen alle
Ausgänge schließen. Im Saale selbst beschlagnahmte sie
sämtliche Einsätze.  Es kam zu lebhaften Protest¬
kundgebungen und einer ganzen Anzahl Zwischenfälle.
Mehrere Spieler versuchten, sich durch Abspringen aus dem
Fenster in Sicherheit zu bringen. Sämtliche Personen wur¬
den einem Verhör unterzogen.

Erdrutsche an der Simplon -Bahn.
hä . Genf, 22. Juli . Nachrichten aus der Provinz be¬

sagen, daß starke Erdrutsche  die SimpIonbaHn auf
weite Strecken verschüttet  haben . Die Bahn ist
auf eine lange Strecke unpassierbar gemacht. Die Züge
müssen einen Umweg über die frühere Linie von Novaro
machen. Tie Aufräumungsarbeiten , die an beiden Seiten
der verschüttetenStelle sofort in Angriff genommen wurden;
gestalten sich sehr schwierig.

Massenvergiftung an Bord eines französischen Kriegsschiffes.
hä . Paris , 22. Juli . Wie dem „Matin " aus Toulon ge¬

meldet wird sind an Bord des französischenPanzerkreuzers
„Du petit THouars" ungefähr 10V Fälle von Vergiftungen
vorgekommen, deren Ursache bisher jedoch noch nicht fest¬
gestellt werden konnte. Der Kreuzer, der dem zweiten
französischenSehlachtschiffgeschwaderangehört, konnte seine
Kohlenladung nicht einnehmen.

Dynamit in den Händen von Kindern,
wb. Paris , 22. Juli . Gestern nachmittag fanden mehrere

Schulkinder aus einem Bauplatz des 17. Bezirkes ein Paket
DynamitMtroMl , welche sie für Feue.rwerWörper hielten;

sie versuchten, das Paket mit einem Taschenmesser zu öffnen,
als die Patronen explodierten. Ein Knabe erlitt lebens¬
gefährliche Verletzungen, während fünf andere mehr oder
minder schwer verletzt wurden.

Zu der Geschütz-Explosion auf einem amerikanischen
Fort.

hä . New Aork, 22. Juli . Über den schweren Un¬
glücksfall auf dem Fort Monroe liegen folgende Ein¬
zelheiten vor : Tie Zahl der Getöteten beträgt 11. die
der 'SchsVerverletzten 15. In Gegenwart von 30 Offi¬
zieren, ditz aus der Artrllerie -Lehrschule hervorgegan¬
gen sind, sowie in Anwesenheit des Generals Crossier.
des Chefs der Artillerie , des Generals Aleshiro und
des Generals Bixly , des Chefs des Genie-Korps , wur¬
den gestern̂ auf dem Fort Monroe mit grossen Zeug-
aefchützen Schießübungen auf schwimmende Ziele vor-
genommen. Der Sergeant Haas vom 69. Fußartillerie-
Regiment kommandierte die Batterie , die von zahl¬
reichen Unteroffizieren umgeben war . Plötzlich löste
sich der Verschluß eines 12zölligen Geschützes und die
ganze Ladung ging nach hinten durch. Die umstehen¬
den Unteroffiziere wurden sofort zu Boden geworfen
und wälzten sich in ihrem Blute . Drei von ihnen sind
im Hospital ihren Verletzungen erlegen. Tie ameri¬
kanische Fußartillerie hatte bisher derartige Übun¬
gen noch nie unternommen . Die Geschütze waren ganz
neuer Konstruktion.

Folgenschwere Brandstiftung.
hä . Konstantinopel , 22. Juli . In den Morgen¬

stunden wurde gestern auf der Insel Prinkipo "ein
Feuer angelegt , das an etwa 100 Häuser ärmerer
Leute vernichtete. Drei Personen sind dabei ums
Leben gekommen, eine große Anzahl wurden verletzt.

Depeschenhure au Herold.
Athen, 22. Juli . Tie Blätter melden, daß der

König  die beabsichtigte Reise nach Aix-les-Bains
wegen der Unsicherst ei  t der politischen Verhält¬
nisse aufgegeben hat . ^

wb . Cagliaris , 22. Juli . In den der Mailänder Pul¬
verfabrik gehörenden Magazinen explodierten
in der vergangenen Nacht mehrere Zentner Dynamit
und Schießpulver ; Menschen sind dabei nicht verun¬
glückt. >: _

Letzte Haiidelsttrrcheichten.
Telegraphischer Kursbericht.

(Mitaetetlt vom Bankhaus Pfeiffer  u . Ko.. Langgaffe 16.)
Frankfurter Börse, 22. Juli , mittags 12'/- Uhr. Kredit-

Aktien 2103/a, Diskonto-Kommandit 185.50, Dresdner Bank
157.50, Deutsche Bank 2513/s, Handelsgesellschaft 167.50, Staats¬
bahn 157.75, Lombarden 21, Baltimore und Ohio 107.75, @elien»
kirchen 207, Bochumer 231, Harpener 189.50, Laurahütte 175.50,
Norddeutscher Lloyd 1105/s, Hamburg-Amerika-Paket 142 50
Phönix 223.

Wiener Börse, 22. Juli . Österreichische Kredit- Aktien
670.50, Staatsbahn - Aktien 739, Lombarden 107.70, Mark¬
noten 117.46.

öffentlicher Mettsrdimff^
Wettervoraussage

der: Dienststelle Irrcrnllfurt cr. W.
Meteorolog . Abteilung des Physika! Vereine)

für den 23. Juli:

Zeitweise heiter, RegensäUe, vcrciuzclt auch
Gewitter, zientlich warm.

Genaueres durch die Frankfurter Wetterkarten(monatlich
50 Pf .), welche am „Tagolatt -Haus ", Langgasse 21,

täglich angeschlagen werden.
WT  Die Wettervoraussagen sind außerdem in der
Tagblatt - tzauptagentur, Wilhelmstraße 8, und in der

^Tagblatt -Zcheigstelle,Bismarckring 29, täglich ausgehängt. y

Meteowlog.Beobachtungen. Nation Wiesbaden.
21. Juli. 7 Uhr

morgen«
2 Uhr
nachm.

9 Uhr
abends. Mittel.

Barometer auf 0o u. Normal
schwere. 750.0 748.4 748.8 749.1

Barometera. d. Meeresspiegel 760.1 758.3 758.7 759.0
Thermometer(Celsius) . . 16.7 20.7 19.3 19.0
Dunstspannung (Millimeter) 12.7 12.9 14.0 13.2
Relative Feuchtigkeit("/») 90 72 84 82.0
Windrichtung. W. 3 SW . 3 SW . 3
Niederschlagshöhe(Millim.) . 0.3 1.0 0.2 —

Höchste Temperatur(Celsius) 20.9. Niedrigste Temperatur 15.3.

Auf- und Untergang für Sonne (©) und Mond (5 ).
(Durchgang der Sonne durch Süden nach mitteleuropäischer Zeit)

Juli. im Süden
Uhr Min.

©
Ausgang

Uhr Min.
Untergang
Uhr Min.

<r
Aufqanq jUntcrgang

Uhr Minstlhr Min.
23. >12 33 >4 44 8 22 »9 41N. j5 172

Die Atzen- Ansgatze nnrfaß; 10 Seiten.
Leitung: SB. Schulte vom Brühl.

BervntwortUcheriltedaktmr !ür Politik ». Handel: 5t. Heaxrhorft . ErSenbeimer
£of |e: für Feuilleton : I . B.: A. Hag - rhorst , Erbsnheinnr Höhe: für Wies¬
badener Nachrichten: S. Rötherdt : für NamuifcheNachrichten,Ausberl ' maebuna
und Gerichtsiaal: I . V. : C. Rötherdt ; sür Vermöchte», Svorl und Briefkasten-
C. Losacker ; für die Anzciacn u. Reklamen: H. Dornanf ; sämtlich in Wiesbaden)
Druck und Verlag der L. Schelle »veraschen Hof-Buchdruckcrei in Wiesbaden.

Sprechstundeder Redaktion: 12 bis 1 Uhr.



Mr . 8ZG.

Abend-Ausgabe.
K . Blatt. Viksbs - Mr Tagblstt

Areitag,

22,  Juli 1910.
58 . Jahrgang.

üeoie Freitag , der « 22 „ Jisii,
abends 8 Ulars

R';2 :f Fortsetzung
der ersten ordentlichen fieneralversammlnng

im Aereijisleäiai , Kl. Scliwalbaeher Strasse 10.
I>io verehrliolien Mitglieder worden hierzu mit der Bitte um pünktliches

Erscheinen eingeladen. F885
Wer V OB.sj al !1,j.

Taunus-Restaurant.
Während der Bann-Tage

ausgewählte

Diners und Soupers.
Reichhaltige Tageskarte

mit allen Delikatessen der Saison.

Konzert der Hauskapelle
mittags von 12'/s bis 2*/a Ubr und abends von 7 Uhr ab.

ÄssS ® - Cüarage . — Telephon Kr . LE»

Separate Gesellschaftsräume . 5731

ftestanraut Kaisersaal
Rauentaler Weinstube,

9

Ootzhcimer Str . S5J. Tel . 81 ®. XSotzlieimer Str . 18-

Feinbiia *gerB £cfaes ISestaurasnt.
Bekannt gute Küche . — Angenehm kühler Aufenthalt.

Spal-AisM WRatsntaie?ftiaea eigener KeHeranjj.
diutgepflegte helle und Münchner Biere.

Besitzer: «$. Schraub,
ffrsilier niiciza28 ©f  Sclilan ^ enbiftd«

Erbenheim.
Gasthaus lim  Schwanen“.

Si§2®£3SJ223iS£̂ 54ö{£St2S5
Anlässlich des

ISröffnurags-Meetings
der Wiesbadener Kennbalin am üamstaj ; , Sonntas und

I^senstag - nach Schluss der Kennen : F4i
S ® 18p8 ;rS mit ICdilZGlHfc (doppelte Wahl nach der Karte ).
Bestellungen und Belegen von Gesellschafts-Tischen können heute schon

gemacht werden.
„ Sonntagabend von Wdir ab : L§ Wll»

CCeingelialtena Weine von der einfachsten Sorte bis zu den
edelsten ßhoingauer Hochgewäohsen. Verseiiielene Sekte.

Zu zahlreichem Bes iehe ladet freundlickst ein

Telephon 3i9 . ^ ^ Heinrich Merten,

^öflnunfiSsHennen MieZbadm-ErbenHeimT'
®ai®u§„ZumL« e«"in Wechem.

(Bes. Koos Wwe .)
SlltrenommicrteS bekanntes Haus. — Den verehrten Besuchern bestens empfohlen.

Au Leu Ncuukagen von 12 Uhr ab:
MlttagStisch . Prima Weins , verschiedene Biere , vorzügl . Apfelwein.

An den drei Renntagen von 4 Uhr ab : # ä$ ”- Tanz.

b m b m a MJBJBJMumm  s

«
ülta-Socheno. -FussIaspcBf̂ suheit.

IJBJW S
I « HB
S? SB  9

S.

m
m
?m
:1

Keine Sclnv cissfiisse mciir!

Alba-Socken
(medizin. imprägniert , ärztl.

begutachtet u. empfohlen)
jDp  B* c7 m.  L4S712. beseitigen Schv/eiss - Füsse

absolut sicher ohne schädliche Folgen.
Alloinverkauf iur Wiesbaden und Umgegend K6

K« ÜSlumenthal &  Ds»

m

Während der Dauer der baulichen Der«
änderungen bleibt unser Bureau fäg (icf)
während der üblichen Geschäftskunden
unverändert für den Verkehr mit dem
Publikum geöffnet.

JTiarem Bßffß  8t Co ** Bankgeschäft.

F480

Freibank . Tarnst ., 23. Juli , mvrg.
7 Uhr, mindevwert . Fleisch v. (roh)
1 Ochsen, 1 Rind zü 50, 1 Kuh zu 40,
1 Tchlvein zu 55 (gcpök.) Ochfenfl. Zn
35, Schwsinefl . zu 40 (gek.) Rindtl.
zu 25. Wschh., Mtzg., Wurstb . ist d. E.
v. Fr .-Fl . v., Gstw. u. Kost«, n. in. G.
d. Bol.-B. gcst. Et . Schlachth.-Verw,

mm
$ • ISlumenthal &  Ds»

■ a a m m  i i « ■ hub  a s i  i s J & jb

Bekamitmachiing.
Samstag , den 23. Juli 1910, vor¬

mittags 10 Nhr beginnend , versteigere
im Hause Dambachtal 14, Gth. P .:

1 Büfett . 2 Betten , 1 Sp -egclschr.,
1 Waschkommode, 2 Nachtkonsole,
1 Ottomane , 2 Toiletten , 1 Sofa,
1 Ausziehtisch, 8 Stühle , 2 Schreib¬
tische >». 1 Stuhl . 2 Tische, 1 Tepp.,

, 2 Bilder u. 2 Gaslüster
öffentlich zwangsweise gegen Bar¬
zahlung.

Wiesbaden , den 22. Juli 1010.
Meyer,

Gerichtsvollzieher,
Rauenta ler Straße 14. 3. Etage.

Bekanntmachung.
Samstag , 23. Juli er., mittags

12 Uhr, versteigere ich rin Hause
Helenenstrahe 7 hier : 4 Büfett , eine
Plüschgarn ., 2 Svicgclschr.. 3 Schreib¬
tische, 2 Vertikos, 1 Diwan , 1 Sofa,
1 Waschtoil.. 2 Gasbadeöfen , Tische,
Bilder u. A. mehr öffentlich meist-
bielsnd zwangsweise gegen Bar¬
zahlung . B14848

Lonsdorfcr , Gerich ts vollzieher,
_Schartthorststrahe 7._

Bekanntmachung.
Samstag , den 23. Juli 1010, nach¬

mittags 3 Uhr, werden im Hause
Helenenstraße 24:

4 Schreibtische, 1 Klavier , 1 Billard,
1 Schreibmaschine, 6 Sofas , 12
Sessel, 2 Büfetts . 2 Vertikos, drei
Diwans , 2 Regale , 1 Ladenthcke,
1200 Ltr . Apfelwein, 1 Pult , eine
Apfelinnhle . 2 Apfclweinkeltern,
2 Kommoden, 1 Spicgelschrank,1 Partie div. Herrenklcider und
Futterstoffe , 3 Nähmaschinen, ein

Oelbilder , eineBücherschrank, 10
Chaiselongue u. A. m.

öffentlich zwangsweise gegen Bar¬
zahlung versteigert . B 14841

Wiesbaden , den 22. Juli 1910.
Habermann , Gerichtsvollzieher,

Wallufer Straße 12.

MMlMe3üR!j!mi)?iMe
von Frl . Steiu . Kirchgasse 17, 2.
Cr sie « . älteste Fachschule u. Platz«
für samt!. Damen-, Kiiidergardcrobeu.
Wäsche. Ein'achste Methode der Jetzt¬
zeit. Die Schülerin fertigt nur eigene
Garderobe unter Garantie f. tadellosen
Sitz. SÄ '-ilttzcichne 'r z. bekannten
Preis . Anscrtigungs-Knrse pro Monat
10 Mark. Schnittmuster nach Maß.
Kleider werden billigst zugeschnitten».
eingerichtet. Büsten s. Größe, auch nach
Maß. P rospekt gratis.  _AM

und

DauikOeskl
in der Preislage

°°»8.s°- 14. 50
sind urtübertroffen in

(Zirctlitüt

u. 'gfaßfovm.
Schrrhwarenhatts 954

Th . Müller»
Menöogengajfe 10. Iern r .3807.

arotze Ärlswahl von
I Alk. an.

3 . XaiiijiOni.
Ecke Häfner- u, Goldg. 2.

Zöpfe

Vertrau !. Ans kiin fte ä. Vermag , etc .,
Xac .hforschnngen ! Ueobaehtimsen!
Elieaft 'iiroii ! Ueberliaupt : Delikate
Sachen , an allen Plätzen der V eit.

Streng diskret . — Telephon 4180.
I>etebtiv -Bnreau,

Scltariilioi 'ststrjesse 31 , 1.

Besuch der schönsten Teile in bequemster We se.
Abreisen vosi Elasel : Sonntag , 31 . ^ eil , II . ~ . August.

Yon Basel über Biel, Lausanne, Genfer Ste , Montreux,Vevey,
Schloss Chillon, Les Avaats , Zweisimmen, Spiez, Thunersee,
Interlaken , Brienzersee, Brienz, Meiringen, Aaroschlucht,
Reichenbachfälle , Aljibachfäll, Brünigpass, Vierwaldstätter¬
see, Brunnen, Axenstein. Axenstrasse, Tellskapelle , Rütli,
Flüe ’en, Luzern und zurück nach Basel innerhalb 45 Tagen.

Erstklassige AsisJüIiruug.
l ”reis der Reiset -ic \ C\. 0 >eil ’ahrt2 . IC1. Mk.17Zusohl.)

▼on Basel bis zurück Basel | >' | | | voller vorzügl. Verpflegung
inklusive Bahn- und jli I M11 Hotels usw. Führung.

Dampferfahrt 3. Klasse * Kleine Teilnehmerzahl.
Prospekt durch:

LIoyd-Reisebureau, Strassburg i. Eisass.

zu jedem
annehmbaren Preis!

Nur Lûze Zeit!
werden Schwalbacher Straße 52 , am
Miäielsberg, alle Sorten Topfpflarrze«
für Balkon, Garten, Zimmer, Friedhof ec.
per Stück

von 3 Pfennig an
verkauft. Günstigste Gelegenheit für Villen-.
Haus- und Gartenbesitzer, Hotels, Blumen-
handlnngen und Gärtnereien.

fältati Mlll ltzM. WllsAÄllit
§. Wtzll' äs WMMh,s.

(früherL. Grosch),
Kirchgnsse 34 . Tnmrnsstr . 19 . Uetteiveürstr . 14.

W Telephon 1062 . "WM 9924 _wmw
Ltchttruq ! Achtung:

17  Nur Blerchftraße 17.
Bitte auf PST “ Nr. « r zu achten.

Pr . Rirrd- und Ochiensleifch . nur 66 Pf.
-ealbflcjsch, alle TttiSe . «««-• 10 Pf.
SchweinevrKten, ganz rnager . . nur W Pr.

sowie sämtliche Wurstwaren zu begannt billigen Preisen.
17 Blerchstr. 17» Metzriersr knwn Liswk-.

Samstag billiger Tag l
Bohnen 10, 12 u. 14 Pf ., Erbsen 1» Pf ., dicke Bohnen 12 Pf ., sowie

alles andere Gemüse billigst.
2tvrikosen nnr» Pfirsiche von 25 Pf . alt*

per * Jeder 20. Käufer erhält 1 blühende Topfpflanze gratis,
ly Gärtner, Wcllritzstratze 4,
#?5dS iliS , Kranz- und Blumenbinderei.

Znrn Neunen empfehle
elegaut. ZagSwagez; mit Berdeck,

10 Personen fassend.
Abfahrt des Wagen? 114 Uhr Ecke Wilhelm- u. Rheinstraße. Rückfahrt

'h  Stunde nach dem Rennen.
Preis pro Person 4 Alk. für Hin- u. Rückfahrt am Sonntag.

„ „ 3.50 „ „ „ „ „ am Samstag od. Dienstag.
Kartenverkauf bei Herrn Friseur Sehi -Hder , Kirchgasse 29, oder

telephonische Bestellung No « 506 . Elürf « rüttle - , Dotzhrimerstr. 121.

Kolporteuregesucht.

ISlJÄlfSM»
Mr sttss Reise-,Schiffs-,Hand-

UlC . „. Kaiscrkoffer werden
billig verkauft Neugasse 22._ 5697

Frische kleme

Eier
Stück Pf.

empfiehlt 1017
Gier - u . Bnttergrotzhandlg.

I *. Hehr,
Gllerrboacregnsse 4« Tel . ISO.

GW!Men!
gar. leb. Ank., 6 Mon.
alt , vollkomm, ausgcw.,

fedcrvoll, fleischig, groß, schwer. 10 Gänse
30 12 Enten 20 Alk. F8o

All . Streiosaud,
Mhslowitz Q. Schl. 67.

Vollmilch,
s -i. Qualität , täglich zweimal frisch,
liefert in Flaschen u. Kannen frei HanS

bei pünktlichster Bedienung
UMrai Mi Mer.

BiSmarckrtny 32 . Telephon 2918
Große Sendung

HeiSeibesre»
cingetrosten, p. Psd. 20 Pf.

llaltcmris
Heidclbcerweiu-Niederlaae,

_Wellritzstraße 48._ Bl 4837
Kalbfleisch, !a, 66 u»?0 $f.
Niudfleisch , ü-> . . . nur 60 Pf.
Schweinefirisch zum.Brate » . 30 Pi.
Dörrsieifch .Psd . 80 Pf.

nur bei
strsiicb , W alramst easte 11?.
Kene Kartoffeln,

5rumpf 30 u. 35 Pf ., lm Zentner
billiger . Manskartoffel » per Kumpf
35 Pf . F . Müller , Nerostvaße 39.
Telephon 2730.
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M ^ M M " Wiesbadener Fremden - Liste. m
A

Abendroth, Kfm., Pirmasens
Gr unter Wald

Adam, Kfm., Berlin — Cantrsil-Hotel
Alexander, Kfm., Köln — Nonnen,hof
Alexander, Kfmi, Kölin, Wliesb. Hof
Amdefcssan, Frl , Lehrerin , Stockholm

Webergasse 39
Annethy, Fr ., Rent , Neu-Yersey

Taunlus-Hotel
Anends, 2 Frl ., Potsdam , Friedrichstr . 4
Arnsberg, Kfm., Zürich

Metropole u. Monopol
Asmussem, Lehre.!, Oldenburg, Union
Aemussen, Lehrer , m,. Fr .. Preetz

Hotel Union
Aiwe, Fr ., Köln — Central-Hotel

B
Baars, Fr ., Berlin — Goldene Kugel
Bagot, Lehrer , Norfolk

Hotel Dahlheim
Bahrs, Frl ., Berlin — Geisbergstr 8
BambetWar, Frl ., Zürich ■— Borussia
Banks, Frl ., Eastleigh — Hot . Biemer
Banks, EVI, London — Hotel Biemer
Barfcha, Direktor , m. Farn., Budapest

Hotel Römerbad
Bas-Backer, m. Fr ., Holland

Metropole u. Monopol
Baaenbach, Kfm., Duisburg

Central-Hotel
Bauer, Kfm., Bannen — Reichspost
Bauer,"Fr ., Braunechweig

Nerobelrgstrasse 7
Bauer, Pfarrer , m. Fr ., Floss

Zwei Böcke
Beck, Kfm., Gotha — Einhorn
Decker, Direktor , mi Fr .. Hamberg

Tauinlus-Hotel
Becker, Wilhel'msburg — Darm et. Hof
Becker, Bürgermeister, Heppenheim

Goldenes Kreuz
Bebr, m. Fr ., Pfalz -— Hotel Berg
Baier, Fabrikant , m. Fr ., B.-Baden

Hotel Berg
BeiasTer, Kfm., Heilbronn — Gr. Wald
Beflecke, Frl ., Halle — Enuser*Str . 5
Beifctier, Fr ., m. Tochter, Berlin

Hotel Weins
Bella, Frl ., Amsterdam — Centr .-HoteT
Bencke, m. Fr ., Altona, Darmat. Hof
Demtling. Frl . Hamburg — Centr.-ITotel
Berger, Leipzig — Central-Hotel
Bergmann, Ing., Gaggenau, Hotel Berg
Bergmann. Koblenz — Zum Postborn
Bernay, Kfimt, Oldenburg — Zwei Böcke
Binard. Kfm., Brüssel — Hot . Vogel
Birkenholz, Lehrür , m. Fr ., Fürsten¬

walde — Central-Hotel
Blaustein, Frl ., Lemberg, Gen tr .-Hotel
Blaustem, Fr ., Lemberg —- Hot . Adler
Bludau, Frl1., Lehrerin . Bromberg

Hotel Continental
de Boer, Lehrer , m. Fr , Siegen

Central-Hotel1
Böhmer, Kfm., Stettin — Hotel, Krug
Bogof Frl ., SchJawe — Kapellen,str. 12
du Bois, m. Fr ., Philadelphia

Hotel Hohenzolflem
v. Boklonsky, Frl ., Belnf.., Petersburg

Nerotal 15
Bonekämper, Kfm.. Barmen

Bierstadter Strasse 3
"BoHi, m. Sohn, Dresden, Jahn str . 1
de Borries, Reims — Paulinen,str. 4•
BotzVg, Kfm., m. Frau , Berlin

Grüner Wald'
Bowlen, Fr ., Rent ., CJeveland

Taunus-Hotel
Bracht , tut Fr . Antwerpen

Hotel Nassau u. Cecilie
Brandt , Kfm, Danzig, Viktoria -Hotel
Braun, Rendant , m. Fr .. Danzig

Goldenes Ross
Bra.u/nspMn, Kfm., Berlin, Hot . Belg
Braunthailer, Fr .. Breslau

Sonnenbedger Strasse 4
Brenner, Notar , m. Fr .. Weyersheim

Hotel Reichspost
Brill, Kfm., Bremen — Aegir
Brioh, Kfm. Liegnitz — Gold. Ross
"V. Buddenbtroek, OberstTeutn, Schlave
'i Kapelletistrase 12, P.
IsBurkhart, m. Fr ., Bochum,, Zum Falken

C
Gähn, Kfm'., m. Farn., Brooklyn

Tannus-Hotel
Cahnisohn;, Rheydt — Hotel Berg
Caniott , m. Fr ., Paris , Metr . u. Mon.
Ganter, Renfc., m. Farn., Lüttich

Hotel Biemer
Cappel, Kfm., Kusel’— Weisses Ross
Carola, 2 Frl ., Braunschweig

Bmser Strasse 5
Ghieuliux, m. Fr ., Roubaix

Hotel Schützenhof
'Choppun, Pfarr , Coutrai, Oentr.-Hotel
Chormann, Kfm., Düsseldorf

Hotel Nonnenhof
CoUethe, Kfm,., Btlüssel — Hot. Vogel
ColJethe, Kfm., Brüssel', Hotel Vogel
Chrotts , Kfm., Bochum. Wsesbad. Hof
de Cl'aerbergeiu Fr ., m. Tochteta und

Bed., Haag — Hotel Rose
deveringa , Dr. jur ., m.  Fr ., Utrecht-

Metropole u. Monopol
CöMitz, Fr ., m,. Tochter. Dresden

Geisbergstrasse 10
Coll/mann, Fd .. London. Hotel Biemer
Curtis, Ptof ., m. Fr ., Madison

Gartenstrasse 16
I>

Dahlheim, m. Fr ., Mülheim, Hot . Krug
Davidson, Kfm,., Ruhrort , Schw. Rock
Danziger, Berlin — Rheinstrasse 34
Davies, Frl .. New York, Taunushotel
Davis, Fr . Bürgermeister , Ameijka

Nikolasstrasse 23
Dedecket1, Kfm-, Brüssel. Hotel Vogel
Damairtier, Antwerpen , Hotel Vogel
Dötercie, Lehrer , Torgau — Union
Deuiu'lander , m. Fam., Brüssel

Reichs post
■Diky, Leipzig —- Hotel Berg
Babbelaas, Rent ., Antwerpen — Post
Döcjibrach, Spandau — Hotel Epple
Dommemm, Frl ., Luzern — A.beggs'tr . 4
■Dongendügas, Stud , Haag, Hot . Epple

Dresel, Kfm., Löwenberg, Taunushotel
Dresel, Kfm., m, Fr ., Görlitz

Taunushotel
Dreyfuss, Fr ., Offenburg — Imperial
de Dromy, Fr ., Russland, Hot . Nassau
van, Drooporabroeek, Brüssel, Reichspost
Dückow, m. Ft . Berlin, Prinz Nikolas
Dumoulin, Fr .. Brüssel — Reächspost
v. Dynovsky, Exzell., Wirkl . Stäatsrat,

Reichsanwalt des Senats, mit Fam.,
Petersburg — Holiesizollern

v. Dynovsky, Fr ., Petersburg
Hohenzollern

E
Eggers, Göttingen — Hotel Bender
Ehinger, Fabrikant , Balingen

Hotel Epple
Ehrharidt, Baumleistbr, Dresden

Hotel Ries
Endres . Ing., Chtemnitz— Neuer Adler
Engel. Köln — Hansa-Hotel
Engel«, Kfm., Köln — Zum Falken
Enk . F4 ., Dresden — Geisbergstr. 26
Ewald, Rektor , m. Frau , Flensburg

Enuser Strasse 5
van Ewe, Frl, , Oudeahans — Nizza
Examus, Kfm,, Detmold, Dietemnühle

Fabel-, Frl ., Köln — Centbalhotel
Fehling, Kfm., Lübeck, Hohenzollenn
Feist , London — Rose
Ficker , Kfm., Nürnberg — Neue Post
Finsterer , H.auptlehrer , m. Familie,

Nürnberg — Nerostrasse 20, 1
Fischang, Kfm,, Mannheim, Reichspost
Fischbach, Techniker, Höchst

Zum Krokodil
Fischer, Frau , m. Sohn. Leipzig

Schwarzer Bock
Fischen Quedblnburg— Zum Posthorn
Fleischauer, Justiz -mt , m. Fam., Cleve

Taunushotel
Fleming, Rent, . London

Sonnenberger Strasse 64
Flien'bje, Ivfm., ml. Fr ., Hannover

Gambrinus
Födiak, Direktor , Budapest

Hotel Nassau u. Cecilie
Förste!-, Kfm'., m. Frau , Königsberg

Hotel Happel
Forltes, Edinburg, Pens. Internationale
Forsthoff , m. Fam., Längenbeng

Grünet- Wald
Frank , m. Fam-, Ruhla, Gold. Brunnen
Frings, Fr . Regierungsrat. Trier

Hotel Oranien
Fritsch , Frl . Löhrerin , Stargatad

Hotel Epple
Fritta , RealschulfehreclDr ., Pi Von

Bmser Strasse 5
Fritzsehe , Gutsnächter , Kaimberg

Dotzheimer Strasse 10. 3
Frohine, FI . Göttingen, Hotel Bender
Fuchs, Apothekenverwalter , Berlin

Goldener Brunnen
Fülle, Sefcfctär, m. Fam, Reitz

Hotel Happel
Furniss, Frl , m. Bed, New York

Sendigs Eden-Hotel
Cr

Gabler, Fr . Rent , m. T, New York
Taunushotel

Ganz, Frl , Elberfeld — Botel Belag
Ga.rdemann , Altendorf — Neuer Adler
Garlle, Lehrer , m. F \ , Kührstedt

Hotel Adler Badhaus
Galbrich. Lehrer , Dresden — Union
Gelrain, Rent , m. Frau , Brüssel

Taunusbotel
Gerhard , Kfm, Dresden — Taunushotel
Gerstenberger , iml Frau , Hannover

Goldene Kugel
van GeuDchtem, Brüssel — Reichepost
Glacee, Pfarrvikar , Neustadt a. R.

Hotel Berg
Goengen, Kfm, Trier — Europ . Hof
Goflhgcn, Kfm, Dresden, Europ. Hof
Goesisel. Kfm-, Leipzig — Zum Falken
Gans , Kfm, Brüssel — Hotel Vocrl
Gottlieb , Kfm, Wien — Hotel Weins
Granichstaedter , in. Frau , Wien

Metropol u. Monopol
Greenbaum, Fr , m. T, Chicago, Rose
Groningen Frau , Hannover

Goldener Brunnen
Grossmann, Rechnungsrat, Potsdam

Weisse Lilien
Grube-Einwald, Prof . Dr). phil, K.oburg

Hotel Bender
Grupp, Kfm, m. Frau , Pforzheim

Centralhotel
Gothmann , Kfm, Berlin, G'tün . Wald
Gutmann, Kfm, Berlin — Savoyhotel

M
Haeder , Kfm, Dortmund;, Taunushotel'
Halfmann, Koblenz — Stadt Biebrich
Hankow, Direktor , Frankfurt

Zum neuen Adler
Happ, C, Berlin — Rheinstrasse 34
Happ, F , Berlin — Rheinstrasse 34
Happ , m. Fam, Berlin, Rheinstrasse 34
Har'burgdr, Frl , Charlottenburg

Hotel Nassau u. Cecilie
Harney, Frl , New YoSk— Taunushotel'
Hartlaub , Fr , Bremen, Abeggstrasse 3
Hertwig , Kfm, Berlin — Einhorn
Märzbecher, 2 Hrn . Lehrer , Bclriin;

Union
Gaschke, Berlin — Weisses Ross
Hecht , Kfm., m. Fr , Amste; tiani

Taunushotel
Hecht , Rent , m. Fr , Amtiterdam

Taunushotel
Heck, Kfm, Paris — Pens. Heimbenger
Hei bei, Montabaur — Zum Posthorn
Heidelmann, Kfm, m. Fr , Bremen

Reichshof
Heim, Kfm, Düsseldorf, Gold. Kugel
Heim, Frl , Kaiserslautern , Gambrinus1
Heimamn, Wassenberg, Kngliscber Ilof
Heinsdodf, Frl , Stettin , Gold. Brunnen.
Helbrung, Kfm, MUhlhauseki, Erbprinz
Heöüft'ich, Fr . Landrat , Saarlouis

Hotel Berg
Hebmann, Kfm, Berlin — Grün. Wald
Hermann , mi Frau , Antwerpen

Taunushotel
Hermans, Rent , Brüssel, Hotel Vogel

Herz, Kfm, Berlin — Grüner Wald'
Hessentli'uch, m. Fr , Düsseldorf, Rose
Heymann. Fr , New-Orleans — Rose
Hiemer, Kfm, München, Taunushotel
Tlillcr, Kfm, Alzey — Union.
Hinschberg, Berlin — Rheinstrasse 34
Hirthe , Rent , Scliwiebus, Saalg. 24, 1
Hochmann, Fr , m. Kind u. Begl, Kiew

Taunusstrassie 77
van der Hoevor«, Petersburg

Hotel Nassau u. Cecilie
Hofmann, Kfmu. Leicester, Einser Str . 5
Högeo, m. Fir, Bochum, Neubauerstr . 3
Hohendal, Kfm, Köln — Einhorn
v . Holleben . Frl , Rudolstadt — Rose
Hornthal , Kfm, m. Frau , Kassel

Hotel Kmg
Horstnuann, Kfm,, Hagen

Wiesbadener Hof
van! Houwel'ingen, m. Fr ., Middelburg

Hotel Weins
Hülsemann, Kfm, Bonn, Hblenenstr . 31
Hütten , Kfm, m. Tochter , Bocholt

Zum neuen Adler
Küttig, Greven — Reichshof
Huhle, Fabrikant , m. Fam, Chemnitz

Dannhtädter Hof
Hutter , Kfm., Dakmstadt

Wiesbadener Hof
I

Iblacker , Kfm, München — Gr. Wald
Iracy, Pittsbmtgh — Viktoriahotel
Treland, Frl , New York — Gartens tr . 5
Iwelves, stud. phil, Bonn, Einser Str . 5
Ixenschmidt , Apotheker , m. Frau,

Strassburg — Emissr Strasse 5
.T

Jonkbloedt , Kfm., m. SV, Haarlem
Minerva

Jacobs , Kfm, BHomberg
Goldener Brunnen

Jacoby , Frl , StnttMit — Rhcinstr . 34
Jaekiech , m. Fam,, Halle, Reicbspost
JaWitzek, m. Tocht , Hohenlinde, Post
Jonas , Kfm, m. Fr , Neuwied

Savoy-Hotel
Jonas , Kfmi, Strassburg , Savoyhotel
Jordan , Frau , Dresden, Köln. Hof
Juliusbubger, m. Frau , Berlin

Grüner Wald)
Junes , Fll , Philadelphia, Gartenetr . 5
Junes , 2 Frl , Philadelphia , Garbeiwtr. 5
Jung , Kfm, Berlin — Grüner Wald

K
Kable, Kreisschulinspektor, mit Frau,

Bernburg — Stiftstrasse 7
Kalbe, m. FI-, u. Automobilfübrer,

Berlin — Prinz Nikolas
Kallienbet-n, Fr , Reut,, Dillingen

KapeHenstras-se 4
Kerbach , Ivfm, ml Fr , Haarlem1

Taunus-Hotel
Kerp , m. Fr , Kreuzburg

Sonnenberger Strasse 50
Kissaling, Kfm, Nürnberg , Neue Po^
Killinger, Geometer, mt Fr , Pforzheim

Dalnmstädtei- Hof
Kingsland, Fr , m. Fam, New-York

Hotel Rose
Kirchner , Kfm, Leipzig — Nonnenhof
Kitz , Kfm, m. Fr , Giesset«

Goldener Brunnen
Klammer, Rent , Liegnitz, Gold. Ross
Klein, m. Fr , Frankfurt , — Zur Post
Klinge, m. Fam, Unter barmen

Zur neuen Post
Klipper , Erl , Schobbinitz — Dahlheim
Kilver, Fr , Bergdirektor, Olb nitz

Kölnischer Hof
Klockenberg, Direktor , Limburg

Metropole u. Monopol
Knienitz , Duisburg — Metropole
Kroll , jun, WeinbändJer, Frankenthal

Gr. But-g.stra«6ie 13, 1
Knowies, Kapitän . Dovernek

Prof. Pagenstechers Klinik
Knopf, Kfm, m. Fr , Leipzig

Hotel Krug
Knütgon , Kfm , m. Sohn, Düsseldorf

Hotel Weins
Koch, Oberlehrer, Dr, Blankenese

Hotel Krug
Koch, Kfm, Wernigerode — Gr. Wald
Koch, m. Fr , Königsberg - ITnioW
Körner , Frl , Alzey — Hotel Erbprinz
Kohlhaus, Lehrer , Eisenach

Weisse Lilien
Kdrei, Konei, Rechtsanwalt , Hanau

Taunusstrasse 49
Körte, Kfm, Bocholt — Grüner Wald
Kraat .z, Kfm, Nauen - Kapellenstr . 4
Krauss , Kfm... Würzburg, Hot . Haptpel
Kremer , Differten — Hotel Ohristmann
Klretschmar, in. Fr , Erfurt

_Hotel. VogelKriemtz , Duisbuclg — Reicbspost
Kriester , Lehrer , m>. Fr , Kirchberg

i . S. — Wkjrthstrass'e 6, 2
Kropf, m. Fr , Berlin — Hotel Epple
Kruyt , Fr , Amsterdam — Viktoriahot.
KUa«. m-. Fam., I-bipzig, Bdrtilame'tr . 2
Küthe , Rent , Berlin -— Köln. Hof
ICutt, Sekretdr , Kim a. N.

Saallgasise 12
I«

Laib, Fr , ,mt Kind , Feldkirchen
Spiegelgasse 2

Landitmesser, Duisburg — Neugasse 5
Lange, Paris — Hotel Nassau
L'aWgblin, Fr , Paris — Hotel Nassau
Lauvois, Fr , Brüssel —- Reicbspost
Leser, Ing, Hamburg — llrinz Nikolas
Leufgen, Fabrikant , m. Bed, Bonin.

Kölnischer Hof
Levenbach, Fabrikant , Aachen

lieberberg 4
Licbermann, Rent , m. Fr , Berlin

Central-Hotel
Liepe, Kassel — Herrnmühlgasse 7
Loevin, Kfm, Brüssel —■Hotel Vogel
Löwenthal;, Kfm, Duisburg

Metropole u. Monopol
Lottmann , Baumeister, Wilhelmshaven

Central-Hotel'
Lucar, Kfm, Londiom' — Hotel Vogel
Ludwig, Stabsve+el-inä.r! a D, Mülheim

i. E, — Hotel Weins

Luken , Justizrat , m. Fam, Herford
Taunus-Hotel

de Luzarraga, Paris — Hotel Nassau
ai

Mäkelt , Fr , Dresden — Geisbergstr. 10
Maier, Kfm, Mülheim, Metr . u. Mon.
Man«, Dtf. Fr , Brüssel — Reicbspost
Marscha.il. Trippstadt — Gambrinus
Maritim, Redakteur , m. Fr , Berlin

Central-Hotel
Mathaii , Kfm, Hamiburg

Viktoria -Hotel
Mattisohn , Fr , Berlin — Europ. Hof
Max, Mühlenbes, Wietzlar — Karlehof
May-Kienast , Berlin — Hotel Krug
Mayiar, Rechtsanwalt , Düren

Schwa rzeV Bock
Marjx, m. Fr , Trier — Englischer Hof
Meier, Kfm, Aachen — Grüner Wald
Mengger, Kfm, Berlin — Gold. Kugel
Merkel, Kfm, Berlin — Grüner Wald
Mieurer, Frl , Bochum — Wiesbad. Hof
Meytrowitz, m. Fam , New-York

Hotel Nassau u. Cecilie
Michaeli«. Hannover , Metr . u. Monopol.
Michel, Ivfm, Frankfurt — Gr. Wald
Menliämger, Kfm, Höhr, Münch, Hof
van lin Mout, Kfm, Brüssel

Hotel Vogel
Morel, Kfm, Düsseldorf — Centralhotei
v. Mozelewsky, Frl , Petersburg

Hotel Hohionzollem
Müller, Kfm;, Bdnlin — Gold. Brunnen
Muther , Kfmi, Berlin — Viktoria -Hotel
Miutschbi, m. Sohn, Heidelberg

Hotel Weins
X

Nedabacky, Fr , Russland. Hotel Nasau
v.  Nesselrjodie, Freiherr . München;

Nikolasstrasse 39
Neumann, Oberlehrer, Löbau

Hotel Krug
Neumann, Kfm, Berlin — Zur Post
Neumann, Fr , Rent , M.-Gla,dbach

Taunus-Hotel
Neumann, Wien — Palast -Hotel
Niep-Jr , Frl , Hannover — Emser Str . 5
Nispel, Obaramtsriehter , Schotten

Ka pellen«trase« 2
Nispees, Reimt, Hirtzenhain

Kapellenstrasse 2
Nifczel, Kfm, Hebbortn — W.iesb. Hof
v. Nivenhofen, Frl , Antwerpen'

Central-Hotel
Nowack, Oberförster, Godullahütte

Weisses Ross
Nyheus, Kfm,, Almelo — Rhein-Hobel

o
Ochfcl, m. Fr , Altena i W,

, Hotel Weins
Ochs, Paris — Hotel Nassau u. Cecilie
Oellers, Kfiru, Düsseldorf — Gr. Wald
Ulbricht,. m,. Fr , Broklyn, Engl. Hof
Opjptel, Fr , Heidelberg — Hotel Spiegel
Orniak, Fr , Rent , Luxemburg

Central-Hotel
P

Pachnike, Frl , Königshütte
Emser Strassia 5

Panet , Kfm, m. Sohn, OffenbacbvGoldene Kugel
Patuschinsky , ReehtsataVva.lt , M. Fr,

Irkutsk — Vier Jahreszeiten
Paulus, Kassel — Hotel Cordan
Pawelzig, Iiandigerichtsdi'Jekt, m. Fr,

Metz — Wiesbadener Hof
Pehfebein, Fr , Rent , Köln, Taunushot.
Perba , Direktor , Köln —. Aegir
Perlstein , Ivfm, Berlin, Hotel Vogel
Petersen , Lehrer , m. Fam, Blranderup

Zum neuen Adlerl
Petersen , H, m-. Fr , Davenport

Sendigs Eden-Hotel
Petersen , A, m. Fr , Davenport

Sendigs Eden-Hotel
Betreff , Rent , m. Er ., MoskauCentralhotel
Re troff, Prof , m. Fr , MoskauRheinhotel
Pfeiffer, Frau , m,. Kind . Biebrich

Augdnbeilanstalt
Philipls, Köln — Hansahotel
Philippson, Kfm, m. Fr , BaselTaunushotel
Pingel, Fr , Braunschweig

Mefeiapoteu. Monopol
Pluimeyer, Fr , 'ml. Tocht, HamburgGoethestrasse 9
Poddry, Amtsrichter . Tilsit

Kapellenstrasse 3
Poffert , Ivfm, m. Fr , Neumünster

Hotel Vogel
Pomeron«, Kapstadt — Centbalhotel
Port , Kfm., m. Fr , Berlin

Hotel Happel
Pott , Ing, Aachen — Hotel Krug
Prangeiiibertz, Altendorf

Zum neuen Adler
Pröbsting , Greven — Reichshof

IS
Ramme. Kfm, Paris , Köln. Hof
Rasch, Kfm,, m. Fr ., Schleswig

Hotel Vogel
Redmond, Frl , New York

Kuranstalt Dr. Schloss
Reeriders, ml. Br, Brüssel, Reichspost
Reichenbacher, Sekretär , mit Frau,

Sonneberg in Th. — Nerostrasse 75
Reimers, Frl . Sängerin. Kassel

Wiesbadener Hof
Reinhardt , Rent , Dresden

Geisberg.stra.sse 26
Rmnshagen, Aprotheker, m. Familie,

Reichelsheim — Europäische!- Hof
Riesin, Kirn, Reinecken dorf

Zum Landsberg
Reu], Amtsgerichtsrat , RotenburgNontalenhof
Reynolds, Frl , Amerika, Hansahotel
Hollbrok, 2 Frl , Amerika, Hansahotel
Rietköttcr , Münster i. W.

Hotel Bender
Ringelberg, Dr . med, EssenCentralbotel
Roadgeep, Oberlehrer, Haag

Hotel Adler Badhaus

Röder, Bergwerksdirektov, Benftenberg
Imperial

v,. Rosa, Kgl. Rat u. Rechtsanwalt
Dr, m'. Fr , Szeged — Hot . Nassau

Rosenberg, Elberfeld — Engl. Hof
Rosendahl, Kfm, m. Fr , Gütersloh

Hotel Krug
Rosengart, Kfmi, Neustadt a, Aiech

Zwei Böcke
Rosental, Frau San.-Rat , Chalrlotten-

burg — Centralhotel
Rosenthal , Kfm., Berlin, Hot . Krug
Rothschild, Kfm, Berlin, Grün. Wald
Royal, Kfm, Brüssel — Hotel Vogel
Rüdiger, Frl , Zwickau, Wörthstr . 6, 2
Rühl, Waledorf — Augenheilanjstal't
Ruggisch, Frl , Berlin — Hainerweg 3
Ruths , Kfm, Berlin — Hotel Krug
de Ruyter , Brüssel — Reichspost

8
de 8ain, Amtmann, Haag, Hotel Adler
Salei, Fr , Gtäfin , m. Bed, Kairo

Hotel Oranien
Salomon, ml. Fr , Neuwied

Metropole u. Monopol
Salomon, Frl ., Neuwied

Metropole u. Monopol
Salomon, Kfm-, m. Fr , Herne

Grünen- Wald
Salziger, Kfmi, Marburg — Neue Post
Sälzmann, Dktektor,m , Fam., Zürich

Hotel Borussia
Sander, Kfm, Brüssel, Hotel Vöglet
v. Santen, Kfm, Amsterdam

Centjral-Hote!
8assmann, Doschheim, Münchener Hof
Sauer, m. Fr , Köln — Hotel Cordan
Sauer, Fr , San.-R'at , Rohrbach

Weisses Rosa
Schaarschmidt, Fabrikant , Lindbach

Weisses Ros«
Schaarschmidt, Kfm, Kassel

Grüner Wald
Schachmann, Kfm-, Posen

Nikola sstasse 23
Schad, Kfm, Giessen — Gute Quelle
Schiefer , Münchten — Hotel Nassau
Schanze, Mantnlheim— Blücheretr. 8
Scheerefr, Stud. jur , Landstuhl

Weisses Ross
Schenk, Kfm, m. Fr , Berlin

Hotel Berg
Seherin er, Oberamtisrlchter, Königs¬

hütte — Central-Hotel
Schiff, Kfm., m. Fam, Metz

Savoy-Hotel
Schlesinger, Fr , Dt , m. Tocht, Mar¬

burg — Taunusstrasso 83
Schlessingdr, Framikfurt — Erbprinz
Schmidt, Kfm, m. Fr , Köln

Emser Strasse 5
Schmidt, Rent , Bingen — Nonnenhof
Schmidt, Kfm, in. Fam,, Nürnberg

Emser Strasse 5
Schmidt, Kfm, Steglitz, Pens . Koetpp
Schmidt, Kfm, Luxemburg, Oentralh,
Schmidt, Frl , Würzburg — Erbprinz
Schmitz, Kfm, , m>. Fr , Schlebusch

Hotel Schützenhof
Schneider, Kfm, Duisbutag. Hot . Berg
Schneider, m. Fr , Köln — St. Biebrich
Schneider, Direkt , Rheydt

Hotel .Bictmfcr
Sehneidei-, Ivfm, Köln —- Hof. Berg
Schneider, Kfm, Köln — Gr. Wald
Schnorr, Refl -Baume5=t , Stuttgart

Hobel Berg
Schüttle, Kgl . Überfeinster, Schw.-Ge-

münd — Aheggs brasse 4
Schreiber, Kgl. Reg.-Komtnissar, mit

Fr , Ansbach — Emser Strasse 5
Schröde,:', Marburg — Reichsbof
v. Schröter, Fr , Costariea

Metropole u. Monopol
Schüler, Fr , Halbehstadt, Reichsposh
Schulananju, Kfm, Rostoff, Gr. Wald
Schulte-Hiltrop , Gutsbes, Herne

Englischer Hof
Schulz, Rent , m. Enkelin , Friedeberg

Wlilbelmstrasse 4
Schulz, Kfm, Breslau — Zwei Böcke
Schuppt Frl , Sängerin, Dulmt

Bienstadfcer Strasse 3
v. Schwa,rzbuTg,. Ihre Dulrchl. Prinzessin

Adolf, nebst Hofdame nnd Bedien,
Rudolstadt — Hotel Rose

Schwad bei, Stud, Altwasser
Darmstädter Hof

Sebastian, Lodz -— Englischer Hof
Sselig, Hauptra , m. Farn, AmsterdamTaunus-Hotel
Seibellberg, Ing, m. Fr , Helsingfors

Hotel Dahlheim
Seich,«enring, Frl , Zwickau

W &rlthstrasse 6
Seifal-t , Aletz — Zum neuen Adler
Sichel, Fr , m. Fam, Strassburg

Savoy-Hotel
Sickert, m. Fr , Torgau — Hot . Happel
Riefert, Rektor , Greifenberg, Z. Hahn
Sldtoa, Greven, — Hotel Reichshof
Smith, Fr , Rent , Cleveland

Taunus-Hotel
Söhnhardt , Kfm, m. Fr , Steukrade
Saida,n, Hauptm,, m. Nr, Giessen

Tauir.us-Hotel
Spiies, Barmen — Europäischer Hof
Rpies, Frl , Barmen — Europ. Hof
Sflreeu, Gütersloh —• Nonnenhof
Stein, Kötoi' — Goldene Kugel
Stein, Fr , m. Sohn, Neustadt

Englischer Hof
Speniist, Rnt , Antwerpen — Zurr Post
Starke , Frl , Heidelberg, Hansa-Hotel
Stadler . Pr , Budapest — Engl. Hof
Staff, Rent , Amsterdam.

Viktoria-Hotel'
Stam, Fr , Häarletni — AlineTva
Stam,, Haarlem — Minerva
Stacks©, Kfm, Brüssel — Hotel Vogel
Stanger. Kfm., Mannheim — Einhorn
Stein;. Kfm, m.  Fr , Köln — Erbprinz
Steinbe-tr , Frl , Offenbach, Wiesb. Hof
Steinkäulel;-, Rent , Mülheim a, Rh,

Fratajkfurter Strasse 8
Stenger, 4 Hrn , Düsseldorf

Frankfurter Hof
Stössel, Leutn , Ingolstadt, Gambrinus
Stork, m,. Fr , Essen — Röderstr . 98

1 Stoltze , Kassel — Hohenzoliexta.
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Kurhaus Wiesbaden.
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ZrGTZT UMWUZ -WGEKS.
8 » msL » N, «S« «>VA. .?« li 3.S14» (Erster Renntag ) :

Mail-coach-Fahrt 27< Uhr ab Kurhaus nach der Rennbahn und zurück.
(Preis 5 Mk.)

kb  47»uhr: Grosses Gartenfest.
4>/» Uhr : Sä.» « *«-a-t . 6 Uhr : MiUtär - fikomzert.

8*/» Uhr : Sfloppel - Iioiiaert.
Etwa9*/. uhr:Parade -Wasser -Feuer werk,

n. a. das pyrotechnische Originalsehaupsiel des HeiruJ). Silelaa <Jt.Ber]in:
„Der historisäie Miihlenbrand am Genfer See ini Jahra 176B‘*.

Tageitestkarte 3Mk . ; Vorzugskarte fäia- Ikouaenten : 1X31».,
mit der Abonnements- oder Kurtaxkarte vorzuzeigen. — Abonnements-, Kur -
taxkarten und Besichtigungskarten zu 1 Mk. berechtigen zum Besuche der
"Wandelhalle uod des Kurgartens nur bis 2 Uhr nachmittags . Bei ungeeigneter

Witterung : 47> und 81/a Uhr : AboanementS ' Iiouiert im Saale.

Sometag , den 3 -1. JSiisI« (Zweiter Renntag ) :
Mail-coach-Fahrt 2V«Uhr ab Kurhaus nach der Rennbahn u. zurück (Preis 5 Mk.)
47?Uhr : Konzert . 6Uhr : MTilitärkoniseirt , 872Uhr : 19o £»j>o1koii :zert.

Montau , den 35 . «Fuüj

Ab 4*/« Uhr:
4*/1 Uhr : BAonzert . 6Uhr : JfSilättiärJkoiezert . 87»Uhr : BSoppelUonzert.

Grosse Ifiisäswisiatioss.
Etwa 97* Uhr : © TOSSeST * Bali.

Anzug: I ' reiiienade -.Snzag.
T » s;e »ffestkar <es 3 Ufik. Vorsmissksirte für Atsoiinemteti i
L Mk ., mit der Abonnements- oder Kurtaxkarte vorzuze'jäjen. — Abonnements-,
Kurtaxkorten und Besichtigungskarten zu 1 Mk. berechtigen zum Besuche der
Wandelhalle und des Kurgartens nur bis 2 Uhr nachmittags . Bei ungee'gn ter
Witterung 87? Uhr : Krosser KSalä im Saale. Die Eintrittspreise bleiben

dieselben.

Dienstwr . den 38 . Jfsali (Dritter Renntag ): Mail-coach-Fahrt 27« Uhr
ab Kurhaus nach der Rennbahn und zurück (Preis 5 Mk.).

8.„ute Monster-Militär-Konzert.
äffiusamEMensjjiel von vier Militfirknpelicn.

'Fromml - r - Bind SPfeiffer -Morj !«. ^
Zum Schluss : AuU 'ültmnu des Sclilachtendongemäldes von Sare,

Eintrittskarte : 1 Mk.
Bei ungeeigneter Witterung findet dasMonster-Müitär-Konzert im gr. Saale statt

nittwoch , den SV.  dJwli , ab 87- Uhr:Gartenfest»
87s Uhr : Mapjpel -Biomaert . Während desselben:

Gesangsvorträge des Kosehat-Guintetts aus Wien.
Etwa Ö/i Ulli*:

Grosses Sport - Feuerwerk.
Tagcstesthartc : 3 Mk .. Vorzugsbarte für Abonnenten:
1 Mk ., mit der Abonnements- oder Kurtaxkarte vorzuzeigen. Abonnements-,
Kurtaxkarten und Besichtigungskarten zu 1 Mk. berechtigen zum Besuche der

Wandelhalle und des Kurgartens nur bis 7 Uhr abends.
Bei Ungeeignetei Witterung 8*3 Uhr : Abonncments -Hoiizert

im Saale unter Mitwirkung des Koseliat - ftuiütetti.

Donnerstag , den 38 . Juli:
Bei genügender Beteiligung:

Rheinfahrt mit Souper und Ball.
BieK &ric &i - Biftiigeift und zurück»

Abfahrt 8 .30 abends Strassenbahn — Haltestelle „Kurhaus “ (Kaiser-
Vriedrich-Platz ). SondepOamplhoot d. Köln-Düsseldorf. Dampfschifiabrt.

An Bord : HConzertfoapeiie.
Kartenlifsuns : bta spätestens EÄietistac . den 38 . dSnli , mittags
L TJhr , an der Tageskasse im Hauptportal des Kurhauses und an der Kurtsx-
ltasse in der Wilhelmstrasse . Bereis (emehl , elektrischer Bahn, Sohiffahrt

und Souper ohne Wein) : 6 Mk.

Freltagr , den 38 . .Stiü:

8-/. uhr:Undtnen -T &nze
teei Scheinwerierbelenclntung

auf der im Weiher errichteten Bühne,
ausgeführt von einem Balleteneemble, bestehend aus 12 Damen unter Leitung
der Ballettmeisterin Frau Helene Haxniann und unter Mitwirkung derCharaktertänzerin

Baronesse Wanda.
Eintrittspreise : Numerierter Stuhlplatz längs des Weihers : 1. Reihe:
3 Mk. ; 2. und 3. Reihe: 3 Mk. ; im übrigen I Mk. Bei ungeeigneter Witterung

findet die Veranstaltung am Sonntag , den 31. Juli , statt.

Samstag ', den 3 ©. Jnli:

Ab 87»uhr: Yenetianisclies Äaclitfest,
Gr #s®@niumfnatlon

des Kurgartens.
OoppeZ > Konzeri.

Etwa 9 uhr .- Polonäse am den Weiher.
G©mKletfa !hsr,t . Tag » im  Freien»

Tagesfestkarte : 3 Mk. ; Vorzugskarte iür Abonnenten : 1 .50 Mk., mit der
Abonnements- oder Kurtaxkarte vorzuzeigen. — Abonnements-, Kurtaxkarten
und Besiohtigungskarten zu 1 Mk. berechtigen zum Besuche des Kurgartens

nur bis 7 Uhr abenis . Bei ungeeigneter Witterung : 87» Uhr:
Grosser Ball lai Saale.

Kartenverkauf zu sämtlichen besonderen Veranstaltungen an den Tages¬
kassen im Hauptportale des Kurhauses und an der KurtaxfeasSS in der
Wllhelmstrr sse ; zu den Veranstaltungen im Kurgnrteu auch an den Ein¬
gängen zu demselben, F243

Städtische Kurverwaltung.

WesLaLjmes TagblatZ.
Ä ZN ZÄWMk

der Hier verstorbenen Frani

WM.VO.MS.
W. lieMeiw,

wird ersucht, ev-estt. Forderungen bis
slpätestens den 31. August d. I ., dem
gerichtlich bestellten Nachlaßpflogcr
H. Bürtle , Wiesbaden , Friedrich-
straßc 53. einzuDeichen. __

ÜS WWT
3 Hermannstraße 3.

3 große AusmhmetlM,
Rrettag , Samstag u . Sonntag . Jedes
Pfd . Pr. Rindfleisch nur 50 Pf ., des-
gl. zum Braten nur 59 Pf ., Hüfte,
Lenden u. Roastbraten nur 54 Pf .,
Kalbfleisch, alle stücke 70 Pf ., Hack¬
fleisch, stets frisch, 60 Ps ., sowie
sämtliche Wurstwaren in nur prima
Qualität.

8 nur Hermannstratze Z.

Kein FleW-AuMag!
Pr . Rindfleisch z. Kochen nur 56

Pf ., Hüfte , Lenden u. Roastbraten
nur 60 Pf ., 10 prima Mast - u. Land¬
kälber, jed. Pfd . ohne Ausnahme nur
68 Ps ., Kalbs -Nierenbraten auch nur
68 Pf ., Kalbslung . mit Herz Pfd.
45 Pf ., Ia Schweinebraten mir 80 u.
85 Pf .. Ia Mettwurst 80 Pf .. Preß¬
kopf 85 Ps .. Dörrfleisch 90 P ;.,
Kinnbacken 80 Pf . empfiehlt
Metzgerei Hirsch,

" Hr len enstraste 24»
Gemüse

täglich frisch (eigener Garten ) zu
billigsten Preisen empfiehlt August
Müller , Sed anstraste 9.  B 14720

Sauerllirschen zum Einmachen
in fedem Quantum . Landhaus
Moeller , AdolsShöhe (hinter Restau¬
rant Bau ly)Loekan
50 Pf. Stück 50 Pf .,

lAQualität, extrafeines Lockenhaar.
CIiig -nonK , flS» lochen 5  Mk.
Cr. Michelsbers 11.
"Flottes "älteres

Kolonialwaren-
und Delikatessen - Geschäft

in vorzüglicher Lage Wiesbadens, mit
guter treuer Kundschaft, ist wegen auderw.
Verpflichtung des Besitzers per bald zu
Übertragen. — Eingearbeitetes gutes Per¬
sonal vorhanden. Selten geb. Gelegen¬
heit zur Gründung einer guten Existenz.
Gest. Aniragen unter KT. 3 St » an den
Tagbl .-Verlag erbeten.KüflM- y. luMlr. Klvüler-
klbsälle billig zu verkaufen.

»ck. Seipel , Ri.-Hlstrafle 13,
Pianino , s-sr.»

antike Möbel und Sanduhr
. kaufen gesucht. Off. unter v . L38
t den Tagbl .-Lerlag._ B12362

leües Quantum OW
auf dem Baume, wird gegen Kasse ge-
kauft  Ma rklstrâ e 6._ B14357

Hirfchgraben 22 zwei Zimmer , Küche
u . Keller per 1. Oktober zu verm.

evtl , rnit StaNttng , zu nristen ge¬
sucht. Dfferten unter Bf. ett
»«« Tagvl .»Berlag.

Freitag , 22 . Juli 1 910 . Seite 7 *
„Warm zu empfehlen ist k : '& •

brauch von Zuckers Patent - Medi¬
zinal - Seife be: Rauhtgkeit und
Schuppungen der Haut , bei leichter
Jchthhosts, ganz befonoers ber Un¬
reinheiten darf ., wenn Mrteffer und

WüMilM„GMWkd".
G -rrdiuen -Lpaunerei.

Tel. 43l0 . C.  BJolter . Oranienstr . 35.
Kl. Gasthof

zu verpachten. Offerten untvostlagerno ^ chützenbofstrape.
45

mit der Aufschrift „Arnheim -Berlin"
irti braunem Leder-Etui auf der
Biebricher Straße , in der Nähe des
Rondells , verloren . Gegen Belohn,
abzugeben auf dem Fundburoau,
Frredrichstraße . _

Goldene Dameiiuhr
vor ein paar Wochen abhanden ge¬
kommen. Wiederbringer gute Belohnung
Humboldtstr-itz« 5, 2.

Kleines braunes Portemonnatc
mit Inhalt verloren . Gegen Belohn.
abzugeben Iohannisverger Str . 7, 2.

Eine blaue Perttasche
ier den Anlagen von Sonn >cmberg bis
zum Kurpark verloren . Geg. Belohn
abzugeben Reuberg 4.

Berlorerr
(Marktstraße — Langgasse— Mühlgasse
— Burgstraße — Kureaus ) frlb . Uhr
mit schw. Kette . Gegen Belohnung
ab zugcbcn Villa Lperanza , Eratdstr . 8.

Verloren
Donnerstag nachmittag dunkelbraunerDamen-Mantel
v. Kochbrunnen bis zur Mainzer Dir.

"g£ 2» Mk. Belohn.
Seodigs Köen - BBotel , Sonnen-
berger Straße.

Zugeflogen ein PapaZei.
Abzuh. S' t'einMff'e 26, 1. L-t . rechts.

Grüner Papagei entflogen.
G. Belohn , abzugeo. Emier Str . 1.

deren Folgezustande,

Pickel,
Knötchen, Pusteln usw., das be-
kannte unschöne Geftchtsvtld Hervor¬
rufen ." , Das , ist das Urteil d.

Form ). Dazugchör . Zuckooh-Creme
75 Pf . u . 2 M., ferner Znckooh-Seife
(mild , 50 Pf . u. 1.50 1 . F164

Echt- Taunus - u. Schübeuhofapoth ..
Dr . M . Nlbersheim . Otto Sievert,
F . H. Müller , Will, . Machenhenner.
Chr. Tauber . F . Altstatter Wwe„
Drogerie A. Crat ?, Langgafse, Ad.
Hasscnkamp, Mauritiusstr . G Walt.
Schupp, Alexi-, Minor - u. MoebnS-
Drogerie , Otto Lilie , R. Sanier,
R. Send , C. Portzehl , Carl Günther,
Will!, Graefc , F . Bernstein , Backe &
Estland , Hans Kräh , F . Sprelmannr
Haupt -Depot : Taunus -Apotheke. In
Biebrich: Ad. Oppenheimer . F 164

'"Achtung! ~
Rennen Wiesbaden.

Wer wünscht erstkl. Information für
Sonntag ? 2—3 gute Coups. Sofort
schreiben, s*. M*-IImich , Hannover.
Garte nstraße 18, Par t._
Für Die Renntage.
Kremscir-Fuhrwerk f. 12 Pers . n.

frei . Helen enstraste 24, Mtb „ Erbe .

EEescliflssmio in MM.
Auskunft hierüber erteilt:

Reiseauskunftsbureau, Am Römertor 2

Heute wurde uns durch plötzlichen Tod unsere liebe Schwägerin
und Tante,

zraulein BDoIf,
genommen.

Frau Sanitätsrat Dr . Wolf , geb. Wallot.
Hans Deivet u. Krau , geb. Wolf.
Sanitätsrat Dr . Krikrhoefier u. Krau , geb. Wolf.
Gtto Wolf u. Krau , geb. Maurer.
Hans Wchard Wolf u. Krau , geb. Welti.

Kreuznach . 20. Juli 1910.
Oppenheim , München , Kchuialdach , Kareelona,

Liverpool.

Die Einäscherung findet am Freitag , den 22. Juli , nachmittags
3 Uhr, in Mainz statt. 1016

Auf 1. Hypothek gesucht
werden 80—80,000 Mk. für gleis: oder
1. Oktober auf schönes hiesiges. -Hans.
Bitte Mitteilung unter „ Poptoge »-
karte 03 , Wiesbaden ".

Heute verschied nach kurzem Leiden unsere allverehrte
Prinzipaün,

grau€Iffe Hktfl.
Tiefbetrübt betrauern wir in der Dahingcschiedenen

unsere liebenswürdige, herzensgute und gerechte Priuzipalin,
welcher wir für alle Zeiten ein bleibendes Andenken bewahren
werden.

Miesdade « . 22 . 7 . 10.

Das PersM der$\im  Dmürrrger&Wey!.

Statt besonderer Anzeige!
Schmerzerfüllt machen wir Verwandten, Freunden und Bekannten die traurige Mitteilung,

daß unsere innigstgcliebtc, gute Mutter, Großmutter, Schwiegermutter, Schwester, Schwägerin
und Tante,

Kau Elise Wey !,
geb. Hamburger.

nach kurzem Leiden plötzlich im Alter von 57 Jahren sanft entschlafen ist.
Um stille Teilnahme bitten Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen:

MiUy Molf . geb. Meql.
Adolf Msql.
Julius Wolf.

Miosbadeu . Frankfurt , Kg.-SchrnKibach, Kocholt , Glberfeld , den 22. Juli I9w.
Blumen und Kondolenzbesuchedankend verbeten.
Die Beerdigung findet am Sonnlag vormittag um 11*/« Uhr von der Leichenhalle des

israelitischen Friedhofes, Platterstraße, aus statt. 1018



Mettag , 22 . Juli 1010. N-resvasemr Tagvrarr. ASenh-AusgaLe , 1. Blatt. Nr . 336.

Lbensens große Zmmsrtellentage!
Während der stillen Reisesaison gebe ich meinen großen Vorrat an Im¬

mortellen fast zum Selbstkostenpreis . Größte Originalbundc 70 Pf . u. 1 Mk.,
Bäumchen u . Körbe 50 Pf . u . 1 Mk.. Rosen Dtzd. 30 u. 50 Pf ., GeranienlS und
20 Pf ., Fuchsien 30Pf ., Hortensien 1.20 Mk., Edeltannen v. 80 Pf . an , Palmen 2 Mk.,
Kranze v. 80 Pf. an. Luxembnrgstr . 13gcbcich Heidelbeeren 15 Pf..Stachelbeeren
&5 u. 20 Pf ., Wirsing 5 Pfg ., große Gurken 15 Pf ., Römischkohl 3 Pfd . 20 Pf ..

Ebensen , billig,
erderffraße 5, Luxemburgstratze 13, Ecke Kais.-Friedr.-Ring. — Tel. 6554.Werder

Gummimäntel vonNk.23—dis 45.-
Wvttermäntel vonNK. 21 -dis 35—
peieninen. . . . vonMk. 14. -dis36—

Heinrich Wels,
Marktstrasse 34. K 27

1 Waggon! 1 Waggon!
Hvchprima ganz blaue dicke Beeren

wird morgen Samstag , um dieselben nicht über Sonntag stehen zu lassen,
>

»erkauft.
PfT * zu Schleuderpreisen - WU

null

Sporthemden
liefert

in größter Auswahl

L. Schwenck
Mühlgasse II—13.

K84

Dotzheinter Str . 74 , Bleichste . 17, Marktstr . 6.

Augr « Mötsch,
Uhrmacher,

Schwalbacher Str . 42 , HP . ,
Alleeseite,

empfiehlt sich in allen in sein Fach ein-
schlagcnden Arbeiten unter Zusicherung

billiger und sachgemäßer Bedienung.

Bofyr’s Kraftbrot,
wohlschmeckendn. bekömmlich, wirkt besonders gegen Stuhlverstopfung.

Zu haben bei:
Frau rciise Uefer , Westendstr . 40.
.s . C . liciper , Kirchgasse.
Reform »,ans „ Znr Gesundheit " ,

Ncrostraße 19.
» ^ » nz 8 « !,in »at,Schwalbach .Str .19.

Jf.  Rapp l Taelif . Jnb . Conrad
& « tel , Goldgasse 2.

K . Siepermann , Kirchgasse.
W . Stein , Hcrderstr . 17.
.5. f ®, 5. Victor , Häsnergasse 3.

Br Vereine
zum Gartenfest:

Fähnchen
5.50, 6.50, 9.50 das Hundert.

Papier-Laternen
40, 50, 60 bis 100 P«,

das Dutzend . •

Luftballons
35, 50, 60 bis 225 Pf.

Kaufhaus
Führer,

64 Kirchgasse 64.

MmlWleiiimWimi
beste Qualitäten , billig . Reparatur,
und Schärfen sofort und billig.
Philipp Mraemcr,

Metzgergasse 27 u . Kl. Langgaffe5.
Telephon 2079.

ReiWoffsr
und Tasche « bist. Webergasse 3, Hths.

KS6

jüsclien, Wirtel, iianilseliuiie,
fM Kragen,Kravvatt.,Uoscuträg

Carl .jf. Lang,
Abteil . Kurzwaren,

Bleiclistrasse , Ecke V»airamstr,

Fleckige Ledersachen,
Hand - u . Reisetaschen, Mappen , Sessel,
Gamaschen , Säiuhe n. dergl . werden neu
aufgefärbt . IHoi »er,Schwalbach . Str .27.

WIESBADEN,
•ß 4 Bärenstr . 4,

Kulanteste und feeste Bezugsquelle für löM n.
Kleiderschränke Anzahl. 5 Mk., wöch. I.oo
Küchenschränke „ 5 „ „ I. 00
Diwans „ 5 „ „ l. B0
Vertikos „ 5 „ „ i. 00
TiSChe , einf.u. mit Ausz. , , 3 „ , , 1.00
Trumeaus „ 5 „ „ I. 00

Betten, Polsterwaren,
Teppiche,

Gardinen, Herrenzimmer,
Speisezimmer, Schlafzimmer
in enorm grosser Auswahl.

Büfetts Anzahl. 10 Mk., ivöch. 2. 00
Schreibtische „ 10 „ „ 2. 00
Komp!. Küchen „ 10 „ „ 2. 00
Koinpl. Schlafzim . „ 20 „ „ Y. 2 an

Einf. komp).
Wohn.-Einrichtung „ v.25 „ an „ v .3 .oo

Langjährige Garantie.

Anzahlung von 5 Mk.
„ 5 „

Herren -Anzüge
Gummi-Mäntel
Damen-Mäntel „ „ 5 „

Kostüme , Kostümröcke , Blusen,
Unterröcke

an

zu herabgesetzten Preisen.

Freie Lieferung auch nach auswärts.

Zahlungseinteilung auch in bequemsten
monatlichen oder vierteljährlichen Raten

öinne Anzahlung
für Kunden und Beamte.

Kostenanschläge
u.Vorlage von Zeichnungen

und Mustern
bereitwilligst

und ohne Kaufzwang.
5657.
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